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Chicago, 


2 


Pilſudski ſchiebt Pariſer Beſuch auſ. | 
Baris, 7. Jan, Aller Wahrfchein: | 
lichkeit nach wird der Beſuch, den 
|General Pilfudsti, der Präfident Bo-| . _; Far J 
* 2 Srai von Bernito y 
|teng, Paris zugedacht hat, bis na | € * —* rff der Injicht, 
|der am 19. Januar beginnenden Pre: | Dehtichland hatte am Anfnahme 
| mierfonferenz aufgeſchoben erden. | nachſuchen ſollen. 
Wie aus Nachrichten erhellt, die heute 
aus Warſchau eintrafen, iſt aus ge⸗ 
durch die Botſchaft ſundheitlichen Rückſichten Pilfubsti | @r wird Bafüriharfangesriffen. 
übermittelt. ‚außer Stande, vor dem 15. Januar | 
aus Warihau abzureifen, und fein! 
‚Stommen unmittelbar nad Diefem; Kiel, 6. Jan. 
Ale Grund wird die Weigerung Teutidh- | Datum dürfte mit der Premierfonfe- | Bernitorf 
lands bezüglih der Abrüſtung der renz kollidieren. 
Einwohnerwehr angeführt. — Gru— 
benarbeiter im Ruhrgebiet wollen 


rn von Dr. Kolta Stoyanowitch wird 
BEmen iangefündiat, der in dem am 1. Ja 
zwingen, — Penticland bereit, am e : s 
we n i ng Nuar aebildetın Kabinett des Pre 
5. Iannar Finanzfonferenz in Britffel |. ws i : Re ꝓ— 
* mierminiſters Pachitch das Porte— ne a nn: 
fortzuſetzen. [222 u‘ TREE 3 | Deutichland hätte der Völferliga, un 
- | feuille des Finanzminijters erhalten | ” — PEN 
[ünite Ser Merlsrbene ‚mar eine geachtet der Tatlache, dah die Orga 
\ E J A Ä .r . n & — 
een. me Alsat Soc Mnita. | Mlation der Liaa zur Zeit angeblich 
ec: on n + Autorität auf dem Gebiet der Voil3- | : IHR GUL Sr 
Raihinaten, 7. Janıfar, Frankreich Autoritat auf ehr viel zu wünichen iibr — 
— ſhington, eine Batichaft in, |ittichaft. jehr viel zu wi ſchen ibrig läßt, g 
at durch ſeine hieſige Botſchaf nr eat Boni genüber nicht eine Stellungnahme ab- 
formell der Negierung der Ner. | foluter 


Hranfreich hat in diefem Sinne die 
Vegierung der Ver. Staaten 
benachrichtigt. 


— 


Sakhrisit 


I 


Velgrad, 7. Jan. Das Ableben] en Wahlbezirt 
ſtein, hat 
‚einen Artitel veröffentlicht, in mel: 
chem er den Standpunkt vertritt, 


Schleswig⸗Hol—⸗ 


de Caſtelane wieder im 


Eheioch. 


endp 


Heinrich Graf von 
der vormalige deutſche 
Botſchafter in den Vereimgten Staa-⸗ 
Jugoſlawiens Finauzminiſter geſtorben. ten, der Haupttkandidat der Demokra⸗ 
| ten fir die Reichstaaswahlen in dem | 


in der „Stieler Zeitung“ | 


— 
‘ 


% 


den 7. Januar 1921. — %& 5 lihr Ausgabe. 


Freitag, 


—— en RER 


deut hland und die Völlerliga. 


Amerika alles, was engliſch iſt, zu 
vernichten.“ | 
Lordmayor von Cork auf Ehrenwort in | 
Freiheit. | 
MWajhington, 7. Jan. 


Zur Sonjerenz eingeladen, | 


etädtiihe Etrahenbahnen. 


m 


Lloyd George hat de Valera anf: 


Gleichviel Thompſons Verkehrsplan heute vor— 
gefordert, nach London zu kommen 


| 
1 
| 
' 
| vie Frage ausfallen mag, ob Lord: 
ma i 'Callaghan ins L 
| So jagt Londoner Yeitung. en an u ern ‚Bon Kommiiiion ausge 
'er als blinder Paffagier ohne Reiie- 
paß in“ Newport News ankam, der 
Erfüllung des Zwecks ſeiner Reiſe 
nommen worden. — Der vormalige an 2. — —— u 
——— ” ee ri den Ber- | neitgfeftetär MWilfon auf Ehrenwort 
— 0e RBB — 7 auf freien Fuß geſetzt worden und 
Sinnbar Darcy war gererhtfertigt, fagt toird daker im Stande fein, vor dem | 
Militärgericht, = 2: : 
Humberterausfchuß, der die Lage in 
Irland unterjucht, zu erjcheinen und 
London, 7. Januar, amorm de feine Ausfagen zu machen, wert dies 
Balera, der „Präfident der Srifchen fer am 17, Januar feine Verhöre 
Republit“ ift, wie die „Wejtminiter |ieieder aufnimmt, 
Gazette” heute berichtet, vom Pre— 
mierminijter Lloyd George aufgefor- | 
dert worden, zu einer Konferenz nad) | 
! 


In Dublin ſind geſtern nicht weniger 


Alle Einzelheiten genau 
als 24 Razzien durch Soldaten vorge— 


dargelegt. 
um 1000 Mann zu verſtärken. 


Ein eingehender Bericht darüber, 
wie der Verkehrsplan des Bürger— 
meiſters praktiſch zur Durchfüh— 
rung gelangen kann, wurde dem 
Stadtrat heute vormittag mit einem 
Empfehlungsſchreiben des Bürger— 
meiſters von der ſtädtiſchen Ver— 
kehrskommiſſion unterbreitet. Un— 
ter dem Plane, der eins der größ— 
ten Projekte darſtellt, die jemals 


Die Sonntagsheiligung. 
In der Geſetzgebung von Tenneſſee wird 
Lahmlegung des geſamten Geſchäfts— 


London zu kommen. * 
betriebs an Sonntagen angeſtrebt. 


Rev. Michael O'Flanagan, der 


val 


i 
I 


“Ion 
Sahrpreis darf nicht mehr als 5 Cents | Schleifebe 


betragen. — Antrag geſtellt, Polizei geſch 


und mindeſtens für zehn Millionen 
| iwie die endgiltige Entjcheidung über | mittag dem Stadtrat unterbreitet. | 


ßenbahndienſt an fich fünne durch! 


Bau von Untergrundbahnen (der je—⸗ 
arbeitet. | doc) 


| Plans des Bürgermeifters niht un- 
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33. Jahrgang. — Nr. 5. 


terzeichnet iſt, 
T 


n 


Nie ga „trocken“. 


-—. 


sr re 
beißt e3, daß ein 
tansportigjtem gejchaffen werben | 
müffe, das nicht nur für die Gegen: | 
wart, jondern für die Zutunft gelte | nrJhibitionsdirektor — 
* ar 5 
Perfonen hinreichend fei. Der Stra-| Profibition in den Ver. Staaten 
nie abiolut durchgefithrt iver- 


für die Durhführung des den kann. 


bedingt nötig jei), durch Umleituns | 
der GStraßenbahnmagen im | 
zirf, durch erhöhte Fahr: 
windiafeit, durch Doppelded- 
Straßenbahnwagen ſowie durch 
Schaffung von ſog. „Ladeplattfor- 
men“ verbeſſert werden; unter dem 
letzteren Syſtem ſollen die Fahrgel⸗ 
der an der Haltejtelle eingefammelt | 
werben, che He Paflagiere die Was ! 
ven bejteigen. Jacdfon erflärt weiter, | 
daß das Cnftem billiger betrieben! ..... 
werben fönne, fobaß täglich 340.000 Waſhington. J. 
oder an dreihundert Tagen im Jahre Der. Staaten werden niemals buch 
$12,000,000 gefpart werden fünnten, | M@blich troden fein. Das geftani 
Sadlon empfiehlt die Abſchaffung beute Prohibitionstommifſär Kramer 


Hofft auf nächſte Eeneration. 


Die aufgewachſen iſt, ohne „Geſchmack 
an Spirituoſen gefunden zu haben.“ 
— Weſtlich von Pittsburg, ſagt der 
Direttor. iſt das Land „im Großen 
und Ganzen trocken.“ — Der beſte 
Prohibitiousſpitzel iſt ein Methodiſten 
prediger. 


Ds aan nn: 
„anuar, Die 


| 


zu, 


x wohner nicht entiprict, 


Staaten die Nadırict zugehen lai-) . .. 
jen, dak cs beabiichtigt, das Nuhr: | _ PATE, 
nebiet in Dentichland zu beſetzen, Laſtelane, * 
weil die deutiche Neniernng angeb- | na Gould, der nunmehrigen Für⸗ 
Yıch dem Verlangen der Alliierten | in Sagan, bat fi heute mit Frl. 
bezüglich der Abrüitung der Kin: * 
ı traeıl 
Die hente in Erfahrung gebradjt ut and, berbeiratet. 
werden, hat das Stnatsdepartement | 
joweit der franzofiichen Negierung ! 
Teinerlei Mitteilungen bezüglich 
ver Stellungnahme der Negierung 
der Ver. Stanten zugehen laſſen, 


ar. Graf Boni d 


L 
N 
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in 
Als Braut: 
führer fungierte Frank Gould, Der 
Bruder der aeichiedenen eriten Gut 
tin des Grafen. 

— —— —— 


Spielt den wilden Maun. 


falls die geplante Beſetzung des | „Brin; von Abeifinien“ verurianht eine | macht. 


Nnhraebiets zur Tatiache werden 
foilte. Es iſt jedoch bekannt, bafı| In dem dor Richter Seriten ae: 
man in hieſigen amtlichen Kreiſen führten Prozeß gegen acht Be die 
ud) immer der Anficht ift, dak ein | angeklagt find, bei einem Mufrube 

rartinrz MR 2 idht |, » : En BET Er 
—— Vorgehen durchaus nicht der ſich am 20. Januar 1020 an In— 
dazu angetan ſein dürfte, die künf— |diang Moe. und 35. Str. abipielte 
tinen Beziehungen ziwiichen den | a 4 
Alliierten zu fordern. 


3 
| Robert 2. Role und Joel A. Hoyt 
lerichoffen zu haben, bat num die Ver- 
Tentichland zur Fortfeung der Brüfje- |teidvigung das Wort. Die Staats- 
ler Konferenz bereit. anwaltfchaft brachte heute vormittag 

Paris, 7. Jan. Die deutjche Ne- | mit dem Verhör mehrerer Poligziſten, 
gierung teilte heute den alliierten Re: | melde die Angeklagten verhafteten, 


„Hollen. 
geichtedene Gatte von 1 


Ratenotre, der Tochter des- vormas= | 


| 


| 


l 
! 


Anſicht eines Reichstagskandidaten 


whläung 


| 


I 


| 


Gleichgiltigkeit beobachten 
* zepräſident der Iriſchen Repu— 
Seiner Anſicht nach iſt die Völker- blik“, wird hier erwartet und fein 
iga nicht ganz ohne gewiſſe mora- Kommen ſteht, wie es heißt, mit 
liſche Wirkung und Deutſchlands neuen Friedensunterhandlungen in 
Aufnahmegeſuch würde „weſentliche Verbindung. 
diplomatiſche Vorteile“ gezeitigt und Von Kompromiß will de Valera nichts 
aller Wahrſcheinlichteit nach ſich wiſſen. 
ſchließlich zu einer De | London, 7. Januar. Gelegeitlich 
Dffenfine entwidelt haben. jeiner Konferenz, die der aus den 
_ Auf Grund diefes Artifels wird | Mereimigten Staaten zurüdgefehrte 
Graf von Bernftorff in dem Bulletin Präfident der Zrifchen Republik“ 
der Deutfchen Volkspartei zur Ziel: | Samonn de Valera mit Führern der 
iheibe eines heftigen Angriffs ge Sinn Fein hatte, traf er, nachdem 
Das Bulletin faat, Tolde | ihm Auffhluß über die Vorgänge der 


— 


Szene in Richter ’Keritens Amtslofal, | Anfichten feien, wenn ein Privatmann |tingften Seit qeivorden, die Entfchei- 


.. yyo 2 ı 5 l, 2 z E 2 
ie hätte, ER, aber dung, fi auf keinerlei Kompromik 
in diefem Falle handle es Jich um die | ni den englifchen Behörden einzu- 
'laften, Sondern nur dann in 
= 17 . — 4 9 = ; 
ber für biefelbe —— — —* Friedesunterhandlungen einzutreien, 
a Stn arer — “ ⸗ 

im Reichstag eintreten penn Irland von Seiten Englands 
als unabhängiges Land anerkannt 
wird. 


| Die 


mürde. 
Die „Kreuzzeitung“ bemerkt, Gra 
von Bernjtorff fer augenfcheinli 
nicht mit den Einzelbeiten des Frie— — 
densvertrags von Verfailles vertraut. Als Sir H — 
durch welchen peremptorifch Deutſch— Als Str Hamar Bieenimood, Der 


Antwort des Ghefiefretärs für 


Naſhville, Tenn., 7. Januar. Sir 
Senat iit eine Vorlage eingereidjt 
worden, welche draſtiſche Maßnah— 
men zur Heiligung des Sonntags 
iberfügt. Der Bahnbstrieb foll, den 
Beſtimmungen dieſer Vorlage zu— 
folge, an Sonntagen völlig einge— 
ſtellt werden und außerdem ſoll 
ſauch der geſamte Geſchäftsbetrieb 
ruhen und die Herausgabe von Zei— 
tungen ſoll an Sonntagen ebéen— 
falls verboten ſein. 
Der „blaue Sonntag“ in Boſton. 
Boſton, Maſſ. 7. Januar. 
im Roxbury Bezirk wohnende Bild— 
hauer Leo Toſchi, iſt im Munizibal 
gericht mit einer Geldſtrafe von 510 
belegt worden, weil er am Som: 
tag an einem Standbild gearbeitet 
jotte,. Die formelle Anklage gegen 
ibn lautete, er babe am Zonmtag 
unnötige Arbeit getan.. Der VBerur- 


N . 
Ler 


eilte hat natürlich gegen das Ur— 
| teil Verufung eingelegt. 
Ruhe in Georgien. 


ı 


j 


von einer Hädtiichen Verwaltung 
808 Landes unternommen wurden, 
Joll bekanntlich das ganze Strassen: 
bahnſyſtem Chicagos in den Beſitz 
des Volkes übergehen und von di 
nem Verwaltungsrate, deſſen Mit— 
glieder in paͤrteiloſen Wahlen 
vom Volke zu erwählen ſind, mit 
einem Fahrpreis von nicht mehr 
—*— 5 Cents betrieben werden. Die 
Verkehrskommiſſion des Bürger— 
meiſters arbeitete unter dem Vorſitz 
des ſtädtiſchen Korporationsan— 


walis Samuel A. Ettelſon über in lage neuer Straßenbahnlinien uſw. neration, 


Hi 


* da 
Fahrgeſchwindigkeit von zwölf, an 


der Behörde der aufſichtsführenden 
Ingenieure; Abſchaffung von Ge— 
heimbeamten, Verkauf von Fahrkar— 
ten, anſtatt Einnahme von Bargeld 
dadurch mehr einkomme, ein 


’ 


Ö 
L 


‚ftatt zehn Meilen pro Stunde, Er 
'fparni® bon unmmötigen Ausgaben, 
wie Univaltägebühren, und Erzeug: 
iS der eigenen elettrifchen Kraft für 
den Betrieb des Spitems. 
Ein Plan für den Neubau 


bon 
Untergrundbahı 


ıen joivie für die Anz 


N s 1 31 — ick nich —n463102 
Jahr an dem Bericht, in dem Be— Mi tt dem Bericht nicht enthalten. 


ſtreben, 
der Staatsgeſeßgebung ein klares 
Bild über alle Einzelheiten des 
Projekts, mit Hinſicht auf ſeine tech— 
niſche Ausführung ſowohl wie öeine 
geſchäftliche Verwaltung, zu geben. 
Die Urſäche 
ürgermeiſters 
bar werdenden Verkehrsver 
Chicagos. NIS ein von Bürgermeéi— 


zu dem Plane 
bildeten die unhalt 
V hältniſſe 


B 


dem Stadtrat und ſpäter 


des 


Die Geſetzesvorlage. 
| Die bon den Anwälten der Kom- 
miſſion ausgearbeitete Geſetzesvor— 
lage, die der Staatsgeſetzgebung un— 
ſterbreitet werden ſoll, iſt dem Bericht 
| beigefügt. . 

Demnah können alfe Städte, die 
| mehr als 5000 Einwohner Haben, ein 
Geſuch für die Gründung eines 
| Tranzportdijtritts beim Countyrich— 


\ 


R gab jedoch zu gleicher Zeit der 
Ueberzeugung Ausdruck, ein Wider— 
ruf der Prohibition ſei völlig ausge 
ſchloſſen, da die Stimmung zu Gun— 
ſten der Prohibition im ganzen Land 
ets wachſe. Eine iatſächliche Pro 
hibition ſei erſt nach dem Ausſterben 
‚der gegenwärtigen Generation, 
mit dem Spirituoſentonſum vertraut 
iſt, zu erwarten, wennſchon es ſtets 
etliche wenige geben dürfie, die in ih 
ſren vier Wänden beraufchende Ge 
tränke herſtellen würden. Die Söhne 
und Töchter der gegenwärtigen Ge 
verſicherte Herr Kramer, 
werden gufwachſen, ohne Geſchmack 
an den Spirituoſen gefunden zu ha 
| ben. 

| Der Sommijjär verficherte, 

| Brohibitionsamendement würde von: 
‚rande als Ganzem unterftüßt, uee 
achtet der Iatjache, dab Beweife für 
Zuwiderhandlungen gegen das Pro 
| 


—— in etlichen Teilen des 


Np 


U 
Jıl 
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Yandes vorliegen. ° New Mork und 
& Diten, jagte er. können nicht als 


Spiegel der im Lande herrfchenden 
re — ‘0 |Gyeffefretär für Irland, von diefer 
a Möglichkeit genommen wird, | I? ve. ‚ 
land die Mögli g Ir at berfiandigt wurde, bemerfte 


er: „Bon de VBalera hänat die Entz | 


mE Thompfon im Juli 1919 ‚er |ter einreichen. ‚sr größeren Territo⸗ Slimmung betrachtet werden und 
nannter Stadtratsausſchuß bei den xien, wie Cook County, ſollen der pefilich bon Bittabure ; 3 , 
Straßenbahn - Gejellichaften nichts | Countyrichter und zwei Kreistichter | in, Großer en iſt das Land 
54 — Batum. 6 Kan. Die Gefahr einer | Fsurichten vermodht hatte, jen-| bie Örenzen Transportbiftritts rn und Ganzen „troden'. 

‚Tcheidung ab. Falls er darauf be) Patum, 6. „gan, ie Def ‚dern im Gegenteil, oitentativ von !beitimmen und die Frage jodann dem! Niphelligteiten, auf bie man 


ſi 31 ah holi iſtiſch Srhebuna in der Re-? z * —* 1 a ö mit Born RR LP Br 
Jahren — a DENE Engen BUOIRE Goorelmı *Deiiaftens zeits | SNonferenzen zwiſchen, dieſen und Volke in einer am erften Montag im | 2 Bezug auf Prohibitionsheamte 
yehren ans | zu führen, wenn die Unabhängigfeit |} yeorgt ar der Staatslommiiiion für öffent- 


Ki rn + En November abzubattenden | | | NIERE, ſeien zu erwarten, jagte Kra- 
i nad) bem | Mitwantee verichiwand, in Kalifornien, Srlands zugeltanden wird, muß er | toeilig, bejeitigt, wie Hier von Dfft- liche Nutzeinrichtungen ausgeſchloſ— — offen de mer, aber im Allgemeinen tun bie 
mentreten, aber Deutfchländ teilte | Aufruhr begeben hatten. Wie Start! — — — die Folgen dafür übernehmen, dap | ateren der Yüitertei: derficert Wird. | | | M N 
den Alliierten Anfangs der Woche |uSjagie, waren die Angeklagten arte * Milwaukee, 7. Januar. Der ‚Sjet durch fein Verhalten den gemäßig- | Die tommuniſtiſche Beweguns ift uns 
mit, feine Vertreter würben aufer | Mitglieder der Univerfal Negro In Jahre alte John Weber, der vor 25 ten Irlands einen Schlag ins Geficht terdrückt worden und aus ber nörd— 
Stande ſein, ſich am genannten Tage provement Aſſociation, deren Grün-⸗ J verſeht. Wir werden unter ſolchen lich von hier gelegenen Provinz Kou— 
in Brüffel einzuftellen. der Marcus Garvey von den GroP- 


. . £ . * 4 Sei ich Die V li: | n ’ » 
gierungen mit, bab bie deutichen | —* wu Ar ran 2 diplomatiſche Schritte durch Qermit- 
Sachverſtändigen bereit ſein würden, ziſten Frant Start und sch elung der Bölterliga zu tun. 

tunge Si Xonf delton waren die letzten Zeugen. Sie : Ss 
Beratungen der Finanzlonferenz | | nn. 2 | Lang ermißter vet ner 
Brüſſel am 35 Januar fortzu⸗ derhafteten Redding, Briaas und | Lang ermizter çgefnden. 

ng et Tmuin 3 ie Nr. 2927 Auftin | Aoın Weber 25 
n. Urfprünglich follte dieje Kon= 2 im Haufe Nr. 2027 Auſtin John Weber, der vor 25 
2 Y o 7 

3 um 10. Januar wieder zufam- |?Tvenue, wohin jie Ti) 


Gefahr einee bolſchewiwſtiſchen Erhe-⸗ 
bung iſt vorläufig beſeitigt. 


*8 


Lin 


* ... .. 3 4 , e £. — ai 2 . » richt ® Y 
jen wurde, ergriff Bürgermeiiter | ben Wahl follen fechs Verwalter er: pe ihre Pflicht. Die Mehrzahl der 
Ihompson felbit die Anitiative und | mählt werten, und zwar ſollen zwei Agenten, ſagte Stramer, feien Leute, 


..E - * — 9 ——— Dre 7 nzry: ” 
berief am 23. Auguit 1919 eine) bis zum 1. Mai des nächitfolgenden | 21%, „um tpre Prliten zu erfüllen, 


Yahra as }} N J — * A . 2 ve Ctr ’ . 
Jahren aus Milwaukee verſchwand, Sonderſitzung des Stadtrats Jahres mit einer ungeraden Eudzahl im Stande ſeien, einen Trunk zu 


auf 


u} 


29 


j \aefhtworenen in Anklagezuſtand ver- Polizei e in Virleh. Kalifornien 
Bayern wird Feine Kohlen aus Ruhrge— * — —— 0 an J— Polizei heute in Pixley, Kalifornien, 


— — ermittelt worden. 
— bis Einwohnerwehr auf— berfchworen haben ſoll, die gegen⸗ Die dortige Polizei benachrichtigte 
a — wärtige Regierung des Landes mit die hieſige Behörde von der Auffin— 
Paris, T. Januar. Die Gruben- Gewalt zu ſtürzen. dung eines Greiſes, der augenſchein— 
arbeiter des Ruhrgebiets haben be- Grover C. Reddiug, der ſich Prinz lich an Gedächtnisſchwund leidet und 
ſchloſſen, Bayern die Kohlenzufuhr von Abeſſinien nennt und als ber | nur ab und zu Fichte Momente hat. 
abzujchneiden, um auf diefe Weile bie | Nübelsfübrer bei dem Aufrube bes | x, einem die 
Cntwaftnung der bayerischen Einz | zeichnet wird, fpielt nun den wilden | or Bolizei in Pirley mit, daß; feine 
wohnerwehr durchzufegen, die von Mann. Als James Briggs, EIMET | (Gattin Chrifti mei Söhne, John 
den Alliierten verlangt wird. So der Angeklagten, heute in eigener Tud Andrew 
berichtet „Le Matin“, dem die Nach- Sache den Zeugenſtand betrat, ſeine Techiet 
richt aus Berlin übermittelt worden, Unſchuld beteuerte und Redding be * * 
unter Zugrundelegung einer diesbe- zichtigte, den Matroſen Robert L. 
züglichen Mitteileung. die von dem Roſe niedergeſchoſſen zu haben, als 
„Rheiniſchen Journal“, amerikaniſche Flagge zu 
gan der Sozialiſten, veröffentlicht | retten berfuchte, Die Redding und Ge— 
worden ilt. noſſen perbrannten, jprang er bon] Importſirma falliert. 
Dentichlend stellt Abinlagszahfung in | jeinem Site auf und mit geballten | Nem Hort, 7. Kan. Im Bundes: 
Ausſicht. Fuſten auf den Zeugen zu. Dabei gericht wurde heuſe ein Maſſeverwal— 
Paris, T. Januar. Mitaliever |Ichrie er und gebärbete fich wie toll. iter für die National Importing and 


ro 2 
rd 


auf deren Namen er id 


D 


anſäſſig ſind. Der hieſigen Polizei 
iſt es gelungen, die Angehörigen We— 


einem Dr= |piejer eine ber3 hier aufzufinden. 


1 den 9. September 1919 ein, in wei 
ren. 


dienen, ziwei bis zum 1. Mat des 


‚ forwie eine verheiratete | 


nicht beſinnen konnte, in Milwautee 
| 


Behörden inden vergchens 


de 
| Balern, 


nach 


wieſen worden. 
Die Bolſchewiſten hatten, aus po 
litiſchen Gründen, mit ihrem auf 


Iift durch Vermittlung der Hiefigen Umständen keine Verhandlungen füh- tais ſind 1000 Kommuniſten ud 


|_ Sobald befannt geworben, daf, Se | Georgien aeplanten Anariff gezögert 


IBalera beichlofien hat, den Kampf 
Ifortzufeßen, wenn die Regierung 
Inicht einlenft, wurde mit Razzien in 
Verlauf des geitrigen Juges nicht 
‚weniger ald 24 Hausfuchungen ftatt. 
Allem Anſchein nach waren die Be- 
Imühungen der Militärbehörben in 
eriter Linie darauf gerichtet, fi) der 
Perfon de Valeras zu verjichern, 
aber ihr: diesbezüglichen Anftteig- 
ungen waren joweit vergeblich, 

Unter anderem wurde auch die 
Wohnung von Patriet Sheehan, dem 


| 


! 
I 
' 


| 


und die Steaierung in Tiflis hat die 


jen Umstand ausaenüßt, um den im 
Qu 
$ 
n 


dDiefer Momente teilte er | Dubtin begonnen und e8 fanten im ruhen ein Ende zu madden. 


Lohnverringerungen. 


Denver, Colo, 7. Januar. In 
ter Stahlanlage der Colorado Fuel 
and Iron Company in Pueblo wurde 
angekündigt, daß auf Grund eines 
mit den Arbeitern getroffenen Ueber— 
einkommens am 16. Januar eine 
Lohnverringerung um 15 Prozent in 
Kraft treten wird. 


Paterſon, N. J. T. Januar. D 


je 


nnern des Landes drohenden Un-⸗ 


tun“, aber der befte und erfolgreichite 
cher der zurzeit nur in der Theorie |äweiten Kahres dancd, und zwei bis | Der Agentey jet ein Methodiftenpre: 
beſtehende Verkehrsplan einſtimmig zum 1. Mai des vierten Jahres ba- | Diger. a Sn Zu 2 
gutgebeiien wurde. Der Bürger nad. Die Verwalterwahlen follen | Neber Spixituoſentäufer ſoll genau Buch 
meiſter wurde beauftragt, eine Kom- darnach am letzten Dienstag im Fe | u geführt werden, 
Imifiion zur Ausarbeitung des Pla- |druar eines jeden Jahres mit einer; Im Binnenfteueramt geht man 
Ines zu ernennen, md Diele itattete |ungeraden Entzahf ftattfinden. Die mit der Abficht um, genau über die 
ı beute ihren wmfangreichen Bericht ermwählten Vermalter follen das NRedt ı perfonen, die Spirituojen antaufen, 
ab. Inzwiſchen iſt der Straijen-| haben, die nötigen Bonds auszuftel- |'Duch zu führen und einen jogenann- 
|babndienit mit einem Fahrpreis len, den Transportdiftrift nach keitem ten „Card nder“ dieler Käufer an 
von 8 Gent3 derart miierabel ge-| Willen zu kontrollieren, die nötigen |äulegen, damit die Behörden eine 
worden, dab die neue bon Gouber- | Beute anzuftellen und deren Gehälter IKärfere- Kontrolle auszuüben -im 
ner Small zu ernennende Staats: |zu beftimmen, und der Vräfident foll| Stande find. Auf den Starten mer 
kommiſſion für öffentliche Nugein- |außerdem einen Privatfetretär mit |den genaue Angaben über das Quan- 
richtungen boraustfichtlich bald on, |einem Salär von $5000 ernennen tum an Spirituofen enthalten fein, 
greifen wird, fünnen. | bie der Betreffende auf Lager hat, 
Ver Bericht. | Die Verwalter baben weiterhin ‚über ſeine Ankäufe, über die von ihm 
Der Bericht befaßt ſich mit drei das Recht, Verwilligungsordinanzen derſandten und abgelieferten Spiri 
Hauptpunkten, 1.) mit öffentlichen | Anaunehmen, jedoch ſollen dieſe min⸗woſen mit Angabe ne Namen bet 
N 9’, Dveiten3 einen Monat vorher in den; Perjonen, für melde die Erlaubnis 


a 


| Bormaligen Sekretär de Valeras, |Governors der Vereinigten Indus !Befigrecht im allaemeinen, und 2.) 
Suchiucht und Sheehan wurde in!ftrien Paterfons haben heute unge mit der technifchen Ausführuna des 


Zeitunaen veröffentlicht werden. Den ‚Tcheine zur Entnahme der Spirituo- 


Dir MWiedergutmahungstommifjion | E 


der Alliierten waren aeitern bier in|diener hielten ihn feit, 


r fam indeffen nicht weit, Gerichts: | Trading Company Ine. 
bis er Ti nachdem die Gläubiger ver Firma ein 


Haft genommen. 
a Pe — 
| Tötung eines Briejters für gerehtjertigt 


Sitzung, um über rüdjtändige Na: 
tenzablungen Deutfchlands zu berat 
ichlaaen. Sie erhielten eine Depelche 
son der Wiederautmahungstommil= | 
1 in Berlin, in welcher mitgeteilt 
wurde, Deuffehland würde vor m | pathifchen Hoſ 
15. Januar wieder eine Teilzahlung |ftigen Zuftand hin unterfucht, aber 
leiſten. das Etgebnis der Unterſuchung iſt 
Exkaiſerin leidet ſtark an Herzkrämpfen. noch nicht bekannt gegeben worden. | 
Dooen, 7. Januer. Während) Vorausfihtli am Montag erit| 
der jünaften Tage haben jid) die/wird der Fall in die Hände der Orr 
Herzfrämpfe bei der vormaligen deut |ichinorenen übergeben. 
—> 


ächen Kaiferin mit | BRD 
Verweigert die Austunft. 


wieder beruhigt hatte. Während der | Bankerottverfahren anhängig gemacht 
ganzen Prozeßverhandlung ſchon trug datlen. Die Paffiva der Firma wur⸗ 
Reding ein eigenartiges Weien zut|nen mit $500,000 angegeben, denen 
Schau. Gr wurde von Dr. Clarence |Yfting von nur 825,000 gegenüber: 
| t Voriteber des Piydo- ? 
Neymann, dem Vorſteher des Pſycho- ffehen. 
pitals, auf ſeinen gei— 


De , 
ion 


Sechs Tote bei Hotelfeuer. 


England, Ark., 7. Jan. Bei einer 
Feuersbrunſt, gelegentlich welcher 
heute zu früher Stunde hier das 
Royal Hotel eingeäſchert worden, 


während zwei Perjonen fo fchmere 
|Verlegungen erlitten, daß fie faum 
mit dem Leben daponftommen bürf- 
ten. 


beängjtigenver | 
u. r. . . - I 
Häufigkeit eingeitellt, | 

Euzemburg bat einen Thronerben. polizei glaubt gefährlichen Einbrecher | 
Luxemburg, 7. Jan. Großherzogin dingfeſt gemacht zu haben. 


Charlotte, die ſich am 8. November 


erklärt. 

Dublin, 7. Januar. Ein Militär— 
gericht, welches die Tötung von Fra— 
ter Finnbarr Darcy 
einer Razzia auf das hieſige Hote 


gen 


fündiat, daß vom 17. Januar an in 
allen Seidenfpinnereien ivieder die 
48ſtündige Arbeitszeit pro Woche ein- 
aeführt werden muß und daß eine 
Verringerung der Arbeitslöhne un- 
vermeidlich iſt. 
Philadelphia, Ba., 7. Nach 


Door 
„dit. 


‚smperial unterfuchte, hat entichte: |einer Siyung der Erefutive des Ver: 
den, daß die Soldaten fich in der!bands der hiefigen Tertilfabrifanten 
Ausübung ihrer Pflicht befanden, als !wurden Lohnverkürzungen um 10 
fie den Priejter erfchoifen und daher | bi3 25 PVBrozent in hiefigen Tertil- 
nicht für jeinen Tod verantivortlich | betrieben angekündigt. 


- 


| gemacht werden fünnen. 


Freiheit. 


famen fechs Perfonen ums Leben, | Redaftenre des „Sreeman's Jenrnal“ in | 


\ 
t 


Englants Koloniallekretär tritt 
zurück. 
London, 7. Jan. Lord Milner hat 


| Dublin, 7. Jan. Das „Freeman's heute als Kolonialſekretär demiſſio— 


Journal“ 


iſt benachrichtigt worden, niert. 


Wer ſein Nachfolger wird, iſt 


daß feine Direftore, Hamilton Ed- |foweit no nicht bekannt gegeben 


wards und Martin Fitgerald heute 


worden. 


Planes, und 3.) mit der Gejekespsr- 
lace. 


Vermwaltern foll es überlafien blet- 
ben, ein Iransportinyiten zu Jchaffen, 


fen ausgeftellt find. 


| 


Die Eitwandernngsiperre. 
Tiesbezügliche Vorlage vom Rep. Siegel 
al3 unamerifaniich bezeichnet. 

Waſhington, 7. Januar. Vor dem 
Einwanderungsausſchuß des Senats 
erklärte heute Repräſentant Siegel, 


das „im Einklang ſteht mit der Ge— 
ſundheit, der Bequemlichkeit, der 
Wohlfahrt und den Nuten des Vol: | 
tes“ und fie follen zu dem Zwecke alle 
rötigen Kondemnierungen, Untäufe 
und Bachtunaen unternehmen, die nö- 
tigen Straßenbahnen und Motor- | Republifaner von Nem Yott, daß 
Profit betreiben. Die Strakenbahn. | UNE erwerben und die nötigen Un— — Sn —— 6 
gejelichaften hätten vom 1. —— 26 een YoTen, In YE Nich 
1907 bis zum 1. Auauit 1919, ala fonftige nötigen Neuerungen bauen; ne ———— zufammenfinden, 
bes Fabrbreis 5 Gents betrua, Rein: das Transportſyſtem ſoll ſo geführttätig ſind, ſich beſtechen laſſen. Er 
einnahmen in Höhe von $108,570,, | Werden, daß ber Preis nie mehr als Ge and auß, baß ihm ei. yall 
300.42 zu verzeichnen gehabt; dazu |» Cents für eine mach einer Richtung arg * — —— 
feien $22,730,242.92 hinzuzureche hin fahrende Perſon betragen folt. [Des Suftigbeportements Iheiiiic 
nen, die den der Stadt zufommenden| Das Geſetz ſoll vom Tage feiner = — nn — m. 
Prozentſatz darjtellten; und $9,258,- Annahme in Kraft jim ii 3 —— —* — 
932.31, die dem jog. Verbefferun gs] Der Bericht wurde vom Stadtrat zdepe ⸗ gewen — 


Die Kommiſſion vertritt den 
Standpunkt, daß öffentliches Beſitz— 
recht nicht mehr ein Experiment, ſon— 
dern ein bewährtes Syſtem iſt. Wenn 
Chicago das Straßenbahnfpitem auf- | 
faufe, fo heißt es, dann fünne es die: ) 
jes troß des Wyünfcentspreifes mii 


"ehr ruh: völlig, man kann die Filche 


. » — De Polizei der Shakeſpeare Ave. 
1919 mit dem Prinzen Felix von e Polizei 


Bourbon-Parma vermähl henkte ao , 
Bourb — Parc ana * Ihe «. | baben, auf den jeit langem gefahn— 
geſtern einem Sohr Leben. Er! 


ı Das ; 
RU TR Br | det wurde, 
erhielt den Namen 


Jean. 
Hollands Königin?Mutter wird operiert. wohlgekleideten verdächtig aus— 

Im Haag, 7. Jan. Die Königin-ſchauenden Mann feſt, welcher in 
Mutter Emma, die Mutter der Kö- jeder Hand eine Kleidertaſche trug. 
nigin Wilhelmine, unterzog ſich ge- Nach ſeinem Vorhaben, ſeiner Per— 
ſtern einer Operation wegen eines ſon und Wohnung befragt, verwei— 
Bruchleidens. Wie es in einem zutigerte er jegliche Ausfunit. Die 
Nusaabe aelanaten Bulletin beißt, | 
überhand die PBattentin Die Opera- | rigen Charles PBlaibey 
tion jehr qut. | haben, der im Jahre 

Oberrhein fait völlig ausgetrodnet. ter don 17 Nabren wegen Einbrucds 

Genf, 7. Jan. Der Oberrhein it | Mach Soliet ins Staatszuchthaus 
fait völlig ausgetrodnet und jeit dem | sclandt wurde. Mad, Verlauf bon 
18. November hat die Verbindung 18 Donaten wurde er aber nad) der 
auf dem Waſſerwege zwiſchen Baſel 


Irrenanſtalt N 
und Strafrurg völlig aufgehört und da er von Srrjinn befallen wurde 
—— —— oder ſolchen erheuchelte. Wenige 
viele Fahrzeuge ſitzen feſt. O2 1 : = 

Der Wafferjtand bei Kehl beträgt Vonate nad) feiner —— e 

er — Rwußte er zuſammen mi anderen 
nur 90 Centimeter (3514 Zoll) und 
ee beläuft ex jich fogar auf |ligen, und es wollte/jeither nicht qg- 
ur oO Gentimeter. i lingen, jeiner wieder habhaft zu 

Der früher fo blühende Flußper: | werden. 

Die Polizei tt ferner der An- 
jicht, dab eine große nAzahl der in 
Iegterer Zeit auf der Nordiweitjeite 
verübten Einbrüche von "ihm ver: 
übt wurden, oder daB. cr doch dabei 
die Hand im Spiel hatte ER 


1902 


en 


mit der Hand greifen und allenthal« 
ben türmen fich gefährliche Sanb- 
bönfe auf. Etwas Derartiges Aft 
fett 120 Jahren nicht der Fall gewe⸗ 
jen. 


laubt, einen Banditen erwiſcht zu natskomite, welches die Kohlenfrage 


Sie nahmen an Weſtern Iten Ausfagen über die Kohlenein— 
Avenue amd Ye Moine Straße EMMEN | Faufe für die Armee im verfloffenen 


Polizei glaubt, es mit dem 35jäh-| rend des Jahres 1921 wird weder in] 
zu tun zu |Kentudy noch in Ohio und Indiana 
im Al-|Burley QIabaf -gezoger werden und 


in Cheiter gebracht? 


Sniaffen jeine Slucht zu bewerfitel- | 


| IJujtizdepariement joll vorgehen. 


mit Rüdficht auf ihren Gefundheit3- 
zujtand aus dem Gefängnis entlaifen 
werden. Ferner !it auch die Yrreilaf- 
jung vos ®. 3. Hooper, dem Redaf- 
teur der Zeitung, verfügt worden, der 
fürzlich zu einer Haft von zwölf Mo: 
3 ‚naten verurteilt warden war, meil er 
leinen Xrtifel über die angebliche Mip- 
|Bonblung eines Gefangenen in ber 
Porto Bello . Kaferne veröfrentlicht 
hatte. Figgerald und Edwards iwa- 
ren im Dezember zu ’e jeuys Monaten 
Haft verurteilt worden, weil fie an- 
aeblich unmwahre Nac;zichten veröffent- 
die Verkaufsfpeicher werden für un: | licht hatten, S 
beftimmte Zeit aeichloffen bleiben, „‚Aug’ um Auge, Zahn um Zahn.“ 
falls die Veichlüffe zur Durchführung | New York, 7. Jan. Harry Vo- 
aelangen, die heute hier gelegentlich | Land, ver Gefretär von Camonı de 
einer Verfammlung von Tabatpflan= | Valera, fagte gelegentlich einer geitern 
zern gefaßt wurden. abend bier Fiattgehabten Verfamm- 
—- lung: 
erbeii. “ „Wenn England mit feinem Mor- 
PER. U 3 iden in Srland nicht aufhört, werben 
wir - einen Raffenfampf unter den 
Millionen von Jrländern in allen 
Meltteilen predigen und „Aug’ um 
Auge, Zahn um Zahn“ fordern. 
Mein Gott, . wie fann die irifche 


Wafhington, 7. Januar. Das Se: 


| 


unterfucht, hat alle vor ihm gemad)- 


Sommer und Herbit dem Aujtizde- 

partement iübermeilen, damit Dieje 

etivaige weitere Schritte tun fann.. 
Wollen feinen Tadaf zichen. 


Lerington, Ky., 7. Jan. Wäh- 


— 


An einem Herzſchlag, wie der ärzt⸗ 
liche Befund lautete, ſtarb heute plötz⸗ 
lich der 81 Jahre alte William Turu⸗ 
bull, 623 S. Tripp Abe., in den 
Räumen der Charles Treutel Co., 
1001 Chamber of Commerce Build⸗ Raſſe, die in Amerika ſo ſtark iſt, es 
ing, ivo er bejhäftigt war. Turnbull ruhig mit anſehen, daß ihre 
ſoll durch Heirat verwandt mit dem brü von ‚den Englä 
erſtorbeuen Andrew Carnegie gewe- äjlahtet werben? Menr 


— 


——— ——— — — — —— 
— 


Chicago und Umgegend: Bewölkt und 
etwas unbeſtändig heute abend und mor— 
gen. Ein wenig kälter. Niedrigſte Tem— 
peratur heute nadıt nahe dem Gefrier- 
punft. Mähige Winde, die jich zu nord- 
weitlichen geitalten werden. 

Slinois: Meiitens bewöllt heute abend und 
morgen, etwas lälter, 

Wisconfin: Alar heute abend nnd morgen, 
Hente abend — im öftliden Teil morgen — 
eiwa. Tälter. 

Jowa: Heute abend beiwölft, morgen wahr: 
fheinlih Har. Hcute abend — im Tübdvfili» 
hen Teil moracıt — etwas Tälter. 

Indiana: Vewölft und fülter beute abend, 
im äußerften füdlihen Teil wahriheinlich Re— 
nen. Morgen ar. In den öftlichen -und füd« 
lien Zeiler Lälter. x 

Nu. Michigan: Bewöllt und Tälter bente 
abend. Morgen teilweife bewöllt. Am füds» 
öftlihen Teil Tälter. 

Sommenuntergang, heute: 4:35. 

Sonnenaufgang, morgen: 7:18. 

Mondaufgang: 6:32 morgen früh. 
er Temperaturfand, 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetleramies 
bon geſtern nachmittag 8 Uhr an: 

3 Uhr nachm. . . . 451 3 Uhr morgens... 
4 Uhhr nachm. 4 Uhr morgens 
5 Ubhr nachm.. 5 Uhr morgens 
6 Ubr abend2... 6 1br morgens 
7 Ubr abenb3 7 Ubr morgens 
8 Uhr abends 43 Uhr morgens 
9 abends 9. Uhr morgens 


.43 
44 
44 
44 


fonds zugemiejen jeien, jodaß die Ge= | 
famteinnahmen eine Summe von, 
$140,559,475.65 ergaben. 


die die Straßenbahnen der Staats: 
femmissfton für öffentliche Nußbar- 
feiten angaben, jet erwiefenermaßen 
dorpelt fo hoch geiwefen, wie fie in] 
Wirklichkeit hätte fein jollen, jagt der 
Bericht, denn im Jahre 1917 hätten 
die Gelellfchaften ihr Eigentum felbit 
auf $90,000,000 aeihäßt. $85,000,- 
000 repräfentiirten alfo „Waffer“. 
D'e günſtigen Finanzverhältniſſe der 
Geſellſchaften ſeien nie dek Staats— 
kommiſſion unterbreitet worden, ſon— 
dern würden in geheimen Büchern, 
in die nur die Leiter der GStraßen- 
bahngeſellſchaften Einſicht hätten, 
hinter Schloß und Riegel aufbe— 
wahrt. 

Die Kommiſſion betont, ſie habe 
abſichtlich viele Einzelheiten aus dem 
Bericht geſtrichen, da ſie — falls der 
Stabtrat und die Staatsgeſetzgebung 
das Projett unterſtüten ſollten — 
die ſpäter zu erwählenden Verwalier 
des Transportdiſtrikts nicht hätten 
binden wollen. 

2. Der tehnifche Bericht. 
; e In dem techniſche N Berich t, der 
in bem . Teitenden Jugenieur ber | 


% —— 
‚Une. 


angenommen und dem Transport- 
ausfhuß übermieten. 
deffen Mitalieder demnächſt 
San Francisco reifen und das 
tige Spitem ftubieren werben. 
Finanzausſchuß bewilligte 


nach 


Der 


dem 


Transportausſchuß für dieſen Zwech 


bereits eine Summe von $27,000. 
Mehr Poliziſten. 


eingereichte Reſolution, unter der 
dem Polizeichef weitere 1000 Poli— 
ziſten zur Verfügung geſtellt wer— 
den ſollen, wurde dem ſtädtiſchen 


Es heißt, daß 


dor⸗ 
die Johnſon'ſche Vorlage, durch wel— 


— — — lie wolle ein Uebel abſtellen, 
Eine von Ald. Clayton F. Smith überhaupt nicht exiſtiere. 


länder mitteilte, ſein Reiſepaß würde 
das Viſum erhalten, falls er einem 
gewiſſen Anwalt in Waſhington 875 
ſchickte. 
Repräſentant Siegel bezeichnete 
che eine Einwanderungsſperre von 
einem Jahr verfügt werden ſoll, für 
„unamerikaniſch“ und fügte hinzu, 
das 
Er griff 


ferner die Beſtimmungen der Vorlage 


an, durch welche es Ausländern, die 
nach ihrer Heimat zurückreiſen, ver— 
boten wird, nah den Ver. Staaten 


Polizeiausſchuß überwieſen. In der zurückzukehten. Von den Einwande— 


Reſolution heißt es, daß nur 1800 
von den 3500 Poliziſten Patrouille— 
dienſt verrichteten; daß auf jede der 
200 Quadratmeilen der Stadt nur 
drei Poliziſten entfallen; daß New 
York nur 50 Prozent mehr Terri— 
tortum bat, ber 200 Prozent 
mehr Boliziiten, als Chicago, und 
dab die New Norfer Rolizeifommij- 
jion trogdem die Poliziitenzahl- um 
zehn Prozent erhöhen wird. 
Für Fuhgänger. 

Koroner Peter M. Hoffman bat 
eine Ordinanz in Vorbereitimg, die 
rorichreibt, dab Fubgänger: nur au 
Straßenkreuzungen die Straßen 
überſchreiten dürfen, und uicht etwa 
in der Mitte der Strabengevierte, 


rern, die während des verfloffenen 
Jahres nach Amerika famen, find, 
wie Herr Siegel verficherte, 191,000 
nach ihrer Heimat zurüsfgereift, um 
ihre Frauen und Kinder hierher zu 
holen. 
Schiffsnachrichten. 
Augekommen. 
New Port: Regina d'Italig aus Reapel. 
Abgefahren. 
Kev Dort: Niagare nah Hamburg. 


— — e — — — — — — 
— — —— — — — — ——— — 


Er behauptet, daß es nicht zum min— 
deſten auf dieſe Unſitte zurückzuſüh 
ren ſei, daß die Zahl der durch Aute 
unfälle verurſachten Todesfälle 
5.in 1905 auf 540 ig, i 
gen it, + 


DONE 





2 Abendpoft, Chicago, Freitag, den 7. Sannar 1921. 


— — — — 


— he — 
& — IT PAYS TO TRADE AT 
Sesßt ijt die‘ gun ERBE | 

Zeit zum 
faufen 


fuchte, um fi in das Gemad) bei 
Grafen zu-begeben. Sie gelangte 
aber nur bi$ zur Schwelle, mo ihre 
Kräfte fie verliehen. 

Helier erfanıfte fie nicht, er blidte 
verftört mit den fieberglühenden 


wie in den : Augen um fih und rief: „Henriette, 
Vorkriegstagen wo ſind die Kinder? ... Germaine, 


lichen „Aſti ſpumante“ hatte ſich el 
reitö ein leichter Schleier über ihre 
Augen gelegt gehabt, und fie erfann- 
ten ben Gebieter, der eine Art von 
rotem Mantel und auf dem Sopfe 
eine gleihfarbige fpite Mühe trug, 
eigentlich nur an der Stimme. Gie 
erhoben fich aber alabald und folgten 
ihm nach) dem Hafen, zuerft noch mit 
einigermaßen fchwantenden Schrits 
& die jedoch mehr und mehr anı 

icherheit gewannen, fowie fie den 
Fuß wieder auf die Yacht fehten, Xhr 
Gebieter. hatte fofort den Anker zu 
lichten befohlen, und fchon furz ba | 
rauf verließ das Fahrzeug den 


22 


s 
7* 


Weshalb Ihr 
en Unabhängigen 


unterſtützen ſolltet! 
Telephon: Stewart 9146 


Offerierend Weit Birginia Bocahontas 
Mine Run u. Georges Sreef Smoke— 
leß Mine Run, Cambria und Somer— 
ſet County, Pennſylvania, Smokeleß, 


** 


Emilienne! ... Wo ſind ſie?!“ 

Die Gräfin ſank ihrem Bruder 
und feiner Frau in die Arme: fie 
mwähnte ihren Mann wieder bei Klarer 
Befinnung und fhluchzte: „Er ver- 
langt nad den Kindern!. ... O 
mein Gott, und ich babe fie nicht 
beffer bewacht im meiner törichten 
Verblendung! ... Germaine, Lis 
Tierıne, meine Lieblinge, o fommt zu 
mir zurüd!“ 

Sie wollte fi vor ihrem Gatten 
in die nie werfen und ihn um Ver: 
zeihung, bitten, daß fie die Kinder 
nicht beffer aehütet habe, aber Lau 
rent nahm fie in feine Arme und 
trug fie wieder auf da® Gopha. 

Dort redete er ihr wie einem Klei- 
nen Rinde zu: „Komm, Henriette, fei 
vernünftig. Gieh, e3 geht Deinem 


ee 
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tiefem Schweigen daliegenden Hafen 
bon Nizza. Mit der Sicherheit alter 
„befahrener“ Teerjacken erfüllten bie 
Beiden, deren leichter Raufeh unter 
dem Einfluffe der frifchen Nachtluft 
und der vom Meere aufiteigenden 
Feuchtigkeit länaft berflogen mar, 
ihre Obliegenheiten, indem fie zivie 
Ihendurd ihre gegenfeitigen Be: 
merfungen austaufchten. 

Greg Bud war ein riefenhaft ges 
bauter Mann mit ftart geröteter 
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Muſſelinverkanf 
— Preiſe. ——— — Preiſe. 
ail y ‚gel tc5 Muslin, -oabwah ungebleichtes 
36 Boll —* eit weicher Fir $ in, 36 Zoll breit; — 
| Nadelarbeit al Icich lau fer ıder Faden, für 
all en mein von Gebrauch. — 


eziell für 
tag, per Yard 


13c 


Mufjelinverfauf Sheetingverfanf 


Herabgeſetzte Preiſe. 


Gebleichtes „Wearwell“ 


Sheetingverkauf 
Herabgeſetzte Preiſe. 
Ungeblciäies „Bepperal” 
Velludzeng. Nabtloje und gu u — "Eonıe 2 
Aeneteten, 01 ya act [SE ade Wen ade 
—— ioc, epestc ı 
Samstag, per Yard ji für " Samstag, per 
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Flanellverkauf 
Herabgeſetzte Preiſe. 
W if El bafer Fl lannel, 

730ll brei t: auter (108 


tad auf „beiden Sel⸗ 


—8 


Fertige Bettlaken 
Herabgeſetzte Preiſe. 


zullaway Bett⸗ 

bei 90, 
rtia zum 
> — el 


na l nD 
Geb rau: 1.7 
Epeziell für © 


Taſchentücher 
Herabgeſetzte Preiſe. 
Weiße Initial Taſchentü— 
der f. — mer; doll ſtän⸗ 
* > wahl don JInitia⸗ 
ie är 15C wert, 
ür Camslag 10c 
er 6 Jür‘ 


Dreß Flanell 
Herabgeſetzte Preife. 


Serge Planell für Hans 
fcider, Im dunklen IM ie 
Stern. Eine Ecite geflicf 
— —— fi aut. 
—— U für 
cr Yar 


Ghallie-Berfauf 


Herabgeſetzte Preiſe. 


Comforter Challies 36 
Zoll breit. In ſe nen 00 
blimien u, Si en⸗Ent⸗ 
wurſen Sana 
verſelt. 250 


ziell für Samstag, 


ge 


de u. 
wert. Spe⸗ 


Dard 


Handſchuhverkauf 

Herabgeſetzte Preiſe. 
Set Glaip Eafhmere Das 
menbandfchube, In ſchlicht 
ſchwargz. Alle Großen, — 
Unſer regulärer 81 Wert. 
Speziell für Sar nätag — 
ver Paar 


Romper Cloth 


Herabgeſetzte Preiſe. 
Rombder Tuch für Kinder- 
fleider und PBlufen; gute 
ſchwere Corte und bübfche 
duntle Effelte. 39c Wert, 

er für Sama sag ver 


250 


Damen-Iinterzeug 
Herabgejebte Preiſe. 
Fli ich aefütterte Leibchen 
f. Damen; niederer Hals 
—S u. Beinlleider 
in senöchcllängen. un. 
bis au 38, Regulärer 1. 


Sert. EC pezieil nur für 
Sams tag 


SIC 


Bandverfauf 


Herabgeſetzte Preiſe. 

Nr. 80 und Ar. 100 ganz⸗ 
ſeidenos Taffeta Band, 
4% biß 5 Zoll breit; eins 
fab und fanch geblüinte 
Gitelte, NRenulärer 39c 
Wert. Speziel für Sams⸗ 
tag, per NMrd 


Kiſſen-Bezüge 
Herabgeſetzte Preiſe. 
Daiſh Kifſen-⸗Bezüge, — 
45 bei 36, gemacht mit 


ertra breitem Saum, 39 
wert, Speziell für Cams: 


290 


Damenſtrümpfe 
Herabgeſetzte Preiſe. 


rg Ealbmere Etriim: 

pie für Damen, gefäumtes 
Oberteil, Srößen bis zu 
10%. Requlärer T5c wert, 

Eprzieil für Sams: tag, — 
per Paar 


b2c 


Handtuchverfauf 
Herabgeſetzte Preiſe. 
Alle unſere 81 und 81.25 
fanch türliſche Badehand⸗ 
tüdber, Größen 20 bei 40 
Soll, Rink, bellblau und 


gelb, Cpestell für Sama 
lag 


rraraar V— 


** — — wertete 


** 
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Manne ja ſchon viel beſſer, allein er 
iſt immer noch nicht imſtande, zu 
hören und zu verſtehen, was um ihn 
herum vorgeht.“ 

„Doch, doch,“ beharrte ſie mit er— 
löſchender Stimme, „er will die Kin— 
der, und ich kann ſie ihm nicht 
geben ... O Gott, erbarme Dich 
meiner!“ 

Sie ſank in ſich zuſammen und 
vermochte nur noch mit größter An— 
ſtrengung zu atmen. 

„Die Bilder... 
RE 

Mit einer verzmeifelten Geberbe 
wies fie auf die beiden Nähmchen, 
aus denen dem Beichauer die Kinder 
entgegenlächelten, und die Laurent! 
ihr reichte, 

„D, meine Lieblinge!” 

Mit ihrer lebten Kraft führte fie 
die beiden Kleinen Bilder an thre 
Lippen. Dann murmelte fie nod: 
„Helier .... Germaine... Lil...“ 

Hierauf neigte fich ihr Kopf fanft, 
wie bei einem fterbenden Wogel. 
Leonide Barclay hatte ihr Herz Tiche- 
rer al3 mit einem Dolche getroffen. 


Hautfarbe und roten Haaren, Kleinen 
grauen Augen, einer jtark gebogenen 
Nafe und einem fpiten Kinnbart. 
Sein Kamerad Zephirin war em 
ebenfo tüchtiger Mätrofe, vielleicht 
weniger ftarf, aber viel geiwanbter 
und gelenfiger, und gleich jenem ein 
begeifterter. Liebhaber eines 
Tropfens. Er mar bon mittlerer 
Größe und hatte ein qutmütiges, 
dides, rundes und bon einem ftrup- 
pigen Vollbart eingerahmtes Geficht, 
dort auf demimit großen jchiwarzen Augen, über 
denen ſich zwei ſtarke Brauen wölb— 
ten. Greg Buck tadelte es an ſeinem 
Kameraden als ein Kennzeichen 
ſchlechter Erziehung, daß er ſo un— 
mäßig fluchte und keine zwanzig 
Worte ſprechen konnte, ohne ſie mit 
einem ſüdfranzöſiſchen 


würzen. 
ber Chevalier v. Montenervio, 


auf Deck kam. 
„Gute Brieſe, Senor!“ meinte Ze— 
phirin zu ihm. 


Die beſte in den Ver. 


„Diou bil 
van!” (Beim lebendigen Gott!) zu] 


E3 dämmerte bereits im Diten, al3 a 
der | 
Befiter der Yacht, aus feiner Kabine | M 


$9 per Tonne 


Abge'ieiert in Eurem Haufe auf der Cüdfeite, 
Staaten gegrabene Kohle, 


Seid Ihr Eud) der Tatjache betvußt, daß das Zumwenden Euer Kundichaft 
an Ajjociation Kohlenhändler den Preis der Kohle unerfhtwinglih macht? 

Wift Ihr, daß wir den Preis herunterhalten, ſodaß der Kohlentruſt 
Euch nicht übervorteilen Fan? 

Rarım Eure Kundichaft nicht den Inabhängigen zuwenden, deren Preife 
dem Hausbejiter ein angemejjenes Einfonnten von jeiner Anlage erlauben? 

Die Verhältniffe find vergeitalt, daß fie den großen, Fonjervativen 
tslatgebände-Bejiter interejjieren jollten. 

Wir garantieren die Dualität unjerer Kohle. 

Nnd das Net, jede Ladung bei der nädhjitgelegenen öffentlichen Schul— 
wage nachwägen zu lajjen, um ihre Richtigkeit feitzuitellen. Jeder Engineer 
einer ftädtifchen Schule ift ein jtädtifcher Wägmeijter, vom Bublifun bezahlt. 

Beitellt Heute, ehe jchlechtes Wetter eintritt, denn Februar ift ein fchlechter 
Monat für Ablieferungen. 

Wir verfaufen Kohlen gegen Bar bei Ablieferung, damit der pünftliche 


Und während Laurent Dedmaret3 
und feine Frau in Trärın vor ber 
teuren Hingefhiedenen fahen, hörte 
man tieber bie Stimme de3 Grafen, 
der mibmutig audrief: „Wieder 
Schwarz! Zum Henfer, ich habe 
Alles verloren!” 


Jener antwortete nicht, worauf Zahler nicht durch den jünmigen Zahler zu leiden hat. 

Unterftütst den Mnabhängigen in Eurem eigenen finanziellen Interefje 
und erhaltet den Wert Eurer Dollars. 

Andere Konkurrenten tun ihr Möglichites, die Künfer von uns fern zur 
halten, in ihren eigenen jelbitjüchtigen Intereſſe. 

Wir garantieren dem Publikum mehr Wert für jein Geld, in Onalität 
jowohl wie in Duantität und Bedienung. 

Warum Feine telephoniſche Probebeſtellung machen und Geld an Eurem 


Heizmaterial ſparen? 


SOUTH EASTERN COAL CO. 


Bau-Materialien 
General-Dffices: 9015—9021 ©. Halited Str., Chicagp, IN. 


| 69€ _\ 


Seifenverfauf Häfelgarnverfauf 
Herabgeſetzte Preiſe. —⸗ Preiſe. 


Olivilo Toiletteſeife; res M, €. Hälel 
gulär zu 10c derfauft, — In — oder ecru 
Speziell für Saustag, ——— Spegiell 


3 für 20000 


[_23c_| 


Do Coats 


Su 
Herabgeſetzte Preiſe. 
Ganzwollene Clip: Ober 
Eimweater Eoat3 für Damen 
und größere Mäddhen, In 
allen Farben. Tut den 
Dienſt einer Waiit, Epes 
3iell für Samstag 


wiederholte: „Gute Brife, mweniafiens 
wenns auf — zugehen fol.’ 

„Kennit Du ben dortigen Hafen 
genau, oder braudft Du einen Loot= 
fen?" 

Der Matrofe verficherte, daß das 
gänzlich unnötig fet, da er den Hafen 
bon Genua wie feine Tafche Tenne, 
worauf der Herr mieber in feiner 
Kabine verjchwand. 

Als e3 Tag aeworden war, über- 
gab Zephirin feinem Kameraden da 
Steuer und Hlopfte an die Tür der 
Kabine. Sofort fam Montenervio 
heraus, doc fjchloß .er aleich Hinter 
„Mas 


Garnverfauf 
Herabgeſetzte 


„Beard, Marle 
pen don” Eirid 
Volle Größe Etränge;— 
T5cC w ert. Speziell für 
Stamstag, die Strange 


59c 


Bettdeckenverkauf 


* . E00 
Herabgeſetzte Preiſe. 
Weiße broladierte Bett⸗ 
deden, geljaus nt und zum 
Gebraud) 
Größe 6 


3 .. 
Preiſe. 
oder „De⸗ 
Garn. — 


teten | DE n 


Garn. 
Alle 
für 


8. Die beiden Matroſen. 

„Hollah, Zephirin! Sind wir denn 
noch nicht in der offenen See?“ fragte 
eine Stimme mit jenem näſelnden 
Anklang, wie er den Yankees eigen— 
tümlich iſt. 

Eine zweite, in deren Beſitzer man 
ſofort den Südländer erkannte, er— 
widerte mit einem tiefen, dröhnenden 
Baß: „Diou vivan! Das will ich 
meinen, Greg Buck, aber ſchade 
war's, daß wir ſo raſch fortmußten 
— ich habe niemals köſtlicheren Wein 
von Aſti getrunken, als in jener „Nichts. Achte nur auf das Schiff 
Kneipe!“ und kümmere Dich nicht um mich, 

Zephirin ſtand am Steuer, wäh- wenn ich Dich nicht rufe!“ 
rend ſein Kamerad an den Maſt der „Er ſcheint nicht gut aufgelegt rechnete. 
eleganten Yacht gelehnt jtand, die mit | heute,” meinte der Gascogner leiſe, Zu ſeiner lebhaften Ueberraſchung 
günſtigem Winde in die Nacht hin- als ob der Gebieter ihn noch hören aber gab ihm Montenervio eine von 
einfegelte. Außer den beiden Mas könnte, zu dem Amerikaner. einen eigenen Habannazigarrei, mas 
* \trofen, dem Gascogner Zephirin | „Dann laß ihn Do auch in/immer ein Zeichen bejonvders guter 
% \Billecomtal und dem Nordameri- |NRuhe,” entgegnete aelaffen Bud. Laune. war, und zivei Oolpfiüide, in= 

faner Gregory Bud, war nur noch Später wurde der Wind einiger- dem er ſagte: „Ich bin mit Dir zu— 
7 ein Schiffsjunge an Deck, der eifrig maßen widrig, und ſie mußten la- frieden; Du haſt Urlaub bis Mitter— 

zuhörte, während bie Teerjaden fich |nieren, fo daß e3 Schon gegen Abend nicht. Nimm aber auch einmal den 
unterhielten. Der Kleine hatte nit war, bevor fie in den großartigen Jarmen Schiffsjungen mit an Land!” 
mit an Land gedurft, fondern mußte | Hafen von Genua einliefen. Gregory Buds Geficht fürhte fich 
al Wache auf der Yacht zurüdbleis) „Es ijt nicht fo fchnell gegangen, noch röter, als es fchon war, über 
beit, fo lange fie im Hafen von ofen Ti ich anfangs hoffte,“ entfchuldigte | diefe Benorzugung Zephirins, und er 
bor Anfer lag. Die-beiven Matrofen |fih Zephirin bei Montenerbio, der tat, ala ob er den Abfchiedsgruß nicht 
dagegen hatten Tag für Tag gefneipt | fait den ganzen Tag im feiner Kajüte hörte, den ihm der Gascogner zurief, 
und fi nad Kräften amüfiert, denn | geblieben war. da er mit dem Sciffsjungen die 
fie hatten die Tafıhen voll Geld und] „Das macht, nichts,” Yacht verließ. Unmutig ging er danıt 
unbefiimmten Urlaub von dem Bes | Antwort. auf dem Ded auf und ab, innerlid; 
fiter des Fahrzeugs aehabt. Bald nachher lag die Macht am iiber die Launen des Herrn Fluchend, 

Dennoch hatten fie Jofort aehordt, | Quai, und die Nugen Zephirin? |der ihm nicht einmal eine Zigarre ges 
als ihr Herr heute abend plöblich in |Teuchteten auf, al® er an Landeigeben hatte und jebt wieder in feiner 
ihre Lieblinasfneipe, two er fie jeder | ganze Scharen von Matrojfen Arm |Kajüte ftedte. 
zeit zu treffen gewiß mar, an fielin Arm unter Scherzen und Ginger) Plöhlih tauchte der Kopf Monte 
berangetreten war und, jedem bon|nad der Stadt ziehen fah. tenerbios in der Deffnung auf, durch 
ihnen auf die Schulter hhlagend, ges ji „Du möchtet wohl das Tyeft port | welche die Matrofen in ihren Wohn 
Tagt hatte: „Auf — mir fegeln!” [cite bier fortfeßen?” fragte fein raum hinabfttegen. Der Chevalier 


Volle 


Regulũt 
»u $3 verfauft. Epegziell 
für Samstag 


1.95 


Tlanelettefleider 


. t 
Herabgeſetzte Preiſe. 
Fannelette Kleider für 
Babies; belle und bumtle 
Mutter. Alle bübf 0% 
madt. 6 rößen 1 DIS 
Sabre. für Sams⸗ 


* 
* 
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Unterröcke 
Herabgeſetzte Preiſe. 


Heatherbloom Unterröcke 
für Damen; alle Farben; 
mit fanch Flounce aus 
TaffetaSeide, Speziell für 
Samstag 


Schürzen 
Herabgeſetzte Preiſe. 
Große Küchen Schürzen 
für Damen, Vand Facon: 
mit Ties und großen Ta— 
ſchen. Extra groß ge 


nug „‚uneichnitten, Spez., 
für Samstag 


ſich die Tür, bevor er fragte: 
willſt Du?!“ 

„Ich dachte, der Senor könnte ir— 
gend etwas nötig haben.“ 


Zephirin, der die Konverſation 


Spe dr 


* 


ν 


* 


„Wäre nicht jo übel,” meinte Ze— Ss 
phirin, obwohl er im Ernſte ganz 
und gar nieht auf neuen Urlaub 
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Sehsundiechzig Jahre Sicherheit 


Das Haus Greenebaum bat jein jehsumd- 
ſechszigſtes Jahr gewiſſenhafteſten Dienjtes 
für vorſichtige Anleger vollendet. 


u 

u 
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Teppichbeſen 
Herabgeſetzte Preiſe. 


Teppich = Beien — 4- 
fach genäht, beſtes Be— 
ſenkorn, für Samstag 


zu nur 


Kitchen Klenzer 
Herabgeſetzte Preiſe. 
Kitchen Klenzer Scour⸗ 
ing Powder — oegiell 

4 für Samstag 2 Büch— 
ſen für nur 


ge 


Toilet Papier 
Herabgeſetzte Preiſe. 
Toilet Papier, Crepe 
Tiſſue, — perforierte 


; Vlätter, für Samstag 
3 Rollen für 


Geſchirrſchüſſel 
Herabgeſetzte Preiſe. 
Geſchirrſchüſſel; 
Granite, 8 
Größe 

zu nur 


590 


Marquiſette Net 
Herabgeſetzte Preiſe. 


Farbige Marquiſette Nelt— 
ing, baffend für Uebers 
Draperien, tr 
Muſtern. 
wahl, 


224 
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grau 
F Quart⸗ 
zfür Samstag 
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„Schsundjehszig Sahre erprobter Sicher: 
heit” — der geichaffene Rekord diejes, des 
älteiten Banfhaufes in Chicago — üt eine 
Veiftung, auf welche das Inititut mit Recht 
ſtolz iſt. 


u 
Dr 


** 
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Kohlen-Eimer 
JHerabgeſetzte Preiſe. 


Kohlen-Eimer — 16 
Mi zöllige Größe, ſchwarz 
für Samstag 


Taſſen 
Herabgeſetzte Preiſe. 
Ober⸗ u. Uniertaſſen, 
dünnes Porzellan — 
niedr. Form, blau ver— 

ziert, Paar zu 


210 


24 . no 
Gardinenitoff 
Serabgeieste Preije. 
Cortierte Mufter in Mar: 
—— ‚Gardinen; Bar: 
eiß, Cream vder 
J Border auf 
Ceiten; 36 Boli 
Cpeziell die Pard 


ge 


Strenges Feithalten an den Prinzipien des 
Konfervatismus und der Sicherheit für 
Geldanleger war die Richtichnur der 
Sreenebaum Banf im Laufe ihrer lan 
gen Gejichichte des Erfolgs. 


Sreenebaum Bank jehußfichere Real Ejtate 
Bonds Haben wegen ihrer- verbürgten 
Sicherheit das Vertrauen taufender vorfid)- 
tiger Invejtoren gefunden und fich erhalten. 


gab er zur 
Tapeitrh: 


Eure Mulde 
die Yard 


29€ 


ni Tadiert, 
T zu nur 


490 


eteleefelsjefuleiteleisieflsfeieieiien 


Gardinen-Scrim 
Herabgejeste Preiie. 


36 Boll Breiter Gardinen 
cri m fanch 


Saſh-Gardinen 
J Gerabgeſetzte Preiſe. 


Fertig. zu  Aufbängen.— 
rdin en mitSpigen 
Samdtag, — 


i Gomforter 
J Gerabgeſetzte Preiſe. 


J Siltoline überzogeneCom. 
ſorter, volle Groͤße, ſor— 

J licrte Muiter; gute®auns 
j menle Füllng; ſchweres 
ntergewicht. FürſSams—⸗ 

>. —3 — 


Spitzengardinen 
Herabgeſetzte Preiſe. 
Sortierte Muſter in Spit— 
zen Gardinen, Filet oder 


Nottingham Gewebe, fit 


ik 4 ra x 
tät. Spestell HM Samstag, —— Auswahi 
das Paa 


ße $1. 95 


$ Schaut End in unferen Scäanfenfiern die — Bargains an, die je — 
IT 


Unſer Inveſtors Guide für Januar 1921 
—— Sc enthält eine gewählte Liſte ſicherer Greene— 
baum Erſte Hypotheken-Bonds. Ihr 
braucht nur darum zu erſuchen. 


ee 


Erfolg in 20 
rtolg we 


* 
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Verlangt Inveitors’ Guide No. 132-A B 


Greenebaum Sons 
Bank anaTrust Company 


$.-O,-Ecke La Salle und Madison Str. 
Staatsbank. Gegründet 1855 
Beſtände über 820,000,000 
Aelteſtes Bankhaus in Chicago 


Der xote Korſo. 


Noman von P. Sales. 


Eine 


Ä „H „ 
Shiffstarten aemozon 


be | He Sara Brian 
Netdlendungen 


fah erprobt, focben don Berlin eingetroften 
Deren hochgradige BYZulammenitellung ficheri 

Billigfte Preiie. 
* 
Srhfdniten = Bolnaheꝛ 


wunderbare Erfolge gegen Rheumatismus 


Zucker, Nervenleiden, Aſthma, Huſten, Katarrh 
Viagen- und Herxzleiden,⸗Piles Hautausichlag 
—— aa — 
oOnen — Er 


ufw, Näbere Auslunft erteilt fhriftli oder 
mündlih Theo. Pilgram, 1725 Larrabee Eir, 

oben. Zelephon: Lincoln 5413, 
d414difrtontami 


Zahnärzte 
Niedrigite Preife. 
Unterfuhung frei. ° 
‚| Anfere-Methoben ſind abſolut ſchmerzlosß 
DR. TOPPEL 
1672 a MALSTED * 


' 


Unter dem Einfluß des bortreff- | Gebieter, ihn lächelnd betrachtend. |rief: „Kommen Sie einmal her, Bud. 
Sch habe mit Shnen zu reden.” 
ſprechen wolle, und folgte eilends ſei— 
ner Weiſung. Noch höher ftieg fein 
“auf dem Tifche ftehenden Lichtes Jah, 
\ daR „sener zwei von ſeinen eigenen 
großartigen Belebungsmittel. | gezeichneten Rums mitgebracht Hatte. 
Süht She Gud jhmad, neroäß, eriätpft müde an Rdrher und Geift? Beibet N Diefe ganze ungewohnte yamiliarität 
— Menn das der fyall—verfu Sup 2.3 ifteine —— — 
vielleicht mehr wiſſen als ich, allein über achtzehn). Behandlung für (hmade, entträftete unbe, Soft Winner und rauent. Bus „So, feben wir ung babei,“ be⸗ 
geſtatten Sie, daß ich für meine Per- Nur Spielausdrücke kamen über RE id Sg ent F— ut gann Montenerbio, die Gläfer füls 
(9. Fortfegu: Hebung.) | | Schwejter begebe.“ Is Faru und feinen Kindern gulenor San un al —— De B: tohung, und Gelenbe leer Orii N | Mh: Fan an eig 
oa, wi. 0 zre Ant 64 a 1 \leerte „Willen Sie vo ud,” 
eine Ge. Er wartete ihre Antwort nicht ad,| „md troßdem Tiebt er und auf das —— Zar! —— —— en = | | 
tome u 
: — zen. abeln. bad R onie fort, „daß Gie 
* weifen wollte, und Laurent Des- zurüch, * vorhin einen ſo beängſti⸗ ihrem Bruder und ihrer Schwägerin, —— = — —— eunben Staa — ————— eine —2*— 
mavets, dem die Kehle wie zuge, [genden Eritidungsanfall bekommen | pie fie feinen Augenblid mehr ber- bie Bi . er ar u 
gum i n 2 
: fommen alaubte. Gie lieh jekt kr fi u: Be —— — führen? 
den, die Worte ſeines Schwagers Ketom B It lwort für fie, fondern erteilte ihnen | Bel Sir Pr i 
— —— —— entfernte fich nihts mehr bon der Erregung ges | ihre Nine als od fie Dienste | mals vor a ’ a —————— Bei dieſen Worten überlam den 
3 — 2 Zatjgqe e dringt neues Leben in alle Orgaut. Es gibt Euch den Appetit ibm das Ol ben Si 
halten hatte; eine um fo tiefere Er= 5 i Ieißt und regelmäßig arbeiten. Keine Gafe mehr. teine Blähungen, Verftapfungnnd Ba Uenbefdnverben, feine ihm das Glas aus den yingern au 
eine Fieberphantafien ver= | er All I 22 DI ! 
en * ad > ao Monte THöpfung war nachgefolgt, und feits | ipn. —* er * Swen — 02 | "ongehkuten”” Ge re web bar — —— aan gen |ben Tiſch fiel und zerbrach Monte— 
innen | en Balkon treten, ba fie) veigen, warmen Blutes im ale Seien Gund Abeoen „Ber oüreh, men zn She den @ — heit ,nerbio meinte lachend: „Nehmen Gie 
e -Tone . u J 
die er im Iraume dort gewann. Da | war, mußte fie, daß bie Sonne ihr faß, und ihr berichten, iva8 fi auf ‚reifen und anderen bon feiner Seultraft erzählen. mein Glag;" und ala der Matroje 
an eine Vernehmung des Verwunde- zum letzten Male ſchien. Sie befaß |per Straße zeigte. Jedesmal, wenn dus A, Reim fa Griag — fir Mega Zons on" 3 gi male “grade 6 wartete, biß er auch biefes geleert 
fich die Beamten, nachdem fie mit | Gemüt und fürchtete den Tod an ih | net murbe tief fie: „Das find fie! ————— Pro En nen —— hatte, und hob dann wieder an: „Sie 
nicht, aber es dünkte ihr entſetzli ro Be ” ” 
leifer Stimme eine furze Beratung ihr entjeglih, IQ fühle es... ! alchen, Bebanbı u (ecbs Apgnaie, für Fünf &8. — —— — einen Mann, der dicht daran war, 
⸗ u n feld, ge € € : . 5 : 
lieben ben Baron Desmarets zu fich Mann und den Kindern umgeben zu |pem andern borüberfuhr, befam fie Da tden Eucbfo fort Ener züche Teine Tage am Ende eined Gtrides 
ae ein. ltein. 
bitten. ſ neue Anfälle und ſank, die Hand auf ma un Besssitue Ei x en ichäft ift, Matrofe an Bord der Yacht 
erften Frage, die ihm der Staatsan- „DO mein Gott, gib fie mir zurüd, | zurüd, ben: Ghemelket v. "Wankemeenio au 
walt vorlegte, machte er eine un- damit ich fie menigften® noch einmal] Piögfich ertönte die Stimme ihres ende eu finden Eie 8. 2ncnenenehne ORÄEBIE MIR anensnsunnnenennunsnene 
Name 
2 , =»: Ber ein Grundeigentum ver⸗ 
abend bereits dem Herrn Po- | hörte man aus dem anſtoßenden Zim⸗ Sie wollte aufſpringen, ſank wie; faufen it erreicht Töneit {feinen 
rlärt habe, aud|mer bie Stimme bes Grafen, wie er| der zurüd uni erhob fi) dann, teoß- | ‚ur eine Kleine in 


% 


Seht begriff der Amerikaner, dar 
fein Gebieter im Geheimen mit ihm 
Eritaunen, al3 er beim Scheine eines 
Stächt Eure Gefundbeit und Kraft mit dierem Wa: ER Ni unb eine Flaſche ſeines aus— 
Befragen Sie die Dienſtboten, die heißt bei der Roulette jede Nummer angel von Zatkraft, ng ug Verzagtbeit, | N erfchredte ihn ordentlich. 
u win An ein mattes und flaueß Gefühl verjpürt, Rüdenichmerzen 
‚Ton mic) tieder zu meiner armen | feine Lippen, fein Wort bon feiner | Wyamolang An I 2 * F PR bon denen er Bud eines bins 
cht und je Sun Zeug bt Dein t und ber Atem jchl 
Gleichzeitig machte er : „are fuhr er dann mit einer Stimme voll 
‚ berbe, alö ob er ihr aus dem Zimmer ſondern eilte alsbald zu Henriette Zärtlihfte,”  verficherte Henriette | Werden, En . if gerahe Das Bidtie at — *33 sur Mu Ir 
tte, d — ———— Basen, —— eigentlich ein ganz herrliches Leben 
ſchnürt war, hatte nicht die Kraft ge— hatte. daß Laurent ihre letzte Stundeließen. Sie hatte aber fein Dantes- ——— 
—— ag Dlutes } und ber Gtärkum ber bred nur gerade 
— = ' D i iges Zittern, da 
ftillſchweigend. Dann war der Graf wahren, bie fie geftern abend aufrecht | poten bor ich gehabt hätte. 8 ——— flärft bie Seber unb Rıeren, mat, bab bie Gingeroeide Matrofen ein betartiges 3 ß 
res 3 — u verſpů — vet | 
Sarlo und den ungeheuren Summen, | Dem fie beute morgen aufgemwad;t felbft nicht mehr die Kraft dazu de- | Yieder auf Eure Mangen zurü du 
ie Be ee nn ertvectende Arznei, 3222*—— Gejundheitße zögerte, ſchob er es vor ihn hin. Er 
8 ere Sra en, 
ten nicht zu denfen iwar, fo begaben |eim aufrichtig frommes, gottergebenes | ip, pas Nahen eines Wagens gemels ober, Si "Derdet € —— — 
* J ih Fla fe erteilt Reunsige 1400 —— u Ze ns F I. müffen boch zugeftehen, baß, e8 Tür 
erden zu follen, ohne von ihrem 
gepfloaen hatten, in den Salon und Und wenn dann ein Wagen nad 5 mit Ser Sehneßti, an uns \urüchune wi" we * eines 
—— 5* Dr "yereren "ale Nöernebmen — Sa Rilke, mie wie zu beichlieken, gar fein übles Ge- 
Dieter erfhien, allein bei der Sie rang die Hände und flehte:\pas Herz aeprekt, auf dad Sopha Beuuetzt diesen Koupan Bestellung. ; 
\ | Derg gepreßt, ' ph Nattonal Zaboratoru. Ger. 22. 537 ©. Dearborn Gt. Ghtrags, ZU. - fein?“ 
* * 23 Eintiegend orifegung folgt. 
willige Bewegung und erklärte: |füffen tann! Gatten, und diesmal flärfer al3 vor- ——— 
Meine Herren, ich habe dem, was ich Um ihre Qual noch zu erhöhen, her: „Henriette!“ Sennnnsnerenene. resnsnsnsnssnsssssnsnepentpsntsnsnsnensnssenenonssssnsensnensnsne. 
St. aud No. or R. F. 
hinauaufügen. rief: „Rot — Unpaar — Balfe (foldem Laurent fie ——— —————— . 





— — — —— — 


——MBeber eine halbe Willion zufricdengeftellte Kunden 
AS 
Morgen 
Samstag und Montag 
= 650 Sets * 


Mrir haben weitere 650 diejer tunndervollen Sets erhalten, $| 
% die wir bereits jeit langer Zeit bejtellten, nud deren Abliefe- 2 | 
| 
| 


„Er ift ein Dieb!“ 


P. P. Auther hat angeblid, Philipp 
Franzen die Frau geſtohlen. 


| Enoch Arden oder nicht? 


Romanhait Hingendes Abenteuer, das)” — 
Franzen dem Bolizeicdhef von Madiion d a 
erzählte. — Muste die Frau und audı RN 
nor H100 herausrüden. {N N 


rung wegen des Andranges an Aradıt während der reiertage | 
verzögert unrde. Cs find Sets von der Art, wie Ahr jie heute nicht Pierre Paul Wuther, der aus| 
unter etiva SID im Retail Fanfen Fünnt — cdıte Win, W. Rogers Highland. Park verſchwundene Chemie 
Silberwaren. Dieſelben werden beſonders jetzt willkommen ſein, ler, wird jetzt von Deteltives im 
weil es jetzt faſt unmöglich iſt, Silberwaren zu irgend einem Preiſe Städten des Oſtens geſucht. Aber 
zu erhalten, Zwei Tage hindurd) offerieren wir jie frei,io lange Zinict er allein, jondern auch Frau | 
sie vorhalten, nm dem vielen tanienden von Nunden nniere An- 2 | Charlotte Franzen au Mabdifen, 
erfennung zu bezeigen, die Noners Brothers während der 13 Jahre SWS. Deren Wann, Philipp Fran: 
ihres Beitehens mit ihrer Nundihaft beehrt haben. Frei mit zen, hat nämlich geitern bei der dor- 
jedem Einkanf. tigen Polizei einen Verhaftsbefehl ge- 


wird von Vorteil für Euch jein, hierher zu Fommen, aud) wenn hr od) 
Es ſo weit entfernt von hier wohnen ſolltet, um dieſem großen Preisherabſetzungs— 

Verkauf morgen beizuwohnen. Die zu machenden Erſparniſſe ſind rieſig — und 
nur die beſten Standard-Waren werden offeriert, derſelbe hohe Standard, durch den wir 
unſere beiden großen Läden aufgebaut haben. Wir ſind entſchloſſen, dieſen Monat zu dem 
großartigſten in unſerer Geſchichte zu machen — ſowohl in Werten wie im Wertegeben. 


Milwaukee E 


2739-45 W. North Ave 


NEAR CRWORI —— AVE 


Große Herabſetzung Große Serabfeßungen | 


üCx 
* * * * 7 


gen den franzöſiſchen Helden unter 
der Antlage Des Diebftahls aufge: | 
wirkt. So alltäglich das Klinat, ifti 
ıe5 do.) eine der eigenartigiten Ankla— 
ke veren die Polizei fich entfinnen | 
kunn, infofern das Objekt des angeb= | 

| licher Diebituhls in Frage kommt. | 
E3 ift nicht3 anderes al3 — grau | 
Franzen, 


| Franzen beſchuldigt Auther, dieſer 
habe iyn: mit Hilfe eines ihm unter | 
die Naſe gehaltenen Revolvers die 
Frau „geſtohlen“ — geraubt Wär: 

bemnac) der richtige Ausdrud — und 
hätte ihn obendrein ‚eziwunaen, 


Sranzene Behauptung wahr iſt, kann 
man Herrn Auther einen gewiſſen 
Humor kaum abſprechen. Es wird 
vermutet, daß Ph iladelphi a das Reiſe— 
ziel der Liebenden geweſen iſt. 
Ein Enoch Arden? J 

Aber das iſt noch nicht alles, | 
folat ein wahres Romanfepitel 
Auther kam, wie Franzen dem Poli— 
zeichef Shaughneſſy in Madiſon be— 
richtete, am vorigen Dienstag abend 
in ſeine Wohnung, ſtellte ſich ihm als 
vor, langte ein 


Schießeiſen aus der Taſche, ließ ihn 


in feinen Schuhen 


Damen: und Kinderihuhe nur in 
Avenue Laden, 


s10,50 Schuhe 


Kumps für Damen, fchivarsz, 
sid u. Gunmetal, 
Stoditäten, 


lobfarb,, 
auch 
Serabfegung, 

Verlaufspreis, 
312.30 Schuhe 


ge u. 
den, 
28.00 Schuhe 


Welt, zum 
Verkauf zu 


i ochfeines 
Sich Mid, 
ſchwarz, 
Faſſons, 
—8 

zum Verlauf A 


Mu 


nal. 


ben, Größen 9 
Gunmetal, 
od,sinöpfen, 
morgen zum 
serfauf, zı m 


Srößen 1 bis 
tal, engl 
Goodyea 
macht, 
Berfaunf 3 
4 Smutie "ür 
het 5 DIS 3 
lohfarbi Q, 
Tuchober 

mt Rerfauf 
S5, 50 Schuhe 


teile 


— — — 
— — — ⸗ — 
— — — — 
— — — 


— 


chwarz u. lohfarb., 
ZAucher Fafſons, 
„I2 Schuhe für Männer, — 
lohfarbig 


Brockton und öſt 
Sabrifate, 


85. 50 Schuhe für Nenenne 


zum 
GoodyearWelt, 
8 Schuhe für Knaben— 


Sch nüren 
ht nıc 90.80 
> Die, Sunmer 

. und Blucher. 
r Welt, fein ae» 


82 


Milwaukee 


‚, Erlords u. 


für Damen, 


hwarz u. lobfarbig, niedris 
bobe 9a 
Verkauf 


56.75 


fir Männer, 
engl. ır. 
Gvodbcar 


54.75 


Ibsleder ımd 
und 


Aıcher 
u. Blucher— ER EEE 


‚56.75; 


bis 131 


Kinder, er. 
ſchwarz f br 
65 


Geht nad Eurem nädjiten Armitage 
fein von den großartigen Werten und den großen Eriparnifien — 03 jind unfraglich die 
größten Werte, die Ihr in 1921 finden werdet — Wir garantieren die?, 


Der Berlanf beginnt morgen Samstag um 8:30 liär. 


große 


ren 2 gronen 


Zaden morgen — Ihr iverdet 


She Männer, Die Ihr darauf 


geivartet habt, Stleider zu dem 
allerniedrigiten Preiie faufen 
zu können, 


iſt Eure 
An— 


hier 


Gelegenheit. Jeder 


zug und Ueberzieher in unſe— 


Läden jetzt zu 


g ro ßen Preisherabſetzungen. 
Nicht ein 


anderer Kleider— 


angenehm überraſcht 


Große Herabfehungen an Männer- und junge Klänner- 


Anzügen und Ueberziehern 


— 


nn EEE ERDE EEE N 


in Knaben-Kleidern 


Größen 6 bis 18 


510.00 Werte, — 
zum lauf... 


* —* —————— 


516.50 , Werte, 
i Verlauf. 


à— — — — — — — — — — — — — — — — 


| 
i 
E 


16 

| 

Hi 

—* | 

—* zur Beitreitung der often „der |), 
Flitterwochen” zu aeben. Wenn 


laden in Chicago Fan ebenfo 
wundervolle 


rüdwärts ins Speilezimmer treten 
en ud ihn höflich aber dringend ein, 
ih Nah zu nehmen. Dort! 
ſa * die beiden einander gemütlich 
gegenüber, Auther mit dem auf Fran— 
zen gerichteten Revolver in der Hand, | 
und run legte Autber los. | 
Dramatiicher Auftritt. 

„Diele Frau“, faate er dramatilch, 
auf Frau Franzen deutend, „iit 
| Charlotte de Bon, mein Ehemeib nach | 
und |&efet und tet. ch habe fie vor! 

dreizehn Jahren in Xuftralien geche- | i 

| Ticht. Zehn Jahre lang habe ich fie 
‚gefucht. Nett Habe ich fie gefunden. 
36 werde ſie nehmen und behalten, 
tot oder t lebendig.“ 

Die Frau, fo geht Franzens Enod) | 


SI0 Anzüge für Knaben, DR — — 
ter 7 bis 17, von Serge. Cor „| 4 
duroy und fanch Caffimere . 
aentadt, zum r | N 
Berlauf zu... .$6. T EN 
2? Holen-Anzüge für Sinaber | Fi: \ 
Alter 7 bis 38 Sahre, feine # el X N 
Caſſi imere Cbheviots un je — 
erg7s, die größten Wer 
103 Jahres; c5 wird fi fü 3 Eier IE 
Euch lohnen, zu die ar: AB ; 
Ben He vabfe ungen mehr 
Anzüge zu laufen: —4 
515.00 und 318.00 Werte — 1 
morgen 8 si 1 — * 
ara .2 |} J BAR > 
820.00 und 22.00 % Pan . F 3 > 
ı seh. und $28.00 *— ——ã 
0 mub 535.00 "SB ri 
en rn DISK | | 
; ( 3 * 
— — — 
zu großen J 
Herabjesungen | ATELA 


Großer Herabſetzuugsverkauf 
in kleinen Knaben-Anzügen 


Alter 214 bis 8 
u. $10.00 
12.50 Werte, in 


broch enen Pa 


Werte bieten, wie 


. — — 
ö— — — — — — — — * 
— — 
Pr om u 


5 morgen hier der Yall 


Großer Serabiesungsverfanf 
Mänuer-Ausſtattungen 


Jede Dame, die über das Einkaufen der Aus 
ſtaitungs zwaren eines Mannes wacht, wird piele 
großen Derabjeßungs-Berfaufstverte jhäpen _- 
Xhr werdet nicht imftande fein, Dieje $ Bargains 
1921 zu duplizieren. 

Männerhemden 
sn Mabras und Ber- 

2.00 Werte; gro⸗ 
ber Ri 


Verlaufspreis, $1.15 


Männerhemden 

Gute Corte gewebter 
Madras; 3.50 Werte; 
Herabſetzungs $1 55 
Nerfaufspreis, s 
Seidene Männerhemder 

Reine Ceide in netten 
Streifen; $7.50 nnd $10 
Werte; aroger Herabjeß.- 
Verlaufs 54 35 
prei3 nur ... * 
Union Enits für Männer 
_ Gute Sorte, in tveiß u. 
Cru; „Ss. 00 Werte — 
zum 
zu nur 

rei 

Das Stephenjon Fabri- 
fat Unterhemden ur. Hojen 


84 Werte — 1.85 


zu nur 
Männer Swenters 
Große Räumung; jels 


tene Bargains in it 
reinwoll. Sweaters; $9, 


$12 und $15 Werte: zum ih 


Verfauf mor= : | 
| 
| 
| 


Anzüge und Meberzieher für Männer und junge Räuner G4 
Aus guten Wollenjtoffen gemaht—vorzüglidie Muiter, neue Fal- . 

ſons; dieſes ſind unvollſtändige Partien, trotzdem alle Größen zu ha— 

ben ſind, beſonders viele junge Männer-Modelle; reguläre 530 und 

835 Werte; großer Herabſetzungsverkauf, morgen zu 


Anzüge und Ucherzieher jfür Nüuner und junge Männer 


Sehr feſche Modelle aus feinen Wollenſtoffen, bei Hand geſchnei— 
dert; volle Auswahl von Größen, einſchließlich ſolche für Korpulente, 
Kurze, Schlanke; dies ſind reguläre 540, 545 und 850 Werte; großer 
Herabſetzungsverkauf, morgen zu 


Ynzüge und Ueherzieher ür Ränner uud junge Ränner 


Feine Fabrikate, aus ausgewählten S Stoffen; zahlreiche Ueberzie— 
her mit Pelzkragen; die Anzüge ſind meiſtens mit Seide gefüttert; alle 
Gröpen für Norpulente, Kleine, Schlanke; reguläre $55, $60 und 865 
Werte; großer Herabſetzungsverkauf, morgen zu 


brtra! Unſere feinſten An üge und Ueherzieher — Werte bis S$0 


2 = „ „repräfentieren die bor= 
Die ANZÜGE zintiche Art fertiger 
Stleidungsjtüde, mit GSeidefutter — 
importierte md einheimifche Stoffe — 
fein gejchneidert; Werte aufwärts bis 


$80.00; großer Herabjeb.-Verkaufspr., 


——— 


— 
DAgamen 
Schickt Euren Gatten, Verlob— 
ten, Bruder, Vater zu uns oder 
tommt mit ihm. Wir geben Dieies 
als uniere Anertenmung 
— Fähigkeit. Werte zu beurtei— 
len, und auf dieſe Weiſe könnt Ihr 
ſelbſt die wundervollen Werte in Ro—— 
gers Brothers Kleidern ſehen. 


und; 


VAAAMSAAAANARANNANNAN 


Dieſes ſchöne Set aus 
Nickelſilber, beſtehend 
26 Stücken echter W. A. Ro⸗ 
gers Silberware, an jeden Käufer 
eines Anzugs oder Ueberziehers 
nur für morgen (Samstag) 
Montag. 


> Hoffen: Sr 


3 = 
— Auzüge EA 


521,925, 9272, 335, — 


in den ne 


ange⸗ 
Frei! 


von 
aus 


u 


| 
| 
| „Pierre G. de Von“ 
In 
| 
I 
| 
’ 
| 


während de Nabres 


für 52.65 
Größen 81, bi® 11, Guns 
metal und J— 95 
vemadt, zum 
Berlauf äıt.... 
57.0 Schuhe für wahjende Mädchen, Größen 11% bis 
2, in ihwarz ımDd —— auch Novitüten, 4 35 
zum Berlauf ält...... 


> 
A 


cie3; zum lat: morge 


| caleg zu nur 


— 
* * 


BRASIL 


‚Arden-Roman weiter, begann dann 
iiren Mann zu bitten. „Sch bin nicht If: 
ſGuld daran“, ſoll ſie geſagt haben, 
In glaubte ihn tot. Laß mich mit 
ihm gehen, ſonſt ſchießt er mich tot.“ 


— — — —⸗ 


Extra! | 
Kniehoſen 
für Knaben 
zu großen Herabſetzungen. 


$1.50 Werte, Kinichofen, | 
zum Berfauf 
zu nur | 


$4.00 nnd $5.00 Rnider | 


Hofen, zum Fi 92.45 Pr 


Berfauf zu 
Großer Serabfesungsverfauf 
Strümpfe für KR 
Knaben 


(Nur 6 Baar an einen 
Kunden morgen zu Dieien 
großen Herabjegungen,) N 
Neguläre 50c und 60x | 
Sorten von „Boy: 
Scout” Strumpfen | 


Größen 7 an 21e| 
— — 


bis 9%, 


neſten Stoöffen und Mode Erzeugniſſen. Wundervolle Auswahl | 
von Anzügen amd UHeberzichern bei diejer großen Gelegenheit offeriert, für Was wollte Franzen machen? 
Männer, junge Leute und Hochſchulzöglinge. | „Ich ſagte: dann geh nur”, fo er: 
| zählt er, „denn jeit bem fetten Som: | 
MWirfſi mer war ſie mir keine pflichtgetreue 
— 
Virkliche Ueberjieher Gattin mehr.gemefen. Der Mann | 
E pn 'fegob mir und ihr dann je ein Papier 
und Uliters ja, das mir unterjchreiben mußten.“ 
—— Pelz and xetzaefut. Feierlicher Verzicht. 
terte Rüde, Für Winner und . 
junge Wlänner. Feinfte, ze | In dem von Franzen unterzeichne⸗ 
Faſſons; ausgezeichnete Stoffe. — 
— ——— — ten Dokument leiſtet er Verzicht auf 
Feinen dieſer außerordenttich fei- alle Anſprüche auf „Charlotte de 
nen Herbſt- und Winterröcke, 


| Bey“ B 
820, 826, $35 — — — 
$37.50 


Frau alle Anfprüde auf Franzen | 
| 
Unjer ganzer zweiter Floor 


und feine Habe aufgibt. 

Nachdem das erledigt war, ſagt 

(Srangen, zwang das Paar ihn, einen 

\Chet über $100 auszuftellen, der 

ei gleich .n einem benachbarten Laden zu 

Fin $ | |Geld gemadt murde, Dann padte 

\ Frau Franzen-de Von ihren Hand: 

Ifoffer, und das Paar nahm Abſchied 

8 4 bon Franzen, dem die Frau fagte, Tie 

HE WIE und de Voy würden ihren Wohnfig 

a . in Philadelphia auffdlagen. hr 

A n zu ge im letzten halben Jahre angeblid, Ab- 

en en . |neigung gezeigt hatte, wollte fie nicht 

{ons und baitens fir "en So | mitnehmen, 

Far Männer, junge BNänser web | Traut der Geihichte nicht. 

Nuneimee, mi Kam une 5 $| rangen, zum Zrof:, Bbetracjiete 

acht uiere 03 von 15 ſich zunächſt fi = ee. Dr = 

Ifchich.e, der Jich opfert, auf daß bie 

Nicht mehr | Ehegatten wieder 3 Jammenfommen. 

— Aber am anderen Morgen ſah er die 

—* nämlich einen Brief von Frau 

Auther, in dem fie ihm mitteilte, fie 

habe Briefe entbedt, aus denen fie 

entnehme, daß Frau Franzen vorhabe, 

ihr den Mann wegzunehmen. Franzen 

|neigt jet ftarf der Anlicht zu, daß 

Auther und Frau Franzen die Enod) 

—— Geſchidhte nur erſonnen haben, 


BEENDEN AAN 


Er 


Aenderun 
gen koſten 
frei. 


Answahl zu 


548.50 


Die Heberzicher In. auasewöbt 


rte; gro 
uffters, neucjte Wliterettes — 
Nöde, "Semi-Drek Röde; immorticrte md 
elte amerifaniihe Overcvatinas; fanch Rit- 
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BAAMAAAAA Bir geben die Werte und erhalten die Kundichaft um ihn Hinters Licht zu führen. Sein 


Verdacht, fagt er, wird baburch ge- 
nährt, daß feine Frau im lebten hal- 

| ben Sahre fich ihm und ihrem Sobne 
gegenüber kalt zeigte und häufig 
| Fahrien nach Milwaukee, Chicago 
und Highland Park machte. Mit⸗ 
unter blieb ſie eine Woche oder gar 
zwei fort. Von ihm zur Rede geſtellt, 


Verlaſſens von Frau und Kind aus⸗ | lebhaft war. Verfchiebdentlich wurden 
geitellt. Paffagiere ausgeplündert, mährend 
im allgemeinen die Burfchen fich da= 
Erdlich erwifät. Imit Begnügten, ben Konpufteuten das Be —— 
Räuber, die ſeit Monaten in Roc Js- eingeſammelte Fahrgeld abzunehmen. Enz arauf hin, dat Englan 
fand, ZI., ihr Umwefen trieben, Ding: ! |Frauen und Kinder wurden von den den Dereinigten Staaten $4,335,: ‚einzutreiben, ala England, da fie me- 
feſt gemacht. — ſtets unbehelligt gelaſſen. 000,000 ſchuldet, während die Schul- niger politiſche Rückſichten zu nehmen 
Rod Island, Ill. 7. Jan. Die Schöner Gedante! den der alliierten Länder Euro pas | brauchten. Dur) ein derartige Ar⸗ 
masfierten — die * außer⸗ Engliſcher Vollswirtſchaftler dafür, daß bei England ſich auf $8,655,000,- — vid ꝛ 
gab fie ausweichende Antworten, Ber. Staaten die Schulden der euro- |000 belaufen. In anderen Morten, | Stamp verfichert, ber Nurd bed 
orbentlichem Erfolge ‚gelegentlich ber Pfund Sterling fofort wieder fteigen 
ſagt er. . päifchen Länder bei England über- | England hat Gelder von den Ver: g 
Da während biefer Zeit aber aud) füngften Donate auf den Wagen ber | nepmen, einigten Staaten ueborgt, um und auf dieſe Weiſe würde eine nor- 
andere Frauen Rollen in Authers Tri-City Railway Company in Roch bon,7 Januar. Sir J. C. Darlehen an europäiſche Länder ges male Grundlage für bie ensliſh⸗ 
Leben gefpielt haben, geht aus vielen | Y8land fowie in Moline ihr Uniefen — Tifer | Mähren zu lönnen, Sir J. €. amerifanifhen Handelsbeziehungen 
Tiebesbriefen hervor, welde Frau |getrieben haben, finb- nunmehr ding. | Stamp, ein Bekannter. englifcher ‚Stamp vertritt aud; ben Siand⸗ gefhaffen werben. 
Auther unter den von ihm zurüdge-|fejt gemacht, und es Hat: fich heraus | Volkätwirtihaftler, ber früher an der | puntt, bie Vereinigten Staaten * —- 
laſſenen Sachen gefunden haben will. 4 daß es ſich um drei entlaſſene Spitze des Binnenſteuerdienſtes ge⸗ den ohne Frage einen Zeil biejer | 
Friedendrichter 2 in sn | ni a handelte. | ftanden; hat. in ver 


Mirtfchaftlerd würden die Vereinig- 
ten Staaten, falls fie die Schulden 
der übrigen eutopäifchen Länder bei: 
| England übernehmen mwürben, meit 
eher im Stande fein, diefe Schulden 


die Schulden übernehmen ger 


melde die europäiichen Länder bei 
Spazierte uubchelligt hinaus, 


noch ein unangenehmes Nachſpiel vor 
der Zivildienſtbehörde haben. Es iſt 
Der — bezichtigter Mann aus dem unerklärlich, weshalb ber Häftling, 
Deteftiveburcau entiloben. welcher erit tur; borher eingeliefert | 
Aus dem Zellenraum bes Detektive: |! worben var, noc nicht Unterkunft 
buteaus zu entkommen gelang geſtern in einer Zelle gefunden hatte, ſondern 
abend dem Nr. 2701 N. Halfted Str. | Tich, wenngleich formell in Haft, un- 
wohnhaften Joſeph Probasco, iwels|behelligt in den Räumen der Wache 
her furz zubor unter der Anklage ber bezw. im Zellenraum bewegen konnte. 
Hehlerei eingeſperrt worden war. In Probascos Haus fanden die 
Während der ſtellvertretende Schlie— Geheimpoliziften angeblich geftohlene 
Ber Edward Halpin auf einen Au- | Gegenftände im Werte von nicht mwe- 
genblid feinen PBojten verlaffen hatte, I|niger als $15,000, darunter einen 
um nad oben zu aehen und zu tele- orientalifchen Teppich, welcher allein 
phonieren, nahm Probasco die offen |einen Wert von $40009 repräfentiert en u, ı 1832 ©, Hallig: ex 
daliegenden Schlüffel des Beamten und am MWeihnacdhtsabend aus dem Norpfeite: us 3 12, Str 
a;. Fich, Ihloh fich die Tür auf und | Sommerheim von James W. Thorpe 88 Korte ine. — ne * 
ſpazierte unbehelligt hinaus. Für in der Nähe von * Area war 3244 Wcoin ve, | 41 
Halpin wird .die. Saghe —“ len wurde. 
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Times“ einen Darlehen an die europäiſchen Länder 
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Feſt bleiben! 


Man foll den Tag nit vor dem Abend 
loben. Die britiihe Propaganda arbeitet aus- 
dauernd und geſchickt, und es iſt ſehr gut möglich, 
wenn nicht wahrſcheinlich, daß es ihr doch noch 
gelingt, die Ver. Staaten für den von England 
ſo heiß gewünſchten „naval holiday“ zu gewinnen 
— ſo viel aber iſt doch klar und gewiß: ganz 
ſo leicht wird das nicht ſein; Amerika wird nicht 
unbeſehen und gutgläubig den britiſchen Plan 
annehmen. Dafür bürgt die Haltung einfluß— 
reicher Staatsmänner und Kongreßmitglieder 
beider Parteien und das ſich im Kongreß zeigende 
ſtarke Verlangen, der Sache auf den Grund zu 
gehen und die Beweggründe, die zu dem Vor— 
ſchlag führten, gründlich zu prüfen. 

Vor dem Hausausſchuß für Flottenangelegen— 
Heiten erklärte der Flottenſekretär Daniels geſtern 
auf's Neue, daß er ein entichiedener Gegner des 
Be⸗ 
ſchränkung unſerer Rüſtung zur See iſt, indem er 
zugleich ankündigte, daß er nächſten Dienstag 
dieſe Gegnerſchaft in Einzelnen begründen werde. 
Inm Hauſe ſelbſt brachte Repräſentant 
Britten von Chicago eine Refſolution 
ein, deren Annahme das Haus gegen den „naval 
holiday“ verpflichten würde. Dieſe Reſolution 
erklärt, daß „die Ver. Staaten nicht willens ſind, 
ihre wirtſchaftliche und politiſche Unabhängigkeit 
abhängig zu machen von einem internationalen 
Vertrag, der ihre Rũſtungen zur See weſentlich 
beſchränken und damit ihre Entſchlußfreiheit in 
Fällen und Fragen, die ſich heute noch nicht klar 
erkennen laſſen, beeinträchtigen würde, und daß 
alle zur Zeit ermächtigten Kriegsſchiffbauten 
in möglichſt kurzer Zeit durchzuführen ſind.“ 

Für die Einbringung dieſer Reſolution ge— 
bührt Herrn Britten der Dank aller Bürger, de— 
ren Amerikanismus von keiner Rückſichtnahme 
auf fremde Intereſſen noch Vorliebe für irgend 
ein „Vater“-oder „Mutterland“ getrübt wer— 
den, und den aller, die der Anſicht ſind, daß die 
Ver. Staaten auf die von Woodrow Wilſon in 
1918 verkündeten vierzehn Punkte der Welt ge— 
genüber verpflichtet ſind, ungeachtet der Tatſache, 
daß Herr Wilſon ſelbſt ſie ſpäter verleugnete 
und es zugab, daß ſie in Verſailles verhöhnt 
und unter den Tiſch geworfen wurden. 

Denn die Geſchichte von Verſailles lehrt, 
daß ein endgiltiger Sieg jener amerikaniſchen 
Grundſätze und Ideale und damit ein dauernder 
gerechter Friede nur dann zu erhoffen iſt, wenn 

"Die Madıt, die in eriter Reihe verantwortlich ijt 


zuf 


für die beſchämende Niederlage Amerikas am 


er. r 


u) 


grünen Tiih von PVerfaille8 und damit den 
Ihmadwollen Verfailler Vertrag, nicht länger 
die Itärfite Flotte der Welt und damit die Herr- 
Ichaft über die Meere und die Möglichkeit be- 
figt, ihren Willen zu erzwingen. 

Wenn England heute PVeichränfung der 
Kriegsihiffbauten verjucht, fo nibt e8 dafiir mur 
die eine Erklärung, dal e8 in den nädjiten Nah 
ren nicht in gleihen Make bauen fann, wie 
Amerika, und dDiejes nad) einigen Sahren die 
ftärfite Slotte der Welt haben wird, wenn jei- 
nem Bauen nicht Einhalt getan wird. Dak Eng- 
land erfannte, dab e8 die Herrihaft über die 
Meere verlieren wird, wenn es ihm nicht gelingt, 
WAmerifa auf feinen Leim zu loden und zur Be- 
Ihränfung der Rüftungen zur verleiten, 

England jteht im Biindnis mit Naban, der 
"Prittgrößten Seemadit, und e$ verjidhert nur 
Sreundihaft und Liebe fir Amerifa zu haben. 
Sreundichaft und Liebe find geaenfeitig. Man 
Ichenft fie feinen, von dem man befürchtet, daf; 
er Vebles im Schilde führe, Amerifa hat zu- 
dem England feine Freundihaft und Liebe dur 
felbitlofe Tat und Silfeleiftung bewiejen und 
dem Britenreich niemals Grund gegeben, Un- 
freundlichteit feinerfeitS zu erwarten. England 
weiß jehr wohl, da feine neredhten Snterefien 
und fein Net unter amerifaniicher Serrichaft 
über die Meere vollitändig ficher geitellt fein 
mürden, E3 mühte fih freuen, die ameri- 
Zaniihe Ylotte zur ftärfiten der Welt werden 
gu jehen, denn da8 würde nur bedeuten, dai; 
Der zuberläflige Freund ihm eine große Lait 
abnähme, ohne dab dadurdy feine Sicherheit ir- 
“gend wie bedroht wäre wenn England 
‚nur daS Nedhte mollte wenn e3 die 
"Gerechtigkeit zur Herrihaft gelangen Tafien 
wollte an Stelle der Mac! 

Sndem England fo große Sorge erkennen 
Jabt, ob dem Eritarfen der amerifanifchen Cee- 
macht, befennt e3 fich zu dem Entihluffe, mic 
in der Vergangenheit, fo in der Zukunft, fo 
weit ihm dies nütlic und möglich, feine Macht 
über das Nedht zu ftellen; die alte Machtpo- 
fıtif, die dauernden Frieden unmöglid) mat, 
fortführen zu tollen. 

Damit ftellt Enaland fih in Gegenjat zu 
Amerifa, Wenn England an der Madt-Bolitik 
feſthält, muß ſich die Freundſchaft zwiſchen 
England und Amerifa mehr md mehr in Fei1d- 
Schaft verwandeln. Dann wird eben das mög- 
lich und ſchließlich unabwendbar mwerden. mas 
fur die ganze Welt bedeuten würde, was der 
jüngſte große Krieg für Europa war: das größte 
menſchengeſchaffene Unglück, das die Ziviliſa— 
tion betreffen FTönnte — den Prieg zwilchen 
England und Amerika. 

} Da mu verhütet werden, Er wird 

aber, jo will es heute fcheinen, mır dann ter» 

mieden werden fönnen, wenn Amerifa jett die 

fich bietende Gelegenheit ausnußt und feine 

rlotie auf eine Höhe bringt, die fie zur ftärliten 

et machte und Amerikas Gerechtigkeits- 
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Die Ausſichten der deutſchen 
Mark. 


Die deutſche Handelswirtſchaft wird durch 
den niedrigen Kursſtand der Mark an ihrem 
raſchen Wiederaufbau gehindert. Da iſt es denn 
wohl natürlich, daß man in Deutſchland allerlei 
Pläne erwägt, wie dem Uebel abzuhelfen ſei. 
Alle in Vorſchlag gebrachten Löſungen des Pro— 
blems laufen jedoch auf die Hebung des deutſchen 
Außenhandels hinaus. Ohne ſolche iſt eine Wert⸗ 
ſteigerung der Mark ſchwerlich möglich. Die 
Mark kann nicht ſteigen ohne Außenhandel, der 
Außenhandel kann ſich nicht vergrößern ohne 
Beſſerung der Markwährung. Deshalb ſetzt 
man drüben ſo große Hoffnungen auf das in 
Ausſicht geſtellte amerikaniſche Darlehen. Denn 
auf Grund des gewährten Kredits kann man 
die nötigen Rohſtoffe für die jetzt ſtillſtehenden 
Fabriken erlangen, durch den Verkauf der fertig— 
geſtellten Fabrikate verdient man Geld, und 
dieſes Geld kann wieder angelegt werden. Allein 
ſchon die Verwirklichung des Kreditgedankens 
ſollte dem Werte der Mark zu Gute kommen, 
wenn auch ſelbſtredend vorläufig nicht daran zu 
denken iſt, daß ſie ſich dem Werte der Vorkriegs— 
zeit nähern wird. Der Vorgang des Steigens 
wird ſicher lange Zeit, wahrſcheinlich Jahrzehnte 
in Anſpruch nehmen, und es iſt fraglich, ob der 
urſprüngliche Wert überhaupt wieder erreicht 
werden wird. Denn die Verhältniſſe auf dem 
Weltmarkt haben ſich inzwiſchen ſtark zu Un— 
gunſten Deutſchlands verſchoben, und es wird 
ſich erſt im Laufe der Jahre herausſtellen, ob 
das neue Deutſchland im ſtande ſein wird, ſich 
eine ähnliche Stellung im Welthandel zu ver— 
ſchaffen, wie ſie das alte Reich beſaß. 

Die wirtſchaftliche Kraft des Kaiſerreichs 
beruhte auf dem gewaltigen Anwachſen ſeiner 
Induſtrie und dem daraus ſich ergebenden rieſi— 
gen Ausfuhrgeſchäft. Zur Zeit liegt dieſes gänz— 
lich danieder. Am Aergſten iſt es mit der Aus— 
fuhr nach den überſeeiſchen Ländern beſtellt. 
Denn die Gegner, die wohl wußten, was ſie 
wollten, haben Deutſchland nicht bloß die Mittel 
zur Warenproduktion genommen, ſondern auch die 
Mittel zur Ausfuhr, indem ſie ſeine geſamte 
Handelsflotte, ſoweit ſie für lohnende Waren— 
beförderung in Betracht kam, für ſich ſelbſt mit 
Beſchlag belegten. Die großen Handelsdampfer 
der deutſchen Schiffahrtsgeſellſchaften, die ehe— 
mals den deutſchen Namen in alle Welt hinaus— 
trugen, fahren heute zumeiſt unter engliſcher 
Flagge. Was Deutſchland bei ſich einführen 
will, muß es unter anſehnlichen Koſten durch 
fremde Schiffe kommen laſſen; und was von 
deutſchen Waren ausgeführt werden ſoll, muß 
von fremden Schiffen in deutſchen Häfen ab— 
geholt werden. Solange Deutſchland keine neue 
Handelsflotte beſitzt, wird von einem Wieder— 
aufbau ſeines überſeeiſchen Handels kaum die 
Rede ſein können; und der Bau einer neuen 
Flotte koſtet Geld, mehr Geld, als das aus— 
gepowerte und ausgeſogene Deutſchland ſein 
eigen nennt. 

Um vieles günſtiger ſind die Ausſichten 
Deutſchlands auf einen Ausbau ſeiner wirtſchaft— 
lichen Beziehungen nach dem öſtlichen und ſüd— 
öſtlichen Europa. Tatſächlich hat es damit ſchon 
längſt begonnen. Dort hilft der Umſtand mit, 
daß es ſich dabei durchweg um Länder mit ſtark 
geſchwächter Valuta handelt. Der ruſſiſche Rubel, 
die volniſche Mark, die deutſchöſterreichiſche, 
tſchechoſlowakiſche, ungariſche und jugoſlawiſche 
Krone, der rumäniſche Lei ſtehen an der Börſe hin— 
ter den Notierungen der deutſchen Mark zurück. 
In jenen Ländern geht die Entwicklung ſchon 
heute allmählich dahin, daß die deutſche Mark 
zum internationalen Zahlungsmittel wird, weil 
ihr verhältnismäßig niedriger Kurs fie ihnen 
no erreihbar madht. Dazu fommt noch der 
Umitand, dab fie im Gegenfaß zu den Kronen 
verfhiedener Gattungen, der polnischen Marf 
und dem rumänischen Gelde in jeder Menge 
zu Haben ilt und begeben werden Famır. 
Man mag dieje Entwidlung in Deutichland viel- 
leicht überihäten, aber es iit anderjeit3 Flar, 
dab in dem Mabe, in dem die Mark in den 
valutaihtwachen Ländern in Aufnahme fommt, 
die Bedentung der deutjchen Börſen als Deviſen— 
pläte natürli wachjen muß. Es läßt ſich zwar 
nicht verfennen, dab die fich verbreiternde Bafı3 
der Mark fie für fpefulative Ziwede um jo ge- 
eigneter madt. Das würde wieder eine VBer- 
größerung der fchweren Gefahren bedeuten, die 
für die deutfche Volkswirtichaft in den Preis— 
ihmwankungen der deutichen Devije liegen. Doc 
dürften diefe Schäden durd die Vorteile, die 
ji für Deutichland aus der zunehmenden Ber. 
wendung der Mark im internationalen Zah— 
Iungsverfehr ergeben mitten, tieder aus— 
gealichen werden. Denn die angedeutete Ent- 
wiclung würde mit der Zeit zu einem engen 
wirtichaftlihen Anihluß der in Betradht fom- 
menden Länder an Deutichland führen, ganz 
abaejeben davon, dab ce Deutichland nicht nur 
aus woirtfchaftlihen, fondern aud aus all 
gemeinen politiijhen Gründen nur erwünjcht 
jein Fan, wenn möglichit viele Ränder an der 
Seitaltung des Markfurjes ein dauerndes Sn- 
terefje nehmen. Se mehr Nachfrage nad Marf 
in anderen Rändern für Einfuhrzwede herrict, 
deito arößer it natürlich die Ausjiht auf eine 
allmäahlide Erholung der deutichen Devije, 

Dieſe Ausſicht dürfte ſich vorausſichtlich noch 
freundlicher geſtalten, wenn erſt Rußland der 
Welt wiedergegeben ſein wird. Vielleicht ſpaltet 
ſich die Welt dann zunächſt noch mehr als gegen— 
wärtig ſchon in zwei Valutalager, bis einſt durch 
intenſiv geſteigerte Produktion die abgrundtiefe 
Kluft wieder überbrückt werden wird. Bis dahin 
aber mag, wenn die deutſche Regierung in ihrer 
äußeren wie in ihrer Wirtſchaftspolitik eine glück⸗ 
lihe Sand zeigt, die Reichsmark als internatio- 


nales Zahlungsmittel der valutafhmwaden Staa- 
ten den NKitt daritellen, der jene Länder un- 
beſchadet ihrer politiihen Stellungnahme mirt- 
Ichaftlich zuſammenſchließt. In dieſem Sinne 
äußert ſich in der „Voſſiſchen Zeitung“ ein Wirt— 
ſchaftspolitiker, und es iſt nicht unwahrſcheinlich, 
daß die wirtſchaftliche Entwicklung des öſtlichen 
Europas dieſen Weg gehen wird, wenn die 
ſiegreichen weſtlichen Mächte, vor allem auch 
Amerika, den verarmten und ausgehungerten 
Ländern des mittleren, öſtlichen und ſüdöſtlichen 
Europa nicht mit der Gewährung eines anſehn⸗ 


lichen Kredits unter annehmbaren Bedingungen | Si 


raſch zur Hilfe kommen 


N 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 7. Januar 1921. 
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Coolidge als Bindeglied. 


In ſeiner Präſidentſchaftskampagne gab 
Senator Harding die Abſicht kund, den künftigen 
Vizepräfidenten Calvin Coolidge zum „Er offi- 
cio“ Mitglied des Kabinet3 zu mahen und be- 
jtätigte felbe durch eine neuerliche Neußerung. 
Zum größten Teil billigt die Preffe des Landes 
diefen Wlan, doch melden fich auch einige abwei- 
ende Prefleaußerungen, welche demselben weni- 
ger enthuſiaſtiſch gegenüberſtehen und auf die 
Möglichkeit entſtehender Eiferſüchteleien zwiſchen 
den Führern im Senat und im Hauſe aufmerk— 
ſam machen. Im Allgemeinen aber ſcheinen die 
Zeitungen der Anſicht zu ſein, daß des Präſiden— 
ten „underſtudy“ — in dieſem Falle Herr Coo— 
lidge — wohl des ihm zugedachten Platzes wür— 
dig ſei. 

Der „Springfield Republican“ (Unabh.) 
befürchtet, daß das Stimmrecht des „Ex officio“ 
Kabinetsmitgliedes Unzuträglichkeiten im Ge— 
folge haben könnte. Die Zugehörigkeit des Vize— 
präſidenten zu den Kabinetsſitzungen würde in 
Anbetracht der Tatſache, daß er der vertraute 
Ratgeber der höchſten Exekutivſtelle iſt, zwiſchen 
den beiden Regierungszweigen eher Mißſtim— 
mung als Harmonie auslöſen. 

Die „El Paſo Times“ (Unabh.) halten die 
Mitwirkung des Vizepräſidenten im Kabinet für 
erſprießlich, aber nur ſolange als Regierung und 
Parlament derſelben Parteirichtung angehören. 
Eine Harmonie ſei nicht gut denkbar, wenn der 
eine Zweig republikaniſch, der andere demokra— 
tiſch ſei, immerhin ſei das Projekt eines Verſu— 
ches wert. 

Die Frage von Eiferſüchteleien wird von 
verſchiedenen Artikelſchreibern angeſchnitten, ſo 
ſagt der „Boſton Transcript“ (Unabh. Rep.) bei— 
ſpielsweiſe, daß es keine leicht zu beantwortende 
Frage iſt, weshalb der Senatspräſident zu dem 
Kabinet zugelaſſen und der Sprecher des Hauſes 
ausgeſchloſſen werden ſollte, auch das „Atlantie 
Journal“ (Dem.) giebt der Befürchtung Raum, 
daß die Anweſenheit des erſteren bei den alle 
zwei Wochen ſtattfindenden Sitzungen Eiferſüch— 
teleien im Gefolge haben würde, welche die aus 
ſeiner Teilnahme reſultirenden Vorteile mehr als 
neutraliſieren könnten. 

Der „Charlesſton News and Courier“ 
(Dem.) findet die vorgeſchlagene Einrichtung 
wohl für die demnächſt kommende Regierungs— 
periode mit ſpeziellem Hinblick auf die ſtarke 
Perſönlichkeit Coolidge's für angemeſſen, glaubt 
aber, daß ſie unter veränderten Umſtänden nicht 
wünſchenswert ſei, ſie könne für die nächſten vier 
Sabre dem Lande zum Segen gereichen, anderer- 
feit3$ aber einen Präzedenzfall jchaffen, deilen 
Wirfungen für die Zufunft no) nicht abzuſehen 
feien. 

Der „Columbia (S. E.) State” (Dem.) ift 
der Nexerung im Pririp abgeneigt. „Dieielbe 
wideripriht — jo jagt das Blatt — allen ımı« 
jeren Gewohnheiten und Traditionen, fie ijt nicht 
mit den Grundlagen unferer Verfafjung in Eint« 
Hang zu bringen und it ein Sohn auf ein un— 
ferer wertvolliten Negierungsprinzipien. Des» 
halb Sollte einem Mitagliede der Verwaltung oder 
der Negterung nicht geitattet fein, einen Sit in 
einem der Häufer des Kongrefjes einzunehmen.” 

Die „Rev Nork Tribune” (Nep.) meint, 
daß Herr Harding mit feinem Vorfchlage ein 
feinfühliges Verſtändnis für daS amerifantiche 
Spuftem gezeigt habe, worauf der „Syracufe Reit 
Standard” (Nep.) eriwidert: „Hier Spricht Fein 
„feinfühliges VBerjtandnis“ mit. Senator Har- 
ding wird Seren Coolidge einladen, an den Sa- 
binetsfigungen teilzunehmen, weil der Bizepräft- 
dent fi im vollen Einklang mit feinen politi- 
ſchen Ideen befindet und weil er feine lIrteile 
Ihäßt. Dies braucht ferne ftörende Präzedenz 
zu bedeuten. 

Der „Muncie Star“ (linabh. Rep.) fcheint 
der allgemeinen Annahme, daß der gegenmwär- 
tige Fall viel mit dem perjönlichen Element zu 
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(Bür die „Ubendpoft“.) 


Ratihläge für die Gelundheitspflege. 


Bon Dr. Arthur H Weis, Khicago. 
(Columbus Memorial Gebäude, 31 N. State Straße.) 
-Copyright, 1919, by Dr. Arthur H. Weis, Chicago, Ill. 
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Dr. Weis beſpricht unter dieſem 
Titel, wie Krankheiten verhütet werden 
können, und wie das Leben auf ge— 
under Grundlage geführt werden ſoll. 
Er wird verſönliche Anfragen auf die— 
ſem Gebiet in dieſer Rubrik beant— 
worten, ſoweit es der Raum und die 
Art der Frage zuläßt. Anfragen, denen 
ein adreſſierter Briefumſchlag beiliegt, 
werden brieflich beantwortet. Diagnoſen 
und Verſchreibungen für individuelle 
Fälle werden nicht geliefert. 

Es wird gebeten, die Zuſchriften 
möglichſt kurz abzufaſſen. 


Es beſteht heute nicht die Abſicht, 
einen Aufſatz über die akuten Re— 
ſpirationsſtörungen der Kinder, wie 
ſie bei Diphtherie, Croup und der— 
gleichen vorkommen, zu ſchreiben. Es 
gehen uns ſo viele Zuſchriften zu 
über chroniſche Atembeſchwerden bei 
jungen Kindern, daß dieſe einmal 
beſprochen werden müſſen. 


Die Oeffnungen im Halſe und in 
der Naſe ſind bei Kindern noch ſo 
klein, das Luftbedürfnis ein ſo gro— 
bes, daß Atembeſchwerden ſehr leicht 
entſtehen. Schon die Schwellung der 
Schleimhaut bei akuten oder chroni— 
ſchen Katarrhen (Schnupfen) genügt, 
um dieſe läſtige Erſcheinung hervor— 
zurufen. Iſt der Zuſtand ein durch— 
aus akuter, ſo iſt er nur vorüber— 
gehend und Erholung erfolgt bald. 
Stellen ſich dieſe Erkältungsſymp— 
tome, dieſe Luftverhinderung aber 
immer wieder ein, ſo muß doch der 
Gedanke aufkommen, daß es ſich um 
die häufigſte Urſache dieſer Leiden 
bei jungen Kindern handeln kann, 
das iſt die Schwellung der Gebilde 
der Lymphdrüſen. 

Im ganzen Körper weit verbreitet 
ſind die Lymphdrüſen. Die Lymph— 
kanäle gehen durch dieſe Drüſen hin— 
durch und verzweigen ſich in ihnen. 
Die Aufgabe dieſer Drüſen im Kör— 
perhaushalt beſteht darin, als Filter 
zu wirken, fremdartige giftige Kör— 
per aus der Außenwelt, wie Bak— 
terien, abzufangen, feſtzuhalten, da— 
mit ſie nicht in die Blutbahn ein— 
dringen, und womöglich unſchädlich 
zu machen. In zweiter Linie erſt 
ſteht die Rolle, die ſie vielleicht bei 
der Blutbildung ſpielen. 

Mit die wichtigſten dieſer Lymph— 
drüſen ſind diejenigen im Halſe, die 
Mandeln, ſo genannt, weil in ihrer 
Form einer Mandel ähnlich. Zwi— 
ſchen vorderem und hinterem Gau— 
menbogen ſeitlich eingebettet, liegen 
ſie und ſind gewiſſermaßen wachſame 
Pförtner dort im Halſe, wo der In— 
nen-Körper mit der Außenwelt in 
Verbindung tritt. 

Im Naſen-Rachenraume, dort, 
wo die Naſenöffnung in den Rachen 
übergeht, befinden ſich weitere 
Lymphdrüſenorgane. 

Alle dieſe Lymphdrüſen behüten 
den Eingang in den Körper. Die 
Luft, die wir atmen, jeder Biſſen, den 
wir ſchlucken, muß an ihm vorüber— 
ziehen. Für die Mandeln, die Ton— 


filfen, gilt auch, daß alle Unreinlich- 


feiten, die in den Mund eingeführt 
merbde,t, bon ihnen abgefangen mer= 
ben müffe.n 

Bei der Kleinheit der Verhältnifie 


tun habe, zuzuftimmen, denn feit Zahren vief. im Einblichen Nafenrachenraume und 


leicht habe fein Kandidat für irgend eine Office 
das Vertrauen des Volkes in höherem Mabe be» 
jefien al3 Gouverneur Coolidge und deshalb 
würde daffelbe e8 mit Freude begrüßen, wenn 
dejlen Fähigkeiten nicht durch die Einnahme de3 
Vizepräajidentenftuhls ausgejchaltet werden mwür- 
den, fondern wenn Herr Coolidge eine wirkliche 
Stüße des PBräfidenten bleiben würde, 

Die „Chicago Roft“ (Unabh.), die „Balti- 
more News“ (Unabh.) und der „Wheeling In- 
telligencer“ (Nep.) find jamtlich der Ansicht, dei; 
Herr Coolidge in feiner gehobenen Stellung ein 
wertvolles Bindeglied bilden wird, für welches 
wie die „News“ jagen, fchon längjit das Pe- 
dürfnis anerfannt worden ilt, denn die alte Theo- 
rie von der Trennung der Gewalten, unter tmel- 
cher unfere Verfaffung errichtet wurde, hat ich 
in der Praxis nicht zur Zufriedenheit bewährt. 

Aehnlich drückt ji die „Kanfas City Rojt“ 
(Unabh.) aus, welde den Wert eines wohl Her- 
angebildeten „underitudy“ bejonders betont und 
fagt: „Sedes gut organifierte Geihäftsetabliiic- 
ment hat einen anerfannten „underjtudy“ oder 
Stellvertreter in Vereitichaft, welcher in der Laac 
iit, den PBlat eines wichtigen Betriebsleiter ein- 
zunehmen, fall3 diejer zur Musübung ferner 
Brlicht außer Stande fein oder plößlich abbe- 
rufen werden jollte und e3 erjcheint uns ala eine 
gute Sache, wenn etwas gejhäftlihe PBraftifen 
auch in der Negierung zur Anwendung kommen 
würden.“ 

„Nur ein aufergewöhnlider Mann als 
Präafident — jo fchreiben die „Seattle Times“ 
(Unabh.) — Tonnte die nahe Nahbarichaft eines 
Stellvertreters, der nur zu dem ausgejprode- 
nen Ziwef einer Nacdjfolge für den Todes» oder 
Arbeitsunfähigkeitsfall gewählt wurde, zu dem 
Throne der Autorität willtommen heißen, aber 
in diefer Hinficht verfpricht Harding ein aufer- 
gewöhnlicher Präfident zu werden. Das Bolf 
wird feinen Entichluß preijen.” 
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Gine verbejierte Methode, um die für den 
Erfennungsdienit fo midhtigen Fingerabdrücde 
bon Verbredhern aufzunehmen, ijt von Dr. Henry 
Beolete in Paris eingeführt worden, Das Ber- 
fahren bejteht in Einreiben der Fingerfpigen mit 
rotem Blei, da3 für die Röntgen-Strahlen un- 
durdläfiig ift. Wird dann von den Fingern eine 
Röntgenphotographie genommen, fo erjcheinen 
die Fingerfpigen ganz deutlich bis in die Kleinjten 
Einzelheiten. Die Röntgenphotographie der Fin- 
ger zeigt aber audy die Knochen, die bei den 
Yingern der veridhiedenen Individuen fehr ftark 
bon einander abweichen, und die innere Sorm 
der Fingernägel, deren Verjchiedenheit ebenfalls 
haralteriſtiſch iſt. ae 8 Weiſe kann jeder 


Richtun· ſchlecht. 


im Halſe wird jede Vergrößerung 
dieſer Organe ſchwerwirkende Stö— 
rungen verurſachen. Durch ihre ex⸗ 
ponierte Lage iſt außerordentlich viel 
Gelegenheit zu Entzündungen akuter 
und chroniſcher Natur für dieſe Ge— 
bilde gegeben. Die Gewohnheit der 
Kinder, alles Mögliche in den Mund 
zu führen, Gegenſtände mit Staub, 
Schmuk und Bakterien bebedt, tut 
da3 Uebrige dazu. Auch die Schlimme 
und berdammenämerte Gitte ber 
Mütter, ihre Kinder zu ihrer eigenen 
und der Kinder Beruhigung an den 
Gebrauch des Lutfchers zu gewöhnen, 
ift ficher oft die Quelle derartiger 
Reiben. 

Die häufige Entzündung, die Ans 
ftedung der Lymphoidgewebe mit 
Bakterien, führt allmählich zu deren 
dauernden Vergrößerung. Die Ats 
mung durch die Nafe wird behindert, 
das Kind atmet aropenteild durch 
den Mund, in vielen Fällen freilich 
nur während des Schlafed. In den 
fchwereren Fällen hat das Kind aud) 
im Wachzuftande den Mund offen. 
Schnarden an und für fich ift bei 
jungen Kindern jchon hoch nerbächtig 
für derartige Frankhafte Zuftände. 
Der Ehlaf wird unrubia. 

Auch andere Faktoren machen fi 
geltend. Dur die Mundatmung 
wird die Entwidlung des Mundes, 
der Zähne, ja des ganzen Gejichtes 
geflört. Die Nafe und die Lippen 
berdiden fih. Der ganze Ausdrud 
der Kinder ändert fih zum Schlech— 
ten, der offenftehende Mund, verbuns 
den mit den anderen Anzeichen der 
Lymphoidenfchmellung aibt den Kin⸗ 
dern einen charakteriftifchen, Dum= 
men, blöden Ausdrud. E3 ftimmt 
die au in der Tat. Derartige 
Kinder bleiben geiftig zurüd. Worauf 
dies beruht, laßt jich nicht pollfom=- 
men erflären. Die behinderte Luft- 
zufuhr, der beeinträchtigte Gefund- 
heitözuftand allein genügen nicht, 
dies aufzuflären. Die Tatfache 
bleibt aber beftehen, daß bei vielen 
diefer Kleinen Patienten der Geift fich 
nicht genügend entmwidelt; fie „blei= 
ben zurüd“. Auch das Bettnäffen ift 
häufig bei diefen Kleinen. 

Das Kind ift auch fonft apathifch, 
oft aber auch merfmürbig reizbar 
und tmeinerlih, der Wppetit if 
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Luftwege, ein ewiger Schnupfen, be— 
ſteht bei der Mehrzahl dieſer Kinder 
auf der Baſis der chroniſchen Ent— 
zündung und Vergrößerung dieſer 
Lymphdrüſen. Dieſe Organe ſind 
eben nicht mehr fähig, ihre Funktion 
zu erfüllen oder ſind gar ſelbſt die 
Quelle geworden für Infektionen. 
Die Stockung der Abſonderungen in⸗ 
folge einer mangelhaften Drainage, 
eben wegen dieſer geſchwollenen Drü⸗— 
ſen, ſpielt gewiß auch eine Rolle bei 
dieſen immer wiederkehrenden Ka— 
tarrh. > 

Auffallend ift auch die näfelnde 
Sprache der Kinder, weil eben die 
Naſe verſtopft iſt. 

Eine weitere üble Folge, die aber 
crücklicherweiſe ſeltener auftritt, iſt 
die Entzündung und Vereiterung, die 
im Gehörorgan auftreten kann. 
Durch die Schwellung und Infektion 
des Lymphgewebes, der „Adenois“ im 
Naſenrachenraume, wird die Oeff— 
nung der Ohrtube mehr oder minder 
verlegt. Infektionen, Entzündung, 
Eiterung melden ſich da an durch 
das „Laufen“ der Ohren, oder noch 
ſchlimmere Folgen zeigen äußerlich 
an, daß das Gehörorgan in Mitlei— 
denſchaft gezogen worden iſt. 

Zum Glücke für die Leiden unſerer 
Kleinen iſt die Heilung leicht zu er— 
zielen. Die operative Entfernung 
der geſchwollenen Lymphdrüſen iſt 
ein leichter Eingriff, und es gibt 
kaum eine ärztliche Hilfeleiſtung, die 
ſo Erſtaunliches in gegebenen Fällen 
leiſtet. Die Kinder erholen ſich in 
jeder Hinſicht raſch und blühen wie— 
der auf, wenn nicht zu ſpät einge— 
ſchritien wird. 

Es hat dieſe Furcht, daß zu ſpät 
operiert wird und weitere Infektio— 
nen im Körper von den Mandeln 
ausgehend auftreten, wie ſolche des 
Herzens, ſchon zu weit geführt. — 
Viele Tonſillen werden ohne gu— 
ten Grund geopfert. — Ein be— 
deutender Spezialiſt hat hier vor 
Jahren ſolche Gepflogenheiten ein— 
gehend getadelt und den Ausdruck 
„ſlaughter of the tonſils“ darauf an— 
gewandt. 

In vielen Fällen iſt Operation 
nicht nötig und es kann durch ent— 
ſprechende Behandlung ohne dieſelbe 
Hilfe geſchaffen werden. 

* * * 


Grteilte Auskünfte, 

6. M. Mein Kind, 3 Jahre alt, Teidet 
fortwährend an Erfältungen in der Nafe. 
&3 jchläft mit offenem Munde ımd jdheint 
fich auch nicht richtig meiter zu entwil- 
feln. Unjer Arzt will jebt da3 Heine 
Kind operieren und die Tonfil3 und Ade= 
noid3 herausfchneiden. Sit Dies nicht ge= 
fahelih und wird e3 auch jicherlich hel- 
fen? Sit e3 überhaupt nötig? 

Antwort: Die beitehende Gefahr tjt 
angefichts der Vorteile, die Die Feine 
Operation bringt, gering zu fchäben. 
Bon geübter Hand ausgeführt, farın man 
die Operation al3 ungefährlich betrach- 
ten. Sn Anbetracht der Ehmptome, die 
Sie fehildern, feheint Ihr Arzt durchaus 
recht zu haben. 

‚©. 8. In meinem Befanntenkreife ift 
ein Runge von 12 Rabren, der unglücdlt- 
cherimweile mit einem Budel behaftet iit. 
Läßt ſich in folchen Fällen durch ärztliche 
Behandlung ein Erfolg erzielen? 

Antwort: Viele folder Patienten Tön- 
nen dur) entiprechende Behandlung ge- 
beijert werden. Die Behandlungsme- 
thoden find aber Außerit fompliziert, foit: 
fpielig und erftreden fich auf viele Rahre 
und berlangen eine unendliche Geduld 
von Seiten de3 Patienten. 

RN. 3. Meine Mutter, 53 Nabre alt, 
hatte jüngjt einen Schlaganfall. Der 
linfe Urn und auch das linke Bein find 
selähmt. Beim Eprechen und Berjtehen 
it feine Menderung zu merken. Sit e3 
möglich, da fie den Gebrauch diejer 
Glieder wieder erlangt? 

Antwort: E3 fommt oft vor, da nad) 
Upoplerien und Lähmungen, wie Cie e3 
bejchreiben, Befferung ja oft vollfom= 
mene Funktion wieder eintritt, bejon= 
der3 bei relativ jugendlichen Perſonen, 
ivie in diefem Falle. 


Brieflaſten. 


Anfragen müſſen den Namen und die 


Adreſſe des Frageſtellers tragen: auf 
Wunſch wird die Unmvorg unter einer te 
liebigen Chiffre erteitt. — Chriftlihe An 
fragen, bie fi auf Nedht3angelegenfeiten 
beziehen, werden vom Nechtsberater de& 
Drierlaftens, Anwalt fyred Plotte, Zimmer 
920 im American Bond & Viottnage Ge- 
bäude, 127 N. Tearborn Etr., tın Yrief- 
falten unentgeltih Lsantwortet Soiche 
Anfranen dürfen aber nicht an Anwalt 
Fleiv Direlt, fondern müffen an die 
„Abendpoit“ eingefchidt werden. Alle An- 
fragen müffen möglichit Har und fura ne» 
balten deutlich gefchrieben und der Priefs 
umfhlag mit dem Vermer! ‚Für den Brief, 
falten“ berfehen fein, 


———————— 


J. 3. —, Unter dem Penſionsſyſtem erhält 
der betrejiende Zivildienitangeftellte eine 
Kenfion bon $50 monatlih, nahdem er zwar: 
sig Yabre lang Gebühren von $2.50 monatlich 
eingezahlt bat. Wird er cher ardeit3unfähig, 
— jagen wir, nad zehn Zabren —, dann wer: 
den ihm bon den $50 monatlih $12 für Ge- 
bühren, Zinfen und + rtra-Zufhuß abgezogen, 
Er würde alfo zehn Jahre lang $38 erhalten 
und fpäter, nachdem volle zwanzig Jahre 
eingezahlt wurden, $50. Im Falle feines 
Zooe3 erhält die Witwe nur das Geld, das 
bon ihm während feiner Dienftzeit in die Pen- 
fionslaffe eingezahlt wurde. 

N. Der Zoll auf NRafiermeifer be 
trägt 35 bi3 55, derjenige auf Streichriemen 
30 Prozent de3 Wertes, 

9. €. — Der Llopddampfer „Elbe“ ift im 
Dabre 1895 in der Nordfee gefunfen, nach 
dem er mit einem anderen DTambfer zufam- 
mengerannt war. Es lamen 352 Perſonen 
dabei ums Leben. 

E. R. —, Ein Mann, der mit einer Frau 
zuſammenlebt, vhne mit ihr, verheiratet zu 
ſein, macht ſich einer Geſebesübertretung 
ſchuldig. Sie lönnen ſich gegen den Be— 
treffenden einen Haftı fehl ausitellen laſſen. 

5 ©. — Die Neife don New Vorl nad 
Buenos Aires währt 20 Tage, und die Sahrt 
Toftet in der aweiten Nlaffe $235, mozu noch 
$5 Sttiegöiteuer Tommen. Alles Nähere er 
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fahren Cie in der Cout - American Cteams| ! 


Hip Eo., Nr. 112 ©. Dearborn Etr. Ueber 
den Wecdiellurs Tann Shnen jede Bank Aus 
Iunft geben. 
3.8. und Ch. 8. — Die alten PBierdebahn- 
wagen de3 nördliden Ctadtteild' wurden bon 
zwei Pferden gezogen, e8 gab aber bor etiva]' 
35 Jabren eine nah dem dbantaligen Ehütens 


par führende Linie, auf welder der Wagen —| d 
-pwir uns red 
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„Rettet die Kinder!“ 


Die Not iſt groß in Deutſchland —helft ſo viel Ihr könnt! 


ruf. 


iſt groß. 


jahr durchzuhalten. 
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„Rettet 


Seit Monaten, jeit Sahren ertönt der Klage- und Hilfe 
Und feit Monaten, feit Zahren gehen LXiebesipenden 
bon bier aus über’3 Meer nad) deutichen Landen. Die Not 
Die Gefahr ift größer, Hilfe dringender nötig, 
al3 je. Tie Kinder darben und leiden infolge de$ Nahrungs- 
. mangel3. Helft, gebt, rettet die Kinder! — fo heißt e8 fett. 
Und wa3 da gejagt wird, iit wahr. 
nicht genügend Nahrungsmittel, den Winter und das Früh. 
Cine Kinder find geichwächt und nur 
mehr wenig widerjtandsfähig, danf dem jahrelangen Man- 
gel an guter, ausreichender Nahrung. Ein großes Kinder 
fterben droht, wenn nicht Sil® Fommt von außen. 
die Sinder!” — mahnen 


Deutichland hat 


die Quäfer, die 


„American Friends“. die dur ihre großartig organilierte 
Kinderipeifung fchon ſo viel Gutes taten in Deutſchland und 
ſich den tiefen Dank und das volle Vertrauen des deutſchen 


Volkes erwarben. 


der ſpeiſen können. Tut, 


Gefahren ja kennen müſſen. 
* 


* 


ee 


(Quäker) zuzuweiſen. 


Hilfsausſchuß der American 


ee 


2 


Roy S. Aloman, 3521 


P. Stelzer, 7607 Bernon Ave. .ue..... 


Frau E. C. L 
V. Pietſch 


N. Marſhfield Ave 


Cicero 
Auguſt Schwalnuß, 


ie c 


Frau Carſtens 


ar 
as. 


Geburtstagsflub 


21. Sk... 


m? 


A. Daiker, 3902 N. Hamilton Str. 
Frl. K. Meßner, 3614 Auguſta Str.... 
Fren Mung Gieago I 
Mathilde Jung, Chicago, Ill......... 
Theodor Jung, Chicago, 
Fritz Jung, Chicago, Ill 


Chas. Hanefeld, 104 S. 


„Abendpoſt“ 
Erneſt Pechmann, 
George Werner, 
Fred Solzheuer, 
Ernſt Raddatz, 
Joe Nos, 

Henry Sandon, 
William Specht, 


Geſtern berichtet 


H. Pueſchel, 3929 N. Aſhland Ave 
E. 5. Roolley, 1635 Garfiegld Blvd... 
Frau Clara Abbott, 3744 Cullom Ave.. 
Carl Sahn, 3965 Cottage Grove Ave... 
Guſtav Moſcheroſch (14 Jahre alt), 3833 


Fred Lienhard, P. O. Des Plaines, Ill. 
Heinrich Schlueter, 1241 S. 49. Court, 


F. Kager, 4925 Drexel Blod... 
J, Nohtpaul, 4442 Princeton Ave..... 


F. Klein, 1116 S. Broadway, Albu— 
querque, New Mexico 


Emil Hovas, 2015 Howe Str......... 
Frau H. L., Chicago, Ill 
Ed. Koerner, 2424 Irving Park Blvd 
Herman Scholz, c. o. C. Hammesfahr, 

ICE RD a Enns 
srau Ella 2, Weinhoener........ 
Charles Walz, Zirfulationsabteilun 


Missa 
ER 
JJ 
J 


Winsen 
d 
do. 


Gebt, damit wir die armen, darbenden deutſchen Kin— 
was Euch nur möglich iſt, 
furchtbar große Gefahr, die dem deutſchen Volke und in wei— 
terer Folge ganz Europa und auch uns, droht, abzuwenden 
— bitten und fordern die Quäker und alle anderen, die mit 
der Lage in Deutſchland vertraut ſind und die drohenden 


die 


* * 


In Anbetracht der Notlage und der Notwendigkeit ſchnel— 
ler Hilfeleiſtung, erſuchen wir um die Zuſendung von Gaben 
für die deutſchen Kinder, indem wir uns dafür verbürgen, 
daß jeder Dollar, der eingeſchickt wird, unverkürzt den deut⸗ 
ſchen Kindern zugute kommen wird, ſofern es uns überlaſſen 
bleibt, die Gaben dem Hilisausſchuß der American Friends 


Die eingegangenen Gaben werden ohne Verzug dem 


Friends (Quäker), oder wem ſie 


ſonſt überwieſen werden ſollen, zugeſchickt, zugleich mit einer 
Liſte der betreffenden Geber. 
Schluß der Sammlung am Montag, den 17. Jannr, 


Rofeby Str....$ 2.90 
5.00 
5.00 

10.00 

10.00 

10.00 
2.00 
1.00 


..e 
·22 


> 


2.00 
10.00 


5.00 

5.00; 
10.00 
10.00 

2.00 


5.00 


Ongemach, 715 W. 


10.00 
10.00 
10.00 
5.00 
2.00 
2.00 
1.00 
10.00 
2.00 
5.00 
25.00 


. ..oe0e0900 


.s.... 


rss 


Barfiide Ave... 


10.00 
— 5.00 
g der 
5.00 
5.00 
2.00 
2.00 
1.00 
1.00 
2.00 
2.00 


.s........... 


............:”. 


$ 211.90 
.0000..92673.15 


$2885.05 


Frau Marie Geiger, weldhe vor einigen Tagen $10 ein- - $% 
fandte, macht darauf aufmerkjam, da ihre Adreife Fäljchlich 


als 3541 Latondale Ave, angegeben wurde, 


Leaditt Straße heihen. 


E3 sollte N, 


Man bittet, alle Ched3 auf die „Abendpoit Co,” aus. 


zuſtellen. 


lommiſſion für öffentliche 


Erlaubnis gegeben, derartige längſt vergan— 
genen Zeiten angehörige W 
einzuführen. 

E. K. — Unſerer Anſicht nach beſteht keine 
Gefehr, daß Sie die 81500, welche Sie durch 
eine der Chicagoer Nationalbanken an Ihren 
in Ungarn wohnhaften Vater abgeben ließen, 
verlieren werden, denn es wurde ja nicht das 
Geld ſelbſt geſchicht, ſondern nur die Anwei— 


fung. Sedenfall3 ı. rd die Bank fofort Nadh« 


forIhungen nad dem Verbleib anitellen, mwo=| f 


rüber aber etwa zwei Monate vergehen dürf- 
ten. 

Y. 8. — Die gehälelten Epiken, welde Ihre 
Schweſter Ihnen bon Deutihland Hierder zu 
fhiden, beabfihtigt, werden, wenn e3 fih nur 
um deine Duantitäten handelt, vielleiht zoll 
frei eingelaffen werden, im allgemeinen iſt 
aber auf alle Sendungen Zoll zu entrichten. 

Otto B. — Prüfident der deutihen Cxhrift- 
feper-Gewerfihait, Typographia Nr. 9, ift 
zurzeit Herr Fred Dreher, 1951 Howe Str., 
Chicago, 

E. 8. ®. — Ihre Angabe, dab in der 
„bendpoit” befchrieben wurde, wie _fauer 
gewordener Wein wieder trinlbar gemacht 
werden Tann, berubt auf einen Irrtum, Es 
gibt allerdings Mittel dafür, fie find aber 
fehr umftändlih und Fönnen nur bon einem 
erfahrenen Yahmann in Anwendung gebradt 
werden. Offenbar ı.ven Cie ed bei ber 
Herftellung an der nötigen Borfit fehlen laf- 
en. 


P. 8. — Auf die Ihnen an borliegender 
Etelle erteilte Ayslunt bin teilt und einer 
der Kefer mit, dab Harrilon Parker aud an 
den „Sruitbale Stores“ beteiligt war. 

a Der betreffende Bericht in 
. nit, daß die Co- 
Soriety of America verfaſſungswi⸗ 

er mut, bab der Generalanmwalt 

egen fie 


SE — te Bea 
bor —— 
die Enſcheldung wird, ſobald ſie 


wurde, 


>  Nupeinrichtungen | gegeben terden., 
bat der Straßenbabngefellihaft befanntlich die) gegen fi 


agen jet wieder) tere Entwidelung ab. 


nd ed t 
uw > ſehr 


Die Vaklagten ſtellen alle 
ie erhobenen Beſchuidigungen ent 
ſchieden in Abrede. Warten Sie alfo die weis 


„E. 8. — Jeder dauernd bier anfälfige Aus- 
länder tritt automatiih_im die Klaffe der 
nit dauernd bier Anfäffigen über, wenn er 
die Abjiht Fundgibt, in die alte Heimat zu- 
rüdzufehren. Wie lange er fon in ben 
Jereinigten Staaten wohnhaft mar, Tommi 
dabei nicht in Vetraht. Cie werden demge 
nis borausfigtlid Me Steuer bezahlen müfe 


F. St. — Die Ndreffe der Dame, welcher 
ir borigen Dienstag Ausfunft über die Höbe 
der Nährgelder gaben, ift nicht mehr in unfe 
2. ne — a fie hätten, wür- 

en wir Ibrem efude, fie ne i 
zuteilen, nicht Folge ee ! SUR * 

Frau M. R. — Die unterwegs aus dem 
Driefe geitohlenen. $5 wird Ahnen niemand 
erjegen. Die Pot verpflichtet fi nur, den 
eingeighriebenen Brief abauliefern; für das, 
was unterwegs damit gefhieht ift fie nicht 
eg * der Brief verloren ges 

en, jo wären Sie zu einer En 
berechtigt. — 


Frau R. 3. — Sie ıunnen bie f ards 
Kleiderzeug im Poſtpaket nach —DS— 
Sigen, desgleichen auch den waſchharen Soff 
Diefen border zu waihen ift mit nötig. 
Schreiben Cie dad Wort Liebesgabe, „Gitl 
Beion * — Js fo erden re 

ngebörigen feinen Zoll darau 
brauchen, — 

C. W. G. — Welcher Zoll in Deutfchland 
auf eine gebraudte Geige zu bezahlen fit 
fönnen wir Jbnen leider nicht jagen, 

N. S. — Menn wir Ihnen einen guten 
Rat geben dürfen, fo lautet er dabin, ir» 
gend einen Roten anzunehmen, ben Sie er- 
balten lönnen. Da Eie erit ame Monate im 
Zande find, Tonnten va nur wenig Eins 
blid in die biefigen tniffe en, ' 

fraglid, ob Sie eine Stellung 
in welder Ste Ihre Kenntnilie 


in diefer Jeitung Delannı (Wortfegung auf Geile 8) 


x 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trau⸗ 
rige Nachricht, daß unſer lieber Vater, 
Schwiegervater, Großvater, Urgroßva⸗ 
ter und Bruder 

Heury G. Groß, 
Galte der verſt. Fredericka Groß, im 
Alter von 71 Jahren und 11 Mon. 
am 5. Jan. in ſeiner Wohnung, 180 
N. Waſötenaw Avbe. geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet ftatt am Samstag, 
den 3. Januar, um 2 Ubr nadaı., 
bon der Nortbweit Halle, Ede North 
Abe. und Weitern pe, nah dem 
Waldbeim Friedhof. trauernden 
Hinterbliebenen: 
Mangdalena Henk, 


Die 


Mathilda Sanders 
und Kda Baring, Töchter. Emilhent, 
Henry ECanders ımd Lohn Baring, 
Chmicaeriöbne. lite und Henrh 
Fiicher, SHenrietta Groß, Edith, He» 
ion und Gertrude Baring ımd Dp- 
rothy Sanders, Gnfcliinder, Robert 
und Richard Fiſcher, Urenlel. Sig—- 
mund Groß, Bruder. 


Todcesanzeige, 
‚Sreunden und PVelannten, die traıt- 
tige Nachricht, daß mein geliebterGatte 

Hugo H. Handlke 

am Donnerstan, den 6. Jan 1021 im 
Alter don 55 Jahren fanit im Herren 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Samstag, den 8, Nanıar | 
1921, vom Irauerbaufe, 6315 Maano- 
lia Nde,, aus, Trauergottesdienft nun 2 
Uhr nadım. in der Epmwortd M, €. 
Kirche, Ede Kenmore und Berwyn 
(Edacwater Beach Station der N. W. 
Hochbahn), von da nach dem Mont⸗ 
roje Friedhof. Um ftille Teilnahme 
bittet die trauernde Witwe: 

May E. Handke, ach. Behmer, 


I 
{ 


| 





Todesanzeige, 
‚Sreunden und ®Belannten bie traue 
tiae Nadırid ein gelichter Gatte 


icht, daß 


Alfred Dinkelman 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet 
ftatt am Camstag, den 8. Januar, 2 
Uhr nadm., vom ZIrauerhaufe, 4032 
N. Kilbourne Ave., nab Graceland, — 
Um jtille Teilnahme bitten die trauern» 

den Hinterblicbenen: 
Glara Pintelman, ach. Notte, Gattin. E 

Dieta und Harry, Kinder, dofch | 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
gute Mutter, Schweſter, Schwiegermutter u.| 
Grobmutter 


Diinnie Ewert, geb. Babendererbe, | 
am d. Senuar im Nlter von 64 Jahren ge: | 
ftorben ift,. Die Beerdigung findet ftatt au 
Camötag, den 8. San,, 
bon der Wohnung ihres Cohnes, 4920 N 
Central Rarf Avc., nah der evang. Bethle⸗ 
lehbem Riche, Magnolia und PDiverieh Karl 
wab, bon da nad dem Eden Friedhof, Un | 
ftille Zeilnabme bitten die trauernden Sin-| 

Gatte, George, William, 


derbitebenen: 

Grneit Ewert, 

Louis, Dtto, Gliie Lois und Hb. wert, | 
Kinder. GCliiabeth Ewert, Schweiter. 

betb, Hulda, Zcennie und Sonife Ewert und | 
Gilbert Lois, Schwicgerfinder, Nebit fehs| 
Enfeltindern. wdutt| 


| 


| 


um 1 Uhr nadı 


., 


Todedanzeige. | 
Freunden und Belannten die traurige Nad- | 
riht, das mein gelichter Gatte und umler| 


guter Bater 
Sacob Kcd, 

Bater. der beritorb. Katberine Med, am 6. 
Sanuar im Alter von 63 Jahren geſtorben iſt. 
Die VBeerdigung findet ftatt am Montag, den 
10. SZanuar, um 1:30 nahm, dom Trauer 
baufe, 1036 N. Karlov Ave., nad der Et. 
Sobannis Kirche, Moifat und Campbell Ave, 
von da nad dem Eden Gott fer. Um Stille 
Seilnabme bitten die trauernden SHinterblic- 
benen: 
Marie Neck, ach. Preißler, Gattin. 

Enmta, Lena, Tillic, Clara, 

Herman, stinder. 


- 


Chriſt, 
George und 
frfa 
Frey und Pelannten die traurige Nat: | 
14 unier lieber Bater und Grobbater 
Konrad Schaefer 
an Dienstag, den 4. an,, im Alter von 80 
Sabren fanft im Herrn entfchlafen iit. 


Digung findet jtatt Camdtag, den 8. Ja 
um 9:30 Ubr bornt., bon XQirauerbaufe, 314 


Beer: 
Ave, nad der Et. Alpbonfus-Stirde, 

d don da nad dem St. Bonifazius Friedhof. 

im ftille Zeilmabme bitten die trauernden 

Sinterblicbenen: | 

Sonn, Catherine und Elifadeth Schaefer, Kin 
der. Konrad, Raymond, Genevieve und Leo, 
Entellinder. 

Pitte feine Vlumen, 


| 

| | 
Todedanzeige | 
| 

| 

| 

| 


Todeßdanzeige 
Lincoln Frauen⸗Verein. 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 
Schweſter 


I 
I 
Garolina Lindow | 
geitorben ift. Die Veerdianng findet itatt am | 
Samstag, den 8. Jan., nachm. 2 Uhr, vom 
Haufe ihrer Tochter, 1507 Hudfon Ave,, nad | 
dem Waldheim Friedhof. Die Beamten verſam- 
meln fih um 1 libr in der DVereinshalle, um| 
der beritorbenen Echweiter die legte Ehre zu 
erweiſen. B: 
Gharlstte Aunpfer, Rräfidentim, 
Faulina Brandes, Eelretärin. 
TodeSanzeige 
Allen umieren Verwandten und Belannten | 
die traurige Nahricht, dab unfer licbes Eobns | 
lein 


Edward Laſchober 


am 6. Jan. im Alter von 8 Tagen geſtorben 

iſi. Beerdigung findet ſtatt am Samstag, den 

8. Jan. um 11 Uhr vorm., vom Trauerhauſe, 

5023 Quitine Str, nad dem Bahnbof an 49. 

Str. und Afbland Ave., von da nah dem Mit. 

Greenwood Friedhof. Um ftilles Beileid bitten 

Die trauernden Hinterblichenen? 

Joſeph und Eliſabeth Laſchober, geb. Hutter, 
Eltern, Eliſabeth, Joſeph und William, Ge— 
ſchwiſter, nebſt Verwandten. 

Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach- 

richt, daß unſere liebe M 
Anna Marie Friſchkorn 

am 4. Januar 1921 im Alter von 76 Jabren 
in ibrem Seim in Hagelcreſt, Ill. geſtorben 
iit, Die Veerdiqung findet flatt am Sams- 
tag, den 8. San., um 2 Ubr nadım,, mit ırtos | 
nah dem Dallamı Friedhof, Die trauernden 
binterbliebenen Kinder: 

Bonife, Adam, Fred, Henrh, Carl, Fran Elisa» 
Heth Howland und Frau Marie Diele: u 

oft 





| 
| 
| 
| 


Mutter ! 


Todesanzeige. 
Court Germania Nr. 19, U. D. F. 

Den Beamten ımd Mitgliedern die traurige | 
Nachricht, dab unfer langjährige Mitglied 
Bruder er 

Phillip Prehler 
geftorben tft. Die Beerdigung findet ftatt am 
Eonnabend, den 8. \ 
gend, vom Tirauerbaufe, le 
Milmette, III., nad dem St. Joſephs Friedhof. 
Hermann Hanie, Oberföriter, 


m. Lichtenberg, Celretär. 


1500 Maple NAve., | 


m 


Todedanzeige 


Sreunden und % Tannten die traurige 
richt, dab unfere liebe Mutter 
Garvline Lindow, 
Gattin de3 verit. Brancid DO. Lindow, geftorben 
ift. Die Beerdigung .ndet ftatt am Samstag, 
den 8. San, 1921, um 2 Ubr nachm,, bom 
Stauerbaufe, 1507 Hudfon Ave., nah Wald- 
beim Sriedbof. Um ftille Teilnahme Bitten 
die trauernden binterblichenen Kinder: 


Nah 


Brancid D., Frau S, Fojie, Fran U. Breeben. | 
nee 


Geſtorben. 
Chriſtine Elizabeth Groth, 


am 4. Jan. 1021 im Alter von 93 Jahren, 


N 


geliebte Mutter von Charlie, Heury, I 
Touis, Minnie, Jennie Groth und Sophie 
Eichelberg. —Beerdigung findet ſtatt am Sams⸗ 
tag, den 8. Sanuar, um 1Uhr nachm., von 

e Wohnung des Eohnes Charlie Groth, Rarl 
Ridge, ZU., nah dem Et. Pauls Zriedhof in 
Niles Center, II. 


illiam, 


Nene importierte Gonplets 


Lieder, Vorträgebücder, Dellamationen, Toaite, 
Liederbücdjer, Gelegenheitögebidhte in grober 
Auswahl. Epielbüder, Traum- u, Wajrfage: 
büdber und Wabrfagelarten, 

BE Ban; neun: 

Der Deutihen &tols und Ehre! 

Cammlung bon Helden » Beridten aus bem 
Meltfrieg. 20 Bände bübih audgejlattet, 
in bauerbaftem Saiten, Preis $9. 

BENlle deutihen Kalender für 1921, 


Koelling & Klappenbac 


Ghicagos beutihe Buchhandlung, 


206 West Randolph Strusse. jverloren ober geftohlen worden ift. |&jot von 


| aeftorben iit. 


| richt, 


| traurige Nachrich 


Witwe des Re 5 
Januar 1021 durch den Tod von allen Leiden wöhnlich, daß der 


ftattuna erfolet am 


richt, da 


Witwe des verit. Kohn Armdruiter, im Alter 
von 82 NRabren acitorben ift. Die Peerdigung 
findet ftatt am Camstag, den 8. San,, uft 2 
Ubr nadhm., von Muchlhocfer8 Kapelle, 1458 
Belmont Mbde,, 

tab Graceland, 


Sanuar, um 9 Uhr mor«| 


Silber = 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau⸗ 
rige Nachricht, daß unſer lieber Vater 
Joſeph R. Lauer, 

Gatte der verſt. Charlotte Lauer, im 
Alter von 71 Jahren geſtorben iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Mon—⸗ 
taq, den 10. Jan., um 10 Uhr mor⸗ 
aens, don der KXeichenfapelle 4437 
Broadwah aus nad Mount ebova, 
Die trauernden binterblichbenenflinder: 
Albert J. Sulins 9. und Dite 8. 

Oquer, frfafo 


Todesanzeige, 


Den Verein zur Nachricht, 
dab Mitglied 
Henry Groß 
geſtorben iſt. Die Veerdl⸗ 
gung ẽrſolgt Samstag, den 8. Jan. auf dem 
Waldbeim Sricdbof, Trauerfeier in der Norths 
weit Halle, Nortb Ave, nahe Weftern Ape,, 
nabhmittags 2 Uhr. 
Hermann Wollenberger, Präfident, 
Heinrich Sicher, Sekretär. 
nenne 
Todesanzeige, 


‚Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, dab mein gelicbter Gatte und unfer gus 


ter Bater 
Joſeph Mairvier 


X Hochamt wird am Samdtag, 8. 
„annar, moraens 9 Ubr, in der Ct. PVBridgeis 
stirde zelebriert. Beerdigung findet ftatt am 
Montan, den 10. Ian., um 9 Uhr morgens, 
vom TIrauerbaufe, 3013 Llobd Ade., nach der 
<t. Bridget Kirche, von da mit Autos nad 
den Ct. Marien Gottesader, Um ftille Zeil 
nahme bitten die frauernden Hinterbliebenen: 
Anna Vinirofer, ach. Chavmdn, Gattin, Xo- 
feyd, Mary und Nofe, Kinder, . 


Mitglied don Enterbrife Tent Nr. 2% 


x 


J i MD, 
\., undIruf Driver Union, Zocal 705. 
gen Auslunit ruft auf: Yards 867. 
—— —— nn 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
daß mein geliebler Gatte und unfer 
guter Vater und Großvater 
Adam Schwager 
im Alter von 59 Sahren und 10 Monaten fe— 
lig im ‚Hexrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
findet ftatt am Samstag, den 8. Zar, um 2 
Uber nad, von der Wohnung feines Sohnes 
Adam Schwager fr., 4831 N. Kedzie Abe,, 
ned der Ct. Mathias Kirbe, von da nad) dem 
<t. Jolepbs Gottesader, Um jtille Teilnahme 
bitten die t Hinterbliebenen: 
Magdalena Schwager, Gattin. Mdam Editwa- 
ger jr. ımd Frank Schwager, Eöhne, Anna 
Rauth, Roſie Kuruz und Barbara Fellner, 
zößter, Guitave Nanth, Tojeph Kuruz u. 
Beter Fellner, Schwienerlöhne. Eltfabeth 1. 
Anna Schwager, Schwiegertöchter. Nebſt 
Enfein und Verwandten, 


a. 
Ne 


W 


Todesanzeige. 
Ungarländiiher Nationalitäten Inter 
ſtützungsverein, Sektion 3, 

Den PVeamten und Mitgliedern hiermit die 

t, dab unfer Mitglied » und 

Bruder 
Adam Schwager 

im Alter von 59 Sabren und 10 Monaten fe 

lia im Seren entichlaien  iit. Beamten 


ie 


Gtiia- | u Mitglieder ‚ınd criucht, fih am Cam 
„es, 


den 8. Januar, 1 Ubr nadm., in 
er Wereinsballe einzufinden, um dem berft. 
Bruder Die legte Ebre zu erweiien, Mit Gruß, 
Zehn Tipre, Präſident. 
Ichn Furit, Cefretär, 


m 
um 


Todesanzeige. 


Verwandten, Freunden und Bekannten zur 
Rachricht, daß unſere liebe Mutter, Großmut⸗ 


ter und Urgroßmutter 


Caroline Sophia Armbruſter, geb. Gentner, 
weil. John Armbruſter, am 8. 
dieſes Lebens 


erlöſt worden iſt. Sie iſt 82 
jabre und 3 


Monate alt aeworden. Ihre Ve: 
Canıstag, den 8. San. 


1921, um 2 WUbr n.chur, don Miuelboefers 


Stavelle, Belmont md Greenvicw -Ave,, aus 
nah dem Graceland Gottesader, 


Frau F. Armbruiter, Chwiegertochter, 
nebit Enfeln und Urenteln, 


Todesanzeige, 


reunben und „clannten die traurige Nach» 


Garoline Armbruiter, ach. Guentner, 


Ede Greendiew, mit Autos 


Die tranernden Hinterblichenen, 


—_ — — 


Beerdigungsanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß die Beerdigung unſeres lieben 
Sohnes 
Kurt U, Bochm 
(geftorben am 29. Oftober 1918 in Beaune, 
Sranfreih) am Conntaga, den ©, San 1921, 
bon NMolarins SKanelle, 1918 Meft 21. Etr., 
aus ftattiindet nah der evana. Dreieinigfeits- 
Kirche, NRoben Etr, ınd 22, Place (Trauer: 
feier pıumlt 10:30 Uhr moraens), bon da 
nah dem Eden Friedhof. Die trauernden hin: 
terbliebenen Eltern: 
Albert und Mathilda Bochn, 
3341 Gladys Avenue. 


Zur Erinnerung 
an meinen Gatten 
Julius Graff, 
jyeute dor einem Sabre, am 7. Zaı, 
1920, janit entichlafen  ift. 
Chlaf wohl in fühem Srieden, 
Schlaf wohl in ſüßer Ruh, 
Nah ſchwerem Kampf hienieden 
Deckt dich die Erde zu. 
Beendet iſt dein Leiden, 
Dahin die trübe Zeit, 
Dir winken ewige Freuden 
Und ew'ge Seligleit. 
Ich bin der böfen Welt entfiloben, 
Sn Wwelder ihr feid noh betrübt, 
Mich bat der Herr zu fih genommten, 
Der mid viel mehr al3 ihr gelicht, 
Ich ſchaue Jeſu Angeſicht, 
Daran gedenlt und weinet nicht. 
Ruhe ſanft! 
Gewidmet von deiner dich nie vergeſſenden 
Gattin nebſt Kindern. 


Buſh Temple Theater. 
Dir, Conrad Zeidemann,—Tei, Euperior 4819. 
Freitag, den 7. Januar: 


Die Initige Witive, 


Contasend, den 8. Zan.: „Maria von Mag- 
dala“. 

Sonntag. den 9. Jan. Matinee 2.45: „Die 
luſtige Witwe“. 

Sonntag, den 9. Jan. Montag, den 10. Jan., 
und Dienstag, den 11. Jan. abends 8 Uhr: 
„Maria von Magdala“. 

dimidofr 


Jubiläum 


en 
des — 


ſchritt Tent 181, R. O. T. M. 


Samstag, den 8. Jan 1921, in 
Fleiners Halle. 

JAlle unſere Freunde und Gönner find au 

| r Feier freundlichit eingeladen. 

| 


Fort 


. Soziale Turnhalle 


| 1651 Pelmont Ave, and Pauline Sitz, 
| 1 Blo® meltli von Lincoln be, 


; — Für suten — 
gund u. erfiklaffige Getränke 


lorgt ftetö der Serberakvater: 
Conrad Mueller 


Buapfafonte® 





I 


| 
m qua fang 


* Georgia Bentley, eine Chicaaoer 
Pianiftin, Komponiftin und Sänge- 
rin, 119 €, Erie Str., hat im Haufe 
einer Freundin in Union Springs, 
N. Y., Selbitmord begangen. Sie 
war 33 Jahre alt und nerbenlei- 
dend. 

* Frau A. D. Plamondon, 305 
Fullerton Parukway, hat die Polizei 
erſucht, nach einem Halsſchmuck im 
Werte von $5000—in Platin gefaßte 
Diamanten—zu forichen, der in ber 
Neujahrsnadt im New Drake Hotel 


og — — — 


nächſten Sonntag, 


—— — 


Darbeude Beteranen. Ehicagoer Grohe Oper. 


Theatervporftellung für den Unterſtütz⸗ Heute die einzige Aufführung von 
ungsfonds am 21. Januar. „L’Amore bei Tre Ne.” 
An 18 Sanuar werden 50| Die in früheren Spielzeiten bier 

Sahre jeit der Grimdung - des bereits aufgeführte Oper „L'Amore 
Deutſchen Reiches verfloſſen ſein. dei Tre Re“ wird heute, und nur 
Der Neihsihmied, einer der größ-|biefes eine Mal, im Auditoriumthea- 
ten Meiiter aller Zeiten, hatte das|ter aufgeführt. Mary Garden und 
fertig gebradjt, nahdem die fiegrei«| bie Herren Yohnfon, Galeffi und 
chen Ddeutichen Heere überall meit| Lazzari treten auf, Herr Marinuzzi 
in Feindesland eingedrungen twa« | dirigiert. i 
ren, und nur zwei Wochen jpäter Morgen ‚nachmittag wird, eben 
— — — — in zen —* * —* ze 

eutfe, Hände. ald na em|gegeben, bejegt mit Frl. Gall un 
Kriege ergriff viele der Veteranen,|den Herren Muratore, Dufranne, 
von denen eine ganze Anzahl aucd)|Defrere, Cotreuil und Nicolay, un 
|ichon die Feldzüge von 1864 und|ter der Leitung von Kapellmeijter 
1866 mitgemadt hatten, die Man-|Morin. Am WUbend geht bei er: 
derluft. Sie famen nad) Amerika, |mäßigten Preifen „La Zrapiata” in 
und Hunderte von ihnen au nady| Szene; die Hauptpartien find mit 
Chicago. Wie ja bekannt, ijt dann| den Damen Stordio und Falco und 
eine Anzahl infolge von Krankheit|den Herren Schipa und Rimini be= 
und Unglüdsfällen unverjchuldet in|febt. Herr Smallens wird dirigie: 
bittere Not geraten, und mittler-|ren. 
weile alt geworden Ffonuten fie — ——— —— 
kaum noch leichte Arbeit finden, und Wohltätigkeitsball. 
ſchließlich überhaupt keine Beſchäf · gincoln Club und Unity Club veranftal- 
tigung mehr, Der aus 19 befann- 
ten Deutſchen bejtchende Bermal- 
tungsrat des Unterjtügungs: Fonds, 
mit Seren Sermann PBaepde als 
Ehrenpräfidenten und den Herren] "my: . u : 
©. A. dv. Mafiow, Georg Meyer . Be Tea Pa —* —0* 
und F. E. Freeſe als Beamte, wen—⸗ Ep mi, u 
rg un or aftlich einen großen Ball in den 
det ji mm, wie ſeit acht Jahren Räumen des Lincoln Clubs, N. Clark 
um dieſe Zeit = aber aud eben) cr, und Germania Place. Der ge: 
Rue einmal im sahre — an Die samte Ertrag des Keftes wird unge- 
Deffentlichfeit und bittet um Bei— „ 5 

_ Ze... = fchmälert dem erwähnten quten 
hilfe, Es jind ihrer no 22 am], on, 

Geben, di teritüitst A .. 1 9med zufließen, da alle Unfoften von 
Seben, die unterjtügt werden mil | den Heiden Wereinen gedeckt werden. 
ſen, wenn man ſie nicht vollſtändig Die Beteiliaung an bem Ball foftet 
umtergehen lafien will. Sie ba- 35,00 gung ofte 
ben einjt zum NAufitieg des alten" 
Seimatlandes brav mitgeholfen, 

und vieler Blut ift daber geflofjen, = 
und fie empfinden noch Ächwerer] Das Veranügungstomite des Ge- 
wie wir anderen Alle das Unglüd, h —— Harmonie hat 
welches c3 betroffen hat, weil. jiejfür diefes Jahr den folgenden Ver— 
jelbjt nicht$ beitragen fünnen, uns gnigungsfalender aufgeftellt: Dienz- 
feine Leiden mildern zu. helfen. tag, ben 25. Januar, erjter Fami— 

Zum PBejten des Unterftüßungs- |lienabend; Dienstag, den 22; Yebr., 
Fonds findet am 24. Januar,|äiweiter Yamilienabend; Gonntag, 
abends, im Buih Tempel, Ehicago|der 6. März, nachmittags 3 Uhr, 
Ave. und N, Clark Str., eine Vor-|Bunco-Party in den zwei unteren 
jtellung der Seidemannſchen Ge— Sälen ber Lincoln Turnhalle; am 
jellichaft ftatt. Gegeben wird Guft. Abend gemütliches Beifammenfein; 
Mojers reizendes Xujftipiel „Der Dienstag, den 5. April, dritter Ya- 
Beildenfreffer“, und das Haus wird | milienabend, Die Unterhaltungen 
hoffentlich DIS auf das Iete Pläg- | finden in ber Lincoln Turnhalle 
hen ausverkauft werden, Reguläre Er sm Monat Juni, biertägiger 
reife und feine striegsfteuer,, ur nn en 

’ ’ 3 
tungasfeftes und großes Konzert, Bes 
fondere Vorkehrungen find getroffen 
Ein Teil der Menfchen fagt ge: | worden für den am Dienstag, dem 

Pırfch unfrei jet, |25. Januar, in der Lincoln Turn 
feine eigene Wahl habe, die Richtung — — erſten Familien— 
ſeines Schickſals befriedigend zu be- abend der Saiſon. Ein gediegenes 
— —— Andere behaupten, der Programm wurde entworfen, ſo daß 
Menſch iſt doch frei, wenn er nur die die Teilnehmer auf einen vergnügten 
Art und Weiſe —— —* wie > — können. u —5* 
man zu dieſer Freiheit gelangen tränke, wie ſie zur Zeit erhältli 
kann, um ſein Leben dem Guten und ſind, ſowie einen feinen warmen Im— 
Wahren zu weihen. biß wird beſtens geſorgt ſein. Der 

In dem Vortrag, Eintrittspreis beträgt für Herren 
ſowie für Damen 81.25 die Perſon, 
wofür alles frei iſt. Freunde ſind 
herzlich willkommen und können 
durch Mitglieder des Vereins einge— 
führt werden. Anfang 864 Uhr 
abends. Das Vergnügungskomite 
beſteht aus den Herren Phil. Wal— 
ger, Wm. Ziegler, P. Bardolph, Otto 
Cummerow, E. Fiſcher. — Die Sän— 
ger ſind erſucht, am nächſten Diens— 
lag abend, punkt 8 Uhr, vollzählig 
zur Geſangsprobe zu erſcheinen, da 
die Lieder, welche beim erſten Fami— 
lienabend vorgetragen werden, ge— 
probt werden; auch wird der Chor: 
meiſter Karl Reckzeh anweſend ſein, 
der nun von ſeiner Krankheit geneſen 
iſt. Kein Sänger ſollte verſäumen, 
am nächſten Montag abend der Maſ— 
ſenverſammlung der Sängervereini— 
gung von Chicago in der Wicker Park 
Halle beizuwohnen. 

Der Nord und Nordweſt Chi— 
cago Brickmacher-Kranken— 
unterſtützungsverein gibt am 
Samstag, dem 15. Januar, in der So— 
zialen Turnhalle an Belmont Ave. und 
Paulina Str. einen großen Preismas— 
kenball, zu dem er alle Freunde und 
Gönner freundlichſt einladet. Der Feſt— 
ausſchuß, beſtehend aus den Herren 
John Wolms, Präſident; John Schalla, 
Charlie Karnatz, Louis Faehnrich und 
Albert Kuſch, wird ſich die größte Mühe 
geben, ihnen einige wirklich genußreiche 
Stunden zu bereiten. Nicht weniger 
als $400 wird er an Vreiſen verteilen. 
Außerdem hat er für vorzügliche Muſik, 
anregende Unterhaltung, mancherlei 
Ueberraſchungen und tadelloſe Speiſen 
und Getränke geſorgt. Anfang 8 Uhr. 
Eintrittskarten im Vorverkauf 28c, an 
der Kaffe 35c. 

Ser Garden City AUnter- 
tüßungdderein feiert am Sams» 
tag, dem 29. Nanuar, in der Chd Fel- 
low3 Halle, 2517—2519 Fullerton Ave.’ 
fein mit Ball verbundenes 32. Etif- 
tung3feit, zu dem er alle feine Freunde 
und Gönner freundlichit einladet. Der 
Feltausfchuß wird meder Mühe noch Sto- 
"ei jcheuen, ihnen den Aufenthalt jo an 
genehm mie möglich zu machen. Er bat 
ein borzüglies Programm aufgeitellt, 
dejfen Ausführung bewährten Kräften 
anberiraut, für erftllafjige Mujit und 
ausgezeichnete Epeijen und Getränfe ge- 
forgt. Anfang puntt 8 Uhr. Eintritt3- 
farten im Borverfauf 3öc, an der Stafie 
50 Cents, 


ten ihn morgen, 
Zum Beiten der notleivenden Kin— 
der in Deutfchland veranftalten ber 
American Unitz Club“ und ber 


— 1. 90- — 


Aus Vereinskreiſen. 


Freiheiti-Gedanften. 


melcher 
nachmittags 3 
Uhr, im PBerfammlungzlotal Nr. 
605 Belmont Ave, Ede Broadway, 
3. Stod, gehalten wird, wird Frau 
Ka Bilz zu zeigen Juchen, daß ber 
Menih zur Freiheit geboren ift und 
mie man burd; die rechte Art des 
Dentens feine fchöpferifche Kraft und 
Menihenmürde wieder gewinnt, wel: 
he den fpezififchen Charakter des 
Einzelnen in jeiner Eigenart erklärt 
und ihm ein gefundes und harmoni= 
iches Leben einleitet. Jedermann tft 
willkommen. 
Buſh Temple Theater. 
(Direttion Seidemann.) 


am 


Heute „Die luſtige Witwe“; Samstag 
abend „Maria von Magdala“. 

Franz Lehars Operette „Die lu— 
ſtige Witwe“ wird auch heute 
abend und zum letzten Male am 
Sonntag nachmittag im Buſh Temple 
Theater unter der Spielleitung von 
Max Haniſch und der Orcheſterleitung 
ven Kapellmeiſter Waldemar Chri— 
ſtoph gegeben. 

Morgen abend findet die Erſt— 
aufführung des fünfaktigen Dra— 
mas „Maria von Magdala“ von Paul 
Heyſe mit Elſe Janſſen in der Titel⸗ 
rolie ſtatt. Dieſem machtvollen Werke 
ſind nur vier Aufführungen beſchie— 
den, es wird am Sonntag, Montag 
und Dienstag abend wiederholt. Für 
dieſe Auffülrungen, die der perſön— 
lichen Spielleitung von Direktor 
Seidemann unterſtehen, gilt die fol—⸗ 


— — — 


Der Zürcher Haus. 


In der Mozart Halle, 1536 Clybourn 
Ave., wird der Zuͤrcher Hans, der be— 
kannte und beliebte Schweizerhumoriſt, 
Sonntag nachmittag, beginnend um 5 
Uhr, ein Konzert veranſtalten, das ſich 
eines regen Vejuches erfteuen diirfte. 
Das reichhaltige Brogramm weit unter 
anderem das Duett ‚Zwei Jahre in der 
franzöfifhen Fremdenlegion“ au., mel: 
ches deren Schredniffe in ergreifender 
Weife jchildert. Auch wird der Schweizer 
Liederfrang die Anwvejenden dur eine 
Neihe von Liedern erfreuen. 

——_ 


Kurz und Nen. 


* Gänzlich mittel-und heimatlos 
machte geſtern abend der 60 Jahre 
alte Frank Spaulding ſeinem Le— 


Maria von Magdala Elſe Janſſen 
VPontius Pilatus Fris Kiedaiſch 
Judas Iſcgarioth Max Jürgens 
Sotban, ſein Freund ......... Walter Bonn 
Sanajab, ** 
Eimon.ce.. en... Paul Gebring 
Eine alte Frau Anna Lofint 
rung: „Großitabtluft“, der befannte 
cagoer Gegenfeitigen Unterftügungss 
Gunften des Deutjchen Theaters 
mernachtötraum“ mit Mendelsjohn- 
fir6 Tieben“, ein Wert, da3 in Ame- 
Frl. 
ſchon jetzt recht erfreulicher Weiſe das 
und bringt Grnit Hardt? Drama | ben mit Leuchtgas ein Ende, Dan 


gende Rollenbejegung: 
Reha, ihre alte Dir rin..Johanna Eijemann 
Aulus Flavius; Neffe des Landpfleacrs 
Quintus, fein Schreiber Sri Sternau 
Marco, cin Eflave Fredie Ambrogio 
Kaipbas, der Hoheprieiter oje Danner 
Toab, fein Sohn. .eenocnnnnnn nee Willy Schubert 
Sotban, fein Freund. ... J 
| * .James Brückner 
Gamäliel, ein Vrieſter. .Buſtav Haufſis 
Mirjam — Louiſe Brückner 
Ein alter Mantt. cos... aaa Max Haniſch 
Ein Prieſter............ Wilhelm Bralenbuſch 
Demnächſt gelangen zur Auffüh— 
dreiaktige Schwank von Blumenthal 
und Kadelburg in einer vom „Ehi° 
verein”, der 28 Geltionen mit über 
4000 Mitaliedern umfaßt, zu 
veranftalteten Vorftellung; Chate- 
fpeares® Ruftipiel „Ein Som— 
Bartholdyicher Mufit und Edmund 
Eyslers neueſte Operette „Wenn zwei 
tifa bisher noch nie aufgeführt wor- 
ben ilt. 

Elſe Janſſens Ehrenabend 
wird der erfte Ehrenabend dieſer 
Spielzeit fein. Für ihm aibt fin! 
Ichhaftefte Intereffe fund. Er findet 
am Mittwoch, dem 19, Januar, ftatt 
Tantris der Narr“ mit der WVenefi- 
ziantin in ber Partie ber Königin 


feinem 


y« 


- 


fand feine Zeihe fpät am Abend in | 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 7. Januar 1921. 


Nichter Kerſten erzürnt, 


Angeblich Berſuch gemacht, ihn in ein 
falſches Licht zu ſtellen. 

Die Freilaſſung gegen Bürg— 

ſchaft von Lawrence Simons, einem 

angeblichen Mitglied einer Einbre— 


cherbande, verurſachte geſtern nicht — 


geringe Aufregung in 
ſchaftsabteilung des Kriminalge⸗ 
richts, deſſen Vorſteher Chriſtian 
F. Wiehe, Sekretär der Hines Lum— 
ber Co. iſt. Richter Kerſten beſchul— 
digte die dieſer Abteilung zugeteil— 
ten Beamten, den Verſuch gemacht 
zu haben, ihn in ein falſches Licht 
zu ſtellen. 

Am 3. Dezember wurde auf An— 
ordnung Oberrichter MeDonalds 
Bürgihaft im Betrage von $180,- 
000, die für Simons und drei Ge- 
nojfen geleiftet worden war, für 
verfallen erklärt. Am vergangenen 
Montag beichlo Kacob Diamond, 
4706 Drerel Blvd., der Anwalt Si- 
mons’, feinen Klienten auszuliefern 
und neue Bürgihaft für ihn zu ftel- 
Ien. Er fertigte die hierzu nötigen 
Papiere aus ımd diefe wurden auc) 
von Hilfsstaatsanwalt Joſeph P. 
Ryan gutgeheißen, Richter MeDo— 
nald aber wies ſie zurück und darauf 
Din beantragte der Anwalt Verle— 
gung des Falles vor einen anderen 
Richter, auf den Grund hin, daß 
MeDonald ein Vorurteil gefaßt 
habe. 

Der Fall wurde Richter Kerſien 
überwieſen, und als ihm die Bürg— 
ſchaftspapiere unterbreitet wurden, 
trugen ſie nicht nur den Stempel 
der Genehmigung ſeitens Hilfs— 


der Bürg- 


⁊ 

* 
In 
\ 


Einer 
der die \ 
len wun- 
dervollen 
Werte in 
Fılhs 62. 
jährlicher 
Auf⸗ 
räumung 


Staatsanwalt Nyans, fondern mit! #} 
Zinte war auch darauf gefchrieben: |: 


„O. K. MeDonald“. Richter Ker— 


ſten nahm daraufhin die Bürgſchaft E 


an, in der Meinung, da Oberrid)- 
ter McDonald fie gutgebeigen habe, 

ALS er Turze Zeit fpäter den wah- 
ren Sacdverhalt erfuhr, war 


er|i 


äußerft ungebalten, eilte fofort in| 


die Kanzlei der Staatsanwaltidhaft 
und gab dort feiner Anjicht in nicyt 
mißzuverjtehenden Worten Mus- 
&rud, Man habe verjucdht, den Ein- 
druf zu eriweden, al3 jei er für die 
Sreilajfung von Simons verant- 
wortlich, jaate der Richter, al3 habe 
er feine Freilaffung angeordnet, ob= 
wohl die Pürgichaitspapiere bon 
Dberrihter MeDonald al3 nicht anı- 
nehmbar zuridgewiejen wurden. 
Silfsitaatsanwalt Nvyan gab im 
Verlaufe einer von Staatsanwalt 
Growe angeftellten Unterjuhung 
zu, da er daß „O.K. MeDonald“ 
felbit auf die Papiere jchrieb, er 


habe damit aber nicht den Anjichein: 


erweefen wollen, al3 feien fie von! 
DOberrichter McDonald gutgeheiben | 
worden, jagte er, fondern er habe] 
die Worte mur geichrieben, um an- 
zudeuten, dab der Antrag um Ber- 
legung des Falles vor einen ande- 
ren Richter bewilligt wurde, Zu— 
geben mußte Ryan, dab er einen 


Diamond die Bürafchaftspapiere! 
noch überlieg, nadhdem ſie von 
Dberrihter McDonald zurüdgewic- 
jen worden waren. 

Richter Keriten beabjichtigt, die 
Büraichaft zu erhöhen und einen 
Serthefehl gegen Simons auszu- 
ftellen. 


Jugendliche Verbrecher. 


neu 


Automobildieb und NRäuber von Ge— 
ihworenen ichuldig befunden, 


Die von den Großgefchworenen de3 
Dezemberterming gemachte Empfe 
Iung, die höchfte unter dem Gefebe 3 
läffige Strafe über Automobildie 
zu verhängen, ift auf fruchtbaren Bo 
den gefallen, fomweit Richter McDdo- 
nal) in Betracht fommt. Er fandte 
den erjt 17 Jahre alten Charles Tel: 
tenburger aus Fort Scott, Kanfas, 


- 
z 


ten nach der Reformanftalt in Pon- | 
tiac. Der jugendliche Taugenichts | 
befannte fich jehuldig, hier ein Hench 
Rofenberger, 1551 ©. Elifton Xbe., 
gehöriges Automobil geftohlen zu ha= 
ben, aber erjt, nachdem er vorher eine 
wenig glaubwürbige Gefchichte er- 
zählt und dadurch den Unmillen bes 
Richters erreat hatte. 


William %. Krell und Tony Ri- 
nella, zwei jugendliche Strolche, wur— 
den bon den Gelchmorenen Richter 
McDonalds fehuldig befunden, am 
Abend te3 20. Auguft einen Raub- 
überfall auf Marie MeGinthy, Nr. 
2210 Trumbull Xne,, die ald Kaffie- 
rerin auf der Hochbahn angeftellt ift, 
berübt und fie mit vorgehaltenem 
Revolver gezwungen zu haben, ihnen 
den aus $21 bejtehenden Kafjenin- 
halt zu überlaffen. Sie fünnen für 
die Dauer von 10 Xahren biß zu Le- 
—— ins Zuchthaus geſandt wer— 

en. 


Vertreibt jenen hart— 
näckigen Huſten. 


Der harinäckige Huſten, der ſich in der 
Kehle feſtſetzt, wobei ſich Schleim an⸗ 
ſammelt, iſt widerwärtig und gefähr⸗ 
lich beſonders bei Kindern. Ihr, könnt 
den Huſten vertreiben und die Urſache 
der Beſchwerde beſeitigen durch eine 
Gleßeo⸗Behandlung. 


Seit viergig Jahren iſt Gleßeo von 
Millionen von amerikaniſchen Familien 
gebraucht worden zur Behandlung von | 
Krupp und Husten, E3 wird Kruph in fünfzehn ! 
Tinuten beilen ohne Erbrehen E3 macht dem 
bartnädigiten Huften ein Ende, indem e3 den 


lältigen Echleim direli aus dem Organismus 
bertreibt, 


Die forafame Mutter Hält ftetd GBlekco im 
Haufe. Euer Apotheler wird Euch erzählen, 
wie viele Eurer Nehbarn Glebco gebrauden, 


Verlauft in 500 Klafhen. Es iſt nmal 
fo viel wert in —S Not. 1 


Dr. Drake’s 
2 


m. J 


| 


e- Fr ® ei * 


Leute von 
außerhalb 
der Stadt 
können di— 
rekt von die— 
ſer Anzeige 
beſtellen — 
oder ſchreibt 
für 240ſei⸗ 
tigen Par- 
gain Catalog 


n * er 2 
—— am — ge 
se 


= 


Bedenft einmal! Aur $1 Bar bringt 


diefe vollitändige Bett 
in Eu“ Jeiut, und nur $ 
bezahlt dafür. 


9 


ier ift der größte je q 
ſtattungswert. 


Ausſtattung 
3 per Monat 


ebotene Aus— 


Wir fordern irgend eine Firma her— 


aus, ihm gleichzukommen. 


Das Bett iſt 


ein echter „Simmons“ Entwurf mit 


2-50ll. fortlaufenden Pf 


ſchweren Füllſtangen an 


Schön ausgeführt in dem beliebten 
Vernis Martin Finiſh. Nur in voller 


Watte-Linters und mit ei 


Alle 
Waren 
ſind 
mit 
dentlichen | 
Zahlen 


markiert. 


ae 20, Eir. 


Aa 
Scht nad) dem 


Nordoſtecke Green Str., 


— 


AN 


Gegen von Fraukins’ Kinder, 


Nichter Horner Ichnt den Antrag der 
Abiekung der Nadlafvermwalter ab. 


Richter Horner bat im Nachlahge- 
richt geitern nachmittag entfchieben, 
daß nicht ermwiefen mworben fei, daß 
die Kunden bes verftorbenen Börjen- 
mallers Ftitz vonFrantzius ihm Geld 
zur Börſenſpekulation anvertraut 
hätten, daß ihre Börſengeſchäfte, die 
der Verſtorbene vermittelte, alſo ge— 
ſetzlich ſeien und die Nachlaßverwal— 
ter Guſtav F. Fiſcher und Samuel 
Frankland daher berechtigt waren, 
die Forderungen zu bezahlen. Weitere 
$500,000 an ſolchen Anſprüchen 
wurden vom Richter beſtätigt, ferner 
Harry H. Barnum und zwei Mitar⸗ 
beitern $25,000 Anmwaltsgebühren, 
‚835,000. Guftan %. Sicher, 22,500 

> are x 4 


J 


feſt geſteppte Ränder. Ein vollſtändige Ausſtattun 
Woche zu dieſem niedrigen Preiſe; nur......... 


1906-1908 WABAS 
1901-1911 STATE STRASSE, 


Schild de3 Files. 
822-824 WEST 63. STRASSE, 
E - Ein Blod weitlih von Halited Eir. 
AIIIIIIIIIIIIIIIIImleililllll 


oſten und 5 
jedem Ende. 


> 


rum 


ner feinen Sorte franzojii 


AVENUE, na 
— — 

Fiſh's ſämtliche Läden 

offen Donnerstag und 


| Samdtag abends, 
ne 


| 


ven Erben feines verjtorbenen Mit- 
arbeiter3 -Charle8 U. MacDonald 
angewieſen, Franklands, 


Donalds Nachfolger, Gebühren aber 
noch nicht beſtimmt. Der Richter | 
lobte die Nachlaßverwalter ob ihrer 
umſichtigen Verwaltung und wird 
deren Rechnungen von 817,500 für 
Eſſen, Hotel- und Kraftwagenrech— 
nungen fpäter prüfen. Peter und 
Annemarie von Franpius, die Kin- 
der von Fri von Frantius, haben | 
gegen des Richter Entfcheibung Ber 
rufung eingelegt. Ihre Klage richtet 
fich gegen die bon dem Nachlaßver: | 
waltern hinterlegte Bürgfchaft bon | 
zwei Millionen Dollars, 


Leſet bie „Sonntagpof‘ 


I 


| 


Bezahlt ame 53 monatlich 


Größe. Sprungfedergejtell ftarf Fonfteniert und gejichert. Aus Winfeleifen gemadit, 
ladiert. Das Material ift aus patentierten Drahtgliedern, mit ülgehärteten Sprung» 
federn an jedem Ende. Die Matrate ift volle 40 Pfund jchwer, 


chen Art Tiings überzogen. Hat 
g. Speziell die 


ı 3036-3038 LINCOLN AVE., 


Mac: I 


| 


Hi 2. — 
— 
DR Dr 2 


or, — 


3 


Bettaus- 
. Ttattungs- 
a Wert des 
Jahres 


IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIImmmmrul 


Anzahlung 


mit feinen weißen 
"531.95 


Waren 
frei ber- 


der Stadt 


he 20. Strasse 


Zwifhen Southport und Barry Ave, 
Seht nad rem Schild des Files, 
654-656 WEST NORTH AVE., 


Nordoftede Irharb Str, 
Bwei Blods ji von Haliteb Etr, 


i 


En 


En 


} gap 
Hilım i 
IL SUN LAMRIen 


ee anne 


— 


I) 


Im 


— 


If 


| 


Hr 


Y 


ae 


Matt Eure 


nach Deutſchland 
' jetzt 


Geldjendungen 


um brompte Ablieferung zu fichern.” 


Wir berechnen die möglichft niebris 
zen Raten. 


Beiorgt Eure Gefchäfte 
zuberläjlige Bant, —— 


Staats⸗Aufſicht und Regierungs 
Kontrolle fteht. 


dieſe I 
Fer. 


CAPITALSTATEI 
SAVINGS BANK | 


5400 N. Cldrk Str. 
Sejamtbeftände über $2,500,000.00, 
Korrefpondenten ın allen größeren er 


i e ands 
Es wird Deutſch geſp 





6 
2000 der berühmten How Nr. 5 Scheinwerfer] (f 
zu weniger als dem halben Preife! 87.50 ijt der Ka- 
e Zu | u 2 95 


Nr Fönnt dieje Scheinwerfer zu 
die größten Jobber dafür bezahlen 


utomobiliſten, 
weniger kaufen, als 
mit einer neuen und verbeſſerten 
Zwitch verſehen, einer Convex Linſe, einer Focuſing 
Vorrichtung, welche die Strahlen des Lichtes kontrol 
liert, je nach Wunſch ein großes oder kleines Licht her— 
vorbringend. Klarer Spiegel, vollſtändig mit Cord, 
fertig zum Anbringen an Eurem Automobil; Brackets 
für jedes Automobil paſſend, ſoweit 2,000 reichen, 
S7.50 wert, unjer Rreis, $2.95. Roit- und Telephon- 

#ir = hontap °% . 

Beitellungen ausgeführt. Ziebenter Aloor. 


{ | 
R © [2 


Mit diefem Derfauf übertreffen wir alles bis jet D 
Kleidern für Männer und junge Männer bietet 
DHerabjeßung der Preije für alle 
Räufer überzeugend fein. Iinzüge 
len und Stoffen. Zahlreiche Salon 


3 Licht ijt 


Catlup| a 


10 


Größe Büch— 
ſe, zu 


8 


Hargain:Bafement. 


die Io 


12 bei 


ſäumt, 
Sortiment von 


3. Floor. 


3,000 Dutzend 
Jap. blaue und 
weiße Servietten 


12 
in einem großen 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 7. Januar 1921. 


Muſtern. 
hohlge— 


Muſtern, 


zu dieſem Preiſe, Dutzd. 


IIC 


—X 


ageweſene! Dieſer halbjährliche Verkauf von 


Euch die Preiſe, auf die Ihr gewartet habt. 
regulären und angebrochenen Faſſons ſollte für jeden ſparſamen 
und Ueberzieher in den modernſten Faſſon 

für Jedermann. 


Dieſe 


s, feſcheſten Model— 


1,000 —XR japeriſche blau und weiße 
Tiſeh ⸗ Eiicher 


60 bei 60 Zoll, 


in einer großen Auswahl von 


Der allerpraftiichite Artikel fiir den Fami- 


ltengebraud. Garantiert 
jiedefejt. Offeriert zu die- 
jem niedrigen Breife von, 
per Stüd, 


1.19 


Tritter Floor, 


nn nn nn nn nn 


Käse 2,30 feine 1.50 neide TOß| Kali 
rare Percale Rännerhemden J 


rikan. Schweizerkäſe Faney friſch gerö— 
In den „guten alten Tagen“ wurde Euch nie 


— 40c bis 50c ſteter Old Crop Gol— 

Wert — das 220 Santos Kait 
ein Wert wie diejer geboten! Aus 72 bei 76 und | den Santos Kaffee, 
80 Square Bercale gemacht. (Wirt Ihr nicht, 


Prund.... e 
5 Prund Für 
was das bedeutet, jo fommt und jeht die Hem- 


Keine Ablieferung. 
den — tpir zeigen e8 Euch.) Gute Mujter, gute 8 | 


Ciebenter Floor. 
Käſe, fancy friſch 

Arbeit und franzöſiſche Manſchetten. Solange 

2,830 vorhalten, 79e. . Beitelfwunen 
—— Floor. 


gemachter Pimento 
Käſe, das 
Pfund zu. 20c 


“eine EN 
Ciebenter Floor, 


Heine ©. 


Aliichungen aus Kammgarnen und Eajjimeres, einfache oder Soppelbräjtige Faſſons, halb 


oder ganz gefüttert; alle fehlerlos geſchneidert i in den neueſten Moden. Die Ueberzieher kommen 





in Nliterettes, Ulſters, Cheſterfields, jeder einzeln: geichneidert von den befannteiten Fabrikanten 


Amerika’ s. Die Anzüge ſind einfach⸗ oder doppelbrüſtig, und viele zur Auswahl. 


Die Neberzie- 


ber find in Staples, ebenje in Alters und Alitere: ites vorhanden. 


Pr 


981 Anzüge und neletzthen 545 Werte, 524.50 4 090 Anzüge und Ueberzieher, SO und 359 Werke, Bl. I | 867 Unzüge und Mebergieher, SU un 365 Werke, 9.0 


5000 Paar Männer nnd junge 
Männer Geichäfts- 


Beinkleider 


$6.00 Holen 1 
89.00 Hoſen 
815.50 Hoſen 


83. 85 
3455 —2 
....... 86.85 


u 


* 
— 


Tatſächlich alle aus feinen Suitings gemacht, welche 


der Yard mehr koſteten, als 


unſer Preis für die 


vollkommen fertigen Hoſen beträgt! 


Wenn das nicht eine Rückkehr zu 1914 iſt, dann wiſſen 


wir nicht, was ſonſt? 


Zweiter Floor, 


; RER ET EI HEBEN EN RB EEE EEE Sen A » 





. . 8 Stac glich Maßnah 
Aus der Bundeshauptfadt. 5 ten unnergügfich Mafnah-| 


den, es ſich ſehr bald herausſtellen 
J dürfte, daß uf 9 
Negierungskoften beliefen jid) im nn en u —— 
vorigen Jahr anf $5,064,000,000. | Englands abhängig find, da Enge) 
‚land die Kontrolle über die Oelbor- | 
räte bejigt. Er mies darauf hin, da | 
amerifanifche Delfirmen aus den! 
Delfeldern in allen Teilen der Welt! 
|ausgeichaltet werden, mährend man 
Ie& rubig zuließe, dab enalifche Fir! 
Kepräientant Britten will von Abfom- | men in amerifantichen Delfeldern ı 
men zur’ zeitweiligen Berringerung feften Fuß faßten. 
der Marinerüftungen nichts willen. — Der Senator trat eneraiih für 
Erflärt den Borihlag für eine von | Mahnahmen ein, durch welche ameri 
England geitellte Falle. — Senator |faniiche Delfelder für die Angehöri: 
MeKellar greift England ob beiten jae folder Länder gefperrt werden, ; 
Bemühungen zur Sicherung der Kon: |die Bürgern der Vereinigten Staa= 
trolle der Delfelder der Welt icharf an. |ten gegenüber ähnlich verfahren. Der | 
| Senator fügte hinzu, England bezdae 
‚die Hälfte feiner Delvorräte aus den 
Ber. Staaten. 


> age wird fein neuer Schatsmeifter 
ernannt werden. 

Guy F. Allen, der bisherige Hilft= | om 
(fchagmeiiter der Vereinigten Staa= |. 
bar wurde heute zum amtierenden 
Schaßmeifter, da der Schakmeiiter 
sohn Burfe aus dem Amt geſchieden 
Wie in Erfahrung gebracht wur⸗ 

wird Präſident Wilſon den Poſten 


Bedeutende Abnahme feit dem 
VBorjahre. 


Wafhington, 7. Januar. Die Ge- 
"Tanttojten des Regierungsbetriebs | 
ftellten jich im verflofjenen Jahre auf 
rund $5,064,000,000, geaen $11,- 
728,000,000 im Nahre 1919, mie 
heute vom Schatzamt befannt gegeben | 
wurde. Gleichzeitig murde ein meite- 
ver Rüdgang der Nusgaben prophe- |< 
zeit. 3 

Die gewöhnlichen Einnahmen für |, 
1920 ftellten jich auf rund $6,431,- | 
000,000 gegen $6,772,000,000 mäb: | 
rend de voraufgegangenen Jahres. 
An Einnahme und Ueberfhuß-Pro: | 
fitfteuer wurden in 1920 rund | 
$3,570,000,000 vereinnahmt, gegen 
$4,337,000,000 im Sabre 1919. 


Britten iit gegen den von Gnoland 
borgeidhlagenen „Marinefeiertag“. 


Repräfentant Britten von Illinois 


|ves Schatzmeiſters nicht beſetzen, ſon⸗ 
dern die Ernennung eines Schatzmei- 
ſters ſeinem Amtsnachfolger Harding 
überlaſſen. 
GHoover wird im Senat ſcharf ange— 
griffen. 

Im Senat behauptete Senator 
—3 Demokrat von Miſſouri, die 

Vereinigten Staaten ſeien für die 


| Shmabenönig 
Iichon lange der arüıe Rafen, 
bor einigen Wochen 


keit gefolgt. 
paar 
Nachlaßgericht 
Witwe eingereicht und beſtätigt, 
gegen aber 


Jahren 
nicht zurechnungsfähig 


I etuihendinitz Haha). 


Teitament der Witwe ivegen ihres 


Geiſteszuſtandes angenriffen. 


Zenepsblind im Ghetto, 


Armer Fuhrmann verlangt von den | 
Wirten Cohen & Arfin $50,000 für | 
Berluit der Sehkraft. — Fernipred: 
ftörung und Prügel. 


Eine der pichtigiten Geftalten - 


wird von dem Grundeigentumgmaf= 
fer Maul Kramer verwaltet, laut 


1000 Anzüge für Knaben, 
20 Werte, zu 512.45 


Anzüge mit ztvei Paar Holen, reinwoll. Stoffe — 
Faſſon gemacht, 
Serge- oder Alpacafutter. Hoſen ſind ganz 


Coats in Norfolk 
plaited. 
gefüttert; Größen 8 bis 18 Jahre. 


460 Knabenansüge, mit zwei Vaar Hoſen, 830 
Feine glatt finiſhed Caſſimeres 
Schattierungen, feſche Faſſons — 


Werte, 8317.50. 
in netten dunllen % 
Größen 8 bi3 18 Sahre, 


50 Dutend reinwollene Kniders für Knaben, — 
gefüttert, Grö- 


fchweres Gewicht, ganz 
hen 7 bi® 18 Jahre, $4 Werte 


Zweiter Floor. 


fih damit, daß der Kläger damals padt, und jet ift er imieber einfa⸗ * 
an einer ungeſetzlichenHandlung teil-ſcher Spielleiter. 


teſlamentariſcher Beſtimmung. Herr genommen habe, da dasProhibitions— 


Kramer hatte das 


als Vormund verwaltet und als ſol-⸗ 


cher 555,000 Bürgſchaft ſtellen müſ— 
ſen. Die Bürgſchaft wird gewöhn- 
lich auf die doppelte Höhe des anver— 
trauten Vermögens bemeſſen. 

Durch Holzſprit erblindet. 


Samuel Greenberg wurde vor? 


Jahren in der jüdiſchen Kolonie i in | um 


| Ronftantinopel geboren. und war bor 
ſechzehn Jahren nach Chicago gekom— 
men; bald darauf ließ er ſeine alte 
——2— Mutter nachkommen. 


| 


Co. 


| 


im | hatte jchnell Stellung als Fuhtmann 


deutſchen Geſchäfts- und Vereinsleben gefunden und ſeither für ſeine Mut- 


war Herr Eugen Niederegger, der 


wohlbekannte Weinhändler und lange || 
— Präſident 


und leitende 3 
Schwabenvereins, allgemein al 
bekannt. Ihn —3 


iſt auch ſeine 
Witwe, Johanne, ihm in die Ewig- 
nicht. Heute wurde 

das 


nun im 
Teſtament der 
da⸗ 
von dem Anwalt Weſe— 


mann namens ſiebenNeffen und Nich— 


ten, die übergangen waren, Berufung 
angemeldet. Dieſe ſtützt ſich darauf, 
daß die Erblaſſerin in den letzten 
ihres Erdenwallens geiſtig 
und daher 
nicht im Stande geweſen ſei, ein 
rechtskräftiges Teſtament anzufer- 
* 


ter geſorgt. In den letzten Jahren 
ſtand er inDienſten bekannter Rahm— 
eisfabrikanten. Er und die Mutter | 

1866 S 

Seit letzten September iſt 

| Cohen und Arkin, an der Marmell | 
Str., wo er danır und wann einen 
lam 10. September 1919 einen 
Schnaps getrunfen, danach Tolches 
|Ropf= und Rüdenmeh gehabt, daß er 
| anderthalb Iaae franf war, Er! 
Juchte die Urfache der Erfrantung in 
Speife, die er aenoffen hatte, trant 


am 12. Ceptember in der gleichen |; 


Wirtſchaft 
wurde von 


wieder einen Schnaps, 


neuem von 


befallen und war in kurzerZeit blind. 
Alle ärziliche Behandlung erwies ſich 
als fruchtlos. So erzählte der be— 


.Central Park Ave. | 


und | Mann blind. In der Wirtichaft bon |. 


Kinder hatte da3 Ehe- lärtenden Irunf einnahm, hatte er; 


—*— 
Kobf⸗ und Rüdenmeh und Erbredeit |y;, pcs 


5 Ieitament ijt am 26. April | dauernämwerte Menich heute auf dem | 


daß er daher zu feinem © 
berechtigt Sei. 


Tas Fernipreh- Intermezzo. 


Marcus 2. Allen, Gefhäftsfüh- | 


ırer 


der Hamilton Rubber Goods | 
hatte in jeinem Heim, 619 Dat | 
Bart Ave, Daf PBarf, eines abends 
lieben Uhr den Ferniprecdyer be- 
nußen wollen und nadı unendlichen 
Bemühen endlih die gewünichte 
Verbindung erhalten, 


Bitte 
an der Yortjegung des | 
Sefprabs Hinderte. Cine Stunde 
ipäter erhielt Allen Beiud, ein ihm 
fremder Offizier der „Some Guard“ 
des Vororts trat ein. „Zo, Sie ha- 
I\ben mit meiner Yrau über das Te- 
lephon geſprochen?“ begann der Be— 
ſucher, der ſich als Mark Oliver, ein 
Nadbar, entpuppte. Ehe Allen 
überhaupt antworten konnte, hagelte 
es, vor den Augen ſeiner Gattin, 
Schläge und Fußtritte auf ihn ein, 
durch drei Zimmer wurde er ſo 
ſtoßen und mißhandelt. Dann 4— 
fernte ſich der Eindringling, den 
Allen daher auf 325,000 Schaden— 
erſatz verklagt hat. Dieſe Klage iſt 
jetzt vor Richter Williams und Ge— 
ſchworenen im Kreisgericht in Ver— 
handlung. Obige Darſtellung iſt 
Klägers auf dem Zeugen— 
ſtand, der Verklagte iſt noch nicht zu 


ihn trotz 
Geräuſch 


[ort aefommen, 


Die Erbtante. 
Die am 17, 


Vermögen ihon | gefet Ihon in Kraft geivefen jet, und !Ichaft, wird vorläufig das | 
yadenerjah |fchmere Amt verjehen. J 
| Die nu MWalsfa, Oattin 


al3 eine dritte | 
Gr | Wartei auch Anichluß verlangte und | 
um "Se »duld durch 


11 


3 


ER 


este für 
die Knaben 


86 Dutzend Flannelette Nachtkleider für 
Knaben, ſchwere Sorte, nette blaue und roſa 


Streifen, Größen 6 bis 14 Jahre — 89 

52.00 Werte, zu —— c 
300 Dutzend Knabenbluſen, helle ut. Dunkle 

Farben, Größen 6 bi5 

51.25 Werte, zu 
Knabenkappen, reinwoll., 1-S 

Top mit Arnenbands, $3 wert, 
30 Dur _ Snit3 für Knaben, 

Größen 4J—12 Jahre, jomweit fie reichen, 

Zmeiter Floor, 


EFT 5 


— 
—E 


einfach oder 


x$ M 
Er 


51.98 
$1 


RT ET REIHE, 





Herbert Johnſon, 
der Gejchäftsführer der Operngeſell⸗ — 
ſorgen⸗ 


Iu Anlagezweoken empfehlen wir gut gesicherte 


7% Erste Hypotheken Gold Bonds 


auf bebautes Chicagoer Grundeigentum In vorzueglicher Lage. Wir 
haben solche Bends In Absohnitten von $100, $500 und $1000 vor- 
raetig. Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. 


ıdes reichen New Yorker Cochrane, 'B 
Hat in Paris, = fie auf ihrer flucht⸗ 
ähnlichen Reife von Chicago einge- 4 
troffen iſt, erklärt, die Eiferfucht von !# 
Marh Garden habe fie aus der Chi- | 
cagoer Oper vertrieben. Viele Millionen Dollar First Mortgage Real Estate Gold Bonds 
auf Chicagoer Grundeigentum wurden von uns untergebracht, und 
nooh nie hat einer unserer Kunden einen Cent daran verloren, oder 
auch nur einen Tag auf die Zahlung von Kapital und Zinsen zu 
warten brauchen. Saemmtliche Bonds wurden auf Helier und 
Pfennig puenktlich bezahlt. 


5 


Krüppel entjührt. 


Loniier Verleger mit S6000 aus | 
Hotel Ka Salle fortgeicdhafit. ; 
| Auf der. Sude nad einem polni- | 
hen Mitarbeiter in feiner „SKorre= | 
fpondenzichule” war am 10. dv. Mts. | RF 
der 3Sjährige Jacques Billard, mels | | 
cher auch ein Monats Sheft, „Ihe Free ! 
Age”, herausgibt, mit feiner Gattin 
bon &t. Louis nach Chicago gefom: | 
men un) im Hotel La Salle abgeftie- 
gen. Der Mann hatte infolge von 
Knochenſchwindſucht beide Beine ver⸗ 
loren und benutzte einenKrankenſtuhl, | 
in dem ihn auf feinen Reiien Hotel-, 
bedienftete gewöhnlich tragen. Meih- | 


* 
St. 


36-jaehrige Erfahrung Im europaelschen und amerikanischen 
Bankgeschaeft. Fachmaennischen Rat und Auskunft In allen Geld- 
angelegenhelten kostenfrei —— ertelit. 


U Bankgeschaeft U 
nachtsmorgen fehrte feine Gattin | 
beim, da Billard in New York die) 


105 LaSalle St.. Ecke Monroe 
Zian“ 
Suche fortſetzen und dorthin reiſen 


CHICAGO 
wollte, und am gleichen Abend um American ine 


9 Uhr bezahlte ein Schlanker Manıt, | North Avenue 
Direkter Dienfl 


— — — — 


State Bank 


North Ave. undLarrabeeS$tr. 
Chicago, ill, 
Eine fidere Bant für Sute 
Griparniffe. 


mutmaßlich ein Pole, feine Hotelrech- 
nung und trug ihn in einen großen | 
Krafimagen, ftellte auch fein ſerad 
hinein. Seither iſt der Krüppel ver⸗ 
ſchwunden und die geängitiate Gat: | 

tin läßt in Beforgnig, er Set entführt | 
‚und ermorbet worden, Nachforſchun⸗ 


% 


> Dezember Zinderlos | 
beritorbene Witwe Anna E, Thies 
hat ihre Nicdite Emma 2. Kohnion 


Fortdauet der Kämpfe in Europa PR, außgefertigt und von ber alten | Zeugenſtand in Kreisrichter Brothers' 


verantwortlich, indem ſie durch Her⸗ Freundin und Nachbarin, der Frau Gerichtsſaal den Geſchworenen, vor 
bert C. Hoover Sünder unterjtügt | | 


Spareinlagen ın Eummen von einem Dol 
lar oder ınebr bi3 zu irgend einer Eum- 
me werden angenommen, auf velde drei 


berjicherte im Haufe, Enaland be- 
zwede mit feinem Vorfchlag eines! 


sen anjtellen. Zurzeit feines Ber=| 


Ken York- Hamburg 
Ihtwindeng hatte Villard 83000 Bar] 


Niedereager, Frau Berta Neumann, 


denen feine Klage auf $50,000 Scha= 


und 


Prozent Zinfen beiablt werden balbtähr- 


geld und Schmudfachen imWerte von | Großer moderner Doppslicranz I Azpent Hinten be 


* Kinder zu Haupterben 
ihres $39,000 betragenden Vermö— 

gens, au dem die Zinshäufer 1175 
und 1161 Weit Van Buren Straße 
gehören, beſtimmt. Das Teitament | 
ee a vn ‚wurde Beute im Naclaßgericht be- F 


der, Märidıe und Tänze, Feist. 
4. Schön, iſt die Jugend. | 


Bmet dunlle Augen 

. Bebüt dich Gott, e8 — 
wär ſo ſchön ge⸗ | 
weſen V Rz 

. Frifh und munter. # 

5. Bei der (hören 
Meiiterin. 

. Beibt dbu,Mutterl, 


efeiertags“ o i Be⸗ 
Marinefeiertags der einer hätten, die gegen Sowjetrußland 1811 Hammond Straße, und Adolf denerſah gegen m genannten Wirte 


ev << 
Dune) ein Uebrreint — — Krieg führten. Der Senator be-⸗ G. Hambrock, 1134 Addiſon Straße, verhandelt wird. Lehztere verteidigen 
ut) ein , n Der DroB= | hauptete, Hoover habe über $100,- | fa Zeugen unterzeichnet. Frau Neu: 


mächte, einzig und allein die Fort: |um.onn 1 2, 
dauer der Herrichaft Englands ar | 00006 J Bere Aa Roman ee jagte bei ihrer Vernehmung 
den Meeren. Diefe Bemerkung madchte e — gere 1, en Fongres aus, daß Frau Niederegget Zillie 
Britten. aus er eine Refolution ein- | Ang —— SE Banden abzu- und Emma Drejfel, Nihten, nichts 
ee un weiter ber Kongeeh jüh| (lesen, wennfchon eine Rechnung?! |permadht babe, da diefe viel mehr hät- 
mit aller Entichievenheit aegen jede lie —— —* . t a: ten, als fie felbft, anderen Habe ſie 
iwede internationale Uebereinfommen | En etreffenbe Bewilligung feitens aus dem gleichen Grunde nur je] 
erflärt, die auf eine zeitmweilige Be- * — — ‚#100 bermadt. rau Mieberegger | 
Shränfung der Marinerüftungen ab- [mn in er v. jaste Senator | Habe einft geklagt, baf fie fonderbare 
‚Need, „gibt zu, daß $57,000,000 zu | Geräufche, wie Getlimper mit Bledh- 


zielen. einer zeit in Polen verausgabt wur= |fannen, vernehme, und daß fie ſich 


* Wer ſein — ver⸗ 
faufen mill, erreicht  fchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Nbenbpoit“ 


Offen —— bis 2 Uhr nachmittags. 


RT An ati Tagen — 


fönnen wir Euch einen Bar beiorgen, um Ber. 
wandte aus der alten Heimat hierher kommen 
su fallen. — Ebenio verlaufen wir 


$4000 bei Sich. $ “1”. daS am oder oor dem Behnten- 
ben⸗ Dampfer „ Manduria‘ ıH eines jeden u 
fährt ab am 13. Jannar 1921. 


zieht Zinſen vom Erſten an. 
Kürzeſte und bequemſte Route. Eritei 


Achtung: Neue Sendung von deut⸗ 


— oo 


Sprung aus dem Fezefeier, 


l Sicherheitögewölbe. Das geräumugfte und 
paltitändiafte Eicherbeitägemölbe auf ber 
zu. ftebt in Verbindung mit ber 

und dritte Mafie Paffagiere beförbert.| || Part “älten 88 Der Bahr umd aufwärts 
Dritte Klafie Paflagiere erhalten ihre! oben ©. am. i Bräflden 

— 4J 35 in! ar id...... 2 räfident 
Mahlzeiten durch Steward ſerviert von Otto &. Rochling..esoosoneee —2 
großem Speiſeſaal. Geſchloſſene Zim— Zicter * Ziele... eneesone.. Alslalfierer: 
Ging Marinuzzi icheidet als Fünitleri- mer, rejerviert für Damen und Sinder. a — 
ſcher Leiter der Großen Oper aus. Man wende ſich an die Office der Ere Sund cdan iſt der ztich nutemmen 
Seit Campaninis Tode war Gino Geſellſchaft, 


Ensland in der Delfrase ſcharf durch die den, als die polniſche Regierung mit 


Hechel gezogen. einem Heer von 700,006 Mann einen 


Im Senat madte Senator Me: |AYngriffitrieg aegen Rußland führte. | 
Belt: bon Tenneſſee einen ſcharfen J behaupte, daß dieſes Geld ver— 

Angriff auf England od deijen Bes | nusaabt wurde, um unferen eigenen 
mühungen, die Kontrolle ber Oelfel⸗ |Rrieg zu finanzieren, ben wir da= ' 
der und Delquellen ber ganzen Welt in ald in Eibirien zufammen mit! 
an fi zu reißen. | England und japan führten. 

Er derficherte, daß, wenn nicht die) Ferne fei es bon mir, bie fjehler 


o R | A — ruffifchen Somjetregierung zu 
CAS 


entichuldiaen, aber ich verachte bie an= 

maßende Borniertheit unſerer Regie⸗ 

F Sowiet⸗ 

ür Säuglinge und Kinder rung, die ben Vertreter der Sumje 

regierung, beporti:rt und Sontrafte 

mau SemiemÄLs JOJAHKEN im Wert von vielen Millionen Dol- 

ahrif: ’ lar3 fanzelliert, die prompt an Fa- 
naba vergeben werben.“ 


—* 


verfolgt wähne. Als ſie das Teſta— | 


| ment verfaßt habe, fei fie aber geiftig | 


'gefund gewefen. Im Xuni 1918 war) 
Frau Niederegger als geiſteskrank 
nach der Anſtalt in Elgin, ſpäter von 
dort nach der Nervenheilanſtalt Reſt 
Haven geſandt worden. Geſtorben 
war die 74 Jahre alte Frau daheim. 

In dem Teſtament waren den Neffen 
Henry und Geo. Voediſch je $100 | 
ausgefeht, und je ein Achtel des 
Uebrigen den nachgenanten Neffen 
und Nichten: Emma Lemte, Fred und 
George Eorell, William, Dtto und 
Jakob Jauch, Berta Waſchbuſch und 
Mamie Peterfon. Wie große ber 
Nahlaf ift, ift nicht bekannt. 


was ih geträumt 
bab', . 
I. Dur, dur Itegft mir ww 
mir im Serzen. DR 
. Leb mwoHl.du Tleine KW 
Gaife. 
. Hochzeit am Yand, 
Die Arbeit hoc! 
. Der feihe Seppel 
. Dina Bolla. 
3. Blaue Augen, Walzer. 
. D Zannenbaum. 
5. Stille Nacht, heilige Nadit. 
>. Ihr Sinderlein fommet. 
er Baifenbub. 
2 Ruppchen du bift mein Augenitern. 
Ab weis nidt, mas foll_ es bedeuten, 
. Billertbal,. du bift mei’ Freud’. 


* beſten Columbia Sprechmaſchinen zu 
abritpzeiien; Bar oder Abzablung. 


. M. Coper, 300. W. North Ave, 


Diverfen 2799. 
‚fen abendB BIS 10 Uhr, auf Eonmtags, 


Er 2 


Marinuzzi der künſtleriſche Leiter der 
Großen Oper und ihm lag als ſolcher 
die Beſetzung der einzelnen Rollen 
ob. Er hat graue Haare bekommen, 
nächtelang nicht ſchlafen können und 
ſogar im Traum ſich mit ſeinen 
Quälgeiſtern, den Sternen am 
Opernhimmel, herumſchlagen müſ⸗ 
ſen. Denn dieſe verlangten, und in 
oft ſehr gereizter Stimmung, ſtets 
gewilfe Rollen und grollten vor Ei— 
ferfucht, wurde ein anderer Stern 
mit der Rolle betraut. Schlimm mwa- 
ren, wie jeber Kundige meiß, bie 
männlichen Sterne, aber taufend inal 
— die — Au da hat 
autmütigen, pri 
Gino feltehlid; bie Verziveiffung 


€ 


| ge⸗ * 


Scyiffsfarten 


nah Tentihlanı, Defterreih, Ungarn. Gzecho 
lowalia Jugo- Siavia uiw 
Erbimattsangelegenheiten, Naut und Bertan 
von Grundeigentum und Beriiderung aller Art. 
Wechſel und Berfanp von Geld zu Tageöprei- 
ien auf die criten Banten in der alten Heimat 


Leopold Keumann & Co. ; 


Metropolitan Block 154 4. Randolph Str. 
Ede La Salle Etr., Bimmer- 19, 
Rotarintd-Ranzlei. 
Rorwegiim-Amerifantihe xımıe von und nad 
Kopenhagen — —— aut. 
Seraen täbrt 7. Januar von 
New Yorl ab; Direlte Seroimbune bi8 Ham 

"burg und »#erlin. 


Br betorgen 3 alle Errunaı —— nacd 
Verwandten ın der alten 

ftce. Zar bon 9 bis Uhr ı 
— vvoer abendẽe nach 
Sranftin 108, 


14 Nord Pearbora Ekrane, 


oder an die Lofalagenten. 


Sckützt die Kinder: 


Tabıcs und Sınder nd Erfültungen und 
Husten ausgelegt. Die Steıme werden durd 
| das Hulten anderer verbreitet Huftet nicht, 


Tr. Bater’3 Honeydew Ballam 


heilt den Hals, xungen u. verhüter Stfanthet 
bilft fiber. Speiiclle Flafhe für — 
Babies In allen Apothelen oder bei 


Triumph Drug Co. 
1635 N. Welld Str, Chicago 
nb24mtfrmo* 


WILLIAM B. LUOKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating —— 


4729 N. St. Louis Ave, 
nie enraetiet 


4jank—1Vjar | 


Gier aus Auftralien. — 
Eier aus Aufiralien befinden Ti 
jegt hier im Markt. Sie wurden 
na. F. Ihibodenu & Eo. in Sau 
Francisco nad ihrer Ankunft von 
Sidney, Auftralien, angefauft und 
fönnen troß der Fradhtkoften für die 
meite Reife immer noch billiger ver- 
Ham- | fauft werben, als \einheimifche Eier. 
Sie bradten' in S. Water Straße 
60 Sents da3 Dubend, während für 
einheimifche Eier 65 Cents verlangt | 





.‚ 
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Fanıar Meißtwaren- Verkauf 


Für Sams tag — den letzten Tag dieſes Verkaufs-Ereigniſſes 


ET a penftunden: 8:30 vorm. bis 5:30 abends. Samstag bis 6:00 abds. 


an —— 


12721 278 MILWAUKEE AVE 


zählen wir viele bemerkenswerte Gr- 


$ iparnifje auf — blos einige der vielen anfergewöhnlidien Werte find in diejer Anzeige angegeben! — 
— 


AR RR) d KR JR RR or) u u ER Re FR I) * 
ee here ee * * herren 1 Hacker besten hehe ne 2% 


*5* 


* 
* 


ee 
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Jannar Weißwaren-Verkanf von 


Seidenen Unterkleidern. 


Die Preiſe in dieſem Verkauf 
haben den niedrigſten Stand der 
letzten Jahre erreicht. 


Seide Crepe de Chine Ewelope 
Chemiſes für Frauen. 
Pe mas —* 'ität Garn, Heil” 


9. di efelber rden in a! 78 


benbe festen. = 92.7 


und Grepe de 
Ghine Camijoles für Frauen, 


4.098 X Bere o.. 


Sciwere Satin 


%r 


Sun S 
Fir Aus 


Fancy Camiſoles für 
En feiter E Dnalität Seide, in einent 
fetten — in Größen von 


* weiſe — * Kleid: —* 
uswa eo ich Epike 


Tamen 


Sortiment von 
o4 Dis zu di; 


Spitzen 
1.19 
35. Damen 

navi und 


Geo: Bloomers f. 


Tamen 
Weihe baumtwoll, Dualität, 
fle Ihiarbig, ft J a „Hauck rbafte Dualis 


l caouoe 
Kunice und Waift, $1.39 Ü tät ini RR it elaitiihen 


* = 93.98 


Taffeta - Seide - Unterröde { für Samen 
sn allen — — — ———————— und aus neitattet mit 
feiner tude» pla — Ur abo 


fchnit ten, volle 


| Zatin Bloomers 
In braun, grün, 


Paoaor 


u Q 


von Serge und —““ 


Müuütter werden dieſe „Ueberraihungs“. 
in bocfeinen eleganten les 
u fol niebrigen Freifen wills 
eißen a en dieſelben 
ste nzeſſion er—⸗— 
"Eripar nis ums 
II Surde ı zu gute Tommen! 

Die Cergcs > —— die dabei 
erwende tw urden, find bon zuberläfit, 
ger Sort in b ı Sars 
ben, Dir llei 


Offerte 


Idern ? 
In 7m 


t zufri edet ie 
gante Mo⸗ 


Dieſe rg! ren zu 86.00 und auf⸗ 
daris Dis 50 berfanit wer 


53.98 


ädchen⸗Kl 


den — 


eider, zwe 


Mütter! ſpart jetzt an dieſen 


Zwei Paar a 


Rnaben-Anzüge 


Die Ertra Hoſen verdoppelu bie Tauerhaftig- 
lei el 9 ei — aus ſchweren 
tert n und berichied 


* 
Schul hofen für Knaben 


vw Welt Corduroy und ——— Qual. 
Stofſe tragen ſich aufs Beſte. Größen 
$1.95 Werte, zu 


wollt 


1.19 
$1.39 


x ik 


Saͤwere Flanell-% B luſen für Knaben 


In Khaki „und rau — gemacht mit — Note 


u. Flap ſchen. Größen 8 bis 16 


Dritter Floor 


Aubroſia Milch Schokolade 


Ertra feine Sorte — mit weichen Gream oder 


Jannar Weißwaren-Verkanf van 


KRorſetts 


bringt einen ungewöhnliichen — 
Wert in einer Standard 
Machart! 
Waruer's roſtſichere Korſetts 
von ſchwerem dauerhaltem roſa 
Brocades Etoff, mittelmäßige u 
wiedrige Büſten-Faſſon — zum 
Schnüren in Front und Rücken. 


G oben Fr; 5 
. 82.5 


bis 


Fanchy ae 


Von weicher Qualität Muslin — 
ſeſtes Gewebe; mit Spitzen un 
ferei befett — in Größen bon 


bis zu 46; ber $1.25 79 
BER: ER — — c 
—* werden frei angevaßt 
von unſeren Expert Corſelieres. 
Zweiter Floor 


Neu! — Soeben eingetroffen — dieſe 


— und Strohhüte 


Die alle und nelten Moden, die 
für das Frühjahr geſchaffen wur— 
den — direit aus den Händen 
der Entiverier, 

Rede Tame und jeved Mädden, das 

Idhon im Soraus bon der Mode ıms 

terrichtet iſt, wünſcht ſicherlich einen 

dieſer neuen garnierten Hüte. Mit 
weichem Rand und mittlere Sailors 
und „Off— tbe Face“ Faſſons — mit 

Alumen, Orna— 

menten und and, $4. 95 
!lag aarniert — 
sert 88.00, au. 

Pubwaren. "weiter Floo 


Neumodiſche Damen und 
Miſſes 


Seidene und wollene 


Kleider, 


Werte bis 835, zu 


39.70 


Kur weil wir einen glüdlidhen Ein- 
tauf machten, fünnen wir dieſe hoͤch— 
feinen Kleider zu einem ſolch nichri- 
sen Freile offerieren: 
Die Auswahl bietet frausöfiihe Ser: 
acs, Cildertones, Tricotines, Velour 
Ched3, einfahen Velours, Velvetcens, 
Catind, Eecide Mignonette, Beaded 
Georgette und andere belichte Ctoffe, 
Sin allen borberrihenden Schattieruns- 
or Etwa 50 Moden zur Auswahl.. 
Damen⸗ und Kinde r:stleider — 
Zweiter Floor 
Hier iſt ein außergewöhnlicher Wert in 
Werte bis 312.00. zu 
Nr x nie in ven ber: 6. 
warden Stiefel Ddic- 
fer Art ımd Qualität zu einem fold 
In Ihwarzem und braunem Kalbsleder 
bobe Toys — in —— Efie Bun; — 
—8 — 
ben: veme leicht 


—— Stiefelletten 


eiten: 
und ſehr 


—— IRRE? 


ne en We 


— 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 7. Januar 1921. 
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Wirtfchaftlidhes aus 
Deutſchland. 


Von Armin Weber. 


Cophriaht. 1020 Twentieth Century News 
Features 


Berlin, 4. Dezember 1920. 
Die deutſchen Volkswirtſchaftler 
horchten in der zu Ende gehenden 
Woche hoch auf Im Steuerausſchuß 
des Reichstages hat der Reichsbank— 
p.fivent Herr von Havenftein eine 
böchit bemertenswerte Rede sehalten, | 
die dann zu einer lebhaften Erörte- 
tung ber "uperjt ſchwierigen Frage 
fvärte, Herr von Havenftein er: 
Härte, die denkbar jchärfften Map- 
nahmen müßte. getrcffen werben, 
um der Papiergelvüberflutung Ein: 
ha!t zu gebieten, Der dem GSteuer=! 
ausfhuf, vorliegende Gejegentmurf 
ITöjlage diefe Richtung ein, uns er 
bitte um feine Annahme ohne Ab— 
andesung. Demwgroße ehlbetrag ber ! 
Verfrhröverwaltung, die fteigenden 
Löhne und Gehälter ließen erwarten, ‚| 
dp die fchmebend» < Yuld nod in 
diefem Jahre ji um etwa breikic 
Milliarden Mart jeigere. Er wies 
des weiteren barauf hin, daß bie 
Weltpreife gegenüber den‘ Vorfriens- 
zeiten auf etmc das Dreifache geities | 
gen ſeien. Die Preis ſte igerung in 
Veutſchland betrage etwa das Sieben— 
fuche, gemeſſen an der Einheit unſe— 
res Geldes. Die deutſchen Preiſe 
ſeien alſo zwei- bis dreimal fo hoch 
3 trie bie aufländifdx , und die deut: | 
+ 16° Balıta fei noch ftärfer gefallen, . 
%\alö bie Preiserhöhung ausmache. | | 
| Die Mark entipreche Heute einem Vor- 
friegäwerte von jehs Pfenniyen. | 
würden unfere Breife fih den use 
* |ianböpreifen auf der Grundlage unſe-⸗ 
ter jegigen Baluia nähern, fo wür. sei 
die Folge eine etwa dreißigfache Preis— 
jteigerung gegerüser dem Frieden fein. | 
*)| Die meitere Folge wäre alfo, nad 
g | Deren bon Hapenftein, eine Annähe- 
rung ‚der deutfchen Verhältniſſe an 


niſſe. In einem ober in zivei Kahren 
a wir und? am Ende unjerer 
% 1 Boltswirtichaft befinden, Gtärfer 
Fals die Preiöfteigerung fei der Geld- 


7 


Be 


” 


z | 
»i- 
4 


une in Deutichland geitiegent. 
* | Das Gteigen*der ichwebenden Schuld 
% jet vor allem durch die Beſatzungs⸗ 
Fkoſten bedingt, die auf 5,6 bis 6,6 
1 Milliarden Papiermark im Monat 

einzuſchätzen ſeien (die Koſten der 

amerikaniſchen Beſetzung ſtellen ſich 
mit 0,6 Milliarden Papiermark am 
niedrigſten). Durchgreifende Maß— 
nahmen ſeien erforderlich, ſolle der 

Reichsbanktredit nicht erſchüttert wer— 

‚ben, der allein unfere Wirtichaft noch 
*| laufrecht erhalte. Die Reichsbant! 
& | habe als wirkſamſten Hemmſchuh 

& Son feit Monaten eine Smwangsan- | 

‚leide ins Auge aefaht, die in Verbin- 
dung mit dem NReichönotopfer gebracht 
werben müſſe. Gie fünne uns das 
perloren gegangene Vertrauen dei | 
Auslande® am eheiten mwiedergemwins ı 
Inen. Da die Zwangsanleihe vom 
Reichskabinett nicht genehmigt worden 
ſei, ſo müſſe die Vorlage über die be⸗ 
ſchleunigte Erhebung des Reichsnot⸗ 
jopfer8 ohne melentliche Uenderungen | 
|Gefeß werden, wenn die finanziellen | 
Nöte nicht zu einer Krife führen jollz | 
ten. 

Der Reichsbankpräſident legten 
dann auch ſeinen Plan vor, der vom 
Kabinett abgelehnt worden ſei; 
durch erſt ſei er genötigt geweſen, ſich 
auf den Boden der Regierungsvor-⸗ 


| 


%| 
| 
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—— 


wenigſtens ber eine ober ber andere | 
der chemalß feindlichen Staaten e’ten 
Zeil der fequeftrierten deutfchen Gut- 
huben freigeben wird. Dadurh wür- 
der hir Zeit geivi= e*, unt wir müf- 
fen Zeit gewinnen, Fi3 die deutfchen 
‚Keriegsentjchädigun-en endlich feſtge— 
fegt find, und wir müffen jo me.. 
fommen, daß unfer Ytat balanziert 
erben kann, fonf: gefen wir untett- 
bar abwärts.“ 

Die großen Betri ehe fIlen in der 
Meile gejehent werden, duß fie etiva 
nur zu einem Achtel herangezogen 
wi.rden; das Geld folf ihnen nicht 
Ipeggenommen werden. Als Verzin— 
fung ver Anleihe werden vier Prozent 
q.rannt; über den Kurs fcheinen Mei- 
nungäberfchietenyeiten zu  beitehen. 
Von einer Eeite wird gejagt, fie 
mülfe zum Nennubwert ——— 
werden, von anderer Geite wird er=- 
flärt, der Kurs, zu dem fie angenom= 
wen .verden muß, wird auf etwa 85 | 
bis 87 3: Ichäßer. fein. Die Zmangs- 
anlei "it eir vom Staate erzwunge— 
nes Darlehen; der Zeichner bleibt 
immer der Eigeniiimer feines Geldes, 
das der Staat zurüdzuzahlen un. zu 
verzinfen vechpricht. Herr \ m 9a 
venftein macht zur Verteidigung jet- 
nes Projeties darauf aufmerkljam, 
daß die bdeutfchen Guthaben Sei den 
perfchiedenen Sparlaffen und Ban 
fen heute hundert Millarden Mark ı 
betragen, und daß im Reiche fünfzehn | | 
Milliarden Markt zu viel Papiergeld | 
im Umlauf fei. Du. die Zwangs⸗ 
arleihe würde das Reich dieſes Geld 
in die Finger und unter Kontrolle 
bekommen, und die Wirkung einer | 
berartigen Maknahme auf das Aus: | 
land könne nur förderlich fein und 
|iwerde die Beivertung der Mart sin 
ſtig beeinfluſſen. 

Die öffentliche Meinung erwägt zur 
Zeit noch emſig und aufgeregt das 
Für und Wider des Planes einer 
Zwangsanleihe. Das Kabinett hat, 
wie erwähnt, bisher den Plan ver: | 


'mworfen, aber man tirb doch wohl mit 
"ziemlider Sicherheit darauf rechnen 


können, daß er in der einen oder an= 
„ deren Form dennoch in die Wirklich 
feit umgefeßt merden wird. Das 
Reich vraucht Geld! Man kann viel: 
leicht um fo eher mit der Erhebung 


‚ber Zmangdanleihe rechnen, als fich 


alfe leitenden Kreife bereits gegen 
den Plan einer. Ententebant auf der 
Grundlage des in ben Vereinigten 
Staaten liegenden beutichen Eigen- 
tum3 ausgeſprochen haben. Die Lö— 
fung ber Frage wird nachgerade akut; 
vielleicht fällt die Entſcheidung früs 
her, als ſich ſagen läßt und als man 


vermutet. 
— — — 


German War Orphans Relief. 


Das Deutiche Kriegswaiſenkomite 
(German War Drphanz Relief) hat 
Ibefchloffen, fein aus deutfchen Frauen 
beitehendes Komite, an deifen Spige 
Frau Hebmig Sept fteht, beizubehal- 
ten. Die amerifanifchen Quäler ſor— 
gen für die Schulfinder, die englifchen 
Quäfer für die Studenten, fo bleibt 
‚alfo das große Feld zu Haufe bei ber 
Mutter oder in Kinderheimen unter- 
| gebrachten Kriegswailen übriaq, und 
eben diefen wendet bas Deutfche 
Kriegsmwaifentomite feine Aufmert- 
ſamkeit zu. Es bittet dringend um 
weitere Unterſtützung, denn die Not 
iſt ja ſo groß. Die Geber können 
ſelbſt beſtimmen, wem ihre Gabe zu 
Gute kommen ſoll. Frau Hehyl ſteht 
mit dem Deutſchen Hausfrauenverein 
ſowie mit dem Vaterländiſchen 
Frauenverein in Verbindung und iſt 


Eine weitere Partie von Glenroſe Jam, immer populär, 


Ein⸗Pfund 
Büchſen, 


(Fünfter Floor; 
feiner abgelics 


fert) A 
FICHTE 
Coolies 


Sor tierte 
Chololaden 

überzogene 

Marſhmallow 
Cooties, friſch 
gebacken, (nur 
2 Pfd. an je⸗ 
den Kunden), 
zu (Baſement) 
dad. Pfund 


cc! 


123.30 Männer » lederzieher, morgen 3 


WI State Mabıson.= 


Argo Corn Stärke 


Die Sorte, die überall für 10c nınd 12c verfauft wird — 


(Fünfter Floor— Ein: Pfund 23 
© 


feine abgeliefert) ; 
ipegiell, Baiete, 
ZN 
Apfel: < 
Butter 


GConeh Bar 
Apfelbutterr — 3 
in unierer Gafh © 
and Garry Gros 4 
cr — nu 2 U 
Mund an jeden 4 
Kunden — ‘a 
1 Bid. 8 Unzen & 
Glas au 


99c 


DEARBORN STS, Gc 


144.25 


Wir kauften eine weitere Partie von Ueberziehern für Ben und empfehlen 


Diejelbe zu einem ungewöhnlich niedrigen Preife — © 
field-Ueberzieher, 
mit Serge von guter Q 
alle Größen 37 bis 
Form-Fitting Moden für 
Größen 34 bis 38 
zu 823.50; 


bis 


chwarze Mel 
mit Fly Front und Sammetkragen, 
ualität gefüttert; 
46; Ulſterette und 
* junge Männer, 
die Werte ranateren 


ton Eheiter- 
borzuglid; gearbeitet; 


Längen aufwärts bi3 zu 42 Boll; 


am 


a 
vamsıag 


Schwere reinwollene Madinaws für Män 
ner — in einer Austvahl von hübic 

nit Convertible Kragen, 
— überall anderswo $12.00; 
für morgen zu nur 


89.97 


statt 
teil 


Nacht - -Hemden? 


Samstag vfferieren wir 
1,000 Flannelette Nacht⸗ 
hemden für Männer, alle 
aus feiner Qualität 
Amoskeag Flannelette 
gemacht, weiche, warme 
— idungsſtücke, weiter 
und voller Schnitt und 
Abedeutend unter dem 
Preis, Größen von 15 
is 19, geftreiite effe fte 
etc.; Werte bis $3.2 
’r fpeziell morgen zu 


Bu 


Ausgezeichnete leiber-Wertel 


— — Eine hübſche Gruppe von Kleidern } 
; für Damen und Mifie 
Anzahl feſcher Faffon 3 — u 

einer unerbörten Erivarni? 


nett gemachte Kleider aus ‚gu. 


ter Dualität reimwoit, | 
feid. Boplins ‚leid. Meſſalines 


und Satins, effelwoll I Braideb 
und beitidt in hübihen Gnt- 


würfen — 


Tunic u. jugendliche 1⸗Stück Mo— 
viele langwaiſtige Faſſons 
E find mit eingef&loffen—furze umd 

lange Uermel; in allen beliebten 
E $arben, wirfliche $15.00 
=!pez für Camätag markiert zu 


delle; 


Beherzigenswerter Vorſchlag. 


Millionäre aufgefordert, als Liebhaberei 


Fiſchbrutanſtalten anzulegen. 
Bürgermeiſter Thompſon 


macht 


den Chicagoer Millionären den Vor— 


Schwere ſchwarze Duck Arbeits-Coats für 
en Plaids Männer, 36 Zoll lang; mit Filz und 
Größen 38 —46; tiſtoffen gefüttert, waſſer— 


bis —* gewöhnlich 


SE. 97 


Unterzeug 


Bedeuntend herabgeſetzt 


—— Merino— RER . 
für R inn er, 
welche Andere 


9 ordern 
Zam 


ng; 
Yanfe 
Jia 


ſehr ſpe— 9 pn 


38 


zieil für 
In offeriert zu 


Sortiment Union Suits für 
ın allen Größen 
SHuswahl; aewöhnlid für 

ein ausge» 


vopulärer Schwere 
Jr Aeid⸗ I 


unner — 


„die ——— 


— 
3 —— su 31.97 


Morgen in unſerer Baſement Schuh⸗ Abteilung — 500 Banı 
Männerfchuhe zu einem u ngetvöf dnlich tedrigen Rreffe — 
eine Offerte, die wirklich große Erſparniſſe bedeutet 


Daı n 1» unte ech 


5 55" 


in en T 


Cie Find ger gemacht aus lohfarbigem Suede — 1; 


Serges, 


mit ioliden Lederiohlen, welche einem ehr - ftarten x 
brauch widerſtehen — 


alle Größen 6 bis 11 — vor— 
zügliche Arbeitsſchuhe überall, 
wohin Ihr geht, iſt der Preis 
88.00 — hier morgen ſehr ſpe— 
ziell zu nur 


Werte — 


daher in der Lage, allen diesbezüg— 
lichen Wünſchen nachzukommen. 
Nächſten Dienstag nachmittag 
1 Uhr findet im Hotel Atlantic eine 
Situng fratt, zu welcher alle Mit- 
lieder hiermit eingeladen werben. 
| Die nächte gemütliche Zufammen- 
tunft ift auf Sonntag den 23. d. M. 


Darten Genter8® — ebenfalls Sweet 


Whipped Creams — —8 800 54e 


Candies — am Zamstag, daß Plund 


Butter 


& |lage zu ftellen. Der Steuerausfhuß 
& |pernahm biefe Mitteilung mit einigem 

Patent Yamp mit matten aid | %* | Staunen; der frühere Finangminiiter, 
Bere Tue Seen — ED, 20 sum anövin; Aouis | &|ter ehemalige „Geldmarichall” Dr. 

Rund su “ das Pfund zu N sg nn = Helfferich beantragte die Vorlage beB | 
fl 49e | 49€ Rn Did ®, zuberiäilige Eine Havenfteinfhen Entwurf?, doc ber 
Spaniſche geſalzene — Pfd., 10c. | 92.98 . \jebige Reichsfinangminifter Dr. Wirth | 


Haupt Floor, beim Eingang 


ihlag, als Liebhaberei Fiſchbrui— 
andalten anzulegen, da hierdurd der | 
Bevölferung ber Stadt Gelegenheit 
gegeben würde, dem Fiſchſport in 
großen Maßſtabe zu huldigen und 
ſich umſonſt friſche und gute Nah— | 
rung zu berfchaffen. Unjtatt ITaus | 


Shuhe ſu Damen. 


Stars 


Sohlen; 


war dagegen, 


Candy Dept., 


tr 


Vierter 


Grocery Dept. Floor 


FH Chop Suen-Sauce, 8 Unzen Flaſche 
Örcen Rod jüße G rbien, Nr. 2 Büuchfe 


= Sun— Maid“ jamenlofe Noiinen, umd... 


„Dad — — ea. 
ar 


Santa e ara = 1 ennncre Maca- 


weng vd, Epagbetti 


* das "Ne | a 250 


J 

* 35e iq 

Gier ——— aus J aleiche : 69 
DIL vugend Barton 


Delorierte Tallen u. Untertaſſen 


Von guter — Vorzellan; 
wafic IN, ei Ben au diei 1 
R 
13 Zuk su. 
„Big Wonder“ Mirror 
Poliſh Caſſeroles 
Fur Floors und Mi. | Aust wahl von runden 
n, 8 l. 


an einen — 


die N run Büchſe, | u. odalcı 

1.00 braun ausſeus 

zu 5960 I; veib getütt.. 
Colonial geformte Zaielgläter ‚ don Harem Kryſtall Glas 
in der 9 inaengröf ft vere Bare — (12 Tukend 4 
an den Nüufe au. EEE 


81 n0 


ie 


ung, bierier Floor 


Bedeutende Hrrabfetsungen quotiert an 
EEE 


Männer Pre» Hemden 
Die niedrigen Rreiie follten 
zu Iiberalem Einkauf ver- 
anlafien, 


89.00 Bi3 12.00 feidene Hemden 
für Männer 

Bon fanch Satin u. reichſter Seide 
— in einer Auswahl e 

ften ® er 

Negli gee DC, 
mit fraszöfiich. 
Eufie — in als 
len Größen 


Importierte Madrashemden für Männer, 


Sochfein mercerized und von fchr eleganter Tnalität — Gaben 
das Ausfeben von feidenen Heınden — mit weichen dobvelten 
Manſchetten — 


mar! fiert au .. Sri 83.50 Dis $ FE $2 & 54. 25 
Hochfeine feidene "Hemden 


Bon reichitem Texrture Grepe de Ghined und feiniter Eeide — 
in einer Auswahl von fanch geftreiiten Muftern und lebbaiten 
Sarben, weiche franzöf, Euffs, alle Größen, $12.50 

pis 815.00 Berte — zu.. s 58. 35 


Halstücher, zu 50 Prozent Herabiehung. 


Alle Mänuner-Mufilerd auf Laser werden ji bieier 

Erfparnis offeriert. NAuswabl bon feidenen, mwoll, 

umd neitridten; in allen Färbungen, und bielen 

Entwürfen — > früberen ®Breife! maren $2.00 

bis 213.0, zu genau der Hälfte Preifes! 
—— Dept. — Haupt Floor, 


Argentine Fils Spats für Damen, 14 ** Süße; 
anliegend, in * n und braun; alle, Größen; 


Werte — 


Hohe Kinderjchube 


Von Patentleder, mattes und 
braunes Hid; zum Schnüren 
und Knöpfen; Wedge Abſäve 
und maſſive dehndate Leder⸗ 
jobl en; Größen &% 
Iderte bis * 85 
das Baar 


bequem 


2.29 


Schuhe für kleine Knaben 


Von ſchwar zem u. braunem 
Kalhe eder u, ET RL ederjobl en 
— Buch er ug u nd Fuß—⸗ 
form Falfon ebeniel Us ls 
<chnalle Etumieh ıbe, 6 sr. a 


"92.49 | 4,8080 79 


Filz Gvereit au für Frau cı, on — — ainder in rot, 


grau ımd blau Leder: und Eufbion Zoblen; Größ, -$1. 19 
27 


6 bis 2; Werte bis 3 au $2.00; da3 rg au. 
Damen⸗ und Kinderſchuhe — 2. 0 


5. 


„Lrerrtady er u 
u * 6 ne u... 
Zr 5 Seite JJC 


Homfeine Simergeits Mnefichmetten, 
fe fauber rafieren twie irgend eines 
böber marfierten Sabrifate, 


Fibre Caſe Miner's Head Flaſhlights — 


6⸗zöllige Größe, vollſtandig mit 690 


Batterie — am Samstag zu 
— vierter 1 


die 
der 


en⸗Dept. loor 


Preiſe volle 400 herabgeſetzt an 
Unterzeug für Männer 


zw ed g \änelter Räumung —tfauft einen libe · 
en Vorrat zu dieſen niedrigen Preiſen! 


Wollegemiſchte Männer Union Suits 


Leidite Rare Suit?, die den nrnauen 
kann aufriedenlicllen werden; 

al le Größen; fveziell, Eui 

Wollegemiicht. Diäön- | „Swillam" Männer- 
ner:-Union-Enits Unisn-Euits 

Seihte Ware, bo | Beite Luaf., wolte- 

fehr warm, „Rnolba gemiſcht — "Heguem 

Nlofed Sroth“ Fus valiende Aleivdungs 


brilat — 92.38 a 98 


marliert.. 
Nemwolt. Union-Suitd? für |; Neimwollene Union-Suits für 
miitelihwer, weh | Mäuner, aukerordentiih war: 


Nänner, 
nejlieh tc3 warmes Unterzeug me Aleidungsttüde fürs Tälte: 
fte Wetter, febr weih und 


für den Mann, der fi diel 
Wolle gefliebt — 83. 98 


außer halb aufhält, 83 .00 
euit zu .. der Euit zu 


„Goltin’s" "Teinwolf, Unter: 
bemden und Peinfleider für 
Männer — Budilin Farbe— 
ihwere Ware in allen 


Gröben,. daz Kleis 54 00 tag, das Alei- 
[2 


dunasftül au ....- dungsfltüd ......... . 
Männerinterzena — Haupt Floor 


—f —— — — — — — — — — — 
Männer-Hüte zu 25 Nabatt 


Unier nanzed Lager von Winter-Hüten pfferiert zu 
einer Hcerabfekung ben 25% bon den marlicrien 
Preifen! Auswahl bon 

Weichen Fi 


Grtra weiche wollene Unter—⸗ 
bemden und Meinfleider für 
Mãnner hochfeine Kleidungs⸗ 
ſtücke — alle Gröhen, Sams— 


„weil es ſich nur um 
einen Plan handle”, Es fam danach 
aber doch zu deſſen Vorlage, weil ein 
dahingehender Beſchluß gefaßt wurde, 
und es war ſehr intereſſant, zu hören, 
daß nur das Zentrum, dem Dr. 
— angehört, und die Sozialde— 
mofratie von dem Plane Kenntnis | 
gehabt hatten. Herr Wirth bekannte; 
'fich fpäter als Anhänger der Ziwanas- 
‚anleihe und erklärte, feinerzeit tm| 
| Kabinett überftimmt worden zu fein. | 
& | %hm fei die Erhebung der Zimang?= | 
“Ianleihe lieber als die beichleunigte | 
& | Erhebung des Reichsnotopfers, alters | 
|bing® unter ber Vorausfehung, daß 
der Ertrag an Bargeld ganz bedeu— | 
|tend höher fei, al& er au8 der Exhe-!| 
bung des Reichsnotopfers 
werden darf. 

Mas nunmehr geichehen wird, ift | 
‚noch in Duntel gehüllt. Herr bon] 
| Havenftein gab befannt, wie er Tich | 
‚die Zmangsanleihe denke, und feine | 
| Vorfchläge gipfeln darin, daß jeber | 
für ein Viertel ſeines deklarierten 
Vermögens Zwangsanleihe zu zeich— 
nen hat. Von dieſem Viertel aller— 
|bings fönne dad in Abzug gebracht 
jmerben, wa der Zeichner an Telbjtge= 
zeichneter Kriegsanleihe beſitzt oder 
in bar als Reichsnotopfer gezahlt hat. 
| Angenommen, daß ein beflariextes 
Vermögen eine Million Marf be- 
trat, jo hätte fein Beliger für 250,- 
1000 Mark Zmangsanleihe zu zeich- 
jnen. Belitt er jedod; 150,000 Mark 
ſelbſtgezeichnete Kriegsanleihe und 
hat er 10,000 Mark in ba. für bad | 
Keichsnotopfer aezahlt, fo beträgt bie | 
Summe, für die er no Zwangẽſan⸗ 
leihe zu entnehmen hat, 90,000 Mart. | 
Der Reichsbankpräſident ſchätzt den 
Ertrag der auf Grund ſeiaes Vor⸗ 
ſchlages zu erhebenden Zwangsau⸗ 
‚leıbe vorsichtig auf zwanzig Millior: , 
den Marl. Diele Surtme mürke, 
jnad; feiner eigeuen Erklärung, nut 
eine Hemmung der ſchwebenden 
Eduld auf etwa ein halbes Jahr be> 
deuten. „Wir müflen aber in Be- 


erwartet | 


ee 


” 
* 


— — —— — 


angefegt morben. 


* Mer fein Örundeigentum ber= 
faufen mill, erreicht fchnell feinen 
Amed durd eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpsit“. 


Offen ichen Abend bis 9 Uhr—an Sonn- 
und Feiertagen bis 6 Uhr abends. 


A. Sch:asinger 


44 MW. North Ave, Chiengo, RI. 


Zelephon: Lincoln 359 


Wirtrolas und Bra;onolas 


in allen Holzarten | 
bon $25 an bis zu 
$375. Gegen Bar 
dor gegen Abzah— 
I lung. 3 Monate 
Br mwird für Bar go 
rechnet. Alte Ma— 
Ioinen werden in 
Zaufb genommen. 
u Stcvaraturen bon 
g allen Madarten 
bonMafhinen mers 
Den angenommen, 
= Mafinen erden 
4 innerhalb der@tadt 
oh am jelben Tas | 
AN ge per Mutomobil 
und außerhalb ber 
Stadt per Erpreß 
Go. abgeliefert. 


Wieder ettvas nenes: 


Erinnerung, gef. vom Ehweizer Männer 
Hor; Waldlönig, acl. vom Schweizer Män- 
nerdor, $1. — D fhöne Zeit, o felige Zeit, 
Selang mit Oreiter;"Eine feite Burg ift 
unfer Gott, Gelang mit Ordeiter, $1. — 
Wein, £ Weib und Gefang, Quarteitgefang; 
Der verlichte Bua, Ouartettacfang, $1. — 
Ob, die Lciber, humor, Gefang mit Orde» 
‘ter; Belfer wie nichts, humor. Gefang mit 
Dreiter, $1. — General Laudon Marie, 
geſp. von Militärlapelle; Arnnierie⸗Narfoh 
geſp. von Militärfapelle, $. — Unterm 
Sparrenſchild: Tfinataner Militärlapelle; 
Mein Hera, das ilt ein Blenenhaus, Orche⸗ 
ſter mit Geſang, 51. — Von meinenBergen 
nuß ich ſcheiden, Geſang mit Zitherbegleit.; 
iedermarich, Belang mit Zitherbegl., $1.— 
Zivet dunfle Augen, Gefang mit Ordelter- 
aegl.; Ein Böglein fang im Lindenbaum, 
seiang mit Orhefterbegl., $1. — Wie man 
Enalif& lernt, humor. Nortrag: Amerilas 
niſche Betrahtungen, bumor, Xortrag, 81. 
Salli, Hallo. Jodelgefang: Schneiderlein, 
Jodelgefang, $1. —Golde und Suberwal⸗ 
zer, geſp. bon Zigeunerlapelle: Wenn ich 
weine für dich, gefp. von Bigeuncrfapelle, 
1.— Der nn SHausmeiiter, humor, ©zene; 

arifi, un humor, Stouplet, $1. 

Sale aus Rigeunerl’che, tineunerlapelle; 

on Nuan, Walzer, Bineumerfanelle, $1. 

en erden p 


itbeftel n bünftlift aus 

—* Verpadunasgebũbren 
St ein biß su drei b 
drei m Platten 15c * 


ine he 


— 
— — — ————————— —— — — — 


ſende von Dollars für Schweine— 
und Rinderzüchtereien auszugeben, 
ſagte er, ſollten die hieſigen Finauz⸗ 


leute jährlich Millionen junger Fiſche 


in den See ſetzen und ſich von Fach⸗ 
leuten erklären laſſen, wie Side, 
gezüchtet würden. 
danır innerhalb kurzer 
ſchen wimmeln. 


— — — — — — 


Kenut Ihr Eure Rechte? 


Wenngleich die 
wähnen, ihre Rechte zu kennen, und 
ſogar mitunter 
auf das pochen, was ſie ihre Rechte 
nennen, ſo gibt es doch viele, höher 
liegende Rechte, deren ſich die meiften |] 
no garnicht beivußt geworden find. 
Die Natur jener höheren Rechte zu 


Zeit von Fi⸗ 


Der See würde 


| | 


| 


recht unbarmberzig | | 


bejprechen, foll da3 Thema des nädı- | 
Hten Vortrags von Frau Dr. Krifhna | 


fein. Sonntag um 3 Uhr. Halle: 
Südoft Ede Belmont 
Eintritt 15 Cents. 

Weitere 12,000 Mart find 
Sonnenfgeinheim in Thüringen ab- 
gegangen. Bon drüben fommt die 
gute Nadhriht ‚dab der Phönix 
Yrauenverein dem Pinderheim das 
ſchöne hochwillklommene Geſchenk bon 
einm „Fooddraft“ von 8100 gemacht, 
end daß der Schwabenverein dem 
Heim 725 M. überwieſen hat. 


—— —— 


Smalls Amtsauntritt. 


Chicagoer Teilnehmer werben in Son: ! 
berzügen nadı Springfield fahren. 


Für Gouverneur Zen Small3 
Xnaugurierung, die am nädjiten | 
Montag in Springfield ſtattfinden 
wird, werden zurzeit von den hieli- 
gen Republifanern die nötigen Vor- 
fchrungen getroffen. Die Chica- 
goer Teilnchmer werden voraus- 
ſichtlich Sonntagabend in Sonder- 
augen nad) der Staatshauptitädt ab. 
fahren und am Dienstagmorgen zu- 
rüdtehren. Die „National Wo— 
man’s ———2— of” Commerce” 


en jjDat bereits 


[vertreten fcin wird, wie da3 männ- 
liche. 


| 


an ba? | 


| 
meilten Menichen | 


nach) Dentichland. 


Fort 
Ubteilung zugefügt, 
Ländern beforgen wird. 


NZ emen tpeiteren Dienjt hat die 
Savings Banf ihren Einrichtungen eine 
übermittelungen nach eurpäticheno 


Dearborn Truft und 
die Geld» 


Seldübermittelungen 
Enamstag nachmittags und Samstag 
abends offen bis S Uhr. 


Ein Mitglied unferes Stabes wird jich mit Euch in Deutsch über 
da3, was Ihr zu fragen habt, beiprechen und Euch in jeder Weile bei 
Guren Gejhärtsangelegenheiten mit fremden Ländern behilflid; fein. 
Sparkontos fönnen von 9 Uhr vorm. bis 2 Uhr nahm. jeden Tag ers 
öffnet iperden; Tam3tag3 von 9 Uhr vorne. bi3 8 Uhr abends. 


Fort Dearborn Trust and Savings Bank 


(de Clark und Monroe Strase. 


und Recine. |; 


tan5,7,12,14 


Woman Voters“, toivie der „Wo- 


alle anderen jollen in Konferenzen 
men’s City Club“ werden, wie fie 


feſtgeſetzt werden, die nach der In— 
bekannt gaben, ebenfalls Delegatin— augrierungsfeier zwiſchen Gouver— 
nen zu der Feier entſenden, Yodalz | neur Small, Fred Lundin, Frank 
das zarte Seichleht fait ebenio jtarf IL. Smith und anderen Führern der 
Kart ei in Chicago itattfinden follen, 
1 —.. — — 

In Springfield find, vie heute — In Bloomington, Ill, iſt J. C. 
berichtet wird, alle Vorbereitungen MeCord, einer der äliefen Einwoh⸗ 
getroffen. Mitglieder der Staats. ner der Stadt, geſtörben. Der Ver⸗ 
gejeßabung, die Eintrittsfarten zu | ftorbene war ein Veteran des Bür- 
den Feierlichkeiten wünjhen, mil | gerfriegs,den er in deneihen bes 48, 


ſen ſich dieſe am Sonntag vor Mon- | Bennfgloanier Freitoilligenregiments 
tag bis 10 hr morgens abholen. | mitgemacht hatte, 


Alle Gerüdte, die bisberr über 
angeblihe Ernennungen zum Sla- 
binett des Gouberneurs laut wur: 
den, find den neueiten Angaben nad) F 
jalſch. Es heißt, die eingige Er. *Wer ſein Grundeigentum Sep. 

ung, die fider jei, jet die Col. ® will, Bang. ſchnell 


Tejet die —⸗ 


Millers von Kankakee zum Zwechk durch ein ne R 
tor. Re Afenilihe —— der „Abenbpe 





8 


— —⸗,s 


Vergnünungs « Wegteifer. 
utIge® Theater Yufb Temple, 


Die lunge Witlwe“. 
Aundurtoctum. — Grobe Oper. 
Xlnaditone, 

Lobans & 
vlontal 


— „em 


De 


2 


J 


— „Abe Famous M 
and. 


s Ars. Fair.“ 
— „abe Sottentot,” 
Follies. 


„The Half Moon“. 

nging Up 
et o} Honor,” 
oem“, 


„Vri Fatder“. 
„Toe Gu 

—“ 

„Ude CS 


OD flen 
Dolcan 


— „His Honor Abe 


‚IE Non Werc“, 


in the Limoufine” 


udebaler a 
ctoria, „abe:&ir! 
rigoldaarden — feiert 
18 


a netten s 
Kadmıllaa ui 


"xerlangt: Männer nnd Knaben 
"inzetaen unter diefer Rubrit 2: dan ort.) 


— — 
_— ——— 


J 


Verdient und lernt! 


Salärun Kommiſſton. 
Ich werde Euch im Verkaunfen 
u.terrichten und Gud Salär und 
Komm:ilion während der Lehrzeit 
bezghler in der größten Brande 
in der Welt. Alle Arbeit bier im 
der Stadt. Alte, zuverlälfige Fir» 
ma. Wur Männer mit vwiclem 
Arbeitziwtilen und Ghrgeis, welde 
das größte Gcihäft in Der Welt 
pente erlernen wollen, brauchen 
5 yı melden, Schet Manager. 
1905 Belmont Avenne. 


fomift 


‚erlangt: Photo Eugraver, welcher 
ahrung hat. Braucht kein Uniou— 
ann zu ſein. Adr.: S. 668, Abendpoſt. 

> J n 


DV 

Seriangt: Mehrere gute Bauſchlofſer 
9 WAusleger, Gentral Arditectural 
zen Works, 3105 W. 27T. Str. do— ſa 
serlangt: Webildeter junger Mann 
;s Gehilfe. Krod’s Buchhandlung, 22 
Michigan Ave. = RE 
Serlangt: Tinner. 550 W. 12. Str. 
irla 


Serlangt: Vorter und Lunchmann. 
2 N. Halſted Str. 
Serlangt: Chrlicher 
ivonable Damen- wit 
ibriianten am àXuut 
erofit. Bhone: 
obamf Eiraie. _ _ __ 
Serlangt: Sleipiger, ulterer 
nm as L ri, lurz 
Hammed Etr., Store. 


nangi: Bladimithh 


tu 
verrenſtrumpfe 
zu verlaufen; 


wo Fir, 


guter 


rich 3 zu2U 


4 
PA 


Dann im Ge» 


raar.is Ziulder 
vrder-Li e Eıiullden, 


 Sanitorhelier, wödöt 
teen IT. Bitglewood YSUl, 


Scrangi: ‚weiter Va⸗ er 4 
enge Mahlzeiten, 


ii 


Zagaurbeit, 
rzuſprechen:; Phone: 
idwayhy 4720. — — frſa 

ramei wMelterer Warn als Worter. 

soiman's Noad KHoufe, Morton Grode, DI. 

kpben: Wiorten Grove 2. 


Scrlangt: Borter im Galvon, 


wrib Adenie, ee = 
"Werlangt: Affeınbier für feine Präzilionsar- 
beit mit Gears, „N& Merometer beſiben und 
im auch zu bantdt 
vriahrumg und beauſpruchten 
sute Zutunft für den richtigen Pu bei raſch 
mporblübender Weftfeite Geſellſchaft. Adr.: 
488 Abendpott. friafon 
Serlangt: \yeri 
sung: und »igt 
vung und beamf hi 
uder ledig, Musacacı | 
er, raſch emporblübender Weſtſeite 
—W 
um 


indery, 732 Federal Str. 


Vii 


Steltlung, 


vb Al vl. 


2401 W 
Ira 


DC» 


it. YUngabe der Erjah- 
Lohnes, o 
Firma. 


»erlangt: : 


frfafon | 


Mann über 60 Jahre, zu 
ner und anderer lei 
ul 190, X 


Chi 
enñdvoſt 
Mendpoe 


r 
ı 


. ht 
R vi 


, 1 


10 


Klaſſe Die Sinler an Meſ— 
Dies. ſt 
3Plymounth Courkt. 
BLerlangt: Eine gute Handan Brot und 
zale, Tagarbeit. Empfehlung und Lohnangabe 
verlangt. Rord Auſtin. 


Enboſing 
hafers, 6 


Tiaiw 


vöhnlie 
tung, Scugnille ver 
bendpoſt. 
Berlangt: Hausmann, muß Boiler beforgen 
tunen; allgemeine Arbeit, Zu erfragen: 601 
. Klarf Str,, im Saloon. do— fon 
erlangt: Erite Sand 
ın Cale mithelfer I 
gi Adr. 
Berlangt: Gin 
nu abend ım 


augt. 


535. 1448 

Uber anfang 
ı geben, Nord Auftin. 
3 


Kellner für Keitaurent. 
Halſted Str. dofr 
Serlangt: Mann für Arbeit im Saloon. 3424 
Irving Part Boulevard, Ecke Bernard Str. 
dofrſa 
Verlanugt: Verläufer ſür chemiſche Erseug—⸗ 
niſſe; einer der an Arbeit gewöhnt und wil— 
geiſt mit jungem Geſchäft enworzublühen.— 
u erfragen 1321 VBelmoni Ave, midoir 


— — — — — — — — 


Verlangt: Männer und Franen 
Anzeigen unter dieſet Rubrit 2c dos tor.) 
Verſangt: Sehr eute Stellung in LaGrange, 
Ilinois, für erſahrenes Ehepaar oder zwei 
Mädchen fur allgemeine Hausarbeit in Pri— 
batheim, nur vier in der Familie. Ausgezeich— 
te Wohnräume, Roſt und gauter Lohn. J 
antwortung gebt Erfahrung, Referenzen ım 
Lohnanſpruch an, oder tel 
S:30 morgens und 5 llur nanın, an NNochene 
jagen, R. 98. Gage, 3141 
Coicago. 'Phone: Lafapette 
Verlangt: Ein älteres 
anitor-Arbeit, 
con Merat und 
Lamon Ave. Tel.: 


RNacht 


i 


ci an 
Ber id 


oO. 


1747, 


freie Wohnung. 1034 Nord 


Auſtin 9455, 


u e 1 = 
-tellung indyen Wänner u. Knaben 
Inseinen unter dtefer Rubrit Ic das Wort) 
—— Shubmader —— 

imger Maun, fırdr Stelle, tort 
Ey Di 3999, dimift 
Sefugt: Mann, der Ieine Arbeit fcheut, 
init Etelie als Schreiner oder Holamaldyi-' 
wit, Mödr.: 9, Geife, 

: Wellington 3 


3239 


Büder, gute eriie Sand an Brot 

yünfcht Stelle. 1916 SBarrabee 
: zincoln 468. _ * doſrſa 

Sefuht: Witteljähriger Mann, berbeivatet, 
mit guter Empfehlung, fucht Stelle als Ja— 
nitor oder irgend welde andere Arbeit, Mdr.: 
15,9 N. Irving Ave. doft 
Weſucht: Lin arbeitfamer älterer Mann fucht 
irgend eine - Arbeit in oder außer der Ciadt, 

442 Abenbdpoft. dofr 
"Sefugt: Bladjmitk, bewandert an Tools und 


Geſucht: 
! Rolls 





digh Speed Staähl, ſucht ſtetige Arbeit. 11328 


Calumet Ave. Tel.: Pullman 1572. dofr 


Gefucht: Watteljühriner berbeirateter Mann, | 


sister Painter, Faperbanger und GCalfominer, 
ucht Arbeit in Privathäuſern, Flatgebäuden, 
loominghaus oder Hotel. Tel. Lincoln 4823 

doſt 


— — — ——— — — — — 
Sefuht: Tüchtiger Engineer, Miährig, mit 


vicenz, fucht Stelle, bat 25jähr, Erfabrung u. 
Empfehlungen. Antivorten erbeten, 605 Mil: 
weufee Ave., Engincan. sianimE 
Befuwt: Ein lediger Mann fucht leihteHause 
arbeit; Tann auch mit Pierden umgeben, Mife 
sbiel, 1738 Wellington Ave, dofr 


"GSefudt: Suter. itarfer deuticher Junge, 
20 Zahre alt, nimmt Stellung an, vo Aus⸗ 
ficht dorbanden ift, empor zu Zommen. Jad 
Sci, 1317 N. Artefian Ave, _ dofria 

Sefuht: Mann, 32 Qabre alt, fucht Etels 
lung al$ Zool- und Diemaler, 9 771 Abends 
voſt. midofr 
"Befudt: Tanitorbelfer, älterer Maun, fucht 
Arbeit, am liebften in Board und Roovın Mdr.: 
5» 780 “Ubendpoft. 5 mi—fa 
"Beludt: Zuberläffiger Mann fucht Arbeit 
als Porter oder Janitor. Adr., U, 38., 1045 
oft Randolpb Zirabe. mibofr 


Selmbt: Manı in mittleren Jahren fucht 
Stelle al 


3 Porter, Taun auch Boiler beforgen. 
B 8 


8* 
A. 


Diberley ——— 
Sefuht: Ei frifh\eingemanderter Earpen» 
St Arbeit; ift Willens, Irgendmwelde Ars 

ten, 13 Ehefficld Apcıine. 
\ dimidoft 


eden 


unLoir |” 


Dort | 
iger Mau, m Tas | 
Lost ı 
-igeln 
* nabe Solited., 
elfen 1300 %. Yallled .. 


“43 
4 


an Brot und Cafes, | 


via,” 


bog beritenen. !lııgabe der | 
vobnes. | 


jacper für Dies, Werfs | 


( verheiratet | 
ıtecie Gelegenbeit bei Tick» | 


ftfafon ! 
Im Ebop au arbeiten. | 


ſtia 


ern Engravers and 


dr. 9773 Abendpoſt. 
voir | 


Hausar: | 


_boir | 


De 


diger Brotbäder, | " 
I; Empfebluis 


mifr ı 


»honiert zmiicen | 
Sohne Modenue, | 
Irtaloıt | 


Ehepaar für leichte |” 
Erfabrung nicht nötig, $1V.00 | 


fd, 1705 North | 
Southvort Ave. | 7 


doiria | 


dofr fa | 


„tellung judren Männer n. Sinaben 
Anzeigen umter diefer Rubrit ie das Wort) 


Sefucht: Nelterer rüftigee Mann fucht Ar» 
beit, um Gejirr zı: iwaichen oder fonft etwas. 
Nagel, Tel, Kincoln 6726, 


| 


I Yefucht: Eritflafliger Bainter und Zapesie- | 


rer witnfcht Arbeit im PBrivatbäujeri, Hotels 
oder NRoomingbäufern unter irgend welchen 
Bedingungen. J. Stocrner, Tel, Xalc View 
13285. friafon 

Gefucht: Teutſcher Schloſſer, 42 Jahre alt, 
hat meiſtens in Maſchinen- und Möloren-Fa— 
| prifen georbeitet, hat auch Geſchick zu kleiner 


| Arbeit, ſucht für Arbeit am Ehraubitod jtetige | 


| Belhältiaung. Mdr.: 


R 491 Nbendpoit, 
| Gefudt: Manıt, : 


Jabre alt, fuhr irgend 
| weldbe Arbeit. Ad N 450 Abendpoft frfa 
| Sefucht. Aelterer, brauchbarer, anftelliger 
Man, am Nteiige Yrbeit gewohnt, fucht ir: 
| gendweldhe Beſchäftigung, Stadt oder Land. 
“dr.: RN 452 NAbendpoit. fria 
Geſucht: Groceryclert. Deutichanterilaner, 
vieljährige Erfahrung als Clert im Store, 
| wänjcht Stellung. Adr.: R486 Abendyoſt. 
| — Au |... 
Sefuct: Erite Hand Bäder an Brot, Rolls 
oder Dfenarbeit, fucht Stelle, gebt aud als 
zweite Hand an Cafes, Sidfeite oder außer: 
balb Ebicago. 415 Oft 64, Str, "Whone: Wents 
wortb 7852, oder Isentworib 4974, frfon 
Gefucht: Erfter Kaffe BrorBormanı ſucht 
Nrbeit. Zel.: LXafe View 5019. 3jaimt 
Seluht: Bäder, erite Sand an Brot ımd 
Rolls, fuhr Zieliung, gebt au zur Aushilfe. 
Iclepbon: Diverfcy 3934, Sialıvk 
— — — — — — — — 


Verlaugt: Frauen und Mädchen 
Argeigen unter diefer Kubrit 2c dn3 Wort.) 


Läden und Fabriken 
Verlangt: Ein arbeitswilliges Mäd— 
ſchen als Verkäuferin im Victrola Laden. 
Keine Erfahrung nötig. Muß gute Re— 
ferenzen haben; nur ſolche ſolien vor— 
ſprechen. Schlefinger, 644 North Ave. 
a Te BA EN GianimX 
| »Berlanat: Mädchen für Büderei. Aufter 
| nichle, 4014 Armitage Ave, "Phone: Belmont 


916. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Verlangt: Nawt-Maiireh Tür Neitaurant. 
Guter Lohn. 1567 N, Halited Str doir 
| Veriangt: Mädden als Klerfin Raint Sa 
| pen, 7055 elarf Er. 2 doft 
| Hausarbeit 
'_ Berlangt: Zweite Köchin, am fich in 
‚ einem eritfinfiigen vegetarifchen Sani- 
tarium einznarbeiten 
Köchin zu ſein. Mit Board und Zimmer. 
Anzufragen bei Herrn Zeiger, Lindlahr 
Sanitarium, 525 S. Afhland Bloyd. 

—— 

Verlangt: Frau für Hausarbeit. ohne 
Wäſche. Muſt eine Kinderfreundin 
ſein. Beſter Lohn wird bezahlt. Nur 
Arbeitswillige ſollen vorſprechen. Schle— 
ſinger, 707 Melroſe Str. Tel. Grace— 
land 9591. do ⸗ſa 

Verlangt: Kücheumädchen. 15 W. 
Diviſion Str. nidoft 


9 
.ı 


t: Mädchen für Yuansarbeit: 
n und guter Kobit, 
ht 


Sell 
Apt 


_Verlangi: Teltere Frau, die ein gutes 
Heim jucht, um bei der Sausarbeit und vie 
| Ueberfiht auf zwei Kinder zu helfen, Amt 
Näberes rufe man auf La Yadette 56 j 
Seriangt: Cine ältere Frau, die ſich noch 
nüblich machen fani, findet gute Heimat; Tleis 
ner Kobn. 3716 Cortland Eir. fria 
Berlangt: Erfabrene Krau zu waſchen, bü— 
und Neimmachen, in Tieiner Familie; 
gute Beleſtigung. Struve, 644 Addiſon Etr., 
frfa 

birlihe Haus: 
Heim. Nr, 2741 
frſaſon 

Verlangt: Frau, um kurze Stunden im Caſe- 
ria in der Kuche zu arbeiten; feine Sonntags» 
arbeit, 2... Eity Kafeteria, 7285 93. MWadilon 


72 
ı Sirabe, 


12 —— = 


für 


meta 
guits 


erlangt: dchen 
eit; Teine äſche; 


Aulevard. 


te 


»Serlangt: Gin guies Mädchen für Hausar- 
beit, beiter Lob Wird bezahlt, Ctietige Stel- 

3149 Yeland Mde. "Phone: Monticello 
B. Finlelſteiñ. 


Mädchen oder juine 


Serlangt: 


ti Hausarbeit in eincın fhönen. neuch & 


waſchen;: muß Empfeblungen 
Pratt vibd. Phone: Rogers 


Verlangt: Frau ur neme 
ter Lohn; lann Nachts heim ge 
ben. Phone: Blackſtone 1401. 


m fi müßlie zur 


Verlangt: Aeltere Kratı, 
macen; gutes Heim, Klein 
kmd Etrabe, 

Berlangt: Walchirau für Dienstag: zivel in 
der Familie, raufprehen Sonntag, ©, M. 
Cramer, 914 Marianna Str. - Zel.: Diverfey 
5082, 

Berlangt: rau für zwei halbe Tage in der 
Node, Dienstag tvalhen, Freitag reinmachen. 
303 Cugenie tr. Flat, frfa 

Nädhen für allgemeine Hausar- 
iner Familie; guter Lohn und gutes 


o 


serianat: 
in He 

Ave Apt. Phone: 
Bere fria 

\ Mädchen oder Frau für allge: 
meine Sausarbeit, 1401 Chaſe Ave. Rogers 
Part. Phone: Rogers Part 3281. fria 
Verlangt: Frau 

eleitr, Wat 


m, * 
seniivoril 


erlangt: 


binafıhiite, in 


Stat Arm mafches 


5, ftetiger M Y 


1 i: aierin, Mone: Nogers Kart 
8320, 
‚Verlangt: Hauswirtihafterin, ältere rau, 
| die gutes Helm mwünicht, zur Beforgung eincd 
‚ Meinen Slat und cinjähriaen Kindes; Fein 
waſchen. Adr.: R 481 udvoſt. 
Verlangt: Mädchen oder rar für Sau 
it, ganze Woche; zubaufe jchlafen. R 
200 Nrairie Ndenue 
_»erlangt 
Stunden 


ausare 
oſterlitz, 
BL SEE BEE N itfafo 
Eine 2Lunchtochin für Turze 
fu . Keine Conntagsarbeit, Guter Lobır. 
1535 N, Salftıd Zir., nadzufregen nah 4 Ubr 
uachmittags. dofr 
Verlangt: Mädchen oder Frau in mittleren 
Jabhren für allgeſeine Hausarbeit in ftieinet 
Familie; guter Lohn. Zelepbon: Yaie Niew 
9506, dofr 


Verlangt: Frau für alle vorlommende Haus⸗ 


| arbeit, ſtetiger Plaß für paffende Rerfon. 
49 Larrabee Etr. dofr 
| Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
eit in leiner Familie: leine Wäſche; 315. — 
Zu erſragen: 5337 Hyde Part Blod. Phone: 
Hyde Bart 3056. dofrſa 


Verlangt: Jüngere Frau für leichtes Rein— 
machen in Delikateſſenladen; Stunden 8 bi3 
112% Uye mittags. 4403 Broadivan, dofr 


| - — — — — 


erlangt: Mädchen oder Frau im mittleren 
„asren für Saunsarbeit und beim Kocden mit 
subelfen; auter Lohn. Mrs. Holzer, 1806 ©. 
State Etr, Tel.: Victory 2327 do—fon 


Y 


Ä 


di 


I 
{ 23231. 
| "erlangt: Mädcheı als Künenhilfe, muß 
etwas Kochen verſtehen. Ziß, 679 Milwautee 
Ave. doirfa 
Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit. 
- 2ldt. N, Monticello Mve,, Bbone: 
Monticello 1095, dofr 
»erlangt: Meltere Frau nm bei der leichten 
Hausarbeit mitzubelfen; Yamilie bon 3; eine 
die mebr auf gutes Hein ald boben Lohn 
liebt, Wiltve dorgezogen, Adr.: S 667 Abend: 
voſt. dofrſa 
»erlangt: Mädden für allgemeine Hausar- 
beit, 927 N. Onliey BiIpd., 1. dofria 
erlangt: Eine aute Ködin für VBüderei und 
Xundwom, Martins Bakery, 34 3. 5, Ave. 
Sary, And, Xelepbon: Garb 1206. midofr 
Berlangt; Mädchen für allgemeine Hausar- 
ı beit, drei Erwadiene in Familie, autes Heim 
\und guter Lohn, Haus, 845 Belden Ave, 
| midofr 


58: 


| 


| 
| 
| 


|, Verlangt: Neltlidhe Frau, die ein guies Heim 
| fucht, um bei der Sausarbeit und ‚Ueberficht 
der Sinder zu belfen. 2945 Fullerton Abe. 
11 a 2a midofr 
| Berlangt: Stau, die auf Wohnung aufpaffen 
muß, während Leute im Gefchäft find, Brauch 
nicht malen oder reinmahen. Offerten an 
Adr.: DO 593 Adendpoft. midofr 
| _ Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, Telepbon: Hude Bart 6006. mibdofr 
| „serkgnat: Gebilfin für die Mutter und zur 
Mithilfe bei Hausarbeit, ftetig bei autem 
| Lob. Telepbon: Hude -Rarf 60086, midoft 
| , Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: 
| beit und beim Baby mitzubelfen; fein Kochen 
‚und guter Lohn, Bı PRanter, 1355 N. Honne 
Avenue., 2, floor mi—fon 
| erlangt: stompetentes Mädhen für allge 
; meine Hausarbeit; Teine Wäfhe. Mrs. Chas, 
I Cluart, 732 VBitterfiveet Place, Telenhon, 
Graceland 234. midofr 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; eine Wäfde. 441 Eurf Er. Tel, Wels 
lington 8944. mi —s on 
Verlangt: — 
arbeit. 915 Hhde VPart Blod. 1. Floor dofr 


1 

| arbeit. 915 Sbde Bart Bıdd., 1. Flo 

Verlannt: Mädhen oder Ältlide Frau für 

Hausarbeit» Rhone Garficld 9551, 703 In- 

ce »lbd., 2. Flat. 

at: Frau für allgemeine Hausarbeit, 

Iauter Lohn, gutes Heim, feine Samilie. 
Epredit vor: 2053 Evergreen ANve., Cobler, 

dofrſa 

‚Berlangt: Frau, um 2 Tage in der Woche 

eine 2:Zimmer Wohnung zu reinigen, mit Was 


fen, Spred abends von, Premad; 842 
Sunnbfide We. do 


Berlangt: Junges Mädchen, zur Silfe für 
allgemeine Hausarbeit und auf Kinder aufzu- 
paffen. 5327 Midinan Abe., 1. Apt 

Verlangt: Frau für allgemeine $ vn 
in Meiner Samilie.. "Phone: Nog 
4720, 80d3,38,5,6,7,8i0 


| ı — 
ı »sellington 2680. 


‚ Stelle 


und fpäter crite | 


auies } 


58365 Michigan Ave,, | 


fria : 


er Kohn, S716 Corts | 


zum Maiden amd rveinntaz | 
Edgewater, | 
, halber Tag | 

bone: Bous | 


ztellung indyen Franen u, Mädchen 
(Anzetaen nnter dieler Rubril 1c bas Wort ) 


_ Gefuht: Eine Anftändige- Frau in dem 50er | 
Jahren fuht teile als Hausbälterin oder 
Kranken aufzuwarten. Phone: Auſtin 138 

via 


Geſucht: Aeltere alleinſtehende reinlicheFrau 
aus guter Familie ſucht Stelle als Haushäl— 
terin bei älterem Herrn oder Dame. Phone 
— — — — — — — 
Geſucht: Zuverläfſſige Frau ſucht Stellung 
für leichte Hansarbeit oder als Haushälterin. 
| Lawrence, 1753 Monterey Mpe,, Morgan 
| Bart. 


‘2 
Geſucht; Mädchen, 16 Sabre alt, fucht eine 

fir leichte Hausarbeit; ſpricht nur 

[,. Lincoln 3438, 


\ 
l 


T 
Te 


| Deutfch. ——— 

Geſucht: Gute Köchin, öſt. ung., ſucht Plab 
in Lunchroom oder Reſtaurant. Tel. Liu⸗ 
coln 7684. _ Te 


Geſucht: Frau wünſcht Platßz zum waſchen 


und bügeln, Dienstag oder Mittwoch. Phone: 
x! Wellington 6018. 


: Bläte zum mwajchen ud Dügeln für | 


| 


Frau, anfangs der Aver, wünfet| fhine; gute Wage; nehme $1600 für alles. — 


Mi ler, 1624 Nine ‚Er. 


zeſuch?? Friſch eingewandertes deutſchunga— 
hriſches RBaen wünſcht Stellung, Hausarbeit 
oder zweites Mädchen. Adr.: A. Petrich, 1927 
Sheffield Avenue, frfa 

Geſucht: 
Stellung als Haushälterin bei einem älteren 
Herrn oder in einer Bäckerei, wo ihre erwach— 
ſene Tochter auch Stellung finden lann; Nord— 
weſtſeite vorgezogen. Nachzufragen bei 
Johnſon, 3022 N. Wbipple Sir. dofr 

Geſfucht: Deutſche Frau wünſcht Plat für 
Waſchen, Bügeln, Reinmachen, 84.50 per Tag 
und Carſare. Phone: Diverſey 3288. dofr 


Etelleuvermittlungs-Büros 
| wAnzetgen unter dieyer Rubril 18c Die Betie.) 


Fubrs deutih-ungar. Büro, Zägl. befte Stel» 
len für ® 


549 North Abe. Tel.: Lincoln 2160. 414*4 


Unterricht 


— — 


enaliih aelebrt, für TDeutfche, 
Konverſations-Methode. Sprecht vor oder 
| Tchreibt ‘an Lewis 
Derborn 


Wabaſh 7224. 


bianx3mt 
nie Privat-Unterriht_ zu nehmen im 
Rechnen und Buchſühren. F. F. Hünſſinger, 
| S. Kalifornian Avenue, frfa 
— — ee ER et re 
30 bermieten: zwei Ginzelzimmer, wie zu 
ı Haufe, 2025 Mobamwf Eirabe, 


zel.: 


S. Eir. 


Zu vermieten 
Angeigen uuter oteſer Rudrik 18c die Zeile) 


Zu vermieten: Ein ſonniges vier Zimmer— 
Bad, geſchloſſene Porch. 18 an Er 
ud ſtetige Leute; 1. Floor. ir. 
Springfield Wine, frf 


Flat, 
wawene u 
4442 N 

Ju vermieten: 4 HZinmer, Xoilet, 2. Flat. 
14 Dollars, 740 Bee Etr., an Clndouen, 
ttabe Saliten und Orchard Str. Tel., Diverſey 
| 8450, midofr 
{ 


— — — — — — 


Zimmer und Board 
Gazeigen untet dieer Nubrtil 18c die Zeile 


Zu vermieten: Drei möblierde Zimmer und 
Küche für leichtes Hausleeping; eleltr. Licht 
Jund Heibwafſſer, nahe Straßenbahn und „L“ 
Station. Preis 86.50 die Woche, " Nr, 2658 
Beſt Ave. Bbone Diverfen 4910, frſon 
Zu vermieſen: Schlafzimmer. 18342 Wolf: 
ram Str., nahe Southport Ave. 


Ir 


| 3 vermieten: Swuncs möblieries „immer, 
gu vermieten: 
Ipcl-, fowie kleineres Aimmer; gute Leute; 
ı Xincoln Sarl, 57 Welt Bur- 
| wermiei 
billig, 


Zu vermieten: Alfoven Einzel» und Doppel 
| immer, fanicet Giode, Srontlloor, 2319 %, 
| Klarl Straße, frinfon 
pariend tür zwei Leute. Abends vorzujſprechen 
1829 Biſſell Str., oberer Floor. 

Komfortabel möbliertes Dops 
tier 

Block ſudlich v 

ion Blace. 

ur dermtict 

ſches Licht 


reine Zimmer, 
Divifion Str. 

dofr 

m: Möbliertes Zimmer; celeltris 
d Zelepbon, 1314 Barry) Ave. 

dofrſa 

t n: Möplierted Yrontzimmer, — 

; Siffell Str, dofrſa 

‚u vermieten: Möbliertes Zimmer. 2023 

good Etr, Mrd. Merted, 1. Flat, binten. 

bofria 

5u dermieten: Schönes Frontzimmer, kaltes 

nd warmes Wafjer, Bad, Zelepboirt, 

648 Garfield Mve,, Phone: Diverfey 5871. 

| : dofr 


jöblierte belle 


Dampfheizung. 


643 


un 


inieten 


|“ Bu bermieten: Möbliertes Zimmer, Freimd« 
fche Umgebung, moderne PBenuemlicfeiten. 
Zelephon: Diverfen 5452. di—fon 


Zu mieten gejudt 


| (ingetgen unter diefer Rubrit 18c die Zeile.) 


Zu mieten geiucht: Ehepaar fucht zwei Fleine 
oder ein große möbliertes Zimmer, mit Küche 
und Dampfbeizung. - Zelephoniert Offerten 
morgens an Wadafb 7402, bofria 
| 3u mieten gefuht: Gucde Store, gectanet 
für Frucht und Gemüſe, muß gute Nachbar⸗ 
ſchaft ſein. Adr.: R. 435 Abendpoſt. 


Verſünliches 
An/⸗eigen untet Aeier mudtit 18c_bie Bere.) 


Das Augenlicht 

tft anerfaunt das Werlvollſte und Wichtigſte 
für Wlle Sch babe Augentropfen aus ver— 
| ihiedenen zslumenblüten bergeitellt, welche die 
Augen Träftigen wid die teilweife berlorene 
| Sebfrvft wieder Beritellen. Ohne Operation 
heilen diefe Tropfen. felbit die bartnödigiten 
| Augenfranfkeiten mit Erfolg. Eine Berjuchs« 
flaiche, nur $1.00, im allen Apotbcelen oder bet 
ı Frau 9. Darvas, 1636 Ordardb Str., Chicago, 
zu erhalten, 'Whone: Lincoln 3536. 2ja3m& 
ı Wegen Erbidmft gefucht: Joan Pierre 
| Kauffmann ans Yuxremburg. Meldung: 
12033 Lincoln Ave, 3. Floor. Mre. 
| Tora Kanfimann-Merklen. 

Das Wumdersuh Spiriiutalismus, Unterhals 
| tungen mit Geifltern; diele Jluuftrationen bon 
ipirttualiftiihen Eikungen; und: Das Echads 
fat der Welt, das Kommen bon böien Zeiten. 
Die zwei Bücher für $1.00. Schidt Papier« 
geld. Sraicer & Grofe, 2715 St. Charles, New 
Orleans, Ya, frſon 


Suche einen Herrn mu men Eneft Bru 
ner, einen Schloſſer; derſelbe hat einen guten 
Freund mit Namen Hermann, ein Maler. 
Deine Adreife ift M, N., care of Fran Dobs 
rovolny, 2015 Süd Ihroop Str. 1. Floor, 
| Ebicago, SU. 
Schiter werden gemwalden für Privgtfamt« 

| lien. Beite Empfeßlungen, Tel.: Lincoln 6697, 
jan SjalwE£ 
| Slüten»-Honig, reiner, 10 Pfd. Kanne, 
$3.25. Lang, 1609 Dayton Str, Barberfhop. 
u 30d,*% 
Komforiabie Haus-Zlippers, Filaf.ippers don 
30° Paar afw., und Bantoffeln.: Große Aus» 
vabl. Abends vifen. Factorh, 1336 Belnont Av, 
ee De Aa** 
Bollmachten Uederſetzungen, amiliche Te— 
glaubigungen. Affidaviis und, Applikauonen 
für Vürgerpapiere werden ausgefertigt vom 
öffentlicen Noar, der abendyelt Co. John 
“7 


| 


| 


q 
r 


Ziel 225 W. Woſbington ESer. 


— — 


Rechtsanwälte 


| (Mnaetgen ımier diejer Aubrıt 18c die Keile.) 

sred wBiotke. Ddeutiher Hechtsanmwalt, 
| Fraftiziert an allen Gerichten. 127 N. Dear 
| born Etr,. Simmer 920. 5ip*E 


| wouı6 3. Gottlieb, veutih-ungariiher 
Advolat, beforat Trüfung don Grundbudaud« 
| sügen u, Redtsangelegenbeiten an allen Ge 
tibten in Simerifa ınd Europa; Verträge .„.ol» 
leitionen @rmeittelungen, Zolumente Boll 
madten. 133 W Wafbington Str. Bim. 1115 
Zel, Main 1609 b13.2 UÜbr nahm, 1572 No 
| 


} 
I 


Hailted Etr. Tel. Divcrfen 3134. 6i3 8 abds 
2iv*E 


Herman Maling, 
Deutiher Redtsanwalt und Notar, 
1001, 69 ®. Wafbington Str. Tel. Central 
8326, Ubends: 3175 Lincoln Ave, Well, 1850. 

l1ind—10fb& 
I 
‚und Nutar, praltigiert in allen Gerichten 127 
N. Dearborn Etr,, Zimmer 541; Tel, Nandolph 
3503, abendd Monmticello o4, Yol*E 


Deibler E Hanten, 30 N. XaCalle Eir. Ieı. 
Diain 4847 4848, RelZanvalt u in 
ı allen Geriäten; Patentanwalt, Europ. Berbins 
dungen, Abends Camst. nadm. Eonntagd 
‚10—3 432 Center Eit. Tel Diverfey un 


€ 

| Vollmasten, Ueberlfegungen, amtlide wer 
gras Midadits und Applilanonen 
rt Yürgerpapiere werben ausgefertige dom 

öffentlihen Rotar der Mbendyofi Co. Sohn 
Biel, 225 DB, MWafhinpton Er °z 


Richard A. KRKoſch 25 Y. Dearborn Etr.,7 
&loor, belannter deutiher Advolat und Notar, 
bends: 1572 N Hailte® tr Ede a 

1 


| 


Dr QYugo-Radau, deutfh-üfterrerhifch- 
ungar. Rechtsanwalt und öffentliher Natar. 
Alle Gerihtslahen. 0651 Welt Nort 

A 


Hohlidjleifereien und Etahlwaren. 


«Anselacn unter diefer Hubrit 18c die Betle.) 


Wir fchleifen irgend einen “rtilel melder 
eine Echneide nötig bat und machen ebenfalls 
Nevaraturen An folden, Ssroße Auswahl in 
importierten Etablwaren; ältefter Laden -diefer 
Trande in Chicago. 

Kraut&D 
neuer Gelhäftsplag: 325 


* 


ſucht. 


C. ſter Ape. 


und Clark Univerſugt, 537 


Otto Fetting, deuiſcher Rechieanwan Koch 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 7. Januar 1921. 


Geſchäftogelegenheiten 


(An⸗eigen umter dreier Ruktrit IBc bie 


Eigentümer 
berfauft Feine Maſchinenfabrit, 
oder einzeln, für dar oder leihte Abaahlun» 
gen; alles in gutem Zuftand, „Mdr.:.R 432 
Abendpoft. frſamo 


Verlaufe Grocery⸗ und Notion-Store billig, | 
wegen Todesfall, N, Echmidt, 2925 Soutbhport 
Avenue, fria 


Hotel, feines Oregon Town, Bridgebäude, 
20 Zimmer, in beitem BZuftand; guter Gelds 
mader; modern; nur $12,000, Abzahlungen, 

Hotel, feines Florida Zown, Nefortstage; 
alles erftflaffig: qaute Profit, Green Co, 
&, Dearborn Straße. 

Generat Merchandife Laden, feines Yllinois 
Town, alter Blak; gutes aaugbares Geichäft, 
muß jcdod verfaufen zu Bbilligem Preis. Unter: 
Green, 110 ©. Dearborn Etr, 


‚Bu derfaufen: Cine gut gebende NReftaura- 
tion, 1567 N, Halfted Eir, frſa 


Zu verlaufen oder vertäuſchen: Grocerhy— 
ſtore, 3006 N. Kedzie Ave. Phone Irving * 
rſa 

Zu verkaufen: Delikateſſen-, Grocery⸗ und 
Väckerei Geſchäft; gutes Geſchäft in guterNach— 
barfhaft; reiner Vorrat an Waren; bodınos 
derne Einrihlungen; American Eltcing Ma— 


im, ganzen 


Phone: Wellington 5870, dofrſa 
Zu derlaufen: Nordfeite Meat-Marfet, alter 
Nlaß, wegen Stranlbeit, Quctichle, 956 Web» 
dofrſa 
3u serlaufen: Confectſoner und Fee Cream 
Varlor, erſte Klaſſe Einxichtung, in feiner 
Nachbarſchaft gelegen; muß wegen Verlaflfens 
der Stadt verfauſen. Andreas & Co. 127 %, 
Dearboru Str. soil,fe* 
Bu berfaufen: Roomingbaus, 10 Zinmer, 
1848_%. Montoe Etrabe, ___ dofefe 
Br berfaufen: Schneider:Chop in Toon bon 
3000 Einwohnern. Sabhreseinnahbme $5000. 


sp 
W. 


vivathäufer, Hotels und Neftaurantg, | Preis $800 fit: fofortigen Verlauf; -$500 bar, 


Reit auf Abzahlung. Detmer Woolen Com— 
panh, 2056 W. Montoe Str. midofr 

Zu verlaufen: Tin Sbop. 1800 ©. Halited 
Straße. midofr 

Suche gute .WBüderei, mit oder ohne Haus, 
Nord» oder Norömeftfeite, nit $10,000 Unzab» 
lung zu faufen. Keine Chftembäderei. Schreibt. 


Adr.: %. 220 Abendpoſt. di—fon 


Kauft ein Roomingbaus, chrlihe Behandlung 
rantiert, 6 bi 100 Zimmer, Profit bis-$600 
monatlich, billige Preife,. Teilzahlung. Sprecht 
bor, Lange, 704 No. Bearborn' Etraße, 

15d4*E 


Inn 


| 


Geſchäftsteil haber 
(Nmzetgen unter diefer Mubrit 18c die Betle.) 


Zeilbaber gefudht:. Suhe Mann oder Frau 
als Zeilhaber für - Frucht» und. Gemüfe-Store. 
Adr.:? R. 434 Abendpoit, 


| Saufs- und Verkanfsangebute 


= | (Unzeigen unter dieſer Rubrit 18c die Zeile.! 


In vertamfen? Clefiriihe. Shubmacer-Dia- 
ſchinen und Flick⸗Rähmaſchinen etc. 2502,R. 
|Marfpficlo Ave, 


(Anzeigen untez Dieter Nubrit 18°_dte Beile.) 


Berlaffe die Stadt, 
Mundervolle Gelegenheit für Ehepaar, das 
baushalten will, Berfchleudere meine prächtis 
gen Möbel von bier Zimmern, wie neu, älle 
fomnten oder einzein, beitchend aus alleriteue> 
item Model 3-Srüd Rarlor-Set, foftete $200, 
bverfaufe für $75; Geidirr, Nugs, Bett; eben» 
falls aroßer Phonoprapb, foitete $225, für $50, 
mit Records und Diamant Point Nadel. So» 
fort vorzuſprechen. Jeden Tag zu beſichtigen 
von 9 Uhr morgens bis 9 Uhr abends. auch 
Sonntag. 2810 W. Harriſon Straße. 

7ia⸗6fb,* 

500 Raags, ein wenig beſchädigt und „mis— 
mathed“ zum halben Preis, 9X12 Milton 
Velvet, 835; 8.3X10.5 Blue Arminiter Nug, 
$35; IX12 Zapeltiy Aug, $15; 11.3X12 Brutfs 
fels, $30; 9X12 Grab Rug, $5; PX6 MArmiıt 
fter Rug, $21.50; 8.3%X10.6 Srenh MWilton, 
$85; 0%12 Royal Vilton, $65; Bruffels Care 
vet, $1 die Yard; Bilton WBelvet Garpet, 
$2.50 die Nard. Kommt frübzeitig für die befte 
Auswahl. Madiion Cur oder Dat Park „R”, 
Martin’s Furniture Market, 178 N. Cicero 
Aderite. Tel: AUuftiı 1874, frfafo 

vxX12 oder 8X10 Nuns, SIZ, $19 und aufs 
märts; ‚lange Strip $2.50 aufivis, 2043 Dis 
bifion Sir. Difen Sonntag bis 2 nadın. 

(= tlafon 

Su berfaufen: Mädel, faft neu. Witt, .1632 
Mehers Court. 

, Zininge und Bedwwom Set, Rbono» 


| 
| 


Barlor«, T 
graph und Siecords,: Nugs, Eilbergeug, neue 
wollene. Blanfets, Gardinen, billig. 

2003 Evergreen nahe Robeh. dofrſafon 

Zu berfaufen: Guterhaltener Kodofen, 1124 

Floor. doft 


Datdale Me. 3. Fl 
54s3Öll, Wallnußliih und 6 Robrrüdiehne 
Stühle, $100; Hartlohlen Heigofen, $20: Gars 
land Gomb, Kohlen. und Gasrange, $50; 3 
Stück Velour Parlor Suite, $95;5 9XII Wil- 
ton Aug, $35; DBruffel® Aug, $15; Carpet, $1 
die Yard etc Martin’s, 173 N. Cicero Öde. 
Zel.: Auftin -1874. 27de4*2 
Möbel don 5 Zimmern, auch einzeln. 4730 
N. Sawher Ave. 1. Sl. "Phone: Irving 9401. 
di—fon 
Bu verlaufen: 2 Kochöfen, 2825 Lincoln Abe. 
4jaliv& 
3u verlaufen: Gane Belour Parlor Euite, 
wert 3300, für $120; echtes Walnuß Leder 
PBarlorsSxite, wert $175, für $85; auch amei 
Rugs und Phonograph. 1923 Mohawf Etr., 
2. lat, 16d31ntE 


t 


zerlaufe neuen Heizofen Ko» und Gasofen, 
Betten. Nugs, fpottbillig . 1625 Larrahee “ir. 
, dag*X 

Ceht unter Xager bon neuen und -braudten 
Möbeln. Epart Geld in Werner Bros, Zurniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave. Tel Lincoln 1877. 
25mza*Z 


(Anzeigen umter dieter Rubrit 18c die Betie.) 


$95.00 Bar faufen mein. (lieblider Zon) 
Upriebt Piano und Bank, 1510 Melrofe Etr. 
wer fria 
Su verlaufen: Zu ganz beſonders medtigen 
Preiſen, Player Vianos und Phonograp 
1961 N. Halited Str. 4ia 


3u verlaufen: Nhonograpd umd Melords. 
Tel. Irving 9401. 


4730 N. ECaivyer Abde,, 1, 
dimidofrfafon 


$45.50 faufen großen Cabinet Phonograpd 
mit bielen Records. Yılnaufragen: 2205 Melt 
Madifon Etr., abends bis 9 Uhr. 2jaim& 


$65 faufen eleganten $300 Größe Concert 
Thonoaraphen, mit vielen Platten. 143 Nord 


Wabafh Abe., Zimmer 404, 2jaiw& 

$85.00 Zaufen eın gute3 Upright Piano für 
Anfänger, Groß, 5081 Broadway. » a: 
— — — re — — 


—— 


X 
Finanzielles 
Enzeigen unter dieſer Rubrit 18e die Zeile 
Erſttlafſige Sypothelken in Ime ten 
$1000, $1500, $2000, $2500, 3500, 89000. 
Netto 6 Prozent fiir Käufer, Coulante deutfſche 
Bedienung. 5 
Scafield & Sifher, 
831985 Milmaufee‘“ Ave, Ete Belmont. 

5ia*t 

3u leihen gefuht: $5000 auf 2 moderne 
Bridgebäude, 2 Lotten, Dampfheigung, bier 
Slats, an Franklin Blbb., dreifahe Gicer- 
beit; Teine Kommilfion, Adr.: S 760 Mbend- 
poit. dofrfa 
$2000 zu leihen gefucdt auf 2itödiges Slat- 
Gebäude, 6548 Edans Abe., Wert 85000. €ie 
gentümer. 2358 Lincoln Ave, jan4,,T,, 8.9. 


een BR nn En nn A |. EN 
Geld zu verleihen auf erite und zweite Hypo» 
thelen. F. W. Janfon, 722 Harris Truft 


Bldg., 111 Weſt Monroe Straße, 
en ——— 
Gejucht: Unleide bon $2000 als erfte Hhpo- 
thek auf moderne $6000 Reitnona, am 1.. yes 
bruar abaulöfen: sefufadhe EC; ern 
439 Eid Irving Avenue. 
3u verleihen: $5000 Bis $6000 auf: Nord» 
feite oder Nordiweftfeite Brid>Flatgebäude zu 
6 Prozent. Adr.: M. 246 Abendpolt, fria 
3u. berleiben? $1000 bis. $2000 auf Nord» 
feite Grundeigentum, 6 Brozent erite Hbpo» 
tef, Mdr.: M. 247 Abendpoft. friafon 
Bu leihen gefuht: $2500 . auf modernes 
smweiftödige3 Gebäude, gute” Eikerheit. €. 
oc, 4148 Monticello Mde. Tel, Irving 9799, 
alwæe 
Eine Ausmahl von fleineren, gut gefiherten 
Sppothelen, die dem, Käufer böhe Sntereffen 
einbringen. Mm. 3. Teinpel & Ca, 105 Eo. 
Dcarborn. Central 6393, 
zu verlaufen; Erfie Hupotyelen au 6 Broa. 
auf bebaufed Chicago . Srundeigentum tm 
Eummen von $500 bt3 $3000. 
Rigurd PM. Kod,-25 N. Deardbern Eier, 7. SL 
Abends: 1572 N. Haifteb Etr, Ede Axth Av, 
16jev*z 


24da1mtX 


Aerztliches 
(Anzeigen unter. efer Hubril.18e Die Beile.) 

Dr. med, Reihhardt, deutfher Epezialift für 
Sronifche Leiden, 2009 Welt Nort et Br ’ 
Wilmaulee Abe, Epredftunden: 3 bis 5, ( 
Eonntags.) Lelen Eie meine An 
„Eonntannofti” 

Dr. Hafenciever, Epecialift. Chronifdpe, pri- 
date und alle Srauen-Stranfheiten. Nat: frei. 
3006 ®B. Madifon Etr. &t.: 1—7 Uhr, - diX* 

ts 


manfgeien. 1 1a Wuursaufee übe a ehe 
10— übe ® 


n 
Nicht 
zeige in«ber 

Adar 


2 und 0-9 


di—font ! 


Möbel, Hausneräte mn. 1. w. | 


bein. 
108 1 


yerheit, Brandam, ; 


! 


abe | canoer Grunbeigentur: 180 Acres 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verkaufen 
(Anzeiaen umter oteler tubrit 18c die Yeile.) 
Korbdieitr 


Bu verlaufen: . Achtung! Schneider, Schub: 


"macer oder Barbiere, Laden in Front und 6» 


Himmer Wohnung. dahinter, 
Abe. und Sed 
jtand $5500, 


nahe Xincoln. 
gwic Stri, in ſehr gutem Zu— 
A. Torpe, 820 North We. 
BEN RE 
3u verlaufen: 4-3immer Cottage, Bad und 
Dafement, Ir, 938 Goncord Place; $200 Arts 
aahlung, Reit $15 monatlih, Bargain au 
>160U, WM. Zorpe, 820 North Abe, frfato 
Zu verlaufen: 4 Flat3 und Bad; ferner 2= 
ftuuigcd Gebäude hinten, Nr. 1650 Barry 
Abe; Micte $009; Bedingungen. U. Torpe, 
820 Nortb_Pbe, Br frſaſou 
Zu vertaufen Weine 6-Zimmcer. Refideng, 
Surnace und elektr, Kit; ebenfall3 Garage 
für zivei Cars, ir. 2207 Cullom Yve.; muß 
dverfaufen, auf Abzahlungen. $5000. U. ZTorpe, 
820 North Abenus. 5 frfafon 
3u verfaufen: 2ejtod. Sramebaus, Bad und 
Gas, N. Hoyne YUde.; Preis 84500. Eigentü- 
mer 2922 N, Sceley Ave. Tiaiw& 


d 
gu verlauten: Sir fofortigen Veliß, 2-ölat 
Prid und Eun Bord, 5 und 6 Zimmer, mit 
Dampbeizung, Fire Places, direltes Beleud 
tungsfpiten, Ein Bargain zu $10,500; $3000 
bar, Reit nah Wunic. 
E Abrabamfon, 
Wellington 120, 1909: Irving Pe. Blpd. 
mifrfon 
Zu bverfaujen: 4—4:Zimmer Ylats und Ats 
tic, Sramebaus, elettrifh Kit, Etrabe und 
Ally find gemadt, in gutem YZuftand, Miete 
5685.00, nahe Sullerton und Yacine Avenue. 
Ein Bargain fir $4500, QDuetfchte, 
v55 Süebiter Ave, 


dofrſa 


Zu verlaufen: ee Gebäude, ein gu— 
ter Bargain, 2—5-Bimufer Wohnungen, Heine 
Anzahlung, Neft Tann nad) Belieben bezahlt 
werden. Epredt tor und macht Offerte. 
1664 Dabton Etr., 2. lat. dofrjafo 

Ehe Sie laufen oder berfaufen, feht 


Sohn Haderlein, 1614 Belmont Abe. 
* in6,imnt£ 
Berfaufe, großer Bargain, 2ftödiges lat 
gebäude, 1729 Hubfon  Aoenue, zen $40, 
reis $2600, Zorpe, 2358 Lincoln Abe. 
ne. 6,186.10. 
Zu vertaufen:-3 lat Sramebaus, mit Brid- 
Baͤſement; elektriſches Licht; . EN: 
Miete CU; $5600..1152 Newport Abe. 
* N dofrſaſon 
— — —— — — 7 u 
Bu verlaufen: 2 Flat Sramegebäude, init 
Garage für drei Maihinen; Kot 50 bei 176; 
billig, Dette, 4220 Lincoln Menue, 
bofefafen 
Zimmer Nefideng, nabe 
1 bei 125, nur $4200. Bes 


25, 


- 


Bu verlaufen: kı 
Grace Eir,, Yot 3 t 0 
dingungen: 8500 Ahzaplung. Kudivig, 3766 
R. Tlart Str. 2dzſofrſal int 
51 verfaufen: Haus, Möbel und Günfefes 
der. 2502 N, Marihfield UDe. fefafe 


"Neriaufe für (dhuldenfreie Sarm, muß bils 
lig Jein, mein dreiftödiges Vrick Geſchaftsge⸗ 
vaude, Haljted nahe Diverfeh, wert H8500. — 
George Zorpe, 2358 Yincoln Live. mifrfon 


Ferfaufe modernes 2—T-Zimmer Bridszlats 
gebäude, Furiiacebeigung; Xot 33X125 Fuß, 
| abe Beiden und Lincoln Ave.: Preis 88500. 
| George Torpe, 2358 Lincoln Abe, mifrion 


Verlaufe Nrid Flat⸗ 


gutes „modernes 
gebäude, 8 Flats, mit 4sdimmer Wohnunget, 
nabe Summerdaie uud Wincheiter Mbde., WUr- 
wace- und Dfendeizung, für Weftfeite 2: lat 
Gebäube, George Zorpe, 2358 Lincoln Abe. 
mifrſon 
3u berlaufen: 2itddiges, 8 43immer lat 
Sramegebäude, mit 5-Yimmer Cottage binten, 
reis, $4500. Vobel, 3450 Guuthport Ave, 
midofr 
Verlaufe 3ftöd, Bridhaus, nube Lincoln 
Park; elektr, Licht, Miete $1032; Prei3 38900, 
Abzablungen, Nadzufragen 1625 — = 
? i—fon 
Für fofortige- Verfauf oder zu bertaufchen 
übergebt Euer Grundeigentum 
Sohn Heim, 
8149 Nord Afhland Avenue. 23nb*X 
"Zu verfaufen: An Brunmore nahe Aſbland 
Avpe. 2—6:Zimmerflat modernes Bridbaus 
Imit Hcibtvaiferbeizung, Preis $9600. Anzah⸗ 
lung $4000. Yudisig Coeder, 2944 Kincoli 
Avenue, dofa 
Ehe Iyı Nordfettie-Grundergentum fauft, Der» 
tauft od, taufcht. feht U. Torve, 820 North —5 


| 


| 


Norbweitieite, 
8-:%lat Bargain- 
3u berfaufen: Dodernes Islat Bridhans, 1 
Slock weſtlich von Humboldt Park; Lot 50X 
125; Dfenyeizung; Straße und Alley gepfla- 
jtert; nahe Hodbabnftation; Preis nur $9750, 
wenn fofort gelauft. E 
Maganufon & Amundfon, 
Zullerton, Ede Milmantfee *lve, 
Office abends offen, 
Haus — Bargain 
Zu dverfaufen: $350 Anzahlung, Reit $20 den 
Monat Taufen neue 5-Ziunmer Srame-Cottage, 
Seontretbafement, große Kot, feine Lage, Irv⸗ 
ing Part 
Magnufon & 
Sullerton, Ede Milmaulee 
Difice abends ofien, 


— Seltene Gelegenbettl— 
Zu verlaufen: wegen &uropareife, eines ber 
praptboliiten 2-Flat Häufer der Nordweitfeite, 
modern, — — und jedes Zimmer 
dell. Brid»-Garage für 2 Autos, mit Einfahrt 
Ipon. der Etrabe, Gediegene Geldanlage und 
angenehmes Heim in guter Nachbaricalt. 
Preis 812,500. "Bbone: Aroing 6760, frion 


Bu verfaufen: Zweijtödige3 Haus, mit fehr 
j gutem Shueideritore; aud für trgendein Ges 
ıhäft beriwendbar. Mile Bequemliwtciten, bils 
jlig._4555_N. Drale_ Abe, _ frfa 
Zu berfaufen: Zimmer Cottage, Brid, 2 
ots, hohes Bafement, Dampfiheizgung, Garage, 
enügend Kohlen für ben Winter. Telephon: 
Belmont 4426. frfafon 

Bertaufhe Ed-Tot, wert $2000, Barry und 
Weitern Ave, und. $500 bar_ für Cottage 
oder billiges 2 lat Gebäude, Torpe, 2358 
Lincoln Ave. dimifrfafon 


Bu berfaufen: 2 Xot3, 50X125, an Niem 
England Ave., nade Addifon. Für fofortigen 
Verfaut 8375. Adr.: DO '589 a 


Br berfaufen: 7:Zimmer Haus, 4 grobe, 
hene Schliafzinmer, im allerbefter Ordnung; 
grobe Lot; gute Yage; feine Verfehräverbins 
dung. 4338 Rt. Nihmond Etr. 4ialm& 


Eübjeite. 

Zu berfaufen: 2507 W. 57. Straße, aute 
Lage fir Schnittwarenladen, Mepgerei vder 
Srocerh, beiteht aus Laden und 6-Hinmerjlat 
darüber, Damıpfdeizung, modern in jeder Hin- 
fit. Preis $13,500.00, Zeilzahlungen auf 
Wunſch. J. B. Schneeberger &Co., 
2401 W. 50. Straße, Phone: PBrofpect 2401. 

6.in,iw& 


fra 


ymundbfon, 
Avenue. 
frfa 


’ 
‘ 


| 


' 
| 


| 


Farmländercien. 
Arbeit3lofigteit 
greift um fich. Löhne werden berabgefeßt. 
2irdb c3 beifer werden -oder Ihlimmer? Wer 
weiß 03, Der Muge Mann baut vor. Land tit 
!die Grundlage alles Wohlftand3 und der Bes 
fig eines Stüdes don Umerita’s reıgem Grund 
‚und Boden die beite Eicherheit gegen fchlechte 
! Zeiten. ern im Eüden an der Volffülte in 
einem wundervoll milden Klima, frei bon der 
winterlihen Kälte und bon der fommerlihen 
Hige des Nordend, liegt die große, blühende 
deutfhe Kolonie Elderta, befiedelg don nahezu 
600 Familien. Vielleicht iſt dies der beſte 
Plabtz für Sie und Ihre Lieben. Unterſuchen 
Cie felbit, Wir tragen die Hälfte der Eifens 
bahnfahrt, um Ihnen. dies leicht zu maden, 
! Elberta wird Jhre Erwartungen in jeder Hits 
! fit weit übertreffen, Sie werden Gelegenheit 
haben, Hunderte ben pradtvollen Sarmen zu 
feben und mit den-Sarmern und ihren Fami— 
lien fid nad Herzensluft audzufprehen, Vers 
| pflegung und QDuartiecr auf bem_ Lande frei. 
SH werde am Samstag, den 8. Janıtar, zivi- 
ihen 2 bi3 8 Uhrabends, in meiner Wuhnnung 
2247 Burlina Etraße zu fpreden fein. 2247 
‚ Burling Etrabe Lefindet, jih auf der Nord» 
' feite awilchen Halited und Lincoln Abe., abe 
an Beiden Adpc,-Kommen Sie und bringen Cie 
Freunde mit. Curt bon Lindf., di—fa 


vıjenbahn.- Ländereten 
—an der Eoo Linie im 

oberen Wißconfin; gutes Hartholgiand; gut ge 
legen; nahı großen Markets, Nur an wirfl, 
Anfiedler zu mäßigen Bedingungen berlauft. 
Chreibt nah freiem. Büchlein Nr, 6. Adr.: 
9. ©. non, sand Department, Eoo 
Kine, Minneavolis, Minn. Oder fprecht vor bei 
€. 9. Baud, Chiccgoer Vertreter, Bimmer 

815. 112 Weit Adams Etr.. Chicago, JUl. 
13nd—31ma& 
‚Berlaufe oder bertaufhe für Chicago Grunde 
eigentum,"60:Ader Zar, neue Gebäude, Bo» 
ben eriter. Klaffe, 6 Kühe, 2 Bferde, 100 Hüb- 
ner; 1 Meile-von Stadt bon 7000 Einwohner, 
Stein, 2050 LeMohne Str. mifr 
Geiucht:. Große. Farm bis $40,000, für 24- 
Flat Bridgebäude, Ede 77, und Green Etr,, 

wert: $100,000, “orpe, 2358 Lincoln Abe, 
; mifrfon 
Zu. berfaufen „der zur verfaufhen für Chis 
cago Grundeigentum: 40 Acre Farm, nabe 
Nord Zudfon, Ind., mit Bich und Getreide, 
Gute  Gebäulichleiten. Fruchtbared Land. 
Preis $6000.00. Charles Zarbaw, 3717 :Ars 
mitage Ave., Tel.: Belment. 2975. dofrſa 


Zu verlaufen oder zu vertauſchen: F — 
ans 


Farm, nahe Eoutb Haben, mit Gebäuden. 
Nachzufragen 4108 L8Sowell Ave. mi-fon 


Bir berfaufen: armen im mittleren Wiscons 
fin, nur nod).einige übrig. Ernten, tod, Ma- 
I&inerie, Umdrew. Burfluh, Neloofa, Wis. 

31da—10j0X 

53 Ucres ‚Wisconfin Yarın, gute Gebäude; 
angrenzendb an Stadtgreuge. Aiberfromt. mürs 
ber 2 oben. $5500, Abzablungen. 
John Weber, Noom 815. 112 ®, Ei 


Grundeigentum und Häuier 
zu kaufen geindt 


(Anzeigen unter otches vtunrit_1Rc Die Bette.) 
Bu Taufn gelucht: Cottage oder - 2: lat, 
Nordweltieite; bezahle alles bar, wenn pal» 
fend. Cdidt vollitändige Einzelheiten an 
Adr.! DO 595 Abendpoit. tja 
Vefuht auf monatlihe BZablungen: Häufer: 
aller Art. 189 N, Clark Etr., Zimmer 510. 
momifrfon 
3u Taufen gefuht: 2 oder 3:lat Bridges 
bäude, große oder fleine Wohnungen, nördlich 
bon Belmont bis Lamrence, öftlih don Wes 
ftern bi3 Clark, für 100 Barläufer, Torpe, 
2358 Lincoln Abe. mifrfamo 
12—18 Flat Gebäude, von 4 und 5 Zimmer 
Flats. Edgemwater oder Nogerd3 PBarf, Wei 
25,000 Dollard Anzahlung vom Eigentümer 
su Taufen gefudt. Adr., 5. 917 Abendpoſt. 
mi—fon 
Zu tauſen geſucht: Eine Cottage oder Ylat- 
gebäude; nur Eigentümer wollen nähere Be— 
ſchreibung einſenden an Thas Séhlote, 1714 
Larrabee Etr 2anmai*? 


Kleider 
KAinzetger unter dieler Rubril_28c die Beile.) 
Männer! 

25 verrichten Wunder! Sie Faufen 
einen ganzwollenen Anzug oder Meber- 
zieher, und wenn Shr kurz an Bargeld. 
ſeid, könnt Ihr eine kleine Anzahlung 
machen und den Reſt in kleinen wöcent- 
lichen Zahlungen bezahlen. Sprecht bei 
uns vor, wir geben Euch einen „Square 
Deal”, 

Hyman's, 

215 N. Clark Str., nahe Lake Str. 
Tian*X 
Abfhluß-Nedultionspertauf, 
Alles muß losgeſchlagen werden, unbelüns 
mert des Profits oder der Koſten. 820, 000-La⸗ 
ger von Männer⸗ u. junge, Männer-, neueſten 
und Ionferbativen Styles fertiggemadter und 
nit abgebulter auf Beltellung bergeitellter 
Anzüge und Ueberröde, die für $15 bis hinauf 
au $65 derfauft wurden, und nun für $8.50, 
$15, 320, $25, $30 und $37.50 neben. Hofeit 
für Männer, $4.50 ımd aufwärts, Knaben⸗ 
Anzüge und «Ueberziehber, $5.00 md auf 
wärt3.  Gansiwolene blaue Cerge Ylnzüge 
für Männer, $35.00. Ganzivollene Anzüge 
für Knaben, $11.50 und $15.00. Laden oifen 
abends bi8 8 1lyr, Samstags bis 9 Uhr. Au 

Sonntagen bis 4 Uhr nachmittags. 

S. Gordon, 1415 ©, Halſted Str. 
4tun,tol,x* 


Fachmänniſche Arbeiten 
tWUnzetgen anter dieſer Rubrit 186 die Zeile.) 


Richte Häufer auf eleltr. vVeleuchtung voll 
ftändig ein; Yar oder $10 monatl. Electrictun 
1229 Eddy Eir- Televkon Grareland 2643. 

Sma mifrfon® 

Rainting, Paperhanging n. Kalcominitg 
fanın jekt billig ausaefiihrt werden, E. Streng 
1513 Melrofe ©t., Bbone: Late Biew 1366. 

4jan, didoſon, um 

Painting u. Decorating, jſede Arbeit fachge⸗ 
mäß unter annehmbaren Preiſen ausgeführt, 
8.-Bopp, 1257 Barmen Ave. Zel. Edneiw. 3650, 

des21—22jat 


u, 


Dadıdeder und Alemuner 
«Unzeinen unter diefer Aubrit 1Rc die Belle.) 
3 QDahsRede repariert 


bliert 32 Jahre. J. J. Dunne Roofing Co 
8413 Ogbden Abde. Telephon: Rockwell * 
1208 


Billard und Border Tische 
(inzeigen unter d  Nubrit 18c dte Beile.) 
vene und gebraudte Yılllard- und 


mieten und ateben Wiiete vom. Kaufpreis ab. 
The Wrundivrdsltalle Gollender Co,, 
623 5 Koharb Ave Nerrt 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter dteler Mubril 18c Die Betle.) 


Weftern Gadfer and Uindertaling Eo, 
gan Blvyd u Randrivh Etr Tel Central 368. 
13ma*% 


Hnnde, Vögel n. |. m, 


‚Anagtaen unter Dieter Yubrit 1Sc die. Zeile.) 
Bu berfaufen: Eeiferg Roller. Züchter, 2112 
N. Edward Eourt, halber Blod oftiih von N. 
Halfted Sir., nben. frfon 
gu berlaufen: SKanarien»Dögel. 3927 
Greenview Abenre. Tel.: Wellintgton 1214. 
dimidofrſa 


Pferde und Wagen 


Anaeigen untet dieſet Ruhrif 18c die Zeile.) 
Verlaufe billig, arg; ‚unge Mähren, 2700 
Pd. — au Geldhirre, 164 N. Green Straße. 


6ianimf 


Brieffaiten. 


(Fortfeßung von Seite 4.) 


ber beutfhen und ber franzöfifhen Sprache 
berivenden können. TIröften Sie fi mit dem 
Gedanten, dab e3 Hunderttaufenden vor Ah« 
nen ebenfo ergangcıt ift. 

K — Der Zirlus der Gebrüder Ring⸗ 
ling iſt vor einiger Zeit mit dem der Firma 
Barnum & Baileh ſowie verſchiedenen anderen 
verſchmolzen worden. Früher hielt er ſich 
während de3 Winters in Baraboo, Wis., auf, 
Vielleiht erhalten Sir menn Cie dorthin 
Ihreiben, näbere Auslunft. 
2. — Für nad) Deutfland_ beftimmte, 
unterweg3 berloren genangene Balete bezahlt 
die PBoltverwaltung feine Entihädigung. Sind 
fie verloxen gegangen, fo ftellt fie, falls fie 
eingefrieben wa tr, Grlundiaungen nad 
ihrem Berbleib an, das tit aber. auch alles, 
Gie werden alfo niht3 in ber Angelegenheit 
tun Tönnen, 

N. A. 6. — 8 ift kaum anzunehmen, daß 
Ihre Erfindung irgendwie geführdet mird, 
wenn Sie jeht um ein Patent nabfuchen; wen 
Cie ganz fiher geben tollen tit es aber befier, 
615 zum offiziellenSriedensihluß oder big zu 
Ihrer Einbürgerung damit zu warten, 

A. K. Tollefton. — Ihr Schwager muB bei 

ber Regierung bon Jugoflawien um einen 
Pat nahfuhen und ihn dann ar ben ameris 
fanifhen Konful in Belgrad fhiden, damit er 
ihn bifiert. Nur wenn er diefe3 Bifum ers 
hält Tarın er reifen, Um ibm zur belfen, follten 
Cie an ben Konful ein Schreiben richten, ir 
welden Cie das eidlih erhärtete Verſprechen 
geben, fie hier feiner anzunehmen, bi er 
auf eigenen Füßen ftehen Tann. 
„I 3 — PDa3 befte Mittel genen Warzen 
iſt rauchende Galpeterfäure, die man täglich 
mit einem Heinen Holsftäbden aufträgt, mar 
muß aber mit ber größten Vorficht dabei zu 
Werie gehen, damit die Cäure nicht auf die 
umgebenden leiichteile fommt Much wieder: 
boltes Achen mit Höllenftein, Nitrate of Eil« 
ver, Tann Heilung bringen. 
%. ©. — Eine Nuß namens SKıregelfant oder 
dergleihen, deren Kern gerade fo ausficht, 
wie eine gefalsene „Beam“, ift ung nicht 
belannt, wir fünnen , re rane, wie fie auf 
— heißt, deshalb auch nicht beantwor—⸗ 
en. 

Frau 2. 9. — Wir münfhen Ihnen zu 
Ihrem Unternehmen, Gaben für das Kinder» 
beim „SHeinrihöftift”, Zeulenroda, Reuß ä. 
2, Ihüringen, zu fagımeln, den beften Er- 


.e 


Sente his 8 Ahr abe. M 


Jos. Aschkar 


Im Geimärt tet: 1900, 
.755 W NORTH AVENUE 


Südoftede Halfteb Str, ‚weiter tod. 
Zelepybon: Lincoln 6161. 


Dentihland zum Tagesfurs. 
Deiterreih .........$.24.00 
Yugojlavia „.......$ 69.00 
Tichedjojlowafia ....$116.00 
Be: Sun. BORD 
Aumänien ........$130.00 
Unsern ..........$ 20.00 


PBreife find Nenderungen 
unterworfen, 


Schiffsfarten 


nad und von Hamburg, 


Bremen, Antwerpen, Rot- 
terdam und Trieit. 


Reifepäfe, Stener- ud 


4 


) gorantiert, 88. Auto⸗ 
Truck Dienſt nach aAllen Teilen Acagck: etar 


Vocken⸗ 
Tiihe, alle Eorten; lethle Anzahlınıgen. New 


Kopf 


mer, die ungeduldig feinen ungejchidten 


folg, Ihrem Wunine, die Namen ber gütigen 
Geber in der „Abenbpoft” zu bveröffgntlicei, 
fünnen twir aber nicht Folge leiften, da mir 
danıt bei allen anseren Sammlungen baffelbe 
tun müßten und ber und zur, Verfügung 
ftehende Raum hierfür nicht ausreicht. 

Sean I. 9. — Das „Holy Ghoit Inftitute“ 
in Techn ift eine Tatholiide Anftalt, welde 
unter anderem aud ein Technilum umſaßt. 
Techn liegt etwa 18 Meilen von Chicago 
entfernt an der Milmaufee & St. Baul-PBahır: 

Kanarienvogel. — Bühter bon Stanarien> 
bögeln haben, went fie gewerbmäßig Handel 
mit diefen betreiben, eine Lizenz zu erwirlen, 
deren Koften fih auf $10 ftellen. 

W. Ch. — Eie tun una bon ganzem Her- 
zen Leid. Aber wirlli! Yılfo zwei Mal hat 
Ihre Frau Sie ſchon hinausgeworfen. Und 
Sie haben ſich das gefallen laſſen! Nein, ixr⸗ 
gend welchen Rat lönnen hir Ihnen, micht 
geben, aber twir bedauern Eic. Ob Cie irgend 
weldhes Mitleid verdienen ift freilich eine ans 
dere Frage. e 2 

Dtto D. — Nleinere Geldbeträge, 35 bis 
$10, Tonnen Sie im eingeihriebenen Brief 
nah Deutfhland fhiden, größere wird, mit 
entfpredender Verfiherung, die Umerican 
Erpreh Eo, fir Cie dorthin befördern, 


Plan für 1921 


Verjucht in diefem Jahre nad 
einem Plane zu leben. Eure er- 
folgreichen Freunde tmirtichaften 
nach einem Plane mit ihrem 
Einfommen. 

Bahlt eine beitimmte Summe je- 
den Sadlian in ein Sparfonto bei 
diefer Bank ein. Hier ilt e3 voll» 
ftändig fiher und ftet3 zu Eurer 
Verfügung im Falle der Not. 


Kapital und Meberihuß 
$15,000,000 


+ * * 
Beantwoͤrtete Rechtsfragen. 


M. M. — Der Hauswirt Tann Ihnen bie 
Miete auf diefe Art nicht fteigern. Er muß 
Ihnen. mitteilen, daß dA3 bisherige MietS- 
verhältni3 aufgehoben wird. Dan lönnen 
Cie, wenn Sie wollen, ein neues mit geiteis 
gerter Miete mit ihm eingebeit. 

Aryle Str. — Ihre Frage ift bereit3 beant- 
wortet worden. Um beantivorten zu lönnen, 
was Cie fonit no Milfen wollen, müßte 
man Ihren Stontraft durchfeben. Das _Gefek 
macht zwiihen Conderlieuern ımd Ergän- 
zungs-Sonderſteuern keinen Unterſchled, Beide 
find auf dieſelbe Art zu bezahlen. \ 

6. ®. — Die Kinder können Anſpruch muf 
das Erbe erheben, weldes dem Bater, falls er 
noch am Leben wäre, zuläme, 

B. 8. — Haben Sie Ihren Mieter den La 
ben im gefegmäßiger Weife, bas beißt 
fhriftlih, gelündigt? Sit  Ddiefes nit ge 
fhehen, fo Tann er die Stündigung unbead- 
tet Iaffert, fonft ‚aber, mır er ausziehen. 
Geben Cie Ihm eine Frift von, fünf. Tageıt 
und bat er den nu — nicht geräumt, 

laſſen ſie ihn hinausſetzen. 
* * eaffen Sie duch einen Kadmann 
feftftellen, daß die Ihnen gelieferten Kohlen 
feine Bocohantas, fondern gewöhnliche Weich⸗ 
fohlen find, und berflagen Sie dann den 

Händler auf dei zu biel bezadlten Betrag. Er 
wird dan auh die Gerichtstoften zu besab- 

ben, i 

Oh. — Benden Eie fih an das Gericht, 
weiches Ihrer Frau die Entihädigufig Su 
ſprach und teilen Cie- iom mit, dab der Be 
Uaate der ihm auferlegien Verpflichtung nicht 
nadfonınt. Er Ioird dan zur Verantwortung 
gezogen werden. Cöllte fich berausitellen, dab 
er fein Eigentum erit nah Erlaß jenes Zah— 
tungserfenntniffes auf feine Frau — 
fo wird das — — als 

ügeri für ungiltig erklären. 
=. = Wenn Cie das Patentſchloß vor 
dem Verkauf des Haufes abnahmen und ſtatt 
deffen ein anderes gutes Schloß an der zür 
anbrachten, ſo iſt der Käuſer des Hauſes nicht 
zıt jenem berechtigt. Die elettriſchen Beleuch 
kungskörver gebören zum Haufe, Ste dürfen 
fie alfo nit mitnchmen. 
— — —— 


Das Medaillon. 


bon Haus Schipper. 


Spez. Stunden für Erſparniſſe 
Samſtags, den ganzen Tag 
bis 8 Abends. 


ILLINOIS TRUST 
& SAVINGS BANK 


La Salle a Jackson Chicago 


Foreman Bros. 
Banking Co. : 


5..W.:Eke Eaafle n. Walhinglon Sir, 


| Ched-Kontos erwünfdt. 
3% Zinfen bezahlt anf‘ 
Spareinlagen 


Grundeigentumödarlehen 


— — — — 


| 


Slizze 
Wolfgeng Bartels, der langaufge— 
ſchoſſene Oberprimaner, war wie umge⸗ 
wandelt, ſeitdem er „ſie“ zuerſt geſehen. 
Faſt jeden Morgen begegnete er ihr, wenn 
ſie mit zierlichen Schritten zur Theater⸗ 
probe eilte. Und jeden Mittag, nad) 
Schulſchluß, ſtand er vor der Buchhand— 
Yung und betrachtete bemundernden 
Alides die ausgeitellten Bilder der 
Theatermitglieder. N 

„Aſta Niethammer — muntere Lieb⸗ 
haberin,“ ſtand da in verſchnörkelter 
Schrift. — 

Wie er ſie anbetete — heimlich ver— 
ehrte. In der Schule war er zerſtreut. 
Er hatte nur noch den einen Wunſch: 
ihre Bekanntſchaft zu machen. 

Wie es aber anfangen, ſich dem holden 
Weſen zu nähern? 

Und er haãtte ſich wohl vergebens den 

ergrübelt, wenn ihm nicht der 
Aufarl geholfen hätte, 

Gedantenlos fchmeiften feine Augen 
eirte3 Abends über das Anzeigenfeld der 
„Nordiveitdeutichen Zeitung”, als fie 
plößlich wie feitgebannt auf einer Stelle 
haften blieben: 

Verloren 

auf den Wege zur Kakaoſtube durch 

die Bürgermeiſter » Schmidtitraße 

ein Jilbernes Medaillon in Serzs 
form mit blauem Stein und Setis 
chen. Gegen Belohnung abzugeben 

bei U. N., Lloyditr. 14, II. 


MWie celeftrifiert Tprang Wolfgang 
Bartel3 auf. — ,„Ü. N.“ — „Lloyd⸗ 
Strafe 14” — da3 mar ja Alta Niets 
hammer. 

Da bot fih ihm ganz unberhofft 
fchönite Gelegenheit einer Annäherung. 
Endlich! Und der gute Junge vollführte 
in feiner Freude einen Siriegdtanz, um 
den ihn mancher Siour-Indianer benei- 
def hätte. 

Dann überlegte ee — gunädhit galt 
e8, da3 Medaillon zır finden. Er griff 
nad) feiner Kopfbedefung und rannte 
dabon. 

Corgfältig fuchte ex die ihm mohlke» 
fannte Steede ab — das Schmuditüd 
aber fand er nicht. 

Da -— bor den Kerrlichen, alänzenden 
Auslagen eines Goldichmiedladens — 
fam ihn plößlich ein neuer, fühner Ges 
danfe. Hier Tagen nebeneinander Te 
Daillon3 in jeder Ari und, Preiölage. 
Wenn er eins davon Taufte, und e3 dem 
Mädchen brachte. ..? Selbitverftänblich 
war e3 dann nicht ihr Medaillon, aber 
er konnte jagen, er Babe e3 gefunden. 
Redenfalls verichaffte ihm dieſe Liſt 
Zutriit zu der Angebeteten. Und viel⸗ 
leicht konnte er ihr das Schmuckſtück als 
Erſatz anbieten. 

Verſtohlen zog er ſeine Brieftaſche 
und prüfte deren ſpärlichen Inhalt. 
Dann betrat er feſten Schrittes den La— 
den. 

Am nächſten Nachmittage klingelte es 
an der Wohnungstür Aſta Niethammers 
— und vor der öffnenden Künſtlerin 
ſtand mit rotem Geſicht: „Wolfgang 
Bartels, der verliebte Gymnaſiaſt.“ 

„Verzeihen Sie.... ich wollte nur 
......“, ſtammelte er, als ſie iht fra» 
gend anblickte, „ich wollte nur fragen, 
ob Sie Ihr Medaillon wiederhaben?“ 

„Ach nein, leider nicht,“ antwortete 
das Mädchen traurig, fuhr aber, als er 
unwillkürlich in die Taſche griff, lebhaft 
fort: „Sollten Eie....? Tas märe 
Ija.... Mber treten Sie doch näher!” 

Ein bübjcher, Heiner Raum, in Yen 
er geführt wurde. Viel Nippfachen, 
Bücher, Zinareitenreite, mwelfe Blumen 
2... ein bißchen Unorbnung.... aber 
jonit ganz nett. 

„E3 war ein filberneg Medaillon mit 
blauem Stein,“ fagte Aita Niethammer, 
um dem ettva3 geijtesabwejenden Befus 
cher aus der Verlegenheit zu helfen. 

Zögend holte er da Pädchen aus ber 
Taiche, und während er mir bebenden 
Fingern da3 weiße Seidenpapier entfal- 
tete, jtammelte er einige nichtöfagende 
Worte. 

„Geben Ei 


Algemeined Sankgejhäit 


Ropital u 
Hebericu 


MAeledhon: Franklin 1491, 6722, 


‚L, Kaufmann & Co. 


I Wertpapiere, Geldwedhiel und 
——S 


114 N. LaſSalle Str. 
Filiale: 94156 Exchange Ave. 


Schiffskarten auf allen Linien 


Erbihniten, Bollmachten, 
Dokumente, 
Diten von 9—8 täglid, 


werben wir jür bie Unterredung nichts be 
rechnen. 


leicht in der Lage, auch Euch zu helfen. 


chen ſobald wie moͤglich einzureichen, da d 
Einwanderung verboten werden mag un 


au warten. ehe ſie herüberkommen lönnen. 


rad > von Europa. 


Handelsban? nah allen Teilen Deutfhlandd. 
Auch nad allen anderen europälfihen Ländern, 
unter voller Garantie, 


Transatlantio Transportation Co. 
1646 Larrabee Str. 
Diperfeu 2567, 
John. W. Dietzer, Präs, Jos, H. Becker 


Die Schidfale eines Wiener Kindes 
in Italien. 


Aus Venedig. wird gefchrieben: 
Die Lofalprefje berichtet, daß der 
Obitverfäufer Quigi Gerardi beim 
Baflieren des Canıpo ©. Filippo e 
Siaronm-von einem Kinde angejpro- 
hen wurde, das ihn um ein Alofen 
bat. Erjtaunt über den fremdarfi- 
gen Dialeft des Kindes, fragte er e3 
über feine Serfunft aus und da e 
zählte es, daß e8-Alfred Zuffer hei 
Be, in Wien gebürtig und 14 Jahre 
alt jei. Sein Bater fei im Krtege ge- 
fallen, feine Mutter vor Hunger u 


Angehörigen. E3 Habe eine ftaat- 
fihe Unterjtügung von-400 R.: bes 
fommen, die e& jedod) ‘bald: ver- 
braucht habe. Bor anderthalb Kah- 
ten fei e$ bon einem in feinen Sei- 
matsort zurückkehrenden Kriegsge⸗ 
fangenen nach Italien mitgenom⸗ 
men worden. Der Soldat * es 
dann ſpäter ſeinem Schidjal über- 
lafjen ıumd either jet e8’von einem 
Dorf zum andern geivandert und 
habe durch Almefen und Eleine Ar- 
beiten fein -färgliches Dafein gefri- 
itet. Uebernachtet habe’ e8 zumetit 
im Straßengraben: oder in Heuſcho⸗ 
bern. €3 habe feine einzige ruhige 
Stunde gehabt. Der Straßenhänd- 
ler erbot fich beider Onäftur, das 
Kind dauernd bei fi aitfzunehmten 
und zu verpflegen. Die Quäftur hat 
das Angebot vorläufig angeriom- 
men, fi) aber gleichzeitig ‘arm bie 
Wiener Behörden gewendet, dami 

erhoben iverde, ob jemand die Heim: 

kehr des Knaben nach Wien wünſche. 


* 
el 


fagte Nita Nietham- 
Bemühungen zufah.-Sie nahm das Pa- 
bier au3 der Hand und warf rafch cinen 
Bid auf den Schmuck. 

Ein Schatten der Enttäufchung glitt 
über das hübjche Gejichtchen, aber nur 
für einen Augenblid, dann: wurde fie 
tvieder beiter und rief entzüdt: 

„Birklidh...... mein Medaillon! — 
Ob, tvelche Heberrafhung! Wie fanın ich 
Ihnen jest nur danfen?“ 

Ganz verdußt und ſprachlos ſtarrie 
Wolfgang Bartels ſein holdes Gegen— 
über an. 

Nun ſahen die ſchönen Augen ihn mit 
herzgewinnender Freundlichkleit an. Aber 
adb.... fein Sonnenſtrahl erhellte ſein 
verwirrtes Hirn! 

Er lam ſich nur unſagbar elend und 
— lächerlich vor und war froh, als er 
wieder glücklich auf der 

begoſſen 


7 


— — 
tat: „un i be ich einen 
Ind tie ein en (iin |ten.” — Areumd: „Wo denn 
geſenlten 


ag ie. le 


—* 
“nn. 


* 


b422*2 


auf verbefferted Ghicage Grunbeigen- 
tum gu bem niebr’-iten Maten geliehen, 


;53,000,000 


kelätrionmie. 


— — — 


Wenn Ihr Verwandte in Europa habt, die 
— nah den Ber. Etaaten bringen wollt, fo 
pret bitte bei um vor und laßt und Euch 
erllären, ivie wir Euch Hierbei helfen fünnen, 

enn wir nicht imftande find, Eu infolge 
der dort beftehenden Berbältniffe gu helfen, 


Dir haben einer aroßen Anzahl Kunden zit 
friedenftellenden Dienft geletftet und find viels 


E3 wird ratfan für Euch fein, Euer Anfus 


Eure Angehörigen beranlaßt find, lange Beit 

Wir find Vertreter aller Dampferlinien 
ir übermitteln Geld dur den Wiener 
-Bankverein nach Delterreih, Ungarn, Aumü- 


nien, Zugo-Elabien, C;eho,Slovalei und dur 
die Deutihe Hanf, Berlin, und die Baherilde 


Elend geitorben. Sonft habe «8 ter 





werte ET 
J 


ERUEEU TEEN LTR NT T 


le 


we 
— 


Westmont 


Der ganz nene Ort, nur 45 Minuten 
60 Züge Halten hier täglidı; 


Gifenbahn. 


—— in großen — — 


—— und 


Kleinen Farms 


— — 


Fahrt von der Loop, an der Chicago, Burlington EQuincy 
Fahrpreis nur etwa 12 Cents. 


Große Vorort-Hausgrundftücke mit Waſſer, 


Großze Bargains 
Vorort : Hausgrundftücen : 


} 


{ 


r 


— Chicago, Freitag, den 7. Januar 1921. 


— — —— 


I any Ihledhter Laune. 


Unjer Wetterprophet ein vielgeplag- 
ter Mann, 


Auch das noch. 


Richter Landis erließ gegen den Schank— 
wirt und angeblichen Diebshehler Joſ. 
Prosbasco einen vorläufigenEinhalts— 
befehl. — Braucht 1000 Poſtgehilfen. 


Unſer hieſiger Wetterprophet Pro— 
feſſor Henry J. Cox war heute, als 
der Verichterſtatter der „Abendpoft‘% “ 
bei ihm vorfprad, in jehr ungnädiger 
Laune. Auf die teilnehmende Frage 
des Zeitungsmannes, wo i 
Schuh drücke, machte er ſeinem Her—⸗ 
zen wie folgt Luft: „Da denft man 
nun, man babe, wenn man ala amt- 
lich beglaubigter Laubfrofch das Wet- 
ter für den fommenden Tag ober gar, 
wie e8 neuerdings gefchieht, für bie 
nädjiten 48 Stunden verfünde, feine 


Waſſer⸗Gläſer 


9 Unzen lead 
blown Waſſergläſer 
fanch froſted 
Dekorationen, 12c 
Werte; nur am 
Ladentifh, 6 aut 


1 Kund., 23€ 


B: ME. 55 


—_ 


der Tenintionelite Verkauf von Männer-Anzügen und Ueherziehern Rauchartikel 


WA.WIEBOLDT &CO. 


IA 1003 AVE. 
AT PAULINA.ST. 


ST HIN Dopyekte 24. Stamps sis Mittag aNNNNNNNNUNNNNNNANDE 


2. 0% 


Kojten und Wert wurden in dDiefem Verkauf nicht in Betradıt gezogen. Wir fünnen Eudr 
mit biefen Worten die Urfache diefer jeniationellen Herabfetungen erklären, Wir haben 


zu viele Meberzicher im Lager, 


Toppelbrirftige Ulfterettes für Männer und junge X 


einfachbrüjtig, jchivarze Sterjeys und einige Aitrathan Siragen, quilted 
gefütterte Lleberzieher, Werte bis $30, und fie jind e3 wert; zu.. 


ner, bon Kuppenheimer gemacht. 


Leute, aus Novelty Overcoating gemacht; 


$15.95 


Handgefchneiderte Neberzieher für Männer und junge Leute; Utfterettes, Re: 


gulation einfachbrüftige Fly Front Röde fe und Belzfragen- 





Ueberzieher, waren bis zu $50 marfiert, jest zu 


526.95 





Weberzieher und Uliterettes für Män- 
Ro⸗ 


| 


heiter Special und Challenge Qualität, | 


eine prächtige Auswahl von Farben und 


Anzüge für Männer und junge Män- 
ner, unbollitänd. Partien, einige für 


Sinaben von 14—1S Xahren, viele Yarz | 


ben’und Stoffe, Größen 34 bis 40; — 


Re 
ANDSASHLAND 


nm! 


nn nn nn nn 


| 
) 


— * 


Check Mate Clear Havana Zi—⸗ 
garren, in Tampa, Florida, ge— 
macht. Reguläre 10c Größe, reine 
Havana Einlage. Speziell, die 


$5.00 Süite offeriert 82. 9 


pe Cabot 
Verfectos, & 
ftraigbt Größe, — 
fehr milde Zigarre 
— fpesiell, Kifte 


mit 50 
ie. 22.19 
Prince Albert, 


Zuredo oder Bel» 
vet Raudtabal — 


GL Vonvenio Yn- ! 
bincibles hieſige 
und Havana Ein: 
lagen, 10c Größe, 
zu stilte mit 


für... 92.90 


— 


324 50 Kiſte mit 


Gas und Seitentwegen 
60x150 Zu 


$325 


se 550 bar. Heft $5 monatlich. 


Auch fruchtbare Meder, Halbe Meder: und viertel Aecker-Parzellen, zu bedentend niedrigen 
Breiien and auf leichte Abzahlungen. 

Weſtmont iſt: wre zwei Meilen weſtlich von Hinsdale entfernt und liegt prächtig im Zentrum 
einer neuen großen Subdiviſion von 1000 Aeckern reichen Farmlandes, gewellt, hoch und trocken. 
Schwarze Erde, wundervoll fruchtbar, aus zgezeich net für Anpflanzung und Früchteziehen. 

Es iſt dies ein idealer Platz für ein Heim, zu gleicher Zeit eine vorzügliche gewinnbringende 
Gelegenheit. Der große neue 865, 000,000 Union-Bahnhof in Ehicago, wenn vollendet, bedeutet aus⸗ 
gezeichneten Vorortdienſt und höhere Preiſe für allen Grundbeſitz entlang der Burlington-Bahn. 
Kanft End jetzt in Weſtmont an und profitiert an dem Gewinn. 


—— 


ir... 91.89 


New Badhelor 
Siaarren, — Stifte 


83.19 


$1.60 Pfund Büd- 


fit... 91.10 


Wi. 
Horje Shoe Kan- 


tabaf, 1.00 79e 


Plugs für.. 


1. ©. Marine ober 
Tlow Boy ZTabaf, 


60€ Eimer : 73e 


für. 

— —— 
Rauchtabak — 1060 
14 Unzen Palete. 


12 Palete 450 


für 


Pflicht und Schuldigkeit getan. a, 

profit Mahlzeit! Ein Wetter befchert 
man den Leuten, toie e3 nicht fehöner 
gewünſcht werden kann. Und der 
Dank, den man erntet? Schier zu 
Tode wird man gepeinigt. Aus der 
Haut könnte man fahren. Den gan— 
zen Tag komme ich nicht mehr zur 
Beſinnung. Unaufhörlich werde ich 
angeklingelt. Von Baſeballſpielern, | 
bie mwijfen wollen, ob es nächjten 
Eonntag warm und troden fein 
wird, jo daf fie im Freien fpielen 
fönnen, von Sclittihuhläufern, die 
mwilfen wollen, wann es endlich frie- 
ten wird, bon Frauen, die genaue 
Auskunft darüber haben mollen, 
ob fie nah vierzehn Tagen 
mit ihren Babies einen NXus- 
flug machen können, bon Reijenden, 
die mid um Rat befragen, ob fie 
Proben von Winter- oder Frühjahrs- 

. 'ftoffen auf die Reife mitneömen fol 

len ufm. Bin ich denn allmwifjend? 

Zun Sie mir den Gefallen und ma= 

hen Sie den Lefern der „Abendpojt” 

tlar, daß ich auch nur ein ſchwaches 

Menſchenkind bin und wie ſie im 

Dunkeln herumtappe. Mit annähern— 

der Sicherheit können wir das Wetter 

* |ziwer Tage voraus bejtunmen, Was 

& | Darüber ift, ift vom Uebel. Auf 
ı Grund langjähriger Erfahrung . 
ich aber annehmen zu dürfen, Daß 
wir auch in der nädhjjten Woche noch) 

Tchönes Wetter haben werben.“ 


Hat jetst Bed. 


Der Schankwirt Joſeph Pros— 
basco wird jetzt von Pech verfolgt. 
Geſtern hob, wie an anderer Stelle 
berichtet, die Polizei ſeine Wohnung 
Nr. 2701 N. Halſted Straße, aus 
und beſchlagnahmte angeblech geſtoh— 
lenes Gut im Werte von 815,000, 
das feiner Beet von Einbrechern aus |: 
SW. Ihorpes Villa in Late Foreft |: 
| aeftohlen worden und inziijchen |: 
identifiziert fein jol. Der angeb- 
Yihe Hehler wurde jelbitverftändlich 
verhaftet und in der Hauptwache 
eingelocht, um aber jchon nad faum 
5 Minuten fih mit franzöfiichem 
Abichied zu empfehlen. Heute nun 
ierwirfte der Hilfsgeneralanmwalt ©. 
E. Diron vom YBundesrichter Landis 
fon einen vorläufigen Einhaltsbefehl ge- 

gen den Mann, den er der llebertre- 
‚Mei tung der Prohibitionsafte bezichtet. 
1 u * A JDurch dieſen Einhaltsbefehl wird 

Ar. 3.» .. 73 Jihm verboten, bi3 zur enbdgiltigen 
Verhandlung aud) nur einen Tropfen 
Schnaps zu verfaufen, oder fein La- 
ger und die Einrichtung zu veräußern 
oder auch nur aus dem Lokal zu ent= 
fernen. 


Moden. Werte bis zu 537. 95 bis au $25.00 ver= $13 501* 
. 


$95; zu $45.00 und. | fauft; zu 
Zwei-Hojen Anzüge, Größen 34 bis 22, handgeichneidert; die wünicdenswerte- 


init 50 
für.. 


a Ruskin 
Zigarren, — Kiſte 


a. 50 82. 89 


amer zudh | 
Strike od Cheſter— | 


Beldina Club Mi 
Houfe Zigarren, — =: 


ten Farben und Mufter. Neuteite Modelie, bis zu $50.00 verfauft. 
Samstag zu $37.50 und zu 
Männerhoien, zu weniger als den Sojten des Stoffes. 


MM le Farben, Moden u. Muiter; tot. bis $1. 55 


$12.50, zur $5.99, $4.88, 83.77, $2.66 und 


Sat Ahr Sinabe Kleider nötig, Tommt hierher 


Mackinaw Mäntel für Knaben, die allerbeiten; hibiche, 
flotte Plaids, eine neue Sendung jochen erhalten. In 
allen Größ. 8 bis 18 
Jahre. Zwei große und 
Partien Samstag zu 

Hoſenanzüge für | 
in netten grauen umd 


Zwei Paar 
Knaben, 

blauen Mifhungen, die neı ueten | 
Modelle, beide Paar Hofen vo 


nefüttert, 7 bis 17 87. 77 
Sabre, für $9,95 und | 
Hofen für Knaben, Gordurong, 
Gaifimeres, QImeed5 ımd Chev 


ı 
iot3, in vollem Cchnitt und aut | 
demacht, — in Größen 6 bis | 


a 


I ticld — — 
6 arton mit 


.$1. 19 
— 


zum. 2* friſch und 
delifat, 39c Wert, das Pfund.. 


Fudge — ! 
‚madratitüden 


NN 


Ucherzicher für Nnaben, 21% bis 
8 Jahre, einige Chindillas in 
blau. und grau, auch Noveltvitoi 
fe, dopvellnöpfig, bi am Hal 
zuzulnöpien, bis zu $8.50 Wert, 
Samstag, fo lange der 

Vorrat reicht, au 


Nompers für Knaben — Cordu— 
ros, in blau, braun, grün und 
drab, wurden für $2.08 ver— 
kauft — — 
für.. 


Tliver Twiit Middies und Tom- 
mb QZucder Unzüge für Sinaben— 
it Gordurovb3 und einige Mifd 
ungen, —— bleated Röcke 
Gürteln und Siniehofen 
8 Sabre, — 

A REN 


150 


Buntes Diane u. 
n fancy gemiſchte 
* Snitten, — bon | Eatin Finifh Eans 
reiner Chololade dh, weiche u. har—⸗ 
und Scust gc= | te Füllungen, fir 
mat, 60° Wert,— | feines BZuderwerf, 


2 — d. 350 reg. 80c 49e 


Pfunb.. 
Sortierte gemiſchter Gendh,, 5 — rei⸗ 


J nem Zucker gemacht, ſpeziell, 
lange 3000 Pfd. vorhalten, —* 150 


Januar = Räumung 


ee TITTEN 


$ Fruited 


Flanell - Blnien für Anaben— 
warm und daucerbait, — aut ae 
macht 1» boller 
Giuntll, TüR....000..0 . 


Salon -Hönmung: Bichtige Preile 


Schwarze Satin Pumps für Damen, mit 
Inſtep; aus der beiten Qualität Satin ge: | 
macht ;.dandgeivendete Lederſohlen, mit Louis 
Abſätzen; das Neueſte in Slippers; alle Grö— 


ßen vorhanden; Andere ver— ** 98 


langen bis zu 86. 00; zu 
Schuhe für Damen und im Pe 
Mädchen, aus Ihwarzem oder hnvanabraunem Sid 
und fAwarzem oder lohfarbigem Kalbleder, genähte 


ganzlederne Sohlen, Cuban oder oder niedrige Walting 


Abſuͤte, wurden bis zu $7. 00 ver: P ver: 
kauft; morgen zu nur.. 39 98 
Mahagonifarbine ganzlederne Schuhe für Knaben — 

auf einem englifchen Männerfhuh = Leiften gemadit — 

haben jolid lederne Spermweight Sohlen — Goodyear | 
etiid — in allen Größen vorhanden — 

wurden zit $4.00 bverfauft — 2 

da3 Paar zu J Ja 
89.00 MeElwain ganzlederne Schuhe für Männer, — 


aus mahagonifarbigem oder ſchwarzem Kalbleder — ha— 
ben engliſche Leiſten; blinde Oeſen; Goodyeär welted 


ganzlederne Sohlen, die beſten Werte, die 
Ihr jemals gekauft habt; ſind in allen in HA. 88 |: 
Srößen vorrätig — das Paar zu... 
Banzlederne Schuhe für Mihes, Be junge Mäd- 
den, aus Mahagoni: oder Mattleder — auf eng- rt mit Pelz oder Celfsrtragen, Größen 
lichen Sportleiften gemacht — haben ganzlederne * * BIER, * J 


Sohlen — ſohe Faffon und zum Schnüren — 
in allen Größen zu haben bis bis zu 


16 — —— .$. 39 


für.. 


im 0, 


Irr könnt in Weſtmont wohnen für einviertel deſſen, was es Euch in der Stadt koſtet. Jhr lönnt 
Eure Früchte und Ener Gemüſe, Eure Eier und Hühner ziehen, und braucht keine Miete zu zahlen. 
Ihr werdet nur eine kurze Fahrt von der Stadt entfernt ſein, ſodaß Ihr auf dieſem prächtigen länd⸗ 


lichen Platz wohnen und auf den ſchönen ſchnellen Zügen der Burlington Euren Hin- und Rückweg 
nehmen könnt. 


Faultleß Nur⸗ 
Verlangt ve 


fer3, Tomplet, 18c | 


‚19. GummiShcet- 
ing, einiad 69 
coated, für.... c | 
Zwei Dt. geiormte | 
Kombinat. Zbringe = | 


Se ER aſche, | 
sg, 9 inge, extra Gr. Zub» 
ing, drei Hartgummi- 


“Evernbonns Springe, | Fittings und Chbut- 
Rote nahtlofe 


as? 790 | =. .$1. 59 Nipples, 3 fr 
Für die Kinder 


„zerge Midon Kleider für Kinder, Grüßen 2 bi8 6 Jahre, volf bieaied 
<lirts, Vole u. Echlips, einige haben Wabpen FEN 


am Nermel oder Stragen, $3.98 $1 ‚08 
erte, für... 


_ Gonts für Kinder, angebtonene Größen, — 
x ınd Ends de3 ‚ftlagers, don CTeide, 
„Broadeloth Zilvertone gemadt, 


2 Drt. Moldeb Heih- 
wafierflafhe, für ein | 
Jahr garant., zu $1.10 | 

Gejicht- oder Baby | 
PENDEL ELEND n 

40 wear eber) 
für.. 79€ 

2 Dt. "geformte Syr⸗ 3 


Samil. a 
laſchen, zwe 
Quart Größe, 790 
Zwei Quart Granite 
Douche Kanne— 
vollſtändig 
Anticolie ie — 


10c 
10e 


Me Ausfimit über diefen ganz neuen Vorort fofort; fucht' Eudy hier eine gute Lage 


ous, ehe hundert andere wählen; hit vollen Namen und Adreife mit der Verjtändigung, daß es 
Euch zu nichts verpflichtet; benützt Koupon. 


— — — — — — — — — ⏑ —» VO⏑— —— —— — — 
| Mr. Frederick _Erodt, 


EEG 


fr. chfichti 
Telephon Main 2043. ur ige 


Nivples, 3 für 
106 N. LaSalle Straße, Zimmer 40. 
Werier Herr: — Sitte, lenden Sie mir die Tatjadjen Aber : 
Dust B * arms in Weſtmont an der Burlington Bahn. 
bindlichkeit meinerſeits ein. 


Ihre Suburban Home Lois und 
Diefes Verlangen ſchließt keine Ver— | 


eesssnsssesesssssessenegennene ee ee 


7 
* 


* 


ei 


* 


Name ..... 


** 
* 


+ 


s 
* 


Adreſſe .. 


444 —B ** ee ren ** 24* leere * 


> AR 
967070909020275 ee eher 


ee 


En Yi2 
Werte bis 


Wollene Eiderdown Buntings für Kinder, 


mit Flanell EHER 53. 39 
Braid Beilas, für. 


u ihrumpfende £ ® eine wollene 
5 ere Strümpfe f. Honeycomb Shawls 
ſtanda 3 | für Babies, in gu 


um i ter Größe, für 
33 49e| - 83.98 


— ſeidene handbeſtidte Quilts für 


Babies, in roſa oder blau, $4.98 83. 79 


und 85.08 Lerte, zu.... 


Eau Kiſten il 
nn Pin toffen, das Dugend.... 
ühlhau sche das — 0.54 —0,56 
(Kier für 6 soccer ingefähr Sc höher.) 


Geflügel und Fleifjd. 
Kap (lebend. ) 


Cn bon Sepfen & Murmanıt, 
Sour) Water Straße.) 


0,6651 


Börfennolierungen. 


Chicago, den 7. © 7. Ranıar 1921, 
Nachitchend die Notierungen an der | 
G*rreidebörie, vom Beginn der Sörien- 

itunden bis um 11 Uhr vormittags: 


seit 
Reizen 11 nor Breite gelten nur für fünf Lattenfiiten Safer— 
März 81.71 


* der mehr, einzelne Lattenfiften % bis Nr. 1, meih 

ee 1.67: übner, sent, un ——— vher. een 
Ic L d sy 

Mais * 037 Wr. 3, DO.eonsonnnnnnceee 


= | 
; Sun) und mehr. | = MN 
su 0, Das Phund. 0.23 un. — — ſucht Wr. 
Fa = —— » 11000 ®Boftgehilfen, Männlein un 
0.18 — . * ⸗ * 
, da en Meiblein. Die Prüfung von Bean Steuern 72 Pfund Sterling zu jdenen er einen Raubüberfall verübt, | ihm jeinen wertvollen Diaman tring | ab und — ae Ihre 
—* —VUVD — d Bundeszioil: |entrichten haben. bet der Verteilung der Beute in/umd $9 in bar ab. Hiermit nod) | Beute betrug annähernd 
Enten, das Piund. ; —0.30 En a iwerbern Ddurdy bie undeszipi rich | 
no Fa — rühjahr, Etandard ...... 8.50 — Fr: * — — RER. ; EEE z u — 
ich Nunzer 6 A“ 02 Fin — — ——— iſt auf den 24. Führende Arbeiterorganiſationen Streit geraten und dabei erſchoſſen nicht zufrieden zogen ſie ihm auch Grlitt Shädelbrug. 
te Tan in, Icbend, Dupend 1.50 — —— nn d. Mts. anberaumt worden. In die⸗ haben geſtern eine Einladung der Re- worden. Frau Jacobſon wies nach, Nnoch jeine Kleider vom Xeibe, ver: 
Me EEE Zus sn Klete, dor Tonne.... fer Verbindung fei erwähnt, daß bie |gierung ;ur Teilnahme an einer amt= |daB die Schreßerei auf einen unglüd- | mutlich in der Annahme, in den |Milhffahrer fiel den Fahrſtuhlſchacht 
Prüfung jet nur noch zwei Stunden | lichen Unterfuhung mit Bezug auf |lihen Zufall zurüdzuführen war. | Tafchen weitere verſteckte Wertge⸗ hinunter. 
dauert und bedeutend leichter als die Arbeitsloſigkeit abge,ehnt, ba nenn genjtände zu entderfen; ‚nme jene) Mit gerbochenem Schädel murde 
früher, wo die Kandidaten vier&tuns | ihnen die in der Aufforderung enthal- Durch Fauftihlag nefält. Unterkleider und Ueberzieher wur— heute früh Steben Schoening, ein in 


2, ipeziell Das Baar zu... zu 


Hohe Schnürichuhe für Kinder, mahago« | 
nifarbiges oder Mattleder, mit ftarfen, | 
ganzledernen Eohlen, englijche oder breite 


Debenleiiten, Größen * bis 82. 48 


11 — das Paar zu. 


Kinderknöpfſchuhe, aus braunem oder 
ſchwarzem Kid gemacht; ſehr dauerhaft; 
lederne Sohlen mit Abjäkerin Größen 


4 bis S — Speziell, das $1 Ag 
” 


u ! u 5 i— 
Weigen. . 42,000; 
Verihifiung- 
80,000: 


..1575,000 
.157,000 


sche 


IQ 
* 


Maid..... 
echlun ae nern | 


Wichtig fiir Arbeitsloie. 


Sal 


‚ das Rund 0.25 


— 


Ja u 


do, augerihtet, Dukend.... 3.00 
„si eine magere, weniger. den. (lu ven Seleiten.) 
MNoti; für Sejlügelfender! — Nur Zimoldh, Nr. Loonssossuseen, 
bo. Nr, 2 Bonsecosr% 24.00 


a Ziere find bier —S * 
Di., Re, 8. „BR; 
— — N De ne =a > : 


Kleeheun 
P Hund. Alfalfa — 00 


177 11.77 

Der Mart ? ilt niedriger, da über 
eine Verkäufe an das Ausland zu 
berichten war und einige der Chica= | x: 


gute 


- 7 00 
-30.00 


goer Makler jich ihrer Veitände ulf! 
entäußern verfuchten. Sobald 
jtellungen von Europa eintreffen, 
eine Reaktion zu eriwarten, 


’ 


Europäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loan and 
Tenft Co. 112 W. Adams Str. ſtellen ſiq die 
Europã iſchen —æ für Beträge von 
325, 000 oder mehr (füt lleinere Betrage find 
ſie eutſprechend höher) im Verkehr der Banken 
unter einander heute wie folgt: 

London Dünemarl— 

” Eables. — Gl 16.2 
Ched3...... i ) ormegen- 
Baris— Checls. 16 

GableSs.. 2... ) 

Gbeds 
Holland— 

Cheds 
J talicı 

Chrds 


DICHD.zur000 


Schweiz 
EhedB.. ..... 


41,702... 
414er PTOdar 
egesanleihe — 
vro 


4 pro, 


Maike; Vö rſe. 


Die folgenden Preiſe gelten für den Groß· Narotten 
Antauf Heinerer Ouantitäten | Xopfiala 


handel. Beim 
find die PBreiie ctwas höher, 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


igen von Sad ne & Low, 
outh & sater Etraße.) 
5 Pfund 


159 Bert 


Chedda auis 
Nabmläfe, „ 
„Datfics“, as 
Lonahorns“, das 
„Young America”, 5 Pr ınd 0.25 
„Brid“, das Bund. 
Ehmeizer, rund, das Blund.. 0.40 
do. (Blod), das Pund.. au 
Sinburger, 2: Pfund: — 
bo., 1-° und: Stüde.. 


Gier 


(MNottefungen don Wahne & Low, 
Eouth Water Etraße.) 
Car, das Dusend.. 


> 0.24% —0.25 
—* 


2 
0, i 8 15 
—D.42 
—0.28 
0.22 
0.23 


150 Weſt 


‚Ertras“, 0.67 


lg; 
Be: | win 
iſt 


| (Notieru ngen bon Sevien & 


0.24 } u 
00.08] 


.87.70 


...97.00 
..97.00 


3 Kin 


® Ipyret, 


Haſen, das 1.50 


— (eitiacee, 


: Murmann, 226 
Coi iuth Water Straße.) 

6 Gericht Eid 0.10 —0.11 

0— TU td. Gewicht. Bid. 0.11 —0.12 

70— 80 Pid, Gewicht, Mid 0.13 —0.14 

w—120 %fd. Gewicht, Bid. 0.15 —0.16 

ER tAugerichtet. ) 

„Pfund 

Nr. 2, 16c; 

Nr. 2, 25c; 

: m 85c: 

ı Ne 14c: 

Nr. 2, 12; 


idfrüdte. 


ı Gcorge 8, Grimm & Co., 
t h NSater Straße, — 
ur für Carladungen.) 
Salifornia, Kiite.. 2.50 
ifornia, —* 
die ine. 


Brifdes Obſt. 


. 3.50 


aae Sseati⸗ 


Blattſal at, — — .0.45 —0.50 

Aumen — 2.50 
Srünt ol 1 ..... 200 —2.25 
+ 0,10 


Knoblauch. — ——— 
. 0.40 
3.00 


—. 

te —5.00 

Koblipro Ion, das Uuatl,..oe.. 0,20 

traut, ' ....12.00 -15.00 

‚5.00 —8,00 
.. 6.00 


—6,50 


sc] 


50— 60 P Ir) 


fund 
Nr. 3, 11c 
Nr. 3, 14c 
Yr. 3, 18 
Nr. 8, %c 
Nr. 3, 


eh 75 
—4. 00 


pefruit, —25 


Aepfel, 


—17.00 


Ptfeffer. 

Bil 30, die Echadht 
Radieschen, das 
Rüben, der Tat.. 

R-*- Müben, ber End.. . 
Schnittbo hnen, —— .... 
Eellerie, die Kifte 
Emtafb der Nbei. 
Spinat, der Bufbel.. 
Smwicheln, der Ead. .... 


4 Rartuffeln 
de “tarl3 Company, 192 N. Clart Str.) 
Die Rreife Kelten nur bei Abnahme von 


aggonladbun 
Nördliche, — u —1,.60 


Eüßlartoffeln, der Hamder.... 190 —2,75 


Getreide, Mehlund Hen. 
(VBarpreife.) 


..... 


* 1.25 
. 0.75 


Be 
„nn... 
„nn. 
....... 
de „-„....a 


ji 


Eüdweitlides ... 
Norbmweitliches 
Stroh ⸗ 
Roggen .....44. 00 
dafer oo 0s 000000000000 00.12.00 
Weize: soon 0000000. 012.00 
Klecfaınen, per 100 Pfund. „..15.00 
Timothufamen, 100 Nfund.... 5.00 
Be 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Ver— 
käufe an der hieſigen Akltienbörſe: 


titten. 
Berfäute, Hod. 


..19.00 
..106.00 


-25.00 
-20.00 


-15.00 
-13.00 
-13.00 
-20.00 
—6.50 

2.03 


Nied. ur 
67 

1011 4 

134 134 
8* sur, 
so 30 


Amer, Radiator 

do., Vorzugaltien.. 75 
Armour Xeatber .....570 
Armour, VBorzugdalt..725 
Booth „Fifber., Borz.. 


67 
102 

13% 

85%, 


30 


Caſe Plow ee ; 7 : 5% | 


205 
50 
104 


—8 Title & Truſt.. 205 
Sudaby Comp. ... 
GCommonm’ith Edifon. 
Gontinental_ Motor...i 
Diamond Mai 
Bodchaux Sugar — 
Great Lakes D. & D. 55 
Sert, Ch. & Marr.. 
Holland-St. Louis „. 20 
Supp Motor ........2000 
LibbyH, Me. &i. .1590 
Lindfay Light ...... 
Monıg. Ward ...n. 
Mitchell Motor 
"National XYeatber .. 
Srpbeum Eiecuit .... 
| Piggiy-Wiggig 
Sub, Eerbice, Bora... 
Beoples Ga3 .... 
Quater Dats - 
do., —— — 
Seo er 
Srard-Rochud 385 
bo., —— — 
Sharm Taf zuerenn.. 1 
Etewart-Ü Narner * —3 
Ztandırb Gat & * 
Swilt Anternat’f . 
Smift Enmp. 45 
Thompſon Comp. .... 50 
Un, Garbive & @....5310 
a 8 Worte. 25 


bi . 
Weſtern —R 
Wlfon Comp, .. 

Weigleh Comp, „..... a 


Verkäufe vn 
$3,000 aba te =. nd Eonn, 


108 
% > or | 


’ 
10 %0 
r 


1 @ Acer 
* 


nun 
ne 


ER 
72 


05 
214 

121% 

12% 


5 


2 


7 
281, 
16% 
83 
i% 


3. 
18% 
091% 
8 
3. 
10% 


7 101% 
1% 


io7r 


12 


‘ "200 10 


3* 


rot ee —* 


** ER 


1,000 » "Serie ı 
EC 1n 6 


IE |£efet die 


dein gepeinigt wurden, zu beftehent ift. 
Am 8. Februar wird die Bundes- 
zivildienfttommiffion eine Prüfung 
ber Bewerber um mehrere freigeiwor- 
dene Gtenographenftellen abhalten. 
Eine diefer Stellungen bringt $3000 
das Nahr ein. Bewerber, Männer, 
Mädchen oder Frauen, müfjen Bür- 
ger ber Vereinigten Staaten und 
tüchtig in ihrem Yache Jein. 
— — — 


Englands Arbeitsloſe. 


Sie verlangen jetzt Unterſtützung auf 
Grund der Geſetze bezüglich der Ar— 
menpflege. 


London, 7. Jan. Daß die Frage 
der Arbeilsioſigleit in England ſich 
immer ernſter geſtaltet, erhellte heute 
aus dem Umnand, daß die Arbeits— 
loſen in der Stadt Norwich beſchloſ— 
ſen, ſich die Beſtimmungen des Ge— 
ſetzes für Armenpflege zu nutze zu 
machen und von den örtlichen Armen⸗ 
pflegern Unterſtützung forderten. Die 
Armenpfleger hatten kürzlich beſchloſ⸗ 
ſen, die Armenpflege in der Stadt 
nicht weiter auszudehnen, da die 
Steuerzahler der Stadt außer Stande 
& find, die Koften für eine folhe Aus- 
an bie durch befondere Steuern 
gebedt werben mülfen, aufzubringen. 
Der Polizeichef teilte jedoch den Ar- 
menpflegern mit, dat ihm bie Mit- 
teilung zugegangen fei, die Arbeit3- 
Iofen planten „birefte Aktion“, falls 
ihnen bie verlangte Unterftägung 
nicht bewilligt würde, und unter bie- 
fen Umftänden faben ſich die Armen⸗ 
3, et gezwungen, die Forderungen 

rt .Arbeitölofen zuzugeftehen, mäh- 
%| rend fie zu gleicher Zeit, um bas Gelb 


‘ 


len zu ‚Senn, die a 


tenen Bedingungen nicht zufagten. 


Richter Lynch winkt. 

In Indiana will Volkshaufe einem Ne 
ger, der angeblich eine Frau —* 
an's Leben. 

Jefferſonville, SD, 7. Jan, Der 
| Farbige Rufus Jones, der angeklagt 


Countyaefängnis nach der 
Häufergevierte entfernten 
Beilerungsanftalt gebracht 


etliche 


morden, 


ones zu bemächtigen undVolksjuſtiz 
an ihm zu üben. 

Der Boltshaufe jehte Tih aus 
Einwohnern des benachbarten Dorf 
Utica zufammen, wo Frau Fiiher 
anfällig if. Laut den Angaben 
rau Filhers drang der Farbige am 
Mittwoch in ihre Wohnung ein, be- 
raubte jie um $40 und fchleppte fie 
nach einer abgelegenen Stelle, wo er 
ihr Gemalt antat. 


u.  —— 


Ihr eriter Brosch. 


Frau Jacobions Klient wird von einer 
Mordanflage freigeiprochen. 


Frau Pearl Sacobion, ein Redts, 
anmwalt, führte geitern im riminal- 
gericht ihren eriten Prozeh und ge- 

ann ihn aud, Sie verteidigte 
tanley Krawezyk, 4735 Juſtine 
Straße, der der Ermordung von 
Frank Ziniwicz, 0826 Süd Laflin 
Straße, mot * S ei 


|Tieb ſei, 


Gattin eines Wirtes von vermummtem 


Banditen überfallen, 
3 Frau George Gramma 


nicht zu widerſetzen. 


Bewußtſein wiedergewann, 
Kerl überalle Berge. 
eine geringfügige. 


— 


„Sie iſt ſehr hübſch.“ 


Hände. 
Die Polizei nahm heute ihre? Na 


forſchungen nach einer Sirene, die 
genommenen 


ihre in Ausſicht 


heute 
morgen in der Frühe die Wirtichaft 
ihres Gatten, 2262 Greenpiew Alne., 
für den Empfang und die Bewirtung | 
der zu erwartenden Gäjte herrictete, 

iteht, einen verbrecherifchen Angriff trat plöglich ein Wandit mit jchmar- 
auf Frau Carrie May Filher, eine |zer Maske vor den Augen und Revol- 
Weiße, gemacht zu haben, ift feiner per in der rechten Hand vor fie hin! 
perfönlichen Eicherheit halber Heute | mit der Aufforderung, feinen Lärm 
zu früher Stunde aus dem biefigen |zu fchlagen, und wenn ihr Leben ihr 
fih der Durhfuchung des 
Staats- Lokals nach Geld und Wertjachen | 
Der Bandit 
weil während der. Nacht sich vor dem iverfeßte ihr in demfelben Augenblid 
Gefänanis ein Voltshaufe angefam= | einen Schlag mit der Fauft, fo daß 
melt hatte, mit der Abficht, jich dei |fie bemußtlos hinftürzte, und leerte 
dann den Zahlapparat. Als fie das! 
war ber 
Die Beute war 


den ihm gelafjen. 
Nut der Wade 


Sirene, von der er jich hatte 

laſſen, als „ſehr hübſch“, 

Jahre alt und elegant gekleidet. 
— — — — 

Beute wurde ihnen 

hängniß. 


ten vorgefunden. 


An California Avenue 





die Taſchenuhr und Kette 


der Brighton Bart Wache furz dar 


Männer auf allgemeine Verbadht3: | 
gründe hin verhafteten, fand fich 


den Tafchen des einen die Uhr und 
bei dem anderen die Kette mit dem 
— In 
Liefert ihre Opfer Banditen in die der Wache gaben die Häftlinge ihre 
Namen als Arthur Bernard und Kay 
MeCarneg an, bermweigerten aber im 


Monogramm des Eigentümer. 


eigen jede weitere Auskunft. 


Opfer Banditen in die Hände lie- Harold L. Vearborn wurde an 64. 


fert, wieder auf. 
iſt Fred Reuter, 5211 Cullom Ave., 


der die Bekanntſchaft des Frauen— 
an 
Crawford Avenue und Waſhington 
Boulevard, machte, und ſich bereit 
finden ließ, es nach Hauſe zu beglei— 
Nord Richmond 
Es wurde der in tiefer 
Dunkelheit liegende hintere Ein— 
gang a Port fielen drei 

den Ahnungsloſen her, 


in Guyons Park, 


zingmers 


ten, nad! 1000 
Straße. 


m nieder 


Das legte Opfer 


fünf Autobanditen überfallen, 
67. Straße und Parton Xbe, 


$5, erleichtert. 
und South Part Avenue William 7. 
Weg und nahmen ihm $40 ab. 


abenb dem 7 
id Rabinowit, Nr. 3707 Weit 15. 


‚und . —“ einen — Beſuch der 


klagte der Be— | 
raubte jein Leid und beichrieb die 


Uhr und Stette ihres Opfers bei Bandi— 


und 36, 
Straße wurde der Nr. 862 Cornelia 
Avenue mwohnhafte Rop Holland von 
zwei Rittern der Nacht angehalten | 
und um eine £leine Geldfumme jomwie 
beraubt. 
Dieje follte den Banditen zum Ver— 
hängnis werben ‚denn al Deteftives | 


auf ganz in der Nachbarfchaft zimei 


Der im Hayes Hotel mohnhafte 


Straße und Univerfity Avenue von 
nad 
ent= 
führt und um feine Barfchaft, gegen 
Vermutlich die glei- 
hen Gutebel verlegten an 67. Straße 


Diron, Nr. 1627 Dft 67. Str., den 


Zwei — *— Räuber ſtatteten 
eiſcherladen von Mor⸗ 


Dienſten der Borden Milk Co. jtehenz 
der Milchfahrer, ins St. Lukas Ho— 
ſpital gebracht, nachdem er im Ge— 


fangen häude NRr. 220 Süd State Straße 
etwa 20 durch eine offene Tür im dritten 


Stock den Fahrſtuhlſchacht hinabge— 


fallen war. 
zum Ver⸗ 


An der 7. und State Str. wurde 
geſtern abend der 45jährige William 
Young, Nr. 733 Ei) State Straße, 
bon einer Elettrifchen überfahren und 
auf ber Stelle getötet. 

Berlegungen, welche er davontrug 
ala ein von ihm gelenkter Kohlenwad 
gen mit einer Elettrifchen zufammens 
itieß, erlag im Deutfchen Diafonil= 
fen-Hofpital der 27jährige Yofepf 
Cloffery, Nr. 7424 Racine Uoe. 


Mupte abladen, 


Angettellten einer Oeclfirma die Summe 
von $1000 abgenommen. ’ 

Kurz nad 7 Uhr heute morgen 
wurde Fred Thompfon, 3228 Mils 
waufee Avenue, KRollettor in Diens 
iten der Agol Benzol Dil Co, an 
Sheridan Road und Arthur Avenue, 
von drei a®nditen überfallen und 
genötigt, ihnen die. Summe bom 
$1000, welde er von verfchiedenen 
Füllitationen der Gefellihaft ein- 
fafjiert hatte, auszuliefern. 

Dasjelbe 2oos traf Nikolaus 
Wetel, Geichäftsführer der Füll 
jtation der Irving Dil Suplg Eo., 
4056 Eliton Avenue. Zwei beiwaffs 
nete Banditen jlberrumpelten ihn, 
als er jich fpät geitern abend allein 
in dem Gejchäftslofal befand, zer- 
braden den Zählapparat und’ ent« 
famen mit $50 in barem Gelde, 


—— —— 
* der fein Grundeigentum ne 
faufen will, erseicht fchne 
—* durch eine Kleine 
„Ubendpolin 





10 Abendpoſt, C Chicago, Freitag, den 7. Jannar 1921. 
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ER. *** OR Or N BE Kt Su tete u N 


Dir schließen uniere Tuͤren fuͤr immer! 


Zchn Jahre ehrlicher und erfolgreicher Geihäftslanfbahn iit genügender Beweis für die Wahrhaftigkeit Diefer Ankündigung. Wir gehen für immer ans dem Gejhä äft, nicht weil wir es wirnjchen, jondern weil wir die enorm hohe 
Miete nicht bezahlen wollen, welche die Eigentümer von ung verlangen. Sie jehlofjen den Kauf diejes Ladens ab, ohne uns Zeit zu gewähren und Haben ung 


Hus dem Geschäft gedrängt! 


Ind jest, da wir am Ende unjerer geihäftlichen Yaufbahn angelangt jind, bringen wir unjer ganzes Lager von —— für Männer und junge Leute, Herren-Ausſtattungswaren ete., ſowie die Einrichtung, zum Verkauf zu ie 
lichen Bargainpreifen, in unjerem Entichluß, anszuverfanfen, auszuräumenund herauszugeben. 


X ee 


4 


— — 
Ve re at Meer, 


+ 


Re 


u ee 
*** 


2 
** 


ei 


.n 


Ein echter, wirklicher, reeller „Aus dem Gejchäft für immer“ VBerfauf. 


» 


KR) 
+ 
DEE 


Der ganze Laden überfüllt mit Bargains. 


Der Verkauf beginnt am Samstag, den S. Januar 1921. 


Türen werden um 8:30 vormittags gedffnet. — Kommt frühzeitig nd vermeidet das Gedränge. 


CHNEIDER & SUNDERMEIER 


4819 S. ASHLAND AVENUE. 
Anzüge und Ueberröcke 


müſſen geränmtt werden — wir müſſen leere Tiſche and leere Fächer haben. Wir machen keine Ausnahme. 
Schaffner & Marx, Michael Stern Co., B. Kuppenheimer Co. Anzüge und Ueberzieher. 
zu weniger als den wirklichen Koſten der Herſtellung. 


Verkauf beginnt Samstag, 
den 8. Janıar. 


* 


An das Publikum: 


Diele Angaben find unanf fechtbar, ohne 
Berheimtichung oder Zauſchung. Wir ba. 
ben die moraliihe Berpflichtung, ums 
unſeren bielen stm ben md Freunden 
gegeniiber, bie uns feit den legten drei 

sahren patronifie rt hahen, erlenntlich zu 

Figer t, ir gehen fir immer aus dem 
Seichäit, weil wir die riefenaroße Miete, 
die ler Landlord bon uns forderic, 
nit bezahlen fo unten. Wir lönnen der 
Wolt lagen, dab dieſes ein echter „Bong⸗ 
five“ Berfauf it, wei il wir das Gefhäft 
aufgeben. 

Es werben pojitiv feine Waren an Händ- 
ler vertauft. 

ir tollen. daß umnfere Freunde und 
Kımden den Vorteil aus viefen Bargaind 
sieben | ollen. 

Allen nnferen Danl auffprehend, ber- 
bleiben Wir Sreunde wie in nmer 

Emneivder& Sundermeler, 


Hpien Für Männer 


ir räumen ans, verfaufen aus und müßen raus. Mühen Tifche und Regale 
leer haben. 


++ 


eh 
* 


tete 
—* 


Laden jeden Abend bis um 
9 Uhr offen. 


bis um 10 abds. 


Samstags 


Sounntags bis 1 nachm. — ——— 
Br 3 Früher Fasking's Laden 


Ansitattungsiwaren für 
Männer 


Dieje Breife merden unjere Regale Iceren. Wir miien ansverfanfen und wir 
mijjen heraus, und jeden Dollars wert Waren muß verfauft werden. Inier 
Verluſt iſt Ener Gewinn. 


Früher Fasking's Laden 


Hart, 
Alle müſſen verkauft werden 


Hr,» 
5 —XXX 
** 


* 


Männerhojen 


Männerbofen, Werte DIS zu 
Geihäftsaufgabe: 
Serfaufspreis . 


4 
** 


Dreßhoſen * Männer | Männerhojen 


Negnläre Si? ur 1d $15 Werte, — Be: 


ichäfts: rurgabes 53 05 
. 


Berlanfspreis 


Anzüge far Männer und junge Leute 


Reinwoll. Caſhmere-Anzüge für Männer und junge Anzüge für Männer und junge Männer, in grauen, 
Männer; einfach- und doppelbrüſtig; foniervative Fallons, | braunen, blauen md jeid. Miſchungen, ſchott. Effekte. — 


in allen Größen. Neguläre $35 Merie, '$19. 75 ; Neguläre $45 Werte. Speziell für die; 924 75 
| - 


wir geben das Geichäft für immer jen ® eckauf. Wir geben das Ge— 


auf; Verlaufepreis jchäft für immer auf; Verfaufspreis, 
Anzüge für } Männer nnd junge Leute 


Anzüge für Männer und junge Leute 
Die Stoffe umfaſſen glatte und rauhe Tweeds, unfin— 
iſhed Kammgarn Cheviots; Flanelle in allen neueſten Ge— 


Anzüge für Männer und junge Männer; Kammgarne, 
Chebiots und Self Striped Blaue Serges — alle Größen; 
dies find reguläre 555 Werte — teir | weben, gejtreifte Plaid Effekte und 
geben das Geichäft für immer auf; 634.75 Rlaids; reg. $60 Werte; pir geben das 539. 75 AR 9 
Verkaufspreis Gejchäft für immer auf; Verkaufspreis 3, Ha il en: x lei er und lus— 
Extra ſpeziell: 2-Sofen Anzüge für Männer und junge Leute. E xtra ſpez iell! * 
J 95 2-Hoſen Anzüge — für Männer und junge Männer —hochfeine Worſteds, fancy gemiſchte Caſh— 839 75 im sin A gsw arten 
ee meres —* dieſe feſchen neuen einfach- und doppelbrüſtigen Modelle. Reguläre 360 Werte; © 
wir geben d 3 Geichäft für immer auf — Qerfaufspreis nur a — — — 
— — — ee — — 1 NMitter, macht Eure Dollars doppelt ſo weit reichen. Wir gehen für immer * 
Schwarze Sate en Hemden für Mür . - HLLTE . aM * * 
md fanch Geiwebe, 82 | zer, zen. 83.50 Werte, Ge: e m. no aus dem Geichäft — von den Bejisern des Gebäudes heransgedrängt. 
Ueberröcke für Männer 


— — er Vertams 32 8 
Chambray⸗Hemden. ae Irlameneeis TREE 
Dune yes Seaben See Main ännerteppen Neberzicher für Männer und junge Lente | 
Elegant geichneidert, in grünen und braunen Miichun- Cheiterfield und Bor Modelle, Sturmfragen Coats, 
gen, einfache und doppelbrüſtige Modelle. Der reg. 5335 in grauen, braunen und blauen Stoffen. Der reguläre 


Anzüge für Männer und junge Leute 


* 


83.50. — | 


$1.69|: 


—8 
ce 


Diefelben müfſer a! Reg. SS—$10 | 


SIerte, Se ſchäfts Ar 08 82 .95 


Verlkaufspreis 
Extra ſpeziell! — Nännerhofen 
Mäannerhoien, in der ganzen Welt für $15.00, $18.00 ımd $20.00 vetfauft 


— ıunjer fbezieller Verkaufspreis — ir gehen für immer aus dein Geichätt — 
da5 Faar nur 


* 
* 


* 
* 


Union © * 


S— 


er 


—— *— 


ht 
75 


aſer G 
aufs 


v. 92.19 


— 


reil demden für Männer, 8, 


serte, 2 äfts⸗ * 45 


de — 12 


Nänner-Ementers 
k Sa $7 500 und 86.00 X 


4 
“1%; 
** 


ana m ia 


\ Gajhmtere Soden 


Wollene Caſhinere Sog n, reinwol⸗ 
len. Reguläre 75e Werte — 
Geſchäfts augabe Vor! 


Seidene Strümpfe 
tei infeidene — 1.50 und 
zerte — Geſchäftsauſgabe 
Sertaufs reis 


Union Suits 


ere graue U— u n-Zuit 
0 Werte 6 


7 Taljentücher —— 
Neibe Taſchentüche T für Märne 
reguläre 3560 umt Ic 

td yäfts aufgabe 


serie — 


Segeltuch⸗ —* 


Aange Vorrat re (ct, mühs lie 
1 rend dieſes Verkaufs .. 


"Männer- Halsbinden 


r Sarb 


Mämerfensen 


Madras, a 
2. 


! * * 2 er ? 
Marfinaws für Knaben 
Madinaws Tür 
ihiwerem Stoff, 

! ßerfe, Gr. 
ſchäftsaufgabe— 


Kinder-Aeberzieher 


. ee 
Kinder-Ueberziehber — Größen 3 bis | 


10 Sabre, fo — der 83 05 
„ 3:H0ien Anzüge für Knaben, alle 


Borvat reicht, öl 
Farben und Stoffe, neuite Faftonz u, 
| Modelle, Miler bis au 18. Ren. $20 


I Berte. wGefchaftsan fgabe- 89, 73 
ftsaufgabe⸗ 95€ 


— fspreis 

2⸗Hoſen Anzüge ffr Se 
Knaben J & 
Kniehoſen für Knaben 


ganteſten: Mode deſchneidert, reg. 820 eguläre 84.00 end 84.50 Werte. * 
u. 325 Wi. Geſchäfts⸗ > TR | bon 2, Gefchäfts: 813. 75 Ihülte ina 1 39 ; + 
ed | aufgabe-Berfaufspreig, 5 zerlauſspreis . * 


aufgabe-Berlauispreis 
3 æ yet E 
EDER —— — 


2⸗Hoſen Anzüge für 


Ueberzieher für Männer und junge Leute Knaben 


Knaben von gutem 
Reg, 312 und 815 
18, Ge 


98c = 87,39 3 


Ile Fe —— 


8 


Verlaufspr. * 
ER ; 
Niirabenelleberzieber, alle Farb 
Moden, liter 6 bis 18 Jahre 
$15 u. $18 Xerte, Ge- 


* 


Kniehoſen für Knaben * 
Knaben. Reg. 83.00 


en, alle 
reg 


59.75 26oſ⸗ 


— — — 
| 
| 


Knaben⸗Ueberzieher 


Diele Ueberzieher find nad der ele- | Ten 


lteberzicher für Männer und junge Leute 
In allen neuen Moden der Saiſon: einige gegürtelte 


+ 


Grtra inezleitt 
2 Stück Manner⸗Suits 


ießgefütterte 2.€ 
t3 e 3227 


Stnicho len für £ 
B nr 


Grira idezieit! , 


+ 


2Hoſen Anzüge für Knaben, in dunk 
Farben un ſcholt. Effekte u. —— 
Gewebe, reg. 325 wert, Ir Gröbr 


* 
J 
+ 


+ 
* 
uigab 


Gi 
a *** 


Crowder in Havana. 


Hatte ſofort eine längere Unterredung 
3 init dem Präſidenten Menocal. 


93 


3 
7 


Koraan, Vorſitzender des Direktorenrats, 


Melvin A. Tahlor, Präſident 


daftsau fnabe Lerlau ıföpr re ſchäfts zaufgab e⸗ 2: 391° — tauföpr nz 
Geſchäft fit immer auf. Verfaufspreis 
—— — 
— bowski aus Chicago iſt in Berlin ! lagen in hiejigen Banfen um 85] ner da8  einfiödie Gebäude 363—69 | ELLE | 
— — Vorjahre. Die Zunahme betrug Straße, 80,000 Geviertfuß Flächen- 
—— oder 26.7 Prozent. raum, auf mehrere Jahre verpachtet. 
im Heim ſeiner Tochter, Frau Jas. 
J. Craig, 81 Oliver Avenue Nord, Bürgermeiſter —8 erklärte in ten Boaz W. Long und dem Kapitän | 
des Kreuzers „Minnefota” nad dem | 


u: ‚ .. . .. 

icherheit für Erſparniſſe 

Das Kapital diefer Bank wird von den Mktio- 

nären der sieht National Bank of Chicago ge 
eignet. Die Gefamtbeitände überichreiten $380,000,000, 
durch mehr als ein halbes Jahrhundert der Erfahrung 
umd des zortichrittes aufgebaut. Weitere Gicherheit 
| wird geboten durch Kapital, Weberichuß; ımd umverteilte 
| Gewinne von mehr als vierzig Millionen Dollars, der 
Aktionäre finanzielle Garantie der Stabilität Diefer 
Banfen. 


ner, alle Größen -—— reguläre $2.50 Mn ey . 
ABerle. — Geigäftßaufanb * "05 und Entwürfe. ——— na —* ai 
Berfaufspreis i c ‚Or "61, 39 | ſchäfts auſs X erlau ts Spreiß, VOL 
hi s — — — Wert, eine ſpeg. Offerte während dieſes 840 Wert irgendwo in der Siadt — 
2:Stüd — d m — Verkaufs; wir geben das Geſchäfts Wir geben das Geſchäft für immer auf. 
2.Etüde graueß wollenes Untersc Dreß⸗Hemden z uns ae De sähe für immer auf; Verfaufspreis ...... Berfaufspreis 
Men. 33.50 Werte, — $1 49 ts Sri 85.00 eihäfts» 82. 85 ah —— — 
aim Heberzicher für Männer und junge Lente | Hsürzaufanse-wertaufser. 
— All die beſten Moden einſchließlich Cheſterfield, gegür— 
0 — I n 3er 
—— Seidene Männerhemden ſowie einfache und Box Modelle — halb gegürtelt. Re-telte Bor, form-anſchließend und Sturmkragen, Duützende 
Seidene Manner⸗Hemten gulärer 845.00 Wert. Solange der verſchiedenee Moden und Muſter. 
= allen Gröben, 81. 50 Werte de Ehine, sı0 bis $15 ’ oh ga: 
ät — Geſch t?anfga Vorrat reicht Wir geben das Ge ſchäft Regulärer 555 Wert. Wir geben das 
— preis Verlauf: 55.35 für tinmer auf. — Ek——— i3 
ge ee ee een B— — — A — — * lee Rn DEE ENT DT ee —B — 
2 einem Schlaganfall erlegen. Sie tar | Brozent größer als während der/MWeit Ontario Straße zu 87500 | e le die „Mbendpoft“.) 
AY2 3 ı 5 sr @ .. . 
en | 0 rreile.: al3 Vertreterin der Chriftlichen Wilz | eriten 46 Wochen de Xabres. Ar jährlich gepadhtet, und zu jährlich | In ezneni feiten 
r. & : fenfchaft nach Deutſchland gereiſt und | Kabre: sid lu befanden ſich si 1 828, 000 hat William Reach an einen 9 fl 3 Ha‘ una, 7 San. Generalmajor | | 
> | 1 m I a 3 ! r 
er — 0 ee Ah — sn. pieder nad ber |; a DE. Serien it 5 aus 3 Enoch Crowder, der bum Bräfidenten | 
at? anfe eaen $387,000,000 in 3616— ro 
Minneapolis,Minn, Kohn re? Ote Zunahme betrug| Girase, 80,000 Gevie en. & Danınysrt umd Ungegend. aan ni Kuba, gejanbt morken] 
Bauman, SI Zabre alt, ein Kionier- — kommt 68 anders — * war, iſt hier eingetroffen und begab 
bewohner von Minneſota, ſtarb hier Sämtliche Banken der Stadt be. | ee eee — ſich unberzůglich nach ſeiner Ankunft, 
Bante er SS let ae — 
Drei Banditen an die uunrechte Adreffe id Bee RR — on an — — | Davenport, 5. Januar. begleitet vom emeritanifchen Gefand- 
geraten. richten ne eine — — der Lief gegen Steinpfeiler. | 
De. * — — Sparein agen. Seit dem 15. Yio- | 
am Samstagabend. Er mar in Dank ſeiner Geiſtesgegenwart A dem Tage, von dem an auch | Grofibäder Raul Sciwlze anf dem La einer Spezialfigung des Stadtrats, | | 
Deutihland geboren und kam nach lang es geſtern nachmittag dem PBoli- |; Chicago, wie in fait allen au Str. Bahnhof verunglückt. daß er ſeine Reſignation als Mit— Regierungspalaſt, wo er nahezu em 
‚Binona, Mint, als Minnefota noch |ziften George Witthoff von der Toten deren Städten des Landes, ein alien Das Opfer eines ebenfo eigenarti- Glied ber fozialiftifchen Partei einges | ‚Stunde lang mit dem Präfibenten 
‚em Zerritorium war, Später fanı Hall Wache, drei Bandit bint F ——— — —— J Pr f 5 | Menocal fonferierte. Der General | 
h Minneavoliß und &, Drei Banbiten Hinter) Yargang der Geidhäftslage zu be gen iwie bedauerlichen Unfalles wurde keicht habe. Er behauptete, er hat de | cch te.e8 ab, fich beailglich diefer Un- 
Iniele © Eye on — N Em: und Riegel zu bringen, ohne | yerfen war, find in bieiigen Yan |geitern der betannte Großbäder Paul |Tich überzeugt, daß bie fogiatiftifchen | ehrur «8 : 1 veaüg Be | 
) san an rt Juli polt: ı > Bl & per er a t 
E ver Zainuegpolis and daß ein Tropfen Blutes nergoffen: zum Arogden $22,589,000 eingelegt | Schulze, Nr. 2305 Commonwealth Mitglieder des Stadtrats weniger g:3u äuß | 
Darditgs Konferenzen, | 
\ 


* Louis Bahn. Er wurde ind d 5 
Kahre 1858 Mitglied der a ug von der Geheimpoliziſten⸗ | worden, verhältnismäßig bedeutend | Avenue. Als er nach dem La Galle | daS Wohl der Stabt als ihren eiges | z 
— ——— — Mir — —— —J— mehr, als während der vorhergegan— ‚Str. Bahnhof eilte, um feinem 17jäh- |nen Vorteil im Auge hätten. Gie) Marion, D.,7. Jan. Der Kongreß- 
en älteſtes Mit ‚ «bteilun g. hatte joeben an Addiſon genen Wochen des Jahres rigen Sohn Victor das Geleit zu ge⸗ ſeien Parteigänger Lenins undTrotz— repraſemant Juliu⸗ Kahn von Kali— 
glied. * Straße und Southport Avenue am * ben, der nach Beendigung der Weih- | {i8 und er wolle nichts mehr mit der |fornien, ber DVorfiger des Hausaus- 
St. Raul, Min ie Thea- 'Meldetaiten die Mache aufgerufen, — — t In stadt Partei zu tun haben, Er wird jes Ichuffes für Militärangefegenheiten, 
tertruppe des De utfchen Daufes hatte | lg ein Mut die Ede faufte ı Vom Grundeigentumsmartt. ‚nach öferien nach feiner Mufenfta »2 —* 
are ( —— als ein Auto um die Ecke ſauſte und zurücktehren wollte, ſtieß er in der doch weiter im Amte verbleiben. |fam heute, einer vom fünftigen Prä- 
mit der Auffiihrung des N Nrronge in unmittelbarer Nähe von ibm ans HF | F 2 dent di en 
—— * in bare ‚Eile gegen einen ter großen Stein-| Henry Broffind ift im Alter von | ſi enten Harding an ihn ergangenen 
aſemanns Töch hielt. Drei Kerle entſtiegen dem Halüed und 63. Str. verkauft. ſeiler. Mitſe tiefen Wunde am !68 Jahren geftorben. Er war in Einladung entjprechend, hierher, um 
ter”, weldye am Sonntag vor vo fl draftwagen Witthoff zum | 
‚ Sonniag bor vollig SBraftwagen und forderten Witthoff | Hinterkopf fant er bemußtlos zu Bo- |" ru 00 geboren. mit Herrn Harding die Fragen ber 
' 


sverkauftem Hauſe in Szene ging, auf, mit feiner Barfchaft herauszus:.. Das adtjtödige Gejhäfthaus Nr. E72 
e : u — re U Dt 9 den. Man fchaffte den — lück⸗ Frau Goeſche Buhl, geboren in Reorganiſierung des Heeres und der 
einen neuen wohlverdienten Erfolg rüden. Behend huſchte er indeſſen 7 und 59 Oft Adams Straße ift| hart o |Rüftungen zu erörtern, | 


— 
— 
. 


Geſchäftshäuſer an Oſt Adams nnd 


Ant oder vor den 13. Januar 
gemachte Einlagen tragen Zin- 


> -'#e ID Deutichland, ift im Alter von 92 Ja 
au verzeichnen. Rechtsanwalt Cchauf, auf die andere Seite bes Autos, | bon den SGeſchwiſtern Ralph Ga— ten ſchleunigſt in das Sprechzimmer ſch f i bD1 Jah⸗ — 
ſen vom 1. Janunar an. 


N : Arztes, welcher einen Bluterguß | ren geftorben. | 
der „Direktor“ der Dilettantentruppe, | ne tely und Tereſe Bulgar an die La: \eines Arztes, | 

deren Leiftungen jedoch das Dilettan, ee er er brador Building Corporation, Haupt- ins Gehirn feliftellte. | Charles Schmidt, einer der älteften  Iraverfe City, 
ienhafte bereits überfchritten haben, | mit der Drohung, alle Drei F inhabet Darid Labowitch. —— — — u a 
dankte in einer eimleitenden Nede den gerinafien Sei aan niederzufnalfen händler, und Irving Iſador, Weider⸗ HR rg era —— ſich ze 
fo zahlreich erfchienenen Landsleuten | Nerpı über. bah fi ie fal- ' fabritant, verkauft und das Grund: |, q | i feiner Tochter, Frau Lena 
En 5 euten Verdutzt darüber, daß jie an die fa f, 40 8 99 | Wurde darauf von einem Poliziiten zur | Meinhardt, aufhielt, geftorben. 
für iben Befuc) und wies darauf Hinz | fee Abreffe gefommen waren, ftanden | —* * oh: —— — a u Strede gebrant. iſt 83 Jahre alt geworden 

daß ſie der deutſchen Sache und na⸗ die Bandilen wie erſtarrt da, bis zwei Jahre zu nach fünf Jahren von —— — 
mentlich der Weiterführung des —B ea ziſten a dem 8 59000 auf $11,000 und nach zehn; Der R * m. ee une Rock Island, 5. Januat 1921. 
des „Deutfchen Haufes“ dadurch den Ji ” — op — — Kabren auf $12,000 iteigenbem iühr- wohnhafte Adam Moore wurde nach⸗ Die Elks haben die Abſicht, ein 
größten Dienft geleiſtet hätten, —9 rn rg Die Banz |! (ichen Zins verpachtet worden. Diejdem er fich angeblich fäljhlih für |neues Alubkaus zu bauen, das $300,- 
der Reinertrag der Vorftellung dem + ben Kae Het folgt an: Wücter we $50,000 auf den ne ea en - * koſten ſoll. 

Hausbaufonds überwieſen werden —. . i au berivenden Strapenganger ! e 

wird, on Aufführung, "de een * ee] Paul Unger hat zu angeblich ‚einem wirklichen Polizeibeamten, der War nicht dDurdanfihren. 

der früheren Mozarthalle — ehemals —* hr: a Safe 1817 N. en. |$112,000 das zweiftödige Gebäube | allerdings zufällig au Moore heißt —— Minimal⸗ 
der populäre Sommelplahe des Fr J Paut⸗ an der Nordoſtecke des Broadway — Frank mit Vornamen — und "|, RR —4 umſtri — ne f 
Deutichtums von St. Paul — ftatt- —— inditen drangen geſtern und der Sheridan Road nebſt dem Maxwell Str.Wache zugeteilt iſt, Forma en Hallte * —— 
fand, mar eine außerordentlich gelun- Pi. Fe nn — bis 2 — * Bu hen fliegen Aut De n 1 — —* beten ur — = = "ten ihrer Ueberführung nach dem 
‚gene und die Darfteller wurden durd) ', Eee 1 s Grundſtücks bei Fuß, von fliehen ſuchte, ſah der ziſt ſi I Hofpital. 

reichen Beifall ausgezeichnet. —* ons | Willis 2. Lincoln erivorben. Helene |genötigt, feinem Namensveiter und —— —J > ur Sefäworene maden 

Woodhaven. Der 77jährige > —2 6 bir ze * dem Fic, M. Drüd ift die Eigentümerin des | Piebofollegen eine Kugel nach, zufen | Gelundfeigauß u —* — furen rungen 
Mebgermeifter 3. 9. Cchaubadh S% annäherne s700 Gefanden, — — den. welhe ihn ſchwer perlebie tage —— * die Anderſon, S. C., 7. Januar. Es 
Woobhaben, Nordamerita, ein gebo- rau Ruth Palmer, die ihrem Gatten | Das zwölf Fäden enthaltende Ge- |jeinem Derfolger überlieferte. = jei undurdführbar geinefen naht \ bier verheiratete und zwei le⸗ 
rener Wöllſteiner, überſandte der Ge— Kim Abihliehen der Bücher behilf- bäube 6426 pi 48 ©. Haliteb Gtr., Iund er’ terbe den ftäbtifchen Korpo- | dige Frauen, "die geitern als die 
meinde Wöllftein, Rheinbeifen, eine | j;4 mar, Jumvelen im Werte don g300, Grund 225 Fuß Heont, iſt zu art Kurz und Ken. rationsanwalt erfuchen, eine neue |crite meibliche Jury im Staat fun⸗ | 
— ung —— pe ab und janten dann in einem Auto | eblich EN, 2 7 — — aufzuſetzen, die auch Inſpektionen der gierten, hier genau eine Viertel— Machte lange Finger. 
ya Do 2 —— mit groher Geſchwindigkeit davon. Harto. S. „Semi, welher in ] Heizungsanlagen vorfehe, denn fo=|ftunde, -um einen Karbigen des |Ein Offisier d'Annunzios in Fiume tat 


Mich., 7. 
eines Tyeuerd im dem | 
fünfftödigen Wilhelm Blod famen | 
zwei Berjonen ums Leben, während | 


Yan. | 
— ⸗ 


nz 2 Neue Konti iverden eröffnet Durch Banfbeamte von 
—— — langjähriger Erfahrung und Tüchtigkeit. Ihr Rat und 
Er ine Anzahl Leute mehr oder minder ihre Erfahrung in finanziellen Sachen ſteht Euch zur 

ſchwer verletzt wurden. An die aid Verfügung, und in unjeren ganzen Banfbetriebe wird 
— ———— * 2. von! jedem Einleger höfliche, perfönlihe Aufmerffamfeit zu⸗ 
| den ———— —— geſichert. Drei Prozent Zinſen gewährt auf Spar-Ein- 
des gerettet. Die 22 Jahre alte Leona | Lagen, und Zinjen werden gewährt auf Cinlage-Zertifi- 
|MWan ftürzte vom Dad, auf melches kate und ſpezielle Konti. 
ſie fich geflüchtet hatte, und blieb auf 
der Stelle tot. Die 74 Jahre alte 
Frau Patrick Dockery wurde vom 
Rauch überwältigt und ſtarb wäh— 


—— —ñ—e —— 


Bankſtunden für Erſparniffe: 


Täglich 9 vorm. bis 2 nachm. Samstags 9 vorm. bis 8 abends 


First Trust and ae Bank | 


Anm DIT 


ihemijtiichen Premierminister. Nifo- 
* Iı Chicago ift der erite Todes⸗ iſtiſchen P niſter Niko 


Gegend vor zwanzig Jahren biel| 
werden konnten. | Rand zu Spottpreijen, nad jefiger 
Gedarburg, Wit. Am Soun: 


: |Bervertung, gekauft und —* hatte, 
tag wurde die diamantene Hoch zei an den Kaufmann Henry Friend ver— 
* Herrn und Frau H. C. Nero in En einen —— —— lauft worden; letzterer hat erſt un—⸗ 
Cedarburg feſtlich begangen. Zu der ee — —— zwei andere größere Liegen- 
Feier hatten ſich mehr wie hundert Intereſſante Mitteilungen ent-|jchaften in jenem Stabtteil erworbeit. 
Bervandte und Bekannte eingefunden, | halten die jonjt gewöhnlich troce- | Der Möbelhändler Henry Wolf hat 
Herr Nero iit 82 Jahre alt. Er nen jtatijtiichen Zablen, die jegt bon | zu $90,000 von Sfaac und Julius 
wurde im Jahre 1838 in Steinhude, | biefigen Banten befannt gegeben | Freehling das Gebäude 735 bis 739 
Lippe - Schaumburg, geboren, und | wurden. Zie zeigen, daß troß der | Meft 63, Str. Grund 50 bei 135 
jiebelte fi) in 1846 mit feinen Eltern | ziemlich großen Zahl der Arbeits-| Fuß, gefauft und will es um ziwet 
in Cevarburg an. Gr ift no) immer | lojen die Spareinlagen ganz erheb- | Stodiverke vergrößern. 
altiv im Geſchäft. Frau Nero ift 77 | zugenommen haben, und Das) Die Ingenieure und Abſchãher 
Jahre alt und wu:de im Jahre 1843 | Eigentünlidiite dabei ilt, dab die Coats & Burchard Co. haben das 
in Mejenftedt, Poftamt Ehrendurg, der Zeit an|fünfte Stodwerk des Pelouzegebäu- 
Brobinz Hannover, geboren, und fies erfolgte, da Handel und nduftrie des, 230 Oft Ohio Straße, zu dem 
ich ebenfalls im Schre 1846 in’am meilten Jitten. Während der Riefenpreife bon $21,516 das De 
ira an. legten jech® oder fieben Wochen des 


zwei Dollars für den Gebiert 
tau Nofe Nacos! Kahres 1920 waren die Eparcin-|Mueller-gog Brokerage Co. 1 


— — — — — — 


Sparcinlagen nchmen zü, 


fall infolge von Blatter eingetre- 
ten. Der Tote ift Jojeph Hukt, Nr. 
718 151. Str., ein 4jähriges Kind. 
Der Eaft Chicagoer Stadtrat hat 
$15,000 für ein Sfolierhoipital - be: 
milligt. In Chicago erfrantte geftern 
Treb Hartley aus Sheldon, Ill. an 
den Blattern. 

* Vor den Augen ſeiner darob in 
Oohnmacht fallenden Mutter geriet 
der bjährige Gilbert Friedman, Nr. 
1505 ©. Ridgeway Ave., an Kedzie 
Ave. unter eine Gleftrifche. Motor- 
führer und Schaffner glaubten einen 
Toten herborziehen zu müffen, doch 
Eilbert froh unverfehrt von jeldft 
hervor. Frau Friedman fiel zum 
zweiten Male in Ohnmacht. ° 


lange Ddiefe nit im Stande feien 


. u Diebſtahls zmeier Küchenitühle 
fönne feine Wärme erzeugt werben. 


Ihuldig zu befinden und ihn zur ei« 
ner Gelditrafe von $10 zu perur- 
teilen, 


Ebicagoer in Teras ge orben, 

San Antonio, Ter., 7. Januar. 
Louis E. Epindler aus Chicago ifi 
bier plöglih, während einer Stra- 
benbahnfahrt gejtorben. Mus eiiter 
Nücdfahrtfarte nad) Chicago, die an 
den Toten gefunden wurde, ging 
hervor, dab er am 26. Dezember 
aus Chicago abgeteijt- war, 


* Die 1Tjährige Margaret Gua— 
genti, Nr. 1119 Milton Aoe., wurde 
geftern an Divifio.: Str. und Milton | 
Ave. von Samuel Gratiano, ihrem | 
Anbeter, und einigen feiner Freunde 
im Automobil entführt. Sie ift 
mit einem Anderen verlobt. Diejer, 
Vito La PBorte, und ihr Vater, haben 
die Entführung der Polizei gemeldet. 


— Splitter. — Der lUnperjtand 
fit bei Gelegenheit auch bon den 
Klugen wohl die meiften an; brum 
tann ein Menic fon gelten für ge- 
(en tn v ex an Dummigit 


Pe | 


— — 5% 
* h 


Die Stadikommiſſion 
Dmaha, Neb,, 


— 


von 
hat den ſtädtiſchen 


* e * * 
* 


hrleuten und Boliziiten eine |. 
Een von | 5 


tiefen Griff in die Kiaiie und ver- 
ihwand per Luitihiff. 


Nom, 6. Zanuar. Wie die „Tri- 
buna“ meldet, wurden kürzlich aus 
der Kalle der „Negentihaft von 
Quarnero“ in Fiume 7,000,000 
Lire entwendet, über die Hälfte des 
Betrages, der von dem Kapitän de3 
Dampfers „Cogne“ den Behörden 
in Fiume bezahlt worden war, um 
die Freilaffung feines Schiffes zu 
erwirfen, daS von den dortigen Be- 
hörden beſchlagnahmt worden. 
Der Dieb iſt, wie die „Tribuna“ 
ſagt, ein Offizier, der ſich mit ſei— 
ner Beute und unter Mitnahme von 

gewiſſen Schriftſtücken, welche Auf⸗ 
ſchluß über die Beziehungen gaben, 
die zwiſchen d’Annungio, dem bol- 


lat Lenin und dem bolichewiftiichen 
Mgitator Karl Radek beitanden, in 
einem Luftſchiff davonmachte. 

— — — — — 


Brief aus Deutſchlaud. 


Der „Abendpoſt“ iſt ein an Herrn 
Wilhelm Ringe gerichteter Brief aus 
Deutſchland (Abſender H. von der 
Heyde, Reſtaurateur, Hannover) zu— 
gegangen. Der Adreſſat wird gebe— 
ten ihn ſich abzuholen. 

— 0 mn wi 
Bom Raten Kreuz geiudht, 

Das Chicagver Kapitel de Amer“ 
fanifchen Roten Krevaed, Zimme. 5Li 
58 Oft Wafhington Str., verfucht, 
Auskunft über ofeph Schwanftner,‘- 
früher 8578 Buffalo Aoe., ſowie ih 
die Nachlommen bon dranz Ezailk.! 
zu erhalien. 


* 


—* 


* 





